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Einleitung 

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit 

 

Einleitungstext 

Das BG Klinikum Hamburg ist Teil der Unternehmensgruppe BG Kliniken, Muttergesellschaft ist die BG 
Kliniken – Klinikverbund der gesetzlichen Unfallversicherung gGmbH mit Sitz in Berlin. An den 13 Standorten 
der BG Kliniken werden jährlich bundesweit über eine halbe Million Patientinnen und Patienten versorgt. Die 
BG Kliniken befinden sich in Trägerschaft der gewerblichen Berufsgenossenschaften und von acht 
Unfallkassen. 

Als medizinische Einrichtungen der gesetzlichen Unfallversicherung sind unsere Standorte auf die 
Akutversorgung und Rehabilitation schwerverletzter und berufserkrankter Menschen spezialisiert. Darüber 
hinaus haben die Akutkliniken einen Versorgungsauftrag für die Gesamtbevölkerung und stehen damit rund 
um die Uhr Patientinnen und Patienten aller Krankenversicherungen offen. Mit ihren leistungsstarken 
Notaufnahmen und den stationierten Rettungswagen, Notarzteinsatzfahrzeugen und Notarztwagen sowie 
Rettungshubschraubern spielen sie eine entscheidende Rolle bei der Akutversorgung von Unfallopfern und 
schwerverletzten Menschen aus dem ganzen Bundesgebiet. Alle Akutkliniken sind als überregionale 
Traumazentren zertifiziert und damit auch auf Katastrophen- und Großschadensereignisse optimal 
vorbereitet. 

Das hochqualifizierte Fachpersonal der Akutkliniken ist spezialisiert auf alle chirurgischen Fachdisziplinen 
und verfügt über umfassende Expertise in der Rehabilitation. Zu den Kernkompetenzen zählen die Unfall- 
und Wiederherstellungschirurgie sowie die Hand-, Plastische, Rekonstruktive- und Verbrennungschirurgie. 
Auf Spitzenniveau werden auch Sportverletzungen und Gelenkschäden bis hin zu komplexen 
Rückenmarkverletzungen behandelt. Durch integrierte Rehabilitationsverfahren können Patientinnen und 
Patienten vom Unfallort bis zur möglichst vollständigen Genesung begleitet werden. 

Bei Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten steuert die gesetzliche Unfallversicherung die medizinische 
Versorgung der Betroffenen. Ihre leitenden Prinzipien: „Rehabilitation vor Rente“ und „mit allen geeigneten 
Mitteln“. Dabei kommen je nach Bedarf verschiedene Reha-Verfahren in Frage: Die 
Berufsgenossenschaftliche Stationäre Weiterbehandlung (BGSW) zum Beispiel schließt sich im Regelfall 
direkt an die Akutversorgung an. Eine Komplexe Stationäre Rehabilitation (KSR) wird überwiegend bei 
komplizierten Verläufen, Mehrfachverletzungen oder schweren Brand- und Handverletzungen eingesetzt und 
umfasst eine erweiterte Diagnostik und psychologische Beratung. Die Tätigkeitsorientierte Rehabilitation 
(TOR) wiederum fokussiert darauf, die Patientinnen und Patienten wieder zur Ausübung ihres Berufes zu 
befähigen. Zur Erweiterten Ambulanten Physiotherapie (EAP) schließlich kommen die Versicherten bei 
Bedarf auch nach der Entlassung stundenweise in eine unserer Kliniken. 

Im Rahmen des strukturierten Qualitätsberichtes werden die Leistungen und Strukturen im Bereich 
der Akutversorgung abgebildet. Die umfangreichen Leistungen und dazugehörige Strukturen der 
Reha-Verfahren nach SGB VII, die für die Rehabilitation im Auftrag der Unfallversicherungsträger 
vorgehalten werden, werden hingegen nicht abgebildet. Aus diesem Grund stellt der Bericht weder 
die Anzahl von Rehabilitationsbetten noch Leistungen wie z. B. die Berufsgenossenschaftliche 
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Stationäre Weiterbehandlung (BGSW) oder die Komplexe Stationäre Rehabilitation (KSR) dar. 

 
 

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 

Name Dirk Greunig 
Position Leitender Oberarzt, Abteilung Qualitätsmanagement und 

Risikomanagement 
Telefon 040 / 7306 - 3773 
Fax  
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person 

Name Rolf Keppeler 
Position Geschäftsführer 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 

Weiterführende Links 

URL zur Homepage http://www.bg-klinikum-hamburg.de/ 
  

mailto:mail@bgk-hamburg.de
mailto:mail@bgk-hamburg.de
http://www.bg-klinikum-hamburg.de/
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

I. Angaben zum Krankenhaus 

Name BG Klinikum Hamburg gGmbH 
Institutionskennzeichen 260200217 
Standortnummer aus dem 
Standortverzeichnis 

771495000 

alte Standortnummer 00 
Hausanschrift Bergedorfer Straße 10 

21033 Hamburg 
Postanschrift Bergedorfer Straße 10 

21033 Hamburg 
Telefon 040 / 7306 - 0 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Internet http://www.bg-klinikum-hamburg.de 

Ärztliche Leitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 
Prof. Dr. med. Karl-
Heinz Frosch 

Ärztlicher Direktor 040 / 7306 - 0 040 / 7394660 mail@bgk-
hamburg.de 

Pflegedienstleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 
Torsten Weiner Pflegedirektor 040 / 7306 - 0 040 / 7394660 mail@bgk-

hamburg.de 

Verwaltungsleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 
Verwaltungsleitung 
ist in Organisation 
nicht vorgesehen 

./. 040 / 7306 - 0  mail@bgk-
hamburg.de 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Name BG Klinikum Hamburg gGmbH 
Art öffentlich 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Lehrkrankenhaus Akademisches Lehrkrankenhaus 
Universität 

◦ Medizinische Fakultät der Universität Hamburg 

◦ Universität zu Lübeck 

  

mailto:mail@bgk-hamburg.de
http://www.bg-klinikum-hamburg.de/
mailto:mail@bgk-hamburg.de
mailto:mail@bgk-hamburg.de
mailto:mail@bgk-hamburg.de
mailto:mail@bgk-hamburg.de
mailto:mail@bgk-hamburg.de
mailto:mail@bgk-hamburg.de
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP01 Akupressur Die Akupressurbehandlung wird 

im BGKH besonders im Rahmen 
der Behandlung von 
Tendopathien und 
Enthesiopathien eingesetzt. 

MP02 Akupunktur Das BGKH verfügt über einen 
Analgesiedienst und eine 
Schmerzambulanz. Angeboten 
werden alle gängigen Verfahren, 
auch jene der Traditionellen 
Chinesischen Medizin. 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare Psychologen und Seelsorger sind 
auch für Angehörige jederzeit 
gesprächsbereit. Die Anleitung 
von Angehörigen, Vorbereitung 
der weiteren Rehabilitation und 
Versorgung, Angehörigengruppe 
sowie psychologischen und 
ärztliche Sprechstunden ist in 
allen betreuungsintensiven 
Abteilungen etabliert. 

MP04 Atemgymnastik/-therapie Dieses umfasst auch sämtliche 
Konzepte der Atemtherapie in 
dem Rahmen der Entwöhnung 
von einem Beatmungsgerät und 
der Pneumonie-Prophylaxe auf 
den Intensivstationen sowie in 
den Intermediate-Care Bereich, 
z.B. im 
Querschnittgelähmtenzentrum 
und der Frührehabilitation. 

MP06 Basale Stimulation Das Konzept der basalen 
Stimulation ist integraler 
Bestandteil der 
Rehabilitationspflege sowohl auf 
der Intensivstation als auch im 
späteren Verlauf der 
fachübergreifenden 
Frührehabilitation im 
Intermediate-Care-Bereich und 
auf den eigenständigen Stationen. 

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Wenn durch Verletzung oder 
durch Krankheit von Verwandten 
Veränderungen aufgrund von 
Hilfs- oder Pflegebedürftigkeit 
entstehen, oder Rat in sozialen 
Fragen benötigt wird, stehen 
Sozialarbeiter und Berufshelfer 
des BGKH und der 
Berufsgenossenschaften zur 
Verfügung. 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von 

Sterbenden 
Das BGKH verfügt über mehrere 
Seelsorger und ein Konzept zur 
Betreuung von Sterbenden, in 
welchem die Möglichkeiten und 
Anforderungen zur Sterbe- und 
Trauerbegleitung für verschiedene 
Religionsangehörige beschrieben 
sind. 

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik Die Möglichkeiten der 
Hydrotherapie im 28° Grad 
Celsius und im 32° Grad Celsius 
warmen Bewegungsbad werden 
so bald wie möglich postoperativ 
genutzt sowie im gesamten 
Verlauf der Rehabilitation. Hier 
finden Gruppen- und 
Einzelbehandlungen statt. 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie Im fortgeschrittenen 
Rehabilitationsverlauf nach 
Unfallverletzung an den oberen 
und unteren Extremitäten wird die 
Physiotherapie durch gezielte 
Bewegungstherapie ergänzt, u. a. 
im Sinne von Nordic Walking und 
Therapie auf dem Laufband. 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) Die Konzepte nach Bobath und 
Vojta sind integraler Bestandteil 
der interdisziplinären Therapie 
nach Schlaganfall und Schädel-
Hirn-Trauma sowie auch nach 
komplexen Verletzungen am 
muskuloskeletalen System. 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Es steht eine diätetische Beratung 
durch Diätassistenten zur 
Verfügung. Diese entwickelt 
gemeinsam mit dem Patienten 
einen individuellen 
Ernährungsplan, den die 
Mitarbeiter der Küche umsetzen. 
Zudem verfügt das BGKH über 
einen umfassenden Diätkatalog. 

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Das Belegungsmanagement führt 
die Aufnahme- und 
Entlassungsplanung zeitgerecht 
und bedarfsorientiert durch. Ziel 
ist es, Patienten möglichst zeitnah 
aufzunehmen und gemäß der 
medizinischen Notwendigkeit 
zeitgerecht in eine sichere 
externe Weiterbehandlung zu 
entlassen. 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie In den Bereichen 

Frührehabilitation und 
Rehabilitation nach 
muskuloskelettalen Verletzungen 
werden Ergotherapie und 
Arbeitstherapie angeboten. 
Besondere Aufgabe der 
Ergotherapie ist die Rehabilitation 
der Hand und die prothetische 
Versorgung der oberen 
Extremität. 

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 
Nursing/Bezugspflege 

In Zusammenarbeit mit den 
Kostenträgern nach Arbeitsunfall 
oder Wegeunfall findet ein 
zunehmend individuell 
angepasstes Reha-Management 
statt im Sinne eines Fall- bzw. 
Casemanagement. Das Reha-
Management impliziert 
regelmäßige Gespräche mit den 
Kostenträgern der Maßnahme 
incl. Rehaplan-Gesprächen. 

MP18 Fußreflexzonenmassage Die Fußreflexzonenmassage wird 
im Rahmen der Rehabilitation 
angeboten. 

MP20 Hippotherapie/Therapeutisches Reiten/Reittherapie Das Verfahren steht im BGKH zur 
Verfügung. 

MP21 Kinästhetik Der Einsatz der Kinästhetik erfolgt 
im Rahmen der 
Rehabilitationspflege. 

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung Das Kontinenztraining erfolgt 
besonders in Frührehabilitation 
und 
Querschnittgelähmtenzentrum. 
Patienten, die Hilfe bei der 
Auswahl von Kontinenzhilfen 
benötigen, werden bei der 
Auswahl und Handhabung von 
geschulten Fachkräften beraten. 
Die medizinische Unterstützung 
sichert die Neuro-Urologie. 

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie Im Rahmen des Angebotes der 
Kreativtherapie wird die 
Kunsttherapie gezielt bei 
entsprechender Indikation im 
Rahmen der Frührehabilitation 
eingesetzt. 

MP24 Manuelle Lymphdrainage Sowohl bei posttraumatischen 
Schwellungen als auch bei 
persistierender Schwellung wird 
die Lymphdrainage neben 
entstauenden 
Lagerungstechniken und 
Kompressionswickelungen gezielt 
eingesetzt und in der Frequenz 
bis zu 6 oder 7 Mal wöchentlich 
verabfolgt. 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP25 Massage Sämtliche Techniken der 

Massage einschließlich der 
ausgefeilten Technik der 
Manipulativ-Massage nach Terrier 
werden täglich bei 
entsprechender ärztlich gestellter 
Indikation angewandt. 

MP26 Medizinische Fußpflege Die Medizinische Fußpflege steht 
allen Patienten des BGKH zur 
Verfügung. 

MP27 Musiktherapie Das Verfahren steht im BGKH zur 
Verfügung. 

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie Sämtliche klassischen 
Naturheilverfahren wie z.B. die 
Hydrotherapie, die Sauna, die 
Massagetherapie, die 
Bewegungstherapie, die 
Amerikanische Chiropraktik und 
die Ernährungstherapie werden in 
die Therapiekonzepte des ZRH 
mit einbezogen. 

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie Die verschiedenen Verfahren 
stehen im BGKH zur Verfügung 
und werden auf ärztliche 
Verordnung hin angewandt. 

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot Das BGKH arbeitet mit der 
Schulbehörde Hamburg 
zusammen, welche zwei 
Kliniklehrer zur Verfügung stellt. 
Das BGKH betreibt die 
Krankenhausschule. Mit 
speziellen Verfahren werden 
Konzentrationsfähigkeit, 
Gedächtnisleistung, logisches 
Denkvermögen, 
Strukturierungsfähigkeit usw. 
geschult. 

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Die PT ist Teil der 
multidisziplinären Konzepte aller 
Abteilungen, welche im Rahmen 
der Akutversorgung, der 
Frührehabilitation und der 
späteren Rehabilitation im 
Rahmen von Unfallverletzungen 
zum Einsatz kommt. Es schließt 
Verfahren der Massagetherapie, 
der Thermotherapie und der 
Hydrotherapie ein. 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie 
Die Physiotherapie ist zentraler 
Pfeiler der multidisziplinären 
Konzepte der 
Querschnittgelähmten-
Behandlung und der 
Fachübergreifenden 
Frührehabilitation. Dabei wird 
befundorientiert gearbeitet, z.B. 
zu Bewegungserweiterung, 
Kraftaufbau, 
Koordinationsverbesserung, 
Gebrauchs- und Gangschulung. 

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse Seminare zur Rückenschule u.a. 
im Rehazentrum City Hamburg 
sowie Beratungen zu 
berufsdermatologischen 
Fragestellungen im Rahmen des 
angegliederten schu.ber.z 
(Schulungs- und 
Beratungszentrums) der BGW 
gehören ebenso zu unserem 
Angebot wie die Durchführung 
von Hautschutzseminaren. 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik In Einzel- und 
Gruppenbehandlungen werden 
Techniken der gezielten 
Haltungsschulung sowohl im 
Trockenen als auch im Wasser 
eingesetzt. Diese Therapien 
erfolgen indikationsspezifisch 
nach größeren operativen 
Eingriffen an der Wirbelsäule oder 
bei Vorliegen von degenerativen 
Erkrankungen. 

MP37 Schmerztherapie/-management Neben der individuell 
angepassten Einstellung auf 
schmerzlindernde Medikamente 
werden in der Schmerzambulanz 
der Abteilung für Anästhesie und 
Intensivmedizin vielfach auch 
Methoden der invasiven 
Schmerztherapie eingesetzt, 
jedoch auch Methoden der 
traditionellen chinesischen 
Medizin. 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 
Patientinnen und Patienten sowie Angehörigen 

Mehrere Psychologen und 
Seelsorger sind auch für 
Angehörige und Patienten bzw. 
Rehabilitanden ebenso jederzeit 
gesprächsbereit, wie die 
behandelnden Ärzte, Pflegekräfte 
und Therapeuten. 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP40 Spezielle Entspannungstherapie Die zum Einsatz kommenden 

Techniken der 
Entspannungstherapie betreffen 
sowohl das autogene Training wie 
die Muskelentspannungstherapie 
nach Jacobsen und spezielle 
Techniken in Anlehnung an die 
Feldenkrais-Therapie. 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Auf den Stationen werden 
Pflegevisiten durchgeführt. 
Zudem ist eine Reihe von 
Pflegekräften in speziellen 
Verfahren zur Unterstützung der 
Patienten geschult. Im 
Therapeutischen Team werden 
die vereinbarten Maßnahmen 
berufsgruppenübergreifend 
umgesetzt. 

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie Liegt eine Störung des 
Sprachsystems vor, sind häufig 
Sprechen, Verstehen, Lesen und 
Schreiben betroffen. Ziel der 
Therapie ist es, die 
Kommunikationsfähigkeit des 
Patienten soweit wie möglich 
wiederherzustellen. 

MP45 Stomatherapie/-beratung Besonders geschulte Mitarbeiter 
stehen für die Stomatherapie/-
beratung zur Verfügung. Zudem 
wird ein reichhaltiges Sortiment 
von Hilfsmitteln verschiedener 
Hersteller zu Demonstrations- und 
Testzwecken vorgehalten. 

MP46 Traditionelle Chinesische Medizin Zahleiche Verfahren der 
Traditionellen Chinesischen 
Medizin stehen am BGKH zur 
Verfügung. 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik Das BGKH arbeitet mit allen 
geeigneten Dienstleistern 
zusammen. 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Der gesamte Bereich der 
Thermotherapie wird eingesetzt: 
Fango-Packungen, 
Moorpackungen und 
Eispackungen. 

MP51 Wundmanagement Eine interdisziplinäre 
Expertengruppe aus Pflege und 
ärztlichem Bereich berät bei 
entsprechend größeren 
Wundproblemen. Hierzu liegen 
auch Behandlungsleitlinien im 
BGKH vor. 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen Entsprechende Kontakte zu 

Selbsthilfegruppen bestehen 
besonders für die Bereiche 
Querschnittgelähmten-Zentrum, 
Frührehabilitation sowie 
Brandverletzten-Zentrum (Kinder 
und Erwachsene). 

MP53 Aromapflege/-therapie Aromapflege: Anwendung von 
Aromaölen, Phytotherapie. Es 
werden Wickel, Auflagen und 
Tees z.B. im Rahmen der 
aktivierenden Pflege angewendet. 

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung Belastungstraining und 
Arbeitserprobung werden im 
BGKH begonnen und im Verlauf 
unter Begleitung unserer 
Experten direkt vor Ort am 
Arbeitsplatz fortgesetzt. 
Übungswerkstätten stellen eine 
umfassende Vorbereitung auf die 
Rückkehr an den Arbeitsplatz 
sicher. 

MP57 Biofeedback-Therapie Als zusätzliche 
Therapieunterstützung stehen im 
BGKH verschiedene Verfahren 
zur Biofeedback-Therapie zur 
Verfügung. 

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 
Training/Konzentrationstraining 

Im Rahmen der 
neuropsychologischen Diagnostik 
und Therapie liegt der Fokus bei 
Patienten nach Schädel-Hirn-
Trauma und nach schwerem 
Schlaganfall auf dem 
Hirnleistungstraining und 
Gedächtnistraining. 

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF) Das Verfahren steht im BGKH zur 
Verfügung. 

MP61 Redressionstherapie Das Verfahren steht im BGKH zur 
Verfügung. 

MP62 Snoezelen Für schwerst 
wahrnehmungsgestörte Patienten 
in der Frühphase der 
Frührehabilitation steht ein 
Snoezelen-Raum zur Verfügung. 

MP63 Sozialdienst Ein Sozialdienst mit 
angegliederter Berufshilfe steht 
zur Verfügung. 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Medizinische 
Informationsveranstaltungen zu 
verschiedenen 
Schwerpunktthemen (z.B. Hüft- 
und Kniegelenkarthrose und 
künstliche Gelenke) werden 
regelmäßig angeboten. Zusätzlich 
ist das BGKH auf Messen und 
Kongressen präsent. 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung 
MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte 

Personen 
Medizinische 
Informationsveranstaltungen zu 
verschiedenen 
Schwerpunktthemen werden 
regelmäßig angeboten. 

MP67 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder Die Verfahren nach Bobath und 
Vojta sind integraler Bestandteil 
der interdisziplinären Therapie im 
Querschnittgelähmtenzentrum, im 
Bereich der Frührehabilitation 
nach Schlaganfall und Schädel-
Hirn-Trauma und in den anderen 
Fachabteilungen nach komplexen 
muskuloskeletalen Verletzungen. 

MP68 Zusammenarbeit mit stationären 
Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 
Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege 

Mitarbeiter externer 
Pflegeeinrichtungen sowie 
ambulanter Pflegedienste werden 
z. B. im Rahmen von 
Hospitationen vom 
Behandlungsteam in die 
besonderen Bedürfnisse und 
Behandlungskonzepte der 
Patienten eingewiesen. 

MP69 Eigenblutspende Ein umfassendes Angebot zur 
präoperativen Eigenblutspende 
wird mit dem Kooperationspartner 
"Zentralinstitut für 
Transfusionsmedizin Hamburg" 
gewährleistet. 
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / 
Erläuterung 

NM02 Ein-Bett-Zimmer  19 
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle  8 
NM05 Mutter-Kind-Zimmer  Bei Bedarf werden 

Zimmer für die 
Unterbringung von Mutter 
und Kind hergerichtet. 

NM07 Rooming-in  Bei medizinischer 
Indikation möglich. 

NM09 Unterbringung Begleitperson 
(grundsätzlich möglich) 

 Begleitpersonen können 
direkt im BGKH oder bei 
Kooperationspartnern im 
Nahbereich der Klinik 
untergebracht werden. 

NM10 Zwei-Bett-Zimmer  64 
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle 
 55 

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patientinnen und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besucher durch 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 

 Für bettlägerige, 
alleinstehende und ältere 
Patienten stehen unsere 
Patientenbetreuer sowie 
die Serviceassistenten 
zur Verfügung. Sie 
begleiten Patienten gerne 
zur Station, helfen beim 
Gepäck und erledigen 
kleine Botengänge. 

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung  Das BGKH verfügt über 
eine 
Krankenhausseelsorge, 
die nicht nur die 
konfessionelle Betreuung 
vor Ort übernimmt, 
sondern auch Zeit für 
Patienten hat, um über 
alles zu sprechen, 
worüber sich Gedanken 
und Sorgen gemacht 
wird. 

NM49 Informationsveranstaltungen für 
Patientinnen und Patienten 

 Auch für die interessierte 
Öffentlichkeit werden 
Veranstaltungen zu 
medizinischen 
Schwerpunktthemen 
angeboten. Zudem ist das 
Krankenhaus regelmäßig 
auf Ausstellungen und 
Kongressen präsent. 

NM50 Kinderbetreuung   
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Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / 
Erläuterung 

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen 

 Entsprechende Kontakte 
zu Selbsthilfegruppen 
bestehen besonders für 
die Bereiche 
Querschnittgelähmten-
Zentrum, 
Frührehabilitation sowie 
Brandverletzten-Zentrum 
(Kinder und Erwachsene). 

NM63 Schule im Krankenhaus  Das BGKH unterhält eine 
Schulstelle (klinische 
Pädagogik) mit eigenen 
Lehrkräften. Zusätzliche 
Lehrer sind von der 
Schulbehörde permanent 
an das BGKH 
abgeordnet. 

NM64 Schule über elektronische 
Kommunikationsmittel, z.B. Internet 

 Bei Bedarf wird das 
Internet im Unterricht 
eingesetzt. 

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsbedarfen 

  

NM68 Abschiedsraum   
NM69 Information zu weiteren nicht-

medizinischen Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, 
WLAN, Tresor, Telefon, Schwimmbad, 
Aufenthaltsraum) 

  

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung 

Name Thomas Einfeldt 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Schwerbehindertenvertretung 
Telefon 040 / 7306 - 1395 
Fax  
E-Mail t.einfeldt@bgk-hamburg.de 

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 
BF02 Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in 

erhabener Profilschrift und/oder Blindenschrift/Brailleschrift 
Alle Aufzüge in Neubauten des 
BGKH sowie alle bereits 
ausgetauschten Aufzüge sind mit 
Sprachansage und Braille-
Beschriftung ausgestattet. 

BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und 
kontrastreicher Beschriftung 

Das Wegeleitsystem wurde 2014 
vollständig überarbeitet und in gut 
lesbarer, kontrastreicher 
Beschriftung ausgeführt. 

BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen Alle Nasszellen im BGKH sind 
rollstuhlgerecht konzipiert und mit 
den erforderlichen Hilfsmitteln 
(Handgriffe u. ä.) ausgerüstet. 

mailto:t.einfeldt@bgk-hamburg.de
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen Alle Serviceeinrichtungen des 

BGKH sind mit dem Rollstuhl 
problemlos zu erreichen. 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen) Alle Aufzüge im BGKH sind auch 
für Rollstuhlbenutzer problemlos 
zu bedienen. 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und 
Besucher 

Rollstuhlgerechte Toiletten stehen 
auch für Besucher in allen 
Bereichen des Krankenhauses zur 
Verfügung. 

BF11 Besondere personelle Unterstützung  
BF13 Übertragung von Informationen in leicht verständlicher, 

klarer Sprache 
 

BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

Über Kooperationspartner können 
die benötigten Spezialbetten 
jederzeit kurzfristig bereitgestellt 
werden. Bei geplanten Aufnahmen 
stehen die Betten bereits zum 
Aufnahmetag zur Verfügung. 

BF18 OP-Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

OP-Tisch-Lafette bis 360 kg 
belastbar, Schleuse bis 180 kg 
belastbar (Erweiterung durch 
Deckenlifter möglich), 
Lagerungskissen für besonders 
große Patienten 

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

Ein bis zu 300 kg belastbarer CT-
Schwerlasttisch ist vorhanden. 

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und 
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße 

Variable Untersuchungsgeräte sind 
im BGKH vorhanden. 

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für 
Patientinnen und Patienten mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße 

Bis zu 200 kg belastbare 
Patientenlifter sind vorhanden. 

BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

Variable Hilfsmittel sind im BGKH 
verfügbar. 

BF23 Allergenarme Zimmer  
BF24 Diätische Angebote Für Patienten, die eine besondere 

Diät benötigen, steht eine 
diätetische Beratung durch 
Diätassistenten zur Verfügung. 
Diese entwickeln gemeinsam mit 
dem Patienten einen individuellen 
Ernährungsplan, den die 
Mitarbeiter der Küche umsetzen. 
Zudem verfüget das BGKH über 
einen umfassenden Diätkatalog. 

BF25 Dolmetscherdienste Übersetzungshilfen werden durch 
eigene Mitarbeiter sowie zusätzlich 
durch externe Dolmetscher in allen 
Sprachen angeboten. 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges 
Personal 

Im BGKH sind Mitarbeiter aus den 
verschiedensten Ländern im 
Einsatz, sodass mehr als 40 
verschiedene Sprachen bei Bedarf 
zur Verfügung stehen. 

BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung z.B. Raum der Stille 
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung 
BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 

Mobilitätseinschränkungen 
 

BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und 
Eingangsbereichs für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen 

 

BF36 Ausstattung der Wartebereiche vor Behandlungsräumen 
mit einer visuellen Anzeige eines zur Behandlung 
aufgerufenen Patienten 

 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 
ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten 

Kommentar / Erläuterung 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und 
Universitäten 

 

FL02 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Fachhochschulen  
FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)  
FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 

Universitäten 
 

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien  
FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien  
FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-

wissenschaftlichen Studien 
 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher 
Journale/Lehrbücher 

 

FL09 Doktorandenbetreuung  

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung 
HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und 

Krankenpfleger 
 

HB07 Operationstechnische Assistentin und 
Operationstechnischer Assistent (OTA) 

 

HB15 Anästhesietechnische Assistentin und 
Anästhesietechnischer Assistent (ATA) 

 

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner  
HB20 Pflegefachfrau B. Sc., Pflegefachmann B. Sc.  

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

Anzahl der Betten 471 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle 

Vollstationäre Fallzahl 11263 
Teilstationäre Fallzahl 0 
Ambulante Fallzahl 28717 
Fallzahl der stationsäquivalenten 
psychiatrischen Behandlung (StäB) 

0 
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A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 252,74  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

245,74  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

7,00  

Ambulante Versorgung 3,52  
Stationäre Versorgung 249,22  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 160,80  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

153,80  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

7,00  

Ambulante Versorgung 3,52  
Stationäre Versorgung 157,28  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl Vollkräfte 21,74 Arzt, Assistenzart, Arzt in Weiterbildung 
Ambulanz, Ärztlicher Direktor, BGAOP, 
Hygieneinstitut, IT, med. Controlling, QM, 
Betriebsarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

21,74  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 3,52  
Stationäre Versorgung 18,22  

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 13,18 Facharzt, Oberarzt, Chefarzt, leitender Arzt, leitender 
Oberarzt 
Ambulanz, Ärztlicher Direktor, BGAOP, 
Hygieneinstitut, IT, med. Controlling, QM, 
Betriebsarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

13,18  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 3,52 BGAOP 
Stationäre Versorgung 9,66  

A-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 
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Anzahl Vollkräfte (gesamt) 566,79  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

547,29  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

19,50  

Ambulante Versorgung 13,38  
Stationäre Versorgung 553,41  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 95,51 funktionale Betrachtung, d.h. Altenpfleger mit 
Tätigkeit GKP; Dauernachtwache, Hauptamtliche 
Praxisanleiter, Fach-GKP 
Flexpool, Urologischer OP, Zentrale 
Schwesternrufanlage, Dermatologie, BGAOP, 
Hauptamtliche Praxisanleiter, Hauptnachtwachen, 
Aufwachstation, OP, Ambulanz 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

92,1  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

3,41  

Ambulante Versorgung 13,38 BGAOP 
Stationäre Versorgung 82,13  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 28,32  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

28,32  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 28,32  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 6,79 Flexpool, Patiententransportdienst 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

6,79  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 6,79  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 12,63  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

10,75  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1,88  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 12,63  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 3,04 Flexpool, Patiententransportdienst 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3,04  
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 3,04  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 43,06  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

42,07  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,99  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 43,06  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 18,14 Flexpool, Patiententransportdienst, Apotheke, 
Aufwachstation, OP, BGAOP 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

18,14  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0 BGAOP 
Stationäre Versorgung 18,14  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 19,82  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

19,82  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,58  
Stationäre Versorgung 19,24  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 19,82 OP, BGAOP 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

19,82  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,58 BGAOP 
Stationäre Versorgung 19,24  

Anästhesietechnische Assistentinnen und Anästhesietechnische Assistenten 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 28,70  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

28,70  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 3,98  
Stationäre Versorgung 24,72  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkräfte 19,11 ZSD, OP, BGAOP, Betriebsarzt, Ambulanz 
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

19,11  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 3,98 BGAOP 
Stationäre Versorgung 15,13  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 10,72  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

10,72  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 10,72  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal und 
Genesungsbegleitung in Psychiatrie und Psychosomatik 

A-11.3.1 Ausgewähltes therapeutisches Personal 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,00  

Ergotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,00  

Physiotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,00  

A-11.3.2 Genesungsbegleitung 

Genesungsbegleiterinnen und Genesungsbegleiter 

Anzahl Personen   
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A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Spezielles therapeutisches Personal Diätassistentin und Diätassistent (SP04) 
Anzahl Vollkräfte 2,32 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 2,32 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 2,32 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Ergotherapeutin und Ergotherapeut (SP05) 
Anzahl Vollkräfte 28,24 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 28,24 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 28,24 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Erzieherin und Erzieher (SP06) 
Anzahl Vollkräfte 7,87 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 7,87 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 7,87 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Logopädin und Logopäde/Klinische Linguistin 
und Klinischer Linguist/Sprechwissenschaftlerin 
und Sprechwissenschaftler/Phonetikerin und 
Phonetiker (SP14) 

Anzahl Vollkräfte 7,14 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 7,14 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 7,14 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Masseurin/Medizinische Bademeisterin und 
Masseur/Medizinischer Bademeister (SP15) 

Anzahl Vollkräfte 22,81 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 22,81 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 22,81 
Kommentar/ Erläuterung  
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Spezielles therapeutisches Personal Musiktherapeutin und Musiktherapeut (SP16) 
Anzahl Vollkräfte 1 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 1 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Pädagogin und Pädagoge/Lehrerin und Lehrer 
(SP20) 

Anzahl Vollkräfte 5,26 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 5,26 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 5,26 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21) 
Anzahl Vollkräfte 68,77 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 68,77 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 68,77 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe 
(SP23) 

Anzahl Vollkräfte 5,81 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 5,81 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 5,81 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Psychologische Psychotherapeutin und 
Psychologischer Psychotherapeut (SP24) 

Anzahl Vollkräfte 5,95 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 5,95 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 5,95 
Kommentar/ Erläuterung  
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Spezielles therapeutisches Personal Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter (SP25) 
Anzahl Vollkräfte 5,49 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 5,49 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 5,49 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation in der 
Stomatherapie (SP27) 

Anzahl Vollkräfte 0,87 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,87 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 0,87 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation im 
Wundmanagement (SP28) 

Anzahl Vollkräfte 1 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 1 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Sozialpädagogische Assistentin und 
Sozialpädagogischer Assistent/Kinderpflegerin 
und Kinderpfleger (SP40) 

Anzahl Vollkräfte 2,56 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 2,56 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 2,56 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Assistentin für 
Funktionsdiagnostik und Medizinisch-
technischer Assistent für Funktionsdiagnostik 
(MTAF) (SP43) 

Anzahl Vollkräfte 1,81 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,81 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 1,81 
Kommentar/ Erläuterung  
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Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistentin und Medizinisch-
technischer Laboratoriumsassistent (MTLA) 
(SP55) 

Anzahl Vollkräfte 8,42 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 8,42 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 8,42 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Radiologieassistentin 
und Medizinisch-technischer Radiologieassistent 
(MTRA) (SP56) 

Anzahl Vollkräfte 13,83 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 13,83 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 13,83 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Klinische Neuropsychologin und Klinischer 
Neuropsychologe (SP57) 

Anzahl Vollkräfte 3 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 3 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 3 
Kommentar/ Erläuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Gesundheitspädagogin und -pädagoge (SP62) 
Anzahl Vollkräfte 3,88 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 3,88 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationäre Versorgung 3,88 
Kommentar/ Erläuterung  
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Name Dirk Greunig 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Oberarzt QM und RM 
Telefon 040 7306 0 
Fax  
E-Mail d.greunig@bgk-hamburg.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche 

Das Klinikleitungsboard, besetzt mit Vertretern des Ärztlichen Dienstes, 
des Pflegedienstes, des Therapiedienstes, der Ressorts sowie der 
Geschäftsführung ist als Lenkungsgremium eingesetzt. 

Tagungsfrequenz des Gremiums monatlich 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Name Prof. Dr. Karl-Heinz Frosch 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor 
Telefon 040 7306 0 
Fax 040 7306 2750 
E-Mail k.frosch@bgk-hamburg.de 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form 
eines Lenkungsgremiums bzw. einer 
Steuergruppe, die sich regelmäßig zum 
Thema Risikomanagement austauscht? 

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 
RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 

Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor 

QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2024-08-07 
 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen 

 

RM03 Mitarbeiterbefragungen  
RM04 Klinisches Notfallmanagement QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 

2024-08-07 
 

RM05 Schmerzmanagement QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2024-08-07 
 

RM06 Sturzprophylaxe QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2024-08-07 
 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2024-08-07 
 

mailto:d.greunig@bgk-hamburg.de
mailto:k.frosch@bgk-hamburg.de
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 
RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 

Maßnahmen 
QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2024-08-07 
 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten 

QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2023-08-31 
 

RM10 Strukturierte Durchführung von 
interdisziplinären Fallbesprechungen/-
konferenzen 

☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen 

☑ Pathologiebesprechungen 

☑ Qualitätszirkel 

 
RM12 Verwendung standardisierter 

Aufklärungsbögen 
 

RM13 Anwendung von standardisierten OP-
Checklisten 

 

RM14 Präoperative Zusammenfassung 
vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, OP-
Zeit und erwarteter Blutverlust 

QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2024-08-07 
 

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation 
notwendiger Befunde 

QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2024-08-07 
 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Eingriffs- und Patientenverwechselungen 

QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2024-08-07 
 

RM17 Standards für Aufwachphase und 
postoperative Versorgung 

QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2024-08-07 
 

RM18 Entlassungsmanagement QM-Handbuch nach DIN EN ISO 9001 
2024-08-07 
 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem? 

☑ Ja 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet? 

☑ Ja 

Tagungsfrequenz quartalsweise 
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur 
Verbesserung der Patientensicherheit 

Flächendeckender Einsatz von Patienten-
Identifikationsarmbändern 

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben 
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang 

mit dem Fehlermeldesystem liegen vor 
2018-06-01 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich 
IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum 

Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung 
von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem 

bei Bedarf 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem ☑ Ja 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet? ☑ Ja 

Tagungsfrequenz quartalsweise 
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Einrichtungsübergreifende Fehlermeldesysteme 

Nummer Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem 
EF00 Sonstiges Das BGKH nimmt jährlich am System 

CIRSmedical teil. 

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte 

A-12.3.1 Hygienepersonal 

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen 

2  

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen 

12  

Hygienefachkräfte (HFK) 4  
Hygienebeauftragte in der 
Pflege 

48  

Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet 

☑ Ja 

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission 

quartalsweise 

Vorsitzender der Hygienekommission 

Name Prof. Dr. Roland Thietje 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt stv. ärztlicher Direktor, Hygieneverantwortlicher 
Telefon 040 7306 0 
Fax 040 7394660 
E-Mail r.thietje@bgk-hamburg.de 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt? ☑ ja 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ☑ ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Händedesinfektion ☑ ja 

Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum 

☑ ja 

Beachtung der Einwirkzeit ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz ☑ ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch ☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

☑ ja 

Standard Liegedauer ZVK 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor? 

☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

☑ ja 

mailto:r.thietje@bgk-hamburg.de
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A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ☑ ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ☑ ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission 
oder die Hygienekommission autorisiert? 

☑ ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt 
vor? 

☑ ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ☑ ja 

Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage) 

☑ ja 

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

☑ ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten 
und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO 
Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert 
überprüft? 

☑ ja 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt 
vor? 

☑ ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel) 

☑ ja 

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) 

☑ ja 

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ☑ ja 

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ☑ ja 

Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 
postoperative Wundinfektion 

☑ ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

☑ ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben? 

☑ Ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 28,36 ml/Patiententag 
Ist eine Intensivstation vorhanden? ☑ Ja 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben? 

☑ Ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 191,86 ml/Patiententag 
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch 
stationsbezogen? 

☑ ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html) 

☑ ja 
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Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter 
Patientinnen und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement 
meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder 
Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich 
gemacht werden). 

☑ ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen? 

☑ ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patientinnen und Patienten? 

☑ ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 

Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung 
HM02 Teilnahme am Krankenhaus-

Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für 
Surveillance von nosokomialen 
Infektionen 

☑ HAND-KISS 

☑ ITS-KISS 

☑ MRSA-KISS 

 

 

HM03 Teilnahme an anderen 
regionalen, nationalen oder 
internationalen Netzwerken zur 
Prävention von nosokomialen 
Infektionen 

MRE-Netzwerk Hamburg, 
BV/ITS-KISS-Projektgruppe, 
ABS-Netzwerk Nord 

 

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation 
von Medizinprodukten 

halbjährlich  

HM09 Schulungen der 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen 

monatlich  

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- 
und Beschwerdemanagement eingeführt. 

☑ ja  

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung) 

☑ ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit mündlichen Beschwerden 

☑ ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit schriftlichen Beschwerden 

☑ ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder 
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich 
definiert 

☑ ja  

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt 

☑ Ja  
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Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt 

☒ Nein  

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren ☑ ja  

Patientenbefragungen ☑ ja  

Einweiserbefragungen ☑ ja  

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement 

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Stephanie Paul-
Möller 

Verwaltungsmitarbeiterin 040 7306 47131 040 73061706 ideen-
beschwerden@bgk-
hamburg.de 

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit 
dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der 
Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen 
ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und 
multiprofessionellen Ansatz gelebt wird. 

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich 
regelmäßig zum Thema 
Arzneimitteltherapiesicherheit austauscht? 

ja – Arzneimittelkommission 

A-12.5.2 Verantwortliche Person 

Name Dr. Frank Dombeck 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitung Apotheke 
Telefon 040 7306 0 
Fax 040 7394660 
E-Mail f.dombeck@bgk-hamburg.de 

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

Anzahl Apotheker 4 
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 3 
Kommentar/ Erläuterung  

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf 
den typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine 
Besonderheit des Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei 
Aufnahme und Entlassung dar. Die im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren 
Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie 
Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung typischer 
Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung von bzw. zum Lernen aus 
Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich 
bereits auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat. 

Die folgenden Aspekte können, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden: 

◦ Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese 

mailto:ideen-beschwerden@bgk-hamburg.de
mailto:ideen-beschwerden@bgk-hamburg.de
mailto:ideen-beschwerden@bgk-hamburg.de
mailto:f.dombeck@bgk-hamburg.de
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Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation 
(Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im 
Krankenhaus verfügbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der ursprünglichen 
Medikation der Patientin oder des Patienten als auch der für die Krankenhausbehandlung angepassten 
Medikation. 

◦ Medikationsprozess im Krankenhaus 

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: 
Arzneimittelanamnese – Verordnung – Patienteninformation 

◦ Arzneimittelabgabe – Arzneimittelanwendung – Dokumentation – Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung. 

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z. B. 
bezüglich Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der Dokumentation, aber auch bezüglich 
Anwendungsgebiet, Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhältnis, Verträglichkeit (inklusive potentieller 
Kontraindikationen, Wechselwirkungen u. Ä.) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können Angaben zur 
Unterstützung einer zuverlässigen Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung 
gemacht werden. 

◦ Entlassung 

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine 
strukturierte und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde 
Ärztinnen und Ärzte, sowie die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit 
Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt. 

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung 
AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter zu AMTS 
bezogenen Themen 

  

AS04 Elektronische Unterstützung des 
Aufnahme- und Anamnese-
Prozesses (z. B. Einlesen von 
Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske für Arzneimittel 
oder Anamneseinformationen) 

  

AS05 Prozessbeschreibung für einen 
optimalen Medikationsprozess (z. 
B. Arzneimittelanamnese – 
Verordnung – Patienteninformation 
– Arzneimittelabgabe –
Arzneimittelanwendung – 
Dokumentation – 
Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung) 

QM-Handbuch nach DIN EN ISO 
9001 
2024-08-07 
 

 

AS07 Möglichkeit einer elektronischen 
Verordnung, d. h. strukturierte 
Eingabe von Wirkstoff (oder 
Präparatename), Form, Dosis, 
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in 
einer Verordnungssoftware) 
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung 
AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer 

elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme 
(z. B. Lauer-Taxe®, ifap 
klinikCenter®, Gelbe Liste®, 
Fachinfo-Service®) 

  

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von 
Arzneimitteln 

☑ Bereitstellung einer geeigneten 

Infrastruktur zur Sicherstellung 
einer fehlerfreien Zubereitung 

☑ Zubereitung durch 

pharmazeutisches Personal 

☑ Anwendung von 

gebrauchsfertigen Arzneimitteln 
bzw. Zubereitungen 
 

 

AS10 Elektronische Unterstützung der 
Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit Arzneimitteln 

☑ Vorhandensein von 

elektronischen Systemen zur 
Entscheidungsunterstützung (z.B. 
Meona®, Rpdoc®, AIDKlinik®, ID 
Medics® bzw. ID Diacos® 
Pharma) 
 

 

AS11 Elektronische Dokumentation der 
Verabreichung von Arzneimitteln 

  

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern 

☑ Fallbesprechungen 

☑ Maßnahmen zur Vermeidung 

von Arzneimittelverwechslung 

☑ Teilnahme an einem 

einrichtungsüber-greifenden 
Fehlermeldesystem (siehe Kap. 
12.2.3.2) 
 

 

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung 
einer lückenlosen 
Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung 

☑ Aushändigung von 

arzneimittelbezogenen 
Informationen für die 
Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des 
Patienten im Rahmen eines (ggf. 
vorläufigen) Entlassbriefs 

☑ Aushändigung von 

Patienteninformationen zur 
Umsetzung von 
Therapieempfehlungen 

☑ Aushändigung des 

Medikationsplans 

☑ bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe 

oder Ausstellung von 
Entlassrezepten 
 

 

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt 

Gemäß § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von und 
Intervention bei Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 
vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie 
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beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, 
adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird 
an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den Patientinnen und Patienten ausgerichtet, um so 
passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete vorbeugende und 
intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können u. a. Informationsmaterialien, Kontaktadressen, 
Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder 
umfassende Schutzkonzepte sein. 

Werden Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch und 
Gewalt als Teil des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen? 

☑ ja  

Werden Kinder und/oder Jugendliche 
versorgt? 

☑ Ja  

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung 
SK01 Informationsgewinnung zur 

Thematik 
  

SK02 Fortbildungen der Mitarbeiter/-
innen 

  

SK06 Spezielle Vorgaben zur 
Personalauswahl 

  

SK11 Sonstiges   

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h Kommentar / 
Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/DSA (X)  Ja  
AA08 Computertomograph (CT) (X)  Ja  
AA10 Elektroenzephalographiegerätt (EEG) (X)  Ja  
AA14 Gerät für Nierenersatzverfahren (X)  Ja  
AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) (X)  Ja  
AA33 Uroflow/Blasendruckmessung/Urodynamischer 

Messplatz 
 Ja  

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

 Nein  

AA70 Behandlungsplatz für mechanische 
Thrombektomie bei Schlaganfall (X) 

 Ja  

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C 
Absatz 4 SGB V 

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im 
Notfall. Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen 
in Krankenhäusern im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte 
Anforderungen an eine von drei Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt 
werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine 
Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von Notfallstrukturen teil und gewährleistet 
es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor. 

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen 
Notfallversorgung 

Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet. 
Notfallstufe des Krankenhauses Umstand der Zuordnung des 

Krankenhauses zur jeweiligen 
Notfallstufe 

Modul der speziellen 
Notfallversorgung 



 BG Klinikum Hamburg 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 39 

Stufe 2 Erfüllung der Voraussetzungen 
eines Moduls der speziellen 
Notfallversorgung 

SN04 - Modul 
Schwerverletztenversorgung 
 

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung 

Krankenhäuser, die aufgrund krankenhausplanerischer Festlegung als Spezialversorger ausgewiesen sind, 
oder Krankenhäuser ohne Sicherstellungszuschlag, die nach Feststellung der 
Landeskrankenhausplanungsbehörde für die Gewährleistung der Notfallversorgung zwingend erforderlich 
sind und 24 Stunden an 7 Tagen pro Woche an der Notfallversorgung teilnehmen 

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der 
Regelungen zu den Notfallstrukturen) 

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der 
Kassenärztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde. 

nein 

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 
Halbsatz 3 Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden. 

nein 
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen 

B-[1].1 Abteilung für Unfallchirurgie, Orthopädie und Sporttraumatologie, 
aseptischer und septischer Bereich 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Abteilung für Unfallchirurgie, Orthopädie und Sporttraumatologie, 
aseptischer und septischer Bereich 

Fachabteilungsschlüssel 1600 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Prof. Dr. Karl-Heinz Frosch 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der Abteilung für Unfallchirurgie, Orthopädie 

und Sporttraumatologie 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL  

 
 

Name Dr. Cornelius Grimme 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der Abteilung für Septische Unfallchirurgie 

und Orthopädie 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 0407394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL  

 
 

Name Dr. Ulf Gerlach 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der Abteilung für Septische Unfallchirurgie 

und Orthopädie 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL  

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

mailto:mail@bgk-hamburg.de
mailto:mail@bgk-hamburg.de
mailto:mail@bgk-hamburg.de
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Kommentar/Erläuterung Eine Zielvereinbarung ist mit dem 
Chefarzt der Abteilung für 
Septische Unfallchirurgie 
geschlossen. Das Krankenhaus 
hält sich bei der Vereinbarung von 
Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen an die Empfehlung der 
DKG nach § 135c SGB V. 
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VC00 Ambulante Operationen Alle nach den gesetzlichen 

Vorgaben ambulant zu 
erbringenden operativen 
Leistungen können am BGKH bzw. 
in unserem ambulanten OP-
Zentrum Hamburg-Hoheluft 
durchgeführt werden. 

VC00 Gutachtenzentrum Es werden Gutachten für 
gesetzliche und private 
Unfallversicherungen sowie für 
Gerichte erstellt. 

VC00 Sonderstation für die Behandlung und Rehabilitation von 
berufsgenossenschaftlich Versicherten nach Arbeits- und 
Wegeunfällen 

 

VC00 Versorgung Schwerstverletzter (Polytraumapatienten) Das BGKH ist eines der 
zertifizierten Hamburger Zentren 
für die Polytraumaversorgung und 
ist rund um die Uhr 
aufnahmebereit. 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Entfernung von Implantaten aller 
Hersteller 

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken minimalinvasive/ arthroskopische 
und offene 
Rekonstruktionsverfahren 

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik - Versorgung von zementierten und 
unzementierten Teil- und 
Vollprothesen an Knie- und 
Hüftgelenk (inklusive 
Kappenprothese) sowie Schulte- 
und Ellenbogengelenk, 
Endoprothesenwechsel, 
Tumorendoprothetik, 
Miniprothesen. Bei Bedarf steht 
Fremdknochen aus unserer 
eigenen Knochenbank zur 
Verfügung. 

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren Umfasst die Konditionierung der 
Wunden und die plastische 
Deckung von Druckgeschwüren. 

VC30 Septische Knochenchirurgie  
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen Kompetenzzentrum für septische 

Unfallchirurgie und Orthopädie 
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes Primär- und Sekundärversorgung 

nach Verletzungen des Kopfes. 
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses Beinhaltet die Behandlung von 

akuten posttraumatischen 
Erkrankungen der Halswirbelsäule. 

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax Beinhaltet die konservative und 
operative Behandlung von akuten 
posttraumatischen Erkrankungen 
des Brustkorbes mit modernsten 
Methoden. 



 BG Klinikum Hamburg 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 43 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des 
Beckens 

Beinhaltet die konservative und 
operative 
Knochenbruchbehandlung der 
Wirbelsäule und des Beckens, ggf. 
auch unter Einsatz modernster 
Navigationssysteme, z. B. - 
vordere und hintere Stabilisierung 
der Wirbelsäule mit und ohne 
Wirbelkörperersatz, - 
Spätrekonstruktionen an der 
Wirbelsäule. 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter 
und des Oberarmes 

Beinhaltet die konservative und 
operative Versorgung von akuten 
und degenerativen chronischen 
Erkrankungen , u. a. - Versorgung 
bei Brüchen der 
Schultergelenkpfanne, - 
Versorgung bei Oberarmkopfbruch 
mit winkelstabilen Implantaten, - 
Behandlung bei akuten und 
chronischen Verrenkungen, - … 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

Beinhaltet die konservative und 
operative Behandlung von 
Knochenbrüchen sowie 
Korrekturoperationen, wie - 
Operationen zur Verbesserung des 
Bewegungsausmaßes des 
Ellengelenkes vor allem nach 
Verletzungen, - Endoprothetik des 
Ellengelenkes inklusive des 
Radiusköpfchens. 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

Beinhaltet neben der Therapie von 
Frakturen, Weichteil- und 
Sehnenverletzungen auch 
Operationen des körperfernen 
Speichenendes mit winkelstabilen 
Implantaten. 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

Beinhaltet die konservative und 
operative 
Knochenbruchbehandlung, wie 
z.B. - zementfreie und zementierte 
Endoprothetik auch bei größeren 
knöchernen Defektsituationen, - 
Wechseloperationen bei 
Lockerungen und Prothesenbruch, 
- Operationen zur Verbesserung 
des Bewegungsausmaßes. 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und 

des Unterschenkels 
Beinhaltet die konservative und 
operative Behandlung von 
Verletzungen und 
Verletzungsfolgen am Knie, z.B. - 
zum Teil arthroskopische 
Versorgung bei kniegelenknahen 
Brüchen, - komplette 
Bandchirurgie des Kniegelenkes 
inklusive Ersatz des vorderen und 
hinteren Kreuzbandes, - 
Bandrekonstruktionen 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

Beinhaltet die konservative und 
operative Behandlung von akuten 
Verletzungen und 
Verletzungsfolgen, wie z.B. - 
Arthroskopie oberes Sprunggelenk 
inklusive arthroskopische 
Operationen, - Knorpelersatz am 
Sprunggelenk, - 
Versteifungsoperationen der 
Sprunggelenke. 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  
VC58 Spezialsprechstunde  
VC63 Amputationschirurgie  
VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie  
VC65 Wirbelsäulenchirurgie Wirbelsäulenoperationen bei 

akuten Verletzungen, chronischen 
Entzündungen und Tumoren. 

VC66 Arthroskopische Operationen  
VC67 Chirurgische Intensivmedizin  
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des 

Bindegewebes 
 

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule 
und des Rückens 

 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsäule und des Rückens 
 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis 

und der Sehnen 
 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Weichteilgewebes 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 
Chondropathien 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO13 Spezialsprechstunde  
VO14 Endoprothetik  
VO15 Fußchirurgie  
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  
VO19 Schulterchirurgie  
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  
VO21 Traumatologie  
VX00 Behandlung von periprothetischen Infektionen  
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B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 4951 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M86.66 257 Sonstige chronische Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
S06.0 159 Gehirnerschütterung 
S83.53 138 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen 

Kreuzbandes 
M86.65 121 Sonstige chronische Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
S52.51 100 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur 
S82.6 93 Fraktur des Außenknöchels 
S42.21 88 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf 
S82.18 85 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige 
M23.51 82 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Vorderes Kreuzband 
S82.82 80 Trimalleolarfraktur 
M25.66 73 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
T84.5 66 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese 
M79.86 64 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: 

Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
T84.6 64 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne 

Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation] 
S82.31 58 Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 
S72.10 55 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet 
M96.0 54 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese 
S42.02 52 Fraktur der Klavikula: Mittleres Drittel 
T84.04 52 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk 
S52.6 49 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert 
M17.3 48 Sonstige posttraumatische Gonarthrose 
M86.46 47 Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
S52.01 47 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon 
M19.17 45 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 

Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
S72.01 45 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 
S82.21 45 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 
S46.0 42 Verletzung der Muskeln und der Sehnen der Rotatorenmanschette 
S72.3 40 Fraktur des Femurschaftes 
S46.2 39 Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des M. biceps 

brachii 
S92.0 39 Fraktur des Kalkaneus 
M86.67 38 Sonstige chronische Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
S52.11 38 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kopf 
S32.01 34 Fraktur eines Lendenwirbels: L1 
S43.1 34 Luxation des Akromioklavikulargelenkes 
M25.56 33 Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
S32.1 33 Fraktur des Os sacrum 
A46 31 Erysipel [Wundrose] 
S82.81 31 Bimalleolarfraktur 
T84.7 30 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige orthopädische 

Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

E11.74 29 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 

M79.87 28 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Knöchel 
und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des 
Fußes] 

S42.3 28 Fraktur des Humerusschaftes 
S82.0 28 Fraktur der Patella 
S82.11 28 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 
S22.06 27 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12 
S32.4 27 Fraktur des Acetabulums 
S42.03 27 Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel 
S43.01 27 Luxation des Humerus nach vorne 
S52.52 26 Distale Fraktur des Radius: Flexionsfraktur 
S32.02 24 Fraktur eines Lendenwirbels: L2 
T87.6 24 Sonstige und nicht näher bezeichnete Komplikationen am 

Amputationsstumpf 
M00.96 23 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
M16.1 23 Sonstige primäre Koxarthrose 
S76.1 23 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris 
L03.11 22 Phlegmone an der unteren Extremität 
M16.5 22 Sonstige posttraumatische Koxarthrose 
S22.44 22 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen 
S72.04 22 Schenkelhalsfraktur: Mediozervikal 
S92.3 22 Fraktur der Mittelfußknochen 
M17.1 21 Sonstige primäre Gonarthrose 
S42.14 21 Fraktur der Skapula: Cavitas glenoidalis und Collum scapulae 
S83.2 19 Meniskusriss, akut 
S93.33 19 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: 

Tarsometatarsal (-Gelenk) 
M00.06 18 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Unterschenkel [Fibula, 

Tibia, Kniegelenk] 
S13.4 18 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule 
S42.24 18 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus 
S82.5 18 Fraktur des Innenknöchels 
S83.0 18 Luxation der Patella 
M84.16 17 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Unterschenkel [Fibula, 

Tibia, Kniegelenk] 
M86.45 17 Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M96.88 17 Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen 

Maßnahmen 
S22.43 17 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen 
S32.5 17 Fraktur des Os pubis 
T87.4 17 Infektion des Amputationsstumpfes 
M84.15 16 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
S30.0 16 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens 
T84.14 16 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Beckenregion und Oberschenkel 
T84.8 16 Sonstige Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate 

oder Transplantate 
M24.27 15 Krankheiten der Bänder: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M25.57 15 Gelenkschmerz: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

S76.3 15 Verletzung von Muskeln und Sehnen der posterioren Muskelgruppe in Höhe 
des Oberschenkels 

M21.06 14 Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, 
Tibia, Kniegelenk] 

M22.4 14 Chondromalacia patellae 
M23.52 14 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Hinteres Kreuzband 
M70.4 14 Bursitis praepatellaris 
M75.1 14 Läsionen der Rotatorenmanschette 
S20.2 14 Prellung des Thorax 
S82.38 14 Distale Fraktur der Tibia: Sonstige 
M25.62 13 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk] 
M25.77 13 Osteophyt: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 

sonstige Gelenke des Fußes] 
M70.2 13 Bursitis olecrani 
S27.0 13 Traumatischer Pneumothorax 
S72.2 13 Subtrochantäre Fraktur 
T84.15 13 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Unterschenkel 
M84.06 12 Frakturheilung in Fehlstellung: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M96.82 12 Verzögerte Knochenheilung nach Fusion oder Arthrodese 
S32.03 12 Fraktur eines Lendenwirbels: L3 
S52.59 12 Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile 
S82.28 12 Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige 
T84.05 12 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk 
M19.11 11 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M79.85 11 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: 

Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, 
Iliosakralgelenk] 

M86.62 11 Sonstige chronische Osteomyelitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M87.25 11 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
S51.0 11 Offene Wunde des Ellenbogens 
S52.30 11 Fraktur des Radiusschaftes, Teil nicht näher bezeichnet 
S52.4 11 Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert 
S72.43 11 Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylär 
T84.4 11 Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete orthopädische 

Geräte, Implantate und Transplantate 
L08.8 10 Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut 
M25.55 10 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
S72.11 10 Femurfraktur: Intertrochantär 
S93.0 10 Luxation des oberen Sprunggelenkes 
L03.10 9 Phlegmone an der oberen Extremität 
M21.16 9 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
M84.02 9 Frakturheilung in Fehlstellung: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M84.12 9 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk] 
S12.1 9 Fraktur des 2. Halswirbels 
S32.04 9 Fraktur eines Lendenwirbels: L4 
S42.22 9 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

S81.80 9 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Unterschenkels 
T81.3 9 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.4 9 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
E11.75 8 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet 
L02.4 8 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 
M23.4 8 Freier Gelenkkörper im Kniegelenk 
M24.66 8 Ankylose eines Gelenkes: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M25.61 8 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M25.76 8 Osteophyt: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M84.11 8 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Schulterregion 

[Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M84.13 8 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Unterarm [Radius, 

Ulna, Handgelenk] 
S00.05 8 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung 
S00.95 8 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung 
S06.6 8 Traumatische subarachnoidale Blutung 
S30.1 8 Prellung der Bauchdecke 
S80.1 8 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels 
S83.54 8 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des hinteren 

Kreuzbandes 
T84.11 8 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Oberarm 
M00.07 7 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M00.97 7 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 

Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
S22.04 7 Fraktur eines Brustwirbels: T7 und T8 
S32.3 7 Fraktur des Os ilium 
S42.45 7 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Transkondylär (T- oder Y-Form) 
S46.1 7 Verletzung des Muskels und der Sehne des Caput longum des M. biceps 

brachii 
S52.20 7 Fraktur des Ulnaschaftes, Teil nicht näher bezeichnet 
S70.0 7 Prellung der Hüfte 
S72.41 7 Distale Fraktur des Femurs: Condylus (lateralis) (medialis) 
S81.0 7 Offene Wunde des Knies 
S92.1 7 Fraktur des Talus 
S93.2 7 Traumatische Ruptur von Bändern in Höhe des oberen Sprunggelenkes und 

des Fußes 
T81.0 7 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert 
T84.3 7 Mechanische Komplikation durch sonstige Knochengeräte, -implantate oder 

-transplantate 
I70.24 6 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration 
M00.86 6 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle 

Erreger: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M20.5 6 Sonstige Deformitäten der Zehe(n) (erworben) 
M21.86 6 Sonstige näher bezeichnete erworbene Deformitäten der Extremitäten: 

Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M22.0 6 Habituelle Luxation der Patella 
M22.2 6 Krankheiten im Patellofemoralbereich 
M23.22 6 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 

Innenmeniskus 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M25.37 6 Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M84.45 6 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M86.61 6 Sonstige chronische Osteomyelitis: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

M86.63 6 Sonstige chronische Osteomyelitis: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M93.27 6 Osteochondrosis dissecans: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M93.87 6 Sonstige näher bezeichnete Osteochondropathien: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
S12.0 6 Fraktur des 1. Halswirbels 
S22.05 6 Fraktur eines Brustwirbels: T9 und T10 
S22.41 6 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung der ersten Rippe 
S22.42 6 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von zwei Rippen 
S42.41 6 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylär 
S46.3 6 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. triceps brachii 
S52.12 6 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kollum 
S52.21 6 Fraktur des proximalen Ulnaschaftes mit Luxation des Radiuskopfes 
S72.05 6 Schenkelhalsfraktur: Basis 
S86.0 6 Verletzung der Achillessehne 
S92.4 6 Fraktur der Großzehe 
S97.8 6 Zerquetschung sonstiger Teile des oberen Sprunggelenkes und des Fußes 
T84.00 6 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Schultergelenk 
T84.16 6 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Knöchel und Fuß 
E10.75 5 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet 
M19.27 5 Sonstige sekundäre Arthrose: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M22.3 5 Sonstige Schädigungen der Patella 
M24.85 5 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht 

klassifiziert: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M25.67 5 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M54.5 5 Kreuzschmerz 
M75.4 5 Impingement-Syndrom der Schulter 
M84.05 5 Frakturheilung in Fehlstellung: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M84.07 5 Frakturheilung in Fehlstellung: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M84.26 5 Verzögerte Frakturheilung: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M86.42 5 Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M86.47 5 Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M87.22 5 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk] 
S22.02 5 Fraktur eines Brustwirbels: T3 und T4 
S22.03 5 Fraktur eines Brustwirbels: T5 und T6 
S22.32 5 Fraktur einer sonstigen Rippe 
S42.01 5 Fraktur der Klavikula: Mediales Drittel 
S42.29 5 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile 
S42.42 5 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Epicondylus lateralis 
S42.43 5 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Epicondylus medialis 
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Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

S42.49 5 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile 
S43.00 5 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk], nicht näher 

bezeichnet 
S80.0 5 Prellung des Knies 
S91.3 5 Offene Wunde sonstiger Teile des Fußes 
S92.21 5 Fraktur: Os naviculare pedis 
T79.3 5 Posttraumatische Wundinfektion, anderenorts nicht klassifiziert 
T84.12 5 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Unterarm 
T87.3 5 Neurom des Amputationsstumpfes 
C79.5 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 
L89.37 4 Dekubitus, Stadium 4: Ferse 
M00.87 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle 

Erreger: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 
sonstige Gelenke des Fußes] 

M00.92 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Oberarm [Humerus, 
Ellenbogengelenk] 

M17.5 4 Sonstige sekundäre Gonarthrose 
M24.17 4 Sonstige Gelenkknorpelschädigungen: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 

Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M25.31 4 Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M46.46 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich 
M79.82 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Oberarm 

[Humerus, Ellenbogengelenk] 
M84.03 4 Frakturheilung in Fehlstellung: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M84.17 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M84.25 4 Verzögerte Frakturheilung: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M86.17 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
S43.02 4 Luxation des Humerus nach hinten 
S51.80 4 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Unterarmes 
S76.2 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der Adduktorengruppe des 

Oberschenkels 
T79.2 4 Traumatisch bedingte sekundäre oder rezidivierende Blutung 
T79.62 4 Traumatische Muskelischämie des Unterschenkels 
T84.10 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Schulterregion 
A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet 
E11.60 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen: 

Nicht als entgleist bezeichnet 
G56.2 < 4 Läsion des N. ulnaris 
I70.25 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän 
I83.2 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung 
L03.02 < 4 Phlegmone an Zehen 
L89.28 < 4 Dekubitus, Stadium 3: Sonstige Lokalisationen der unteren Extremität 
M21.75 < 4 Unterschiedliche Extremitätenlänge (erworben): Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M23.32 < 4 Sonstige Meniskusschädigungen: Hinterhorn des Innenmeniskus 
M23.53 < 4 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Innenband [Lig. collaterale tibiale] 
M24.41 < 4 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Schulterregion 

[Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
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M65.16 < 4 Sonstige infektiöse (Teno-)Synovitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

M65.86 < 4 Sonstige Synovitis und Tenosynovitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 

M75.2 < 4 Tendinitis des M. biceps brachii 
M79.46 < 4 Hypertrophie des Corpus adiposum (infrapatellare) [Hoffa-Kastert-Syndrom]: 

Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M80.08 < 4 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, 

Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
M80.88 < 4 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, 

Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
M84.27 < 4 Verzögerte Frakturheilung: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M86.55 < 4 Sonstige chronische hämatogene Osteomyelitis: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M86.57 < 4 Sonstige chronische hämatogene Osteomyelitis: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
S00.85 < 4 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung 
S02.1 < 4 Schädelbasisfraktur 
S02.2 < 4 Nasenbeinfraktur 
S02.4 < 4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers 
S12.22 < 4 Fraktur des 4. Halswirbels 
S22.20 < 4 Fraktur des Sternums: Nicht näher bezeichnet 
S26.81 < 4 Prellung des Herzens 
S27.31 < 4 Prellung und Hämatom der Lunge 
S31.0 < 4 Offene Wunde der Lumbosakralgegend und des Beckens 
S32.05 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L5 
S41.1 < 4 Offene Wunde des Oberarmes 
S42.11 < 4 Fraktur der Skapula: Korpus 
S42.20 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet 
S43.3 < 4 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Schultergürtels 
S82.41 < 4 Fraktur der Fibula, isoliert: Proximales Ende 
S82.88 < 4 Frakturen sonstiger Teile des Unterschenkels 
S86.1 < 4 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen der posterioren Muskelgruppe in 

Höhe des Unterschenkels 
S92.22 < 4 Fraktur: Os cuboideum 
S92.23 < 4 Fraktur: Os cuneiforme (intermedium) (laterale) (mediale) 
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
A49.0 < 4 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 
E10.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 
L89.34 < 4 Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein 
L98.4 < 4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert 
L98.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut 
M00.01 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M00.26 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Unterschenkel 

[Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M00.81 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle 

Erreger: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, 
Sternoklavikulargelenk] 

M16.3 < 4 Sonstige dysplastische Koxarthrose 
M19.01 < 4 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
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M19.12 < 4 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Oberarm [Humerus, 
Ellenbogengelenk] 

M20.1 < 4 Hallux valgus (erworben) 
M20.4 < 4 Sonstige Hammerzehe(n) (erworben) 
M21.07 < 4 Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M21.17 < 4 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M22.8 < 4 Sonstige Krankheiten der Patella 
M23.54 < 4 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Außenband [Lig. collaterale 

fibulare] 
M23.57 < 4 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Kapselband 
M23.81 < 4 Sonstige Binnenschädigungen des Kniegelenkes: Vorderes Kreuzband 
M23.89 < 4 Sonstige Binnenschädigungen des Kniegelenkes: Nicht näher bezeichnetes 

Band 
M23.99 < 4 Binnenschädigung des Kniegelenkes, nicht näher bezeichnet: Nicht näher 

bezeichnetes Band oder nicht näher bezeichneter Meniskus 
M24.87 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht 

klassifiziert: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 
sonstige Gelenke des Fußes] 

M25.72 < 4 Osteophyt: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M60.02 < 4 Infektiöse Myositis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M67.47 < 4 Ganglion: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 

sonstige Gelenke des Fußes] 
M79.66 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M79.67 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M84.18 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Sonstige [Hals, Kopf, 

Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
M84.22 < 4 Verzögerte Frakturheilung: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M84.23 < 4 Verzögerte Frakturheilung: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M84.43 < 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Unterarm [Radius, 

Ulna, Handgelenk] 
M84.46 < 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, 

Tibia, Kniegelenk] 
M86.15 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M86.16 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M86.48 < 4 Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, 

Schädel, Wirbelsäule] 
M87.32 < 4 Sonstige sekundäre Knochennekrose: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk] 
M87.85 < 4 Sonstige Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M89.87 < 4 Sonstige näher bezeichnete Knochenkrankheiten: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M93.25 < 4 Osteochondrosis dissecans: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
R02.06 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: 

Unterschenkel und Knie 
R02.07 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: 

Knöchelregion, Fuß und Zehen 
S01.0 < 4 Offene Wunde der behaarten Kopfhaut 
S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung 
S08.0 < 4 Skalpierungsverletzung 
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S21.1 < 4 Offene Wunde der vorderen Thoraxwand 
S22.01 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T1 und T2 
S33.2 < 4 Luxation des Iliosakral- und des Sakro-Kokzygeal-Gelenkes 
S37.01 < 4 Prellung und Hämatom der Niere 
S40.0 < 4 Prellung der Schulter und des Oberarmes 
S43.4 < 4 Verstauchung und Zerrung des Schultergelenkes 
S46.8 < 4 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des 

Oberarmes 
S52.02 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Processus coronoideus ulnae 
S52.31 < 4 Fraktur des distalen Radiusschaftes mit Luxation des Ulnakopfes 
S53.0 < 4 Luxation des Radiuskopfes 
S53.12 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Luxation des Ellenbogens: Nach 

hinten 
S59.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Unterarmes 
S72.44 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Interkondylär 
S76.4 < 4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter Muskeln und Sehnen in 

Höhe des Oberschenkels 
S83.11 < 4 Luxation des Kniegelenkes: Luxation der proximalen Tibia nach anterior 
S84.1 < 4 Verletzung des N. peronaeus in Höhe des Unterschenkels 
S90.3 < 4 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes 
S92.5 < 4 Fraktur einer sonstigen Zehe 
S93.48 < 4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes: Sonstige Teile 
T25.3 < 4 Verbrennung 3. Grades der Knöchelregion und des Fußes 
T84.06 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Sprunggelenk 
T84.20 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

sonstigen Knochen: Wirbelsäule 
A25.1 < 4 Streptobazillen-Rattenbisskrankheit 
A40.8 < 4 Sonstige Sepsis durch Streptokokken 
A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus 
C41.4 < 4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: 

Beckenknochen 
D16.0 < 4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Skapula und 

lange Knochen der oberen Extremität 
D48.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Knochen und 

Gelenkknorpel 
D48.7 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher 

bezeichnete Lokalisationen 
E10.72 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen 

multiplen Komplikationen, nicht als entgleist bezeichnet 
E11.73 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen 

multiplen Komplikationen, als entgleist bezeichnet 
F10.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation 

[akuter Rausch] 
F10.4 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom mit 

Delir 
F19.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch 

und Konsum anderer psychotroper Substanzen: Akute Intoxikation [akuter 
Rausch] 

I26.0 < 4 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 
I80.1 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis 
I87.01 < 4 Postthrombotisches Syndrom mit Ulzeration 
I87.21 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration 
I95.1 < 4 Orthostatische Hypotonie 
J93.1 < 4 Sonstiger Spontanpneumothorax 
K07.6 < 4 Krankheiten des Kiefergelenkes 
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K31.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums 
K35.31 < 4 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur 
L02.2 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf 
L02.3 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß 
L30.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Dermatitis 
L60.0 < 4 Unguis incarnatus 
L72.1 < 4 Trichilemmalzyste 
L89.18 < 4 Dekubitus, Stadium 2: Sonstige Lokalisationen der unteren Extremität 
L89.24 < 4 Dekubitus, Stadium 3: Kreuzbein 
L89.35 < 4 Dekubitus, Stadium 4: Sitzbein 
L89.38 < 4 Dekubitus, Stadium 4: Sonstige Lokalisationen der unteren Extremität 
L89.98 < 4 Dekubitus, Stadium nicht näher bezeichnet: Sonstige Lokalisationen der 

unteren Extremität 
L90.5 < 4 Narben und Fibrosen der Haut 
L91.0 < 4 Hypertrophe Narbe 
M00.02 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk] 
M00.21 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Schulterregion 

[Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M00.22 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk] 
M00.27 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M00.82 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle 

Erreger: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M00.91 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M02.86 < 4 Sonstige reaktive Arthritiden: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M12.26 < 4 Villonoduläre Synovitis (pigmentiert): Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
M12.86 < 4 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien, anderenorts nicht klassifiziert: 

Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M13.16 < 4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
M13.86 < 4 Sonstige näher bezeichnete Arthritis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
M16.0 < 4 Primäre Koxarthrose, beidseitig 
M17.0 < 4 Primäre Gonarthrose, beidseitig 
M21.15 < 4 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M21.26 < 4 Flexionsdeformität: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M21.62 < 4 Erworbener Spitzfuß [Pes equinus] 
M21.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete erworbene Deformitäten der Extremitäten: 

Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, 
Iliosakralgelenk] 

M23.02 < 4 Meniskusganglion: Hinterhorn des Innenmeniskus 
M23.20 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Mehrere 

Lokalisationen 
M23.21 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Vorderhorn des 

Innenmeniskus 
M23.23 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Sonstiger und 

nicht näher bezeichneter Teil des Innenmeniskus 
M23.25 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 

Außenmeniskus 
M23.30 < 4 Sonstige Meniskusschädigungen: Mehrere Lokalisationen 
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M23.33 < 4 Sonstige Meniskusschädigungen: Sonstiger und nicht näher bezeichneter 
Teil des Innenmeniskus 

M23.39 < 4 Sonstige Meniskusschädigungen: Nicht näher bezeichneter Meniskus 
M23.50 < 4 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Mehrere Lokalisationen 
M23.59 < 4 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Nicht näher bezeichnetes Band 
M23.63 < 4 Sonstige Spontanruptur eines oder mehrerer Bänder des Kniegelenkes: 

Innenband [Lig. collaterale tibiale] 
M24.01 < 4 Freier Gelenkkörper: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, 

Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M24.02 < 4 Freier Gelenkkörper: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M24.07 < 4 Freier Gelenkkörper: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M24.52 < 4 Gelenkkontraktur: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M24.62 < 4 Ankylose eines Gelenkes: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M24.69 < 4 Ankylose eines Gelenkes: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M25.35 < 4 Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M25.36 < 4 Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
M25.51 < 4 Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, 

Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M25.52 < 4 Gelenkschmerz: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M25.63 < 4 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Unterarm [Radius, Ulna, 

Handgelenk] 
M25.87 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkkrankheiten: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M35.3 < 4 Polymyalgia rheumatica 
M43.17 < 4 Spondylolisthesis: Lumbosakralbereich 
M46.24 < 4 Wirbelosteomyelitis: Thorakalbereich 
M46.44 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich 
M46.80 < 4 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Spondylopathien: Mehrere 

Lokalisationen der Wirbelsäule 
M48.12 < 4 Spondylitis hyperostotica [Forestier-Ott]: Zervikalbereich 
M54.16 < 4 Radikulopathie: Lumbalbereich 
M54.3 < 4 Ischialgie 
M54.6 < 4 Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule 
M54.86 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Lumbalbereich 
M60.05 < 4 Infektiöse Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, 

Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M60.08 < 4 Infektiöse Myositis: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, 

Wirbelsäule] 
M62.05 < 4 Muskeldiastase: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M62.06 < 4 Muskeldiastase: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M62.86 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Unterschenkel [Fibula, 

Tibia, Kniegelenk] 
M65.87 < 4 Sonstige Synovitis und Tenosynovitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 

Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M66.45 < 4 Spontanruptur sonstiger Sehnen: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M67.15 < 4 Sonstige Sehnen- (Scheiden-) Kontraktur: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M67.87 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der Sehnen: 

Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige 
Gelenke des Fußes] 
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M70.5 < 4 Sonstige Bursitis im Bereich des Knies 
M71.02 < 4 Schleimbeutelabszess: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M71.16 < 4 Sonstige infektiöse Bursitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M71.19 < 4 Sonstige infektiöse Bursitis: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M71.2 < 4 Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste] 
M71.36 < 4 Sonstige Schleimbeutelzyste: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M72.62 < 4 Nekrotisierende Fasziitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M72.66 < 4 Nekrotisierende Fasziitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M72.83 < 4 Sonstige Fibromatosen: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M72.86 < 4 Sonstige Fibromatosen: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M75.0 < 4 Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel 
M75.6 < 4 Läsion des Labrums bei degenerativer Veränderung des Schultergelenkes 
M76.5 < 4 Tendinitis der Patellarsehne 
M79.52 < 4 Verbliebener Fremdkörper im Weichteilgewebe: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk] 
M79.65 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M79.81 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: 

Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, 
Sternoklavikulargelenk] 

M80.18 < 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur nach Ovarektomie: Sonstige [Hals, 
Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 

M84.01 < 4 Frakturheilung in Fehlstellung: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

M84.10 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Mehrere Lokalisationen 
M84.21 < 4 Verzögerte Frakturheilung: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M84.47 < 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M84.48 < 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Sonstige [Hals, Kopf, 

Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
M84.88 < 4 Sonstige Veränderungen der Knochenkontinuität: Sonstige [Hals, Kopf, 

Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
M85.67 < 4 Sonstige Knochenzyste: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M86.06 < 4 Akute hämatogene Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M86.07 < 4 Akute hämatogene Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M86.12 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M86.27 < 4 Subakute Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M86.41 < 4 Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M86.86 < 4 Sonstige Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M87.35 < 4 Sonstige sekundäre Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M89.55 < 4 Osteolyse: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 

Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M89.83 < 4 Sonstige näher bezeichnete Knochenkrankheiten: Unterarm [Radius, Ulna, 

Handgelenk] 
M93.86 < 4 Sonstige näher bezeichnete Osteochondropathien: Unterschenkel [Fibula, 

Tibia, Kniegelenk] 
M94.26 < 4 Chondromalazie: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
N39.0 < 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 



 BG Klinikum Hamburg 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 57 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

Q74.2 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der unteren Extremität(en) und des 
Beckengürtels 

S00.80 < 4 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Art der Verletzung 
nicht näher bezeichnet 

S01.1 < 4 Offene Wunde des Augenlides und der Periokularregion 
S02.3 < 4 Fraktur des Orbitabodens 
S02.61 < 4 Unterkieferfraktur: Processus condylaris 
S02.8 < 4 Frakturen sonstiger Schädel- und Gesichtsschädelknochen 
S06.1 < 4 Traumatisches Hirnödem 
S06.21 < 4 Diffuse Hirnkontusionen 
S06.8 < 4 Sonstige intrakranielle Verletzungen 
S12.21 < 4 Fraktur des 3. Halswirbels 
S12.23 < 4 Fraktur des 5. Halswirbels 
S12.24 < 4 Fraktur des 6. Halswirbels 
S12.25 < 4 Fraktur des 7. Halswirbels 
S13.0 < 4 Traumatische Ruptur einer zervikalen Bandscheibe 
S13.15 < 4 Luxation von Halswirbeln: C5/C6 
S13.16 < 4 Luxation von Halswirbeln: C6/C7 
S14.0 < 4 Kontusion und Ödem des zervikalen Rückenmarkes 
S15.88 < 4 Verletzung sonstiger Blutgefäße in Höhe des Halses 
S22.00 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: Höhe nicht näher bezeichnet 
S22.21 < 4 Fraktur des Sternums: Manubrium sterni 
S27.2 < 4 Traumatischer Hämatopneumothorax 
S32.7 < 4 Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsäule und des Beckens 
S32.81 < 4 Fraktur: Os ischium 
S35.2 < 4 Verletzung des Truncus coeliacus oder der A. mesenterica 
S36.02 < 4 Kapselriss der Milz, ohne größeren Einriss des Parenchyms 
S36.03 < 4 Rissverletzung der Milz mit Beteiligung des Parenchyms 
S36.04 < 4 Massive Parenchymruptur der Milz 
S36.11 < 4 Prellung und Hämatom der Leber 
S36.15 < 4 Schwere Rissverletzung der Leber 
S37.03 < 4 Komplette Ruptur des Nierenparenchyms 
S39.0 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen des Abdomens, der 

Lumbosakralgegend und des Beckens 
S42.40 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet 
S50.0 < 4 Prellung des Ellenbogens 
S50.1 < 4 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterarmes 
S51.9 < 4 Offene Wunde des Unterarmes, Teil nicht näher bezeichnet 
S52.00 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Teil nicht näher bezeichnet 
S52.50 < 4 Distale Fraktur des Radius: Nicht näher bezeichnet 
S53.11 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Luxation des Ellenbogens: Nach 

vorne 
S53.2 < 4 Traumatische Ruptur des Lig. collaterale radiale 
S53.3 < 4 Traumatische Ruptur des Lig. collaterale ulnare 
S54.1 < 4 Verletzung des N. medianus in Höhe des Unterarmes 
S56.2 < 4 Verletzung von sonstigen Beugemuskeln und -sehnen in Höhe des 

Unterarmes 
S56.4 < 4 Verletzung von Streckmuskeln und -sehnen eines oder mehrerer sonstiger 

Finger in Höhe des Unterarmes 
S57.8 < 4 Zerquetschung sonstiger Teile des Unterarmes 
S57.9 < 4 Zerquetschung des Unterarmes, Teil nicht näher bezeichnet 
S60.2 < 4 Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand 
S63.4 < 4 Traumatische Ruptur von Bändern der Finger im Metakarpophalangeal- und 

Interphalangealgelenk 
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S70.86 < 4 Sonstige oberflächliche Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels: 
Subkutanes (geschlossenes) Décollement 

S71.1 < 4 Offene Wunde des Oberschenkels 
S72.03 < 4 Schenkelhalsfraktur: Subkapital 
S72.42 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Epiphyse, Epiphysenlösung 
S73.08 < 4 Luxation der Hüfte: Sonstige 
S76.0 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der Hüfte 
S81.7 < 4 Multiple offene Wunden des Unterschenkels 
S82.9 < 4 Fraktur des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet 
S83.13 < 4 Luxation des Kniegelenkes: Luxation der proximalen Tibia nach medial 
S83.14 < 4 Luxation des Kniegelenkes: Luxation der proximalen Tibia nach lateral 
S83.18 < 4 Luxation des Kniegelenkes: Sonstige 
S83.3 < 4 Riss des Kniegelenkknorpels, akut 
S83.43 < 4 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des fibularen 

Seitenbandes [Außenband] 
S83.6 < 4 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des 

Knies 
S85.1 < 4 Verletzung der A. tibialis (anterior) (posterior) 
S86.2 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der anterioren Muskelgruppe in Höhe 

des Unterschenkels 
S86.3 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der peronäalen Muskelgruppe in Höhe 

des Unterschenkels 
S88.1 < 4 Traumatische Amputation zwischen Knie und oberem Sprunggelenk 
S93.31 < 4 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: Fußwurzel 

(-Knochen), Gelenk nicht näher bezeichnet 
S93.32 < 4 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: 

Mediotarsal (-Gelenk) 
S93.34 < 4 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: Metatarsal 

(-Knochen), Gelenk nicht näher bezeichnet 
S93.41 < 4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes: Lig. deltoideum 
S93.43 < 4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes: Lig. tibiofibulare 

(anterius) (posterius), distal 
S93.6 < 4 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des 

Fußes 
S96.0 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der langen Beugemuskeln der Zehen 

in Höhe des Knöchels und des Fußes 
S96.2 < 4 Verletzung von kurzen Muskeln und Sehnen in Höhe des Knöchels und des 

Fußes 
S97.1 < 4 Zerquetschung einer oder mehrerer Zehen 
S98.2 < 4 Traumatische Amputation von zwei oder mehr Zehen 
T20.21 < 4 Verbrennung Grad 2b des Kopfes und des Halses 
T75.4 < 4 Schäden durch elektrischen Strom 
T79.61 < 4 Traumatische Muskelischämie des Oberschenkels und der Hüfte 
T79.63 < 4 Traumatische Muskelischämie des Fußes 
T80.8 < 4 Sonstige Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu 

therapeutischen Zwecken 
T81.5 < 4 Fremdkörper, der versehentlich nach einem Eingriff in einer Körperhöhle 

oder Operationswunde zurückgeblieben ist 
T84.01 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: 

Ellenbogengelenk 
T84.13 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Hand 
T85.6 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne 

Prothesen, Implantate oder Transplantate 
T86.51 < 4 Nekrose eines Hauttransplantates 
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T86.59 < 4 Sonstiges und nicht näher bezeichnetes Versagen und Abstoßung eines 
Hauttransplantates 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-983 961 Reoperation 
8-561.1 581 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 

physikalische Monotherapie 
3-205 556 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-993 312 Quantitative Bestimmung von Parametern 
3-826 277 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
8-800.c0 254 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
5-896.1f 230 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 
5-869.2 225 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von 

Fixationsmaterial am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe 
9-984.7 215 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
8-831.00 180 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd 
5-810.2h 171 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Kniegelenk 
5-794.k6 164 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 
5-783.0d 163 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Becken 
5-813.4 162 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes: Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener 
Sehne 

5-916.a0 156 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

3-806 146 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
5-784.7k 145 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Tibia proximal 
5-812.7 138 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusrefixation 
5-896.2f 137 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterschenkel 

5-786.0 128 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube 
8-919 127 Komplexe Akutschmerzbehandlung 
5-916.7f 121 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Unterschenkel 
8-812.60 117 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

5-787.9n 113 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal 
5-794.0n 113 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal 
5-896.0f 110 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel 
9-984.8 110 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
5-787.1n 106 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 
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5-780.8n 105 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 
eines Medikamententrägers: Tibia distal 

5-794.kr 105 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 

5-800.3h 105 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk 
5-780.8m 98 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Tibiaschaft 
5-780.8g 96 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Femurschaft 
5-783.0k 95 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Tibia proximal 
5-896.1g 94 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 
5-780.4k 92 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Tibia proximal 
5-780.8k 92 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Tibia proximal 
5-800.3k 88 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Oberes 

Sprunggelenk 
5-811.1h 87 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper 

(z.B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk 
3-200 86 Native Computertomographie des Schädels 
5-794.k1 84 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal 
8-900 83 Intravenöse Anästhesie 
5-786.8 81 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe 
3-203 80 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-794.0r 80 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal 
5-794.kk 80 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal 
5-784.0n 77 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Tibia distal 
3-222 76 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
5-780.6k 76 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal 
5-786.k 75 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte 
5-800.5h 75 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 

Kniegelenk 
3-802 72 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-782.ak 72 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Tibia proximal 
5-786.x 72 Osteosyntheseverfahren: Sonstige 
3-225 71 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
5-787.kk 71 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal 
5-787.kr 70 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal 
1-854.7 69 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Kniegelenk 
5-780.8h 69 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Femur distal 
5-787.9m 69 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibiaschaft 
5-894.1f 69 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Unterschenkel 
5-812.0h 67 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 
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5-896.1e 67 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und 
Knie 

5-785.1k 66 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Tibia proximal 

5-787.1k 66 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal 
5-812.5 66 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, partiell 
5-800.ah 65 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Kniegelenk 
5-900.04 65 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 
8-210 65 Brisement force 
5-785.1h 64 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Femur distal 
5-896.2e 64 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 

5-780.6n 62 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia distal 
5-810.9h 62 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 

Bandresten: Kniegelenk 
5-787.1r 61 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 
5-796.k0 60 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Klavikula 
5-829.g 60 Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern 
9-984.6 60 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
5-793.1r 59 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal 
5-800.2h 59 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Kniegelenk 
5-810.4h 59 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Kniegelenk 
5-041.8 58 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Bein 
5-896.0g 58 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß 
5-784.eh 56 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, endoskopisch: Femur distal 
5-829.9 56 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. 

nach Entfernung einer Endoprothese) 
5-782.bh 55 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, endoskopisch: Femur distal 
5-896.2g 55 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Fuß 

8-803.2 55 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

5-793.kr 54 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 

5-805.7 54 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht 

5-820.00 54 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 
zementiert 

1-697.7 53 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk 
3-226 53 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
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5-780.6d 53 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Becken 
5-790.6n 53 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia distal 
5-802.5 53 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 

des Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates mit Eingriff am 
Meniskus 

5-803.6 53 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Medialer Bandapparat 
5-895.2e 53 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
3-607 51 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
5-780.7k 51 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Tibia 

proximal 
5-892.3f 51 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Unterschenkel 
5-802.8 50 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 

des Kniegelenkes: Kombinierte Rekonstruktion 
3-206 49 Native Computertomographie des Beckens 
5-780.6m 49 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibiaschaft 
5-780.8f 49 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Femur proximal 
5-800.ak 48 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Oberes Sprunggelenk 
8-915 47 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie 
5-780.7h 46 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Femur 

distal 
5-814.7 46 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne 
5-780.8d 45 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Becken 
5-782.an 45 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Tibia distal 
5-790.5f 45 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal 
5-902.5f 45 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Unterschenkel 
5-780.6h 44 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur distal 
5-787.9g 44 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femurschaft 
5-808.70 44 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Ohne weiteres Gelenk 
5-916.7g 44 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Fuß 
1-854.6 43 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Hüftgelenk 
5-780.7m 43 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Tibiaschaft 
5-787.3r 43 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 
5-829.n 43 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach 

vorheriger Explantation 
8-201.g 43 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Hüftgelenk 
1-697.1 41 Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk 
5-056.3 41 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm 
5-780.4h 41 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Femur distal 
5-780.4n 41 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Tibia distal 
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5-800.4h 41 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Kniegelenk 

5-829.k1 41 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt 
entsprechende Länge und Dicke 

5-780.6g 40 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femurschaft 
5-793.1n 40 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal 
5-780.4g 39 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Femurschaft 
5-780.5n 39 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Tibia distal 
5-780.7g 39 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: 

Femurschaft 
5-784.0g 39 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Femurschaft 
5-787.kn 39 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia distal 
5-900.1f 39 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel 
8-831.0 39 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen 
5-812.eh 38 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 
5-859.12 38 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen 
8-800.c1 38 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
5-800.6h 37 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Kniegelenk 
5-805.6 37 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Akromioplastik mit Durchtrennung des Ligamentum 
coracoacromiale 

5-812.kh 37 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Kniegelenk 

5-829.f 37 Andere gelenkplastische Eingriffe: Wechsel von Abstandshaltern 
5-850.c9 37 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: 

Unterschenkel 
5-892.3e 37 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 
5-794.0k 36 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal 
5-794.kn 36 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal 
5-916.a1 36 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

5-780.6t 35 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Kalkaneus 
5-815.0 35 Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines 

Bandersatzes am Kniegelenk: Entfernung eines vorderen 
Kreuzbandtransplantates 

5-820.02 35 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid 
(teilzementiert) 

5-824.21 35 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Totalendoprothese Schultergelenk: Invers 

5-866.4 35 Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion 
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8-930 35 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-787.kh 34 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal 
5-804.8 34 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes [MPFL] 
5-809.2k 34 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Oberes Sprunggelenk 
5-855.02 34 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 

einer Sehne: Oberarm und Ellenbogen 
5-894.1e 34 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
8-132.1 34 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
5-780.6r 33 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal 
5-786.1 33 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 
5-787.k0 33 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula 
5-800.3m 33 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Unteres 

Sprunggelenk 
5-811.2h 33 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Kniegelenk 
5-895.2f 33 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel 
5-780.5k 32 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Tibia proximal 
5-784.0s 32 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Talus 
5-787.k1 32 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus 

proximal 
5-810.2k 32 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Oberes 

Sprunggelenk 
3-800 31 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
5-787.k6 31 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal 
5-794.04 31 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal 
5-820.41 31 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: 

Zementiert 
5-780.7n 30 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Tibia distal 
5-784.0m 30 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Tibiaschaft 
5-787.1h 30 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal 
5-796.00 30 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Klavikula 
5-822.g1 30 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 

Oberflächenersatzprothese: Zementiert 
5-794.k7 29 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal 
5-810.1h 29 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Kniegelenk 
5-855.08 29 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 

einer Sehne: Oberschenkel und Knie 
8-931.0 29 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 

Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung 
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

5-780.8r 28 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 
eines Medikamententrägers: Fibula distal 

5-787.xk 28 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibia proximal 
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5-79a.6k 28 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Fixateur externe: Oberes Sprunggelenk 

5-802.6 28 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 
des Kniegelenkes: Naht des lateralen Kapselbandapparates 

5-803.7 28 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Lateraler Bandapparat 
5-892.3g 28 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Fuß 
5-896.1d 28 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß 
3-805 27 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 
5-780.4d 27 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Becken 
5-782.2r 27 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Fibula distal 
5-785.1g 27 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Femurschaft 
5-796.10 27 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Klavikula 
5-984 27 Mikrochirurgische Technik 
9-984.9 27 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
5-780.4m 26 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Tibiaschaft 
5-811.2k 26 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes 

Sprunggelenk 
5-829.k2 26 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 

modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt 
entsprechenden Länge und Dicke 

5-859.18 26 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 

5-865.7 26 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
5-896.0e 26 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und 
Knie 

8-133.0 26 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 
8-98g.11 26 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

5-780.3m 25 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 
Fremdkörpers: Tibiaschaft 

5-780.5m 25 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Tibiaschaft 

5-784.7n 25 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Tibia distal 

5-785.1m 25 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Tibiaschaft 

5-786.m 25 Osteosyntheseverfahren: Durch Ringfixateur 
5-787.kg 25 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femurschaft 
5-787.xh 25 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femur distal 
5-78a.kg 25 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Femurschaft 
5-800.7k 25 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Oberes Sprunggelenk 
1-854.8 24 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Oberes Sprunggelenk 
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5-032.02 24 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 
dorsal: Mehr als 2 Segmente 

5-787.9k 24 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia proximal 
5-790.0n 24 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia distal 
5-793.3r 24 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal 
5-801.0k 24 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Oberes Sprunggelenk 
5-820.01 24 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: 

Zementiert 
5-83b.51 24 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 2 Segmente 
5-866.3 24 Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion 
5-900.1g 24 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Fuß 
8-144.0 24 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
8-190.20 24 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 
5-780.4r 23 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Fibula distal 
5-782.2n 23 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Tibia distal 
5-787.3d 23 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Becken 
5-78a.8m 23 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Tibiaschaft 
5-79b.21 23 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: 

Akromioklavikulargelenk 
5-808.71 23 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Mit unterem 

Sprunggelenk 
5-896.1c 23 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-784.7h 22 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Femur distal 

5-796.0z 22 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Skapula 

5-800.60 22 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 
[Arthrolyse]: Humeroglenoidalgelenk 

5-800.ch 22 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen 
und/oder Bandresten: Kniegelenk 

5-801.0h 22 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 

5-806.5 22 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Bandplastik des lateralen Bandapparates mit 
Periostlappen oder ortsständigem Gewebe [Broström-Gould] 

5-822.h1 22 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese: Zementiert 

5-823.m 22 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese 

5-855.71 22 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese 
eine Sehne, primär: Schulter und Axilla 

8-190.23 22 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
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3-823 21 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

5-031.02 21 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente 
5-032.01 21 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

dorsal: 2 Segmente 
5-780.8t 21 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Kalkaneus 
5-782.ar 21 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Fibula distal 
5-787.km 21 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibiaschaft 
5-794.03 21 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal 
5-794.1r 21 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Fibula 
distal 

5-797.kt 21 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch winkelstabile 
Platte: Kalkaneus 

5-800.am 21 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unteres Sprunggelenk 

5-806.d 21 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Naht des medialen Bandapparates 

5-809.2h 21 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 
chirurgisch: Kniegelenk 

8-201.0 21 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk 

9-984.b 21 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
5-780.5g 20 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Femurschaft 
5-782.ad 20 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Becken 
5-785.7n 20 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Tibia distal 
5-787.0n 20 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal 
5-787.1d 20 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Becken 
5-787.k7 20 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna proximal 
5-787.xn 20 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibia distal 
5-83b.52 20 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 3 Segmente 
5-850.b9 20 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Unterschenkel 
8-158.h 20 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 
3-996 19 Anwendung eines 3D-Bildwandlers 
5-780.5d 19 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Becken 
5-780.6s 19 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Talus 
5-780.8s 19 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Talus 
5-784.0k 19 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Tibia proximal 
5-784.7g 19 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Femurschaft 
5-786.c 19 Osteosyntheseverfahren: Durch Transfixationsnagel 
5-794.06 19 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal 
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5-794.k3 19 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal 

5-807.71 19 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des 
lateralen Kapselbandapparates 

5-822.g2 19 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese: Hybrid (teilzementiert) 

5-83b.20 19 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben: 1 Segment 

5-896.17 19 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

3-052 18 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
3-82a 18 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
5-780.4t 18 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Kalkaneus 
5-780.7r 18 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Fibula distal 
5-784.8k 18 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Tibia proximal 
5-792.0m 18 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibiaschaft 
5-792.1g 18 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Femurschaft 

5-794.kh 18 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal 

5-800.0k 18 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Oberes 
Sprunggelenk 

5-800.30 18 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-810.0h 18 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 
Kniegelenk 

5-811.20 18 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-839.0 18 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von 
Osteosynthesematerial 

5-855.18 18 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, primär: Oberschenkel und Knie 

5-859.11 18 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Schulter und Axilla 

5-864.a 18 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer 
Unterschenkel 

5-866.5 18 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion 
5-896.27 18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberarm und Ellenbogen 

5-903.5f 18 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Unterschenkel 

5-986.x 18 Minimalinvasive Technik: Sonstige 
5-780.3n 17 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Tibia distal 
5-784.0h 17 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Femur distal 
5-785.1n 17 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Tibia distal 
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5-787.kt 17 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Kalkaneus 
5-794.kj 17 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Patella 
5-800.64 17 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Humeroulnargelenk 
5-811.0h 17 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica 

synovialis: Kniegelenk 
5-812.00 17 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-780.3g 16 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 
Fremdkörpers: Femurschaft 

5-780.5h 16 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Femur distal 

5-781.ak 16 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 
Tibia proximal 

5-782.ah 16 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Femur distal 

5-786.2 16 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte 
5-787.2g 16 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 
5-787.5e 16 Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische 

Kompressionsschraube: Schenkelhals 
5-78a.8n 16 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Tibia distal 
5-793.k6 16 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 
5-801.bh 16 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpeltransplantation: Kniegelenk 
5-803.a 16 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Dorsolateraler Bandapparat 
5-807.70 16 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 

oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des 
medialen Kapselbandapparates 

5-813.7 16 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des hinteren Kreuzbandes mit sonstiger autogener 
Sehne 

5-821.7 16 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Entfernung einer Totalendoprothese 

5-823.0 16 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Revision (ohne Wechsel) 

5-896.18 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm 

5-896.2d 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Gesäß 

8-190.21 16 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

8-987.13 16 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 21 Behandlungstage 

3-202 15 Native Computertomographie des Thorax 
5-040.8 15 Inzision von Nerven: Nerven Bein 
5-780.7j 15 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Patella 
5-78a.8g 15 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Femurschaft 
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5-790.0e 15 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Schenkelhals 

5-794.07 15 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal 

5-794.1f 15 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur 
proximal 

5-799.3 15 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese: 
Durch Platte, ventral 

5-804.0 15 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Retinakulumspaltung, lateral 

5-812.ek 15 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Oberes Sprunggelenk 

5-821.18 15 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Femurkopfprothese: Wechsel des Aufsteckkopfes 

5-850.b8 15 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 
Oberschenkel und Knie 

5-894.1g 15 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Fuß 

5-896.28 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterarm 

8-191.x 15 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Sonstige 

9-401.42 15 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 4 Stunden 
3-705.1 14 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie 
5-780.3h 14 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Femur distal 
5-780.3k 14 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Tibia proximal 
5-780.5f 14 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Femur proximal 
5-780.6u 14 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tarsale 
5-784.7d 14 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Becken 
5-787.1m 14 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibiaschaft 
5-787.1u 14 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tarsale 
5-787.8g 14 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Femurschaft 
5-787.8m 14 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Tibiaschaft 
5-790.0d 14 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Becken 
5-790.6k 14 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia proximal 
5-790.8e 14 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals 
5-792.kg 14 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft 
5-794.01 14 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus proximal 
5-794.11 14 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus 
proximal 

5-799.2 14 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese: 
Durch Schraube, dorsal 
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5-800.8k 14 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 
Gelenkkörper: Oberes Sprunggelenk 

5-800.bk 14 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Oberes Sprunggelenk 

5-802.4 14 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 
des Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates 

5-814.0 14 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch Naht 

5-855.19 14 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, primär: Unterschenkel 

5-902.5g 14 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Fuß 

5-916.2f 14 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: 
Unterschenkel 

8-800.c2 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 

1-854.9 13 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 
Sonstige Gelenke am Fuß 

5-780.4s 13 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Talus 

5-780.6f 13 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur proximal 
5-780.6v 13 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale 
5-780.8v 13 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Metatarsale 
5-784.00 13 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Klavikula 
5-784.0r 13 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Fibula distal 
5-787.1t 13 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus 
5-787.6m 13 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibiaschaft 
5-787.7f 13 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: 

Femur proximal 
5-787.kv 13 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale 
5-787.mm 13 Entfernung von Osteosynthesematerial: Ringfixateur: Tibiaschaft 
5-793.k7 13 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal 
5-794.2r 13 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal 
5-797.1t 13 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Schraube: 

Kalkaneus 
5-812.0k 13 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Oberes Sprunggelenk 
5-814.3 13 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes 
5-83b.54 13 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 4 Segmente 
5-864.9 13 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Unterschenkel 
5-892.37 13 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Oberarm und Ellenbogen 
5-894.17 13 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 
5-896.08 13 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterarm 
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5-902.ef 13 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 
Dermisersatzmaterial, großflächig: Unterschenkel 

8-192.3f 13 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig, mit Anwendung biochirurgischer Verfahren: 
Unterschenkel 

5-781.8k 12 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 
Osteotomie: Tibia proximal 

5-782.2m 12 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Tibiaschaft 

5-784.0d 12 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Becken 

5-787.11 12 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus proximal 
5-790.0k 12 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Tibia proximal 
5-790.4m 12 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft 
5-792.k5 12 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft 
5-792.km 12 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft 
5-794.26 12 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal 
5-799.4 12 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese: 

Durch Platte, dorsal 
5-800.65 12 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Proximales Radioulnargelenk 
5-801.7 12 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusrefixation 
5-812.fh 12 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk 

5-814.1 12 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige 
Verfahren 

5-852.09 12 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 
Unterschenkel 

5-855.03 12 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 
einer Sehne: Unterarm 

5-892.0e 12 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Oberschenkel und Knie 

5-895.2g 12 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß 

5-916.7e 12 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 
Oberschenkel und Knie 

8-190.22 12 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 

8-701 12 Einfache endotracheale Intubation 
8-812.61 12 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 

3-228 11 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
5-031.01 11 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente 
5-780.41 11 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Humerus proximal 
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5-780.61 11 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Humerus 
proximal 

5-780.6j 11 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Patella 
5-780.7s 11 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Talus 
5-782.1g 11 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Femurschaft 
5-782.2g 11 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Femurschaft 
5-782.3r 11 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Fibula 
distal 

5-782.a1 11 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Humerus proximal 

5-782.ag 11 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Femurschaft 

5-787.10 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula 
5-787.14 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius proximal 
5-787.ku 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tarsale 
5-78a.kh 11 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Femur distal 
5-792.k2 11 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerusschaft 
5-794.1j 11 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella 
5-794.k4 11 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius proximal 
5-795.k0 11 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Klavikula 
5-804.2 11 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Verlagerung des Patellarsehnenansatzes (z.B. nach Bandi, Elmslie) 
5-810.7h 11 Arthroskopische Gelenkoperation: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Kniegelenk 
5-811.4h 11 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische 

Denervierung von Synovialis und Kapselgewebe: Kniegelenk 
5-813.9 11 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes: Durchtrennung der Kniegelenkskapsel (Lateral release) 
5-822.01 11 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre 

Schlittenprothese: Zementiert 
5-823.kx 11 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 

Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: Sonstige 
5-850.c8 11 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.d9 11 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 

Unterschenkel 
5-864.5 11 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder 

distaler Oberschenkel 
5-892.4f 11 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines 

Medikamententrägers: Unterschenkel 
5-896.07 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-896.2c 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion 
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5-916.2g 11 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: 
Fuß 

5-935.1 11 Verwendung von beschichtetem Osteosynthesematerial: Mit 
Edelmetallbeschichtung 

8-190.40 11 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage 

8-98g.10 11 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

5-780.7t 10 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Kalkaneus 
5-780.81 10 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Humerus proximal 
5-781.0k 10 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Tibia 

proximal 
5-781.xk 10 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Tibia proximal 
5-782.1h 10 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Femur distal 
5-782.am 10 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Tibiaschaft 
5-784.0t 10 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Kalkaneus 
5-785.7k 10 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Tibia proximal 
5-787.0v 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale 
5-787.1e 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Schenkelhals 
5-787.3k 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal 
5-787.6g 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femurschaft 
5-787.cn 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsnagel: Tibia distal 
5-787.kd 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Becken 
5-787.mn 10 Entfernung von Osteosynthesematerial: Ringfixateur: Tibia distal 
5-789.3n 10 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Tibia distal 
5-78a.0n 10 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Tibia distal 
5-791.1g 10 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 
5-792.02 10 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerusschaft 
5-793.14 10 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal 
5-794.af 10 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur 
proximal 

5-798.4 10 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch Platte, 
vorderer Beckenring 

5-79a.0k 10 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Schraube: Oberes Sprunggelenk 

5-800.0h 10 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk 
5-800.4k 10 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Oberes Sprunggelenk 
5-800.7h 10 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Kniegelenk 
5-806.a 10 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Bandplastik der Syndesmose 
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5-823.27 10 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel 

5-829.e 10 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem 
Knochenersatz- und/oder Osteosynthesematerial 

5-829.h 10 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am Hüftgelenk 
5-850.b7 10 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Leisten- 

und Genitalregion und Gesäß 
5-869.1 10 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 

schichtenübergreifend 
5-900.1e 10 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie 
5-902.ee 10 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 

Dermisersatzmaterial, großflächig: Oberschenkel und Knie 
3-221 9 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 
5-780.7f 9 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Femur 

proximal 
5-782.3n 9 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Tibia 
distal 

5-782.as 9 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Talus 

5-784.02 9 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Humerusschaft 

5-784.7m 9 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Tibiaschaft 

5-784.7t 9 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Kalkaneus 

5-787.13 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus distal 
5-787.17 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Ulna proximal 
5-787.1g 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femurschaft 
5-787.27 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal 
5-787.2f 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur 

proximal 
5-787.2j 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Patella 
5-787.3n 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia distal 
5-787.xm 9 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibiaschaft 
5-791.k5 9 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft 
5-792.k8 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft 
5-794.0j 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Patella 
5-794.27 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna proximal 
5-794.k9 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal 
5-799.1 9 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese: 

Durch Schraube, ventral 
5-800.3q 9 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 

Metatarsophalangealgelenk 
5-800.a0 9 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Humeroglenoidalgelenk 
5-810.20 9 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Humeroglenoidalgelenk 
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5-810.6h 9 Arthroskopische Gelenkoperation: Arthroskopisch assistierte Versorgung 
einer Fraktur: Kniegelenk 

5-812.8h 9 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Entnahme eines Knorpeltransplantates: Kniegelenk 

5-813.2 9 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Knöcherne Refixation eines Kreuzbandes 

5-813.3 9 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des vorderen Kreuzbandes mit autogener 
Patellarsehne 

5-850.d8 9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 
Oberschenkel und Knie 

5-856.09 9 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterschenkel 
5-892.0f 9 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Unterschenkel 
5-892.1e 9 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie 
5-892.2e 9 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Oberschenkel und Knie 
5-894.0f 9 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 

primären Wundverschluss: Unterschenkel 
5-894.16 9 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla 
5-895.0f 9 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel 
5-902.4f 9 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Unterschenkel 
5-903.0f 9 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: 

Unterschenkel 
8-800.c3 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 
8-860.31 9 Autogene Stammzelltherapie: Ossäre Stammzelltherapie: Mit Anreicherung 

von Stammzellfraktionen und/oder kultureller Vermehrung 
5-780.1s 8 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Talus 
5-780.6w 8 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Fuß 
5-781.7m 8 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Kortikotomie bei Segmenttransport: 

Tibiaschaft 
5-782.a0 8 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Klavikula 
5-782.af 8 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Femur proximal 
5-787.1v 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale 
5-787.7g 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: 

Femurschaft 
5-787.k3 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus distal 
5-78a.0k 8 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Tibia proximal 
5-78a.xn 8 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Sonstige: Tibia 

distal 
5-79a.1p 8 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tarsometatarsalgelenk 
5-79b.0p 8 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: 

Tarsometatarsalgelenk 
5-801.kh 8 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Autogene matrixinduzierte Chondrozytentransplantation: Kniegelenk 
5-804.1 8 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Retinakulumspaltung, lateral mit Zügelungsoperation 
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5-804.5 8 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Teilresektion der Patella 

5-808.80 8 Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Eine 
Sprunggelenkskammer 

5-810.40 8 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-821.11 8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Femurkopfprothese: In Femurkopfprothese, zementiert oder 
n.n.bez. 

5-821.2b 8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne 
Pfannenwechsel, mit Wechsel des Aufsteckkopfes 

5-829.2 8 Andere gelenkplastische Eingriffe: Girdlestone-Resektion am Hüftgelenk, 
primär 

5-831.0 8 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe 
5-835.9 8 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Transplantation von Spongiosa(spänen) 

oder kortikospongiösen Spänen (autogen) 
5-83b.70 8 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

intervertebrale Cages: 1 Segment 
5-850.d7 8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- 

und Genitalregion und Gesäß 
5-852.69 8 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 

partiell: Unterschenkel 
5-852.f9 8 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 

Transplantation: Unterschenkel 
5-892.2f 8 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Unterschenkel 
5-892.38 8 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Unterarm 
5-892.3c 8 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion 
5-894.18 8 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Unterarm 
5-900.0f 8 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Unterschenkel 
8-771 8 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
8-98g.12 8 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

1-206 7 Neurographie 
3-13g 7 Urethrographie 
3-20x 7 Andere native Computertomographie 
5-056.8 7 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein 
5-780.4u 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Tarsale 
5-780.4v 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Metatarsale 
5-780.4w 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Phalangen Fuß 
5-780.5t 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Kalkaneus 
5-780.71 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Humerus 

proximal 
5-781.7g 7 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Kortikotomie bei Segmenttransport: 

Femurschaft 
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5-782.a4 7 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Radius proximal 

5-784.01 7 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Humerus proximal 

5-784.08 7 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Ulnaschaft 

5-784.0u 7 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Tarsale 

5-784.71 7 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Humerus proximal 

5-787.30 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula 
5-787.62 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Humerusschaft 
5-787.9h 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femur distal 
5-787.k2 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerusschaft 
5-788.06 7 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Os metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale 
5-788.61 7 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk 
5-789.xn 7 Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Tibia distal 
5-78a.7g 7 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Verriegelungsnagel: Femurschaft 
5-78a.8k 7 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Tibia proximal 
5-78a.k0 7 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Klavikula 
5-78a.mm 7 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Ringfixateur: Tibiaschaft 
5-78a.xk 7 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Sonstige: Tibia 

proximal 
5-78a.xm 7 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Sonstige: 

Tibiaschaft 
5-790.6m 7 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft 
5-791.k8 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft 
5-792.08 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulnaschaft 
5-796.ku 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Tarsale 
5-800.40 7 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-800.50 7 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-801.0m 7 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Unteres Sprunggelenk 
5-801.6 7 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, komplett 
5-806.3 7 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose 
5-808.81 7 Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Zwei 

Sprunggelenkskammern 
5-809.4r 7 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan: 

Zehengelenk 
5-810.4k 7 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Oberes 

Sprunggelenk 
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5-812.e0 7 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Humeroglenoidalgelenk 

5-821.0 7 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Revision (ohne Wechsel) 

5-821.24 7 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht 
zementiert, mit Wechsel des Aufsteckkopfes 

5-823.j 7 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung eines endoprothetischen Gelenkersatzes ohne 
Bewegungsfunktion 

5-83w.0 7 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Augmentation des 
Schraubenlagers 

5-850.ca 7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß 
5-851.11 7 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: 

Schulter und Axilla 
5-851.1a 7 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: 

Fuß 
5-854.38 7 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Oberschenkel und Knie 
5-857.69 7 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Myokutaner Lappen: Unterschenkel 
5-892.4g 7 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines 

Medikamententrägers: Fuß 
5-894.0e 7 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 

primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
5-900.08 7 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Unterarm 
8-831.01 7 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, retrograd 
8-987.12 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage 

1-207.0 6 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System) 
1-334.2 6 Urodynamische Untersuchung: Video-Urodynamik 
3-220 6 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
5-032.00 6 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

dorsal: 1 Segment 
5-572.1 6 Zystostomie: Perkutan 
5-780.4f 6 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Femur proximal 
5-780.5v 6 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Metatarsale 
5-780.82 6 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Humerusschaft 
5-781.0h 6 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Femur 

distal 
5-781.8h 6 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie: Femur distal 
5-781.xg 6 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Femurschaft 
5-784.05 6 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Radiusschaft 
5-784.7s 6 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Talus 
5-784.ek 6 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, endoskopisch: Tibia proximal 
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5-785.7m 6 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 
Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Tibiaschaft 

5-787.0j 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Patella 
5-787.1j 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Patella 
5-787.2n 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal 
5-787.96 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal 
5-789.3m 6 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Tibiaschaft 
5-789.xm 6 Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Tibiaschaft 
5-78a.k2 6 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Humerusschaft 
5-78a.k5 6 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Radiusschaft 
5-78a.kr 6 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Fibula distal 
5-792.5g 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: 
Femurschaft 

5-792.7g 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft 

5-793.1k 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal 

5-793.2f 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal 

5-794.0h 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur distal 

5-794.1n 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia 
distal 

5-794.24 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radius proximal 

5-796.0u 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Tarsale 

5-797.1s 6 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Schraube: 
Talus 

5-798.5 6 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch Platte, 
hinterer Beckenring 

5-79a.0e 6 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Schraube: Iliosakralgelenk 

5-800.0m 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Unteres 
Sprunggelenk 

5-800.1h 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Kniegelenk 

5-800.3g 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk 
5-800.74 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Humeroulnargelenk 
5-800.ag 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Hüftgelenk 
5-806.9 6 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Bandplastik des medialen Bandapparates 
5-807.4 6 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 

des Bandapparates der Klavikula 
5-810.3h 6 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: 

Kniegelenk 
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5-814.4 6 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette 

5-820.50 6 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: 
Nicht zementiert 

5-821.25 6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, 
zementiert oder n.n.bez., mit Wechsel des Aufsteckkopfes 

5-822.f1 6 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Implantation eines 
endoprothetischen Gelenkersatzes ohne Bewegungsfunktion: Zementiert 

5-823.7 6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung einer bikondylären Oberflächenersatzprothese 

5-839.a0 6 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, 
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper 

5-850.c2 6 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Oberarm 
und Ellenbogen 

5-855.28 6 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 
Sehne, sekundär: Oberschenkel und Knie 

5-856.08 6 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie 
5-865.5 6 Amputation und Exartikulation Fuß: Mittelfußamputation nach Lisfranc 
5-86a.10 6 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Zwei Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-86a.11 6 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Drei Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-895.27 6 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 

5-895.2d 6 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Gesäß 

5-898.4 6 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell 
5-900.0e 6 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie 
5-931.1 6 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und 

Osteosynthesematerials: (Teil-)resorbierbares Material 
5-988.3 6 Anwendung eines Navigationssystems: Optisch 
8-132.0 6 Manipulationen an der Harnblase: Instillation 
8-152.1 6 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
8-158.g 6 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk 
8-190.41 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): 8 bis 14 Tage 

8-211 6 Redressierende Verfahren 
1-632.0 5 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
3-13e 5 Miktionszystourethrographie 
3-820 5 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
3-990 5 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
5-030.70 5 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

ventral: 1 Segment 
5-056.40 5 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 

chirurgisch 
5-389.a6 5 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 

Unterschenkel und Fuß 
5-780.0v 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von 

Knochengewebe: Metatarsale 
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5-780.40 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Klavikula 

5-780.5r 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Fibula distal 

5-780.6q 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibulaschaft 
5-780.7d 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Becken 
5-780.7v 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Metatarsale 
5-780.8u 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Tarsale 
5-780.8w 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Phalangen Fuß 
5-781.1h 5 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Femur distal 
5-782.2k 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Tibia proximal 
5-782.a2 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Humerusschaft 
5-782.a3 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Humerus distal 
5-782.a5 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Radiusschaft 
5-782.a7 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Ulna proximal 
5-782.aq 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Fibulaschaft 
5-783.0f 5 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Femur proximal 
5-784.07 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Ulna proximal 
5-784.0f 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Femur proximal 
5-784.0v 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Metatarsale 
5-784.7u 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Tarsale 
5-785.1f 5 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Femur proximal 
5-785.7h 5 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Femur distal 
5-787.0u 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tarsale 
5-787.0w 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Fuß 
5-787.16 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius distal 
5-787.1s 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Talus 
5-787.2h 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur distal 
5-787.31 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus proximal 
5-787.34 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius proximal 
5-787.92 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Humerusschaft 
5-787.k5 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radiusschaft 
5-787.xg 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femurschaft 
5-787.xr 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Fibula distal 
5-789.4n 5 Andere Operationen am Knochen: Therapeutische Epiphyseolyse: Tibia 

distal 
5-78a.7m 5 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Verriegelungsnagel: Tibiaschaft 
5-78a.k7 5 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Ulna proximal 
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5-78a.km 5 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
winkelstabile Platte: Tibiaschaft 

5-78a.kn 5 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
winkelstabile Platte: Tibia distal 

5-78a.xh 5 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Sonstige: Femur 
distal 

5-792.05 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radiusschaft 

5-793.kk 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal 

5-796.kv 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Metatarsale 

5-79b.0k 5 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes 
Sprunggelenk 

5-800.34 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 
Humeroulnargelenk 

5-800.8h 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 
Gelenkkörper: Kniegelenk 

5-800.aq 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Metatarsophalangealgelenk 

5-800.bh 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Kniegelenk 

5-801.0g 5 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Hüftgelenk 

5-801.3h 5 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Kniegelenk 

5-804.6 5 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Patellektomie 

5-807.2 5 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
des radioulnaren Ringbandes 

5-808.3 5 Offen chirurgische Arthrodese: Kniegelenk 
5-812.fk 5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk 

5-813.1 5 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Naht des hinteren Kreuzbandes 

5-820.51 5 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: 
Zementiert 

5-829.1 5 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hüftgelenk 
5-829.8 5 Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik an Gelenken des 

Fußes 
5-837.00 5 Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper 
5-850.d3 5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterarm 
5-852.08 5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 

Oberschenkel und Knie 
5-852.68 5 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 

partiell: Oberschenkel und Knie 
5-853.12 5 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberarm und Ellenbogen 
5-892.1f 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel 
5-892.36 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Schulter und Axilla 
5-894.0d 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 

primären Wundverschluss: Gesäß 
5-895.0e 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
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5-896.16 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla 

5-896.19 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hand 

5-900.07 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen 

5-900.17 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen 

5-902.0f 5 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: 
Unterschenkel 

5-988.0 5 Anwendung eines Navigationssystems: Radiologisch 
8-159.x 5 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 
8-192.1f 5 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Unterschenkel 

8-192.3g 5 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig, mit Anwendung biochirurgischer Verfahren: Fuß 

8-831.02 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß 

8-831.20 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd 

8-987.10 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

1-620.00 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 
weitere Maßnahmen 

3-05c.0 4 Endosonographie der männlichen Genitalorgane: Transrektal 
3-13f 4 Zystographie 
3-227 4 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
3-808 4 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 
3-822 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
5-031.5 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, transpleural 
5-032.30 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: 1 Segment 
5-389.9x 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige 
5-780.1g 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: 

Femurschaft 
5-780.32 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Humerusschaft 
5-780.42 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Humerusschaft 
5-780.43 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Humerus distal 
5-780.60 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Klavikula 
5-780.72 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: 

Humerusschaft 
5-780.80 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Klavikula 
5-781.0f 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Femur 

proximal 
5-781.1k 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Tibia 

proximal 
5-781.9h 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie mit Achsenkorrektur: Femur distal 
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5-781.xf 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Femur proximal 
5-782.2h 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Femur distal 
5-782.2q 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Fibulaschaft 
5-782.a8 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Ulnaschaft 
5-782.ae 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Schenkelhals 
5-783.0n 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Tibia distal 
5-784.72 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Humerusschaft 
5-784.76 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Radius distal 
5-784.77 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Ulna proximal 
5-785.12 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Humerusschaft 
5-785.7g 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Femurschaft 
5-786.6 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Marknagel 
5-787.07 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna proximal 
5-787.1z 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Skapula 
5-787.3g 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femurschaft 
5-787.3q 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibulaschaft 
5-787.9t 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Kalkaneus 
5-787.9v 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Metatarsale 
5-787.k4 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius 

proximal 
5-787.k8 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulnaschaft 
5-787.kj 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Patella 
5-787.xt 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Kalkaneus 
5-788.00 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Os metatarsale I 
5-788.0b 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Digitus II bis V, 1 Phalanx 
5-78a.0r 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Fibula distal 
5-78a.k1 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Humerus proximal 
5-78a.k8 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Ulnaschaft 
5-78a.kk 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Tibia proximal 
5-78a.mn 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Ringfixateur: Tibia distal 
5-790.0f 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Femur proximal 
5-790.16 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal 
5-790.1v 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale 
5-790.6r 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Fibula distal 
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5-791.05 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radiusschaft 

5-792.0g 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Femurschaft 

5-792.7m 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft 

5-792.kq 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibulaschaft 

5-794.17 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna 
proximal 

5-795.10 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Klavikula 

5-796.0v 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Metatarsale 

5-79b.0n 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Tarsalgelenk 
5-79b.gp 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch intramedullären Draht: 

Tarsometatarsalgelenk 
5-800.35 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Proximales 

Radioulnargelenk 
5-800.3s 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 

Humeroradialgelenk 
5-800.6s 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Humeroradialgelenk 
5-800.75 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Proximales Radioulnargelenk 
5-800.7m 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Unteres Sprunggelenk 
5-800.84 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 

Gelenkkörper: Humeroulnargelenk 
5-800.8g 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 

Gelenkkörper: Hüftgelenk 
5-800.8s 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 

Gelenkkörper: Humeroradialgelenk 
5-800.a4 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Humeroulnargelenk 
5-800.a5 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Proximales Radioulnargelenk 
5-800.bm 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Unteres Sprunggelenk 
5-801.5 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, partiell 
5-801.hk 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk 

5-801.nk 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären 
Implantates: Oberes Sprunggelenk 

5-803.8 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Kombinierte Bandplastik 
5-805.1 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Limbusabrisses 
5-806.c 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Naht des lateralen Bandapparates 
5-811.3h 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 

Kniegelenk 
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5-812.kk 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Oberes Sprunggelenk 

5-813.0 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Naht des vorderen Kreuzbandes 

5-814.2 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Labrumabrisses (Bankart-
Läsion) 

5-821.1x 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Femurkopfprothese: Sonstige 

5-821.51 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Totalendoprothese, hybrid (teilzementiert): In 
Totalendoprothese, zementiert oder n.n.bez. 

5-825.k1 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: 
Humerusteil 

5-825.kx 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: 
Sonstige Teile 

5-829.3 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik am 
Schultergelenk 

5-829.6 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik am Kniegelenk 
5-829.7 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik am Sprunggelenk 
5-829.a 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Komplexe Erstimplantation einer 

Gelenkendoprothese in Verbindung mit Knochenersatz und/oder dem Ersatz 
benachbarter Gelenke 

5-829.b 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Komplexe Wechseloperationen einer 
Gelenkendoprothese in Verbindung mit Knochenersatz und/oder dem Ersatz 
benachbarter Gelenke 

5-830.0 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Debridement 

5-830.7 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Einbringen eines Medikamententrägers 

5-835.d0 4 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von allogenem 
Knochentransplantat: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen 

5-839.5 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer 
Wirbelsäulenoperation 

5-839.60 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 1 Segment 

5-83b.30 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
ventrales Schrauben-Platten-System: 1 Segment 

5-841.11 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum 
5-850.h8 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines 

Medikamententrägers, subfaszial: Oberschenkel und Knie 
5-850.h9 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines 

Medikamententrägers, subfaszial: Unterschenkel 
5-851.c9 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, total, mehrere Segmente: Unterschenkel 
5-852.99 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

subfaszial: Unterschenkel 
5-854.31 4 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Schulter und Axilla 
5-854.32 4 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Oberarm und Ellenbogen 
5-855.01 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 

einer Sehne: Schulter und Axilla 
5-857.68 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Myokutaner Lappen: Oberschenkel und Knie 
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5-892.3a 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 

5-894.0g 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 
primären Wundverschluss: Fuß 

5-895.28 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterarm 

5-895.2a 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

5-900.09 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Hand 

5-902.1g 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, kleinflächig: Fuß 

5-902.4g 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß 
5-902.eg 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 

Dermisersatzmaterial, großflächig: Fuß 
5-903.5e 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Oberschenkel und Knie 
5-903.6g 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 

Fuß 
5-916.78 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Unterarm 
5-933.0 4 Verwendung von Membranen oder sonstigen Materialien zur Prophylaxe von 

Adhäsionen: Nicht resorbierbar 
5-935.0 4 Verwendung von beschichtetem Osteosynthesematerial: Mit 

Medikamentenbeschichtung 
8-155.2 4 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Harnblase 
8-190.42 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): 15 bis 21 Tage 

8-191.10 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad 

8-390.0 4 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett 
8-547.31 4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 
8-810.e8 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten 
8-812.62 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis 
unter 21 TE 

8-861.00 4 Entnahme, Aufbereitung und Applikation von Blutbestandteilen zur lokalen 
Anwendung: Lokale Applikation von autogenem Thrombozytenkonzentrat: 
Durch Zentrifugation gewonnenes Thrombozytenkonzentrat 

8-98g.14 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

9-401.32 4 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden 
1-336 < 4 Harnröhrenkalibrierung 
1-490.5 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel 
1-503.6 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Femur und Patella 
1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 
1-697.8 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Oberes Sprunggelenk 
3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 
3-821 < 4 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 
3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
5-030.71 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

ventral: 2 Segmente 
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5-349.2 < 4 Andere Operationen am Thorax: Sequesterotomie an Rippe oder Sternum 
mit Einlegen eines Medikamententrägers 

5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-470.11 < 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler) 
5-780.48 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Ulnaschaft 
5-780.4e < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Schenkelhals 
5-780.5w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Phalangen Fuß 
5-780.62 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Humerusschaft 
5-780.64 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Radius proximal 
5-780.67 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Ulna proximal 
5-780.68 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Ulnaschaft 
5-780.6e < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Schenkelhals 
5-780.73 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Humerus 

distal 
5-780.85 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Radiusschaft 
5-780.87 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Ulna proximal 
5-781.0m < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Tibiaschaft 
5-781.2m < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Tibiaschaft 
5-781.7n < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Kortikotomie bei Segmenttransport: 

Tibia distal 
5-781.9k < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tibia proximal 
5-781.ag < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 

Femurschaft 
5-781.ah < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 

Femur distal 
5-781.am < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 

Tibiaschaft 
5-781.xm < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Tibiaschaft 
5-781.xq < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Fibulaschaft 
5-782.22 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Humerusschaft 
5-782.24 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Radius proximal 
5-782.at < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Kalkaneus 
5-783.0h < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Femur distal 
5-783.0m < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Tibiaschaft 
5-784.03 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Humerus distal 
5-784.0q < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Fibulaschaft 
5-784.70 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Klavikula 
5-784.7e < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Schenkelhals 
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5-784.7f < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Femur proximal 

5-784.7r < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Fibula distal 

5-784.8h < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Femur distal 

5-785.18 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Ulnaschaft 

5-785.1d < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Becken 

5-785.1r < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Fibula distal 

5-785.7s < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 
Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Talus 

5-786.7 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Verriegelungsnagel 
5-787.06 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal 
5-787.0h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur distal 
5-787.1p < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula proximal 
5-787.36 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal 
5-787.38 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulnaschaft 
5-787.3j < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Patella 
5-787.95 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radiusschaft 
5-787.kf < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur 

proximal 
5-787.kq < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibulaschaft 
5-787.ks < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Talus 
5-787.xv < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Metatarsale 
5-788.07 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Os metatarsale II bis V, 2 Ossa metatarsalia 
5-789.3g < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Femurschaft 
5-789.bk < 4 Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten 

Knochens: Tibia proximal 
5-78a.07 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Ulna proximal 
5-78a.xt < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Sonstige: 

Kalkaneus 
5-790.66 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Radius distal 
5-791.0m < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibiaschaft 
5-791.12 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerusschaft 
5-791.8g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Femurschaft 
5-791.k2 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerusschaft 
5-792.15 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Radiusschaft 

5-792.1q < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Fibulaschaft 

5-792.6m < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Tibiaschaft 
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5-793.1h < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur distal 

5-793.2h < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur distal 

5-793.2r < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal 

5-793.k1 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal 

5-794.14 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius 
proximal 

5-794.1k < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia 
proximal 

5-794.2n < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia distal 

5-795.1u < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Tarsale 

5-79a.0p < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Schraube: Tarsometatarsalgelenk 

5-79a.6h < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Fixateur externe: Kniegelenk 

5-79b.1p < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Tarsometatarsalgelenk 

5-800.2k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Oberes Sprunggelenk 

5-800.31 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 
Akromioklavikulargelenk 

5-800.3n < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Tarsalgelenk 
5-800.4g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Hüftgelenk 
5-800.5g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 

Hüftgelenk 
5-800.7g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Hüftgelenk 
5-800.8m < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 

Gelenkkörper: Unteres Sprunggelenk 
5-800.at < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Ellenbogengelenk n.n.bez. 
5-800.b0 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Humeroglenoidalgelenk 
5-801.00 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-801.ah < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Entnahme eines Knorpeltransplantates: Kniegelenk 

5-802.2 < 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 
des Kniegelenkes: Knöcherne Refixation (Reinsertion) des vorderen 
Kreuzbandes 

5-804.x < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Sonstige 

5-805.4 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Vordere Kapselplastik 

5-807.0 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
eines Kapsel- oder Kollateralbandes 
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5-808.a4 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Ein 
Gelenkfach 

5-808.a6 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Drei 
Gelenkfächer 

5-810.x0 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Humeroglenoidalgelenk 
5-820.22 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 

Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert) 
5-821.9 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Entfernung einer Duokopfprothese 
5-821.f1 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Wechsel einer Duokopfprothese: In Duokopfprothese, zementiert oder 
n.n.bez. 

5-823.6 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung einer unikondylären Schlittenprothese 

5-823.k5 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: Teilwechsel 
Femurteil 

5-825.12 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Wechsel einer Humeruskopfprothese: In eine 
Totalendoprothese Schultergelenk, invers 

5-825.21 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: In eine 
Totalendoprothese, invers 

5-829.k0 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen 
Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese bei 
knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Pfannenkomponente 

5-832.0 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Spondylophyt 

5-832.2 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelkörper, total 

5-836.30 < 4 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment 
5-83b.50 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 1 Segment 
5-845.04 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Langfinger 
5-850.b1 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Schulter 

und Axilla 
5-850.b3 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Unterarm 
5-850.b5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Brustwand und Rücken 
5-850.fa < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: Fuß 
5-850.ha < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines 

Medikamententrägers, subfaszial: Fuß 
5-851.12 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-852.19 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: 

Unterschenkel 
5-852.49 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, 

partiell: Unterschenkel 
5-852.a7 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Leisten- und 

Genitalregion und Gesäß 
5-852.a8 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Oberschenkel 

und Knie 
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5-852.f8 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 
Transplantation: Oberschenkel und Knie 

5-853.10 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Kopf und Hals 
5-853.18 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberschenkel und Knie 
5-855.29 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, sekundär: Unterschenkel 
5-857.07 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Fasziokutaner Lappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
5-859.17 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Totale Resektion eines Schleimbeutels: Leisten- und Genitalregion und 
Gesäß 

5-859.19 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Unterschenkel 

5-859.x8 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Sonstige: Oberschenkel und Knie 

5-864.4 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 
Oberschenkel 

5-865.8 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion 
5-892.08 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Unterarm 
5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- 

und Genitalregion 
5-892.0g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß 
5-892.17 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberarm und Ellenbogen 
5-892.1a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken 
5-892.1d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß 
5-892.27 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-892.28 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Unterarm 
5-892.3d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Gesäß 
5-894.07 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 

primären Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 
5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
5-894.1d < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Gesäß 
5-895.26 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla 
5-896.09 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand 
5-896.14 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile 
Kopf 

5-896.26 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Schulter und Axilla 

5-900.0g < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Fuß 

5-900.18 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterarm 

5-902.4e < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 
Oberschenkel und Knie 
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5-902.57 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Oberarm und Ellenbogen 

5-902.5e < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-902.df < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 
Dermisersatzmaterial, kleinflächig: Unterschenkel 

5-907.2f < 4 Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: 
Unterschenkel 

5-907.2g < 4 Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Fuß 
5-907.3f < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten regionalen Lappens: 

Unterschenkel 
5-916.77 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Oberarm und Ellenbogen 
8-020.5 < 4 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 
8-190.43 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): Mehr als 21 Tage 

8-192.1g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Fuß 

8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE 
bis unter 1.500 IE 

8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE 
bis unter 2.500 IE 

8-836.0c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Unterschenkel 

8-836.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel 

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

1-205 < 4 Elektromyographie [EMG] 
1-482.1 < 4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Schultergelenk 
1-482.7 < 4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Kniegelenk 
1-654.0 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument 
1-854.2 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Ellenbogengelenk 
1-859.x < 4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige 
3-137 < 4 Ösophagographie 
3-614 < 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des 

Abflussbereiches 
3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-992 < 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren 
5-030.30 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

dorsal: 1 Segment 
5-032.8 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Os 

sacrum und Os coccygis, dorsal 
5-041.9 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Fuß 
5-04b.3 < 4 Exploration eines Nerven: Nerven Arm 
5-057.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm 
5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder 

Pleurahöhle, offen chirurgisch 
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5-389.0x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, 
und Hals: Sonstige 

5-389.8x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und 
Fuß: Sonstige 

5-389.a1 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 
Schulter und Oberarm 

5-389.a5 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 
Oberschenkel 

5-760.23 < 4 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper, offen, 
Mehrfachfraktur: Osteosynthese durch Platte 

5-780.0t < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von 
Knochengewebe: Kalkaneus 

5-780.0w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von 
Knochengewebe: Phalangen Fuß 

5-780.1f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femur 
proximal 

5-780.1m < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tibiaschaft 
5-780.33 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Humerus distal 
5-780.35 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Radiusschaft 
5-780.38 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Ulnaschaft 
5-780.3r < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Fibula distal 
5-780.44 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Radius proximal 
5-780.45 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Radiusschaft 
5-780.46 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Radius distal 
5-780.47 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Ulna proximal 
5-780.4q < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Fibulaschaft 
5-780.51 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Humerus proximal 
5-780.63 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Humerus distal 
5-780.6b < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metakarpale 
5-780.75 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: 

Radiusschaft 
5-780.8z < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Skapula 
5-781.2f < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Femur 

proximal 
5-781.2g < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: 

Femurschaft 
5-781.2k < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Tibia 

proximal 
5-781.6h < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende (De-

)Rotationsosteotomie: Femur distal 
5-781.a7 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 

Ulna proximal 
5-781.af < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 

Femur proximal 
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5-781.aq < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 
Fibulaschaft 

5-781.xh < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Femur distal 
5-781.xn < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Tibia distal 
5-781.xr < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Fibula distal 
5-782.1f < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Femur proximal 
5-782.1s < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Talus 
5-782.1t < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Kalkaneus 
5-782.28 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Ulnaschaft 
5-782.2f < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Femur proximal 
5-782.2s < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Talus 
5-782.3s < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Talus 
5-782.7s < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 

eines Knochens mit Weichteilresektion: Talus 
5-782.az < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Skapula 
5-782.bk < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, endoskopisch: Tibia proximal 
5-783.0g < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Femurschaft 
5-783.2d < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 

Entnahmestelle: Becken 
5-784.04 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Radius proximal 
5-784.06 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Radius distal 
5-784.0e < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Schenkelhals 
5-784.0j < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Patella 
5-784.74 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Radius proximal 
5-784.8g < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Femurschaft 
5-784.ch < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, endoskopisch: Femur distal 
5-785.0n < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne 

Antibiotikumzusatz: Tibia distal 
5-785.15 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Radiusschaft 
5-785.5k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer 

Knochenersatz, resorbierbar mit Antibiotikumzusatz: Tibia proximal 
5-785.7f < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Femur proximal 
5-785.7u < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Tarsale 
5-785.7v < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Metatarsale 
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5-786.3 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte 
5-786.p < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Transfixationsschraube 
5-787.00 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Klavikula 
5-787.04 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius proximal 
5-787.0a < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale 
5-787.0t < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Kalkaneus 
5-787.1f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal 
5-787.21 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Humerus 

proximal 
5-787.3f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur proximal 
5-787.3h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur distal 
5-787.4h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur 

distal 
5-787.5f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische 

Kompressionsschraube: Femur proximal 
5-787.82 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Humerusschaft 
5-787.9d < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Becken 
5-787.9r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Fibula distal 
5-787.ch < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsnagel: Femur distal 
5-787.x3 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Humerus distal 
5-787.xs < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Talus 
5-789.1h < 4 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Femur distal 
5-789.1k < 4 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Tibia proximal 
5-789.3k < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Tibia proximal 
5-789.xr < 4 Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Fibula distal 
5-78a.01 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Humerus proximal 
5-78a.03 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Humerus distal 
5-78a.0f < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Femur proximal 
5-78a.0h < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Femur distal 
5-78a.0j < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Patella 
5-78a.1g < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 
5-78a.1k < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia proximal 
5-78a.82 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Humerusschaft 
5-78a.8h < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Femur distal 
5-78a.8r < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Fibula distal 
5-78a.8v < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Metatarsale 
5-78a.k6 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Radius distal 
5-78a.kd < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Becken 
5-78a.mk < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Ringfixateur: Tibia proximal 
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5-78a.xg < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Sonstige: 
Femurschaft 

5-78a.xv < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Sonstige: 
Metatarsale 

5-790.0m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Tibiaschaft 

5-790.0v < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Metatarsale 

5-790.1w < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Fuß 

5-790.5g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft 

5-790.6g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femurschaft 

5-790.8f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch dynamische Kompressionsschraube: Femur proximal 

5-790.mk < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Ringfixateur: Tibia proximal 

5-791.02 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerusschaft 

5-791.6m < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Tibiaschaft 

5-791.7g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft 

5-791.8m < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft 

5-791.kg < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft 

5-791.km < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft 

5-792.0q < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibulaschaft 

5-792.1m < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Tibiaschaft 

5-792.2q < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibulaschaft 

5-793.17 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal 

5-793.21 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus 
proximal 

5-793.2n < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal 

5-793.5e < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals 

5-793.k3 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal 

5-793.k9 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal 

5-793.kf < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur proximal 

5-794.0f < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur proximal 

5-794.x1 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Sonstige: Humerus proximal 
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5-795.1w < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Phalangen Fuß 

5-795.1z < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Skapula 

5-795.2u < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Tarsale 

5-795.2w < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Fuß 

5-795.kv < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Metatarsale 

5-796.0w < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Phalangen Fuß 

5-796.1v < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale 

5-796.1w < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Fuß 

5-796.kz < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Skapula 

5-796.xz < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: 
Sonstige: Skapula 

5-798.2 < 4 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch 
Schraube, Beckenrand 

5-798.3 < 4 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch 
Schraube, hinterer Beckenring 

5-79a.gp < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
intramedullären Draht: Tarsometatarsalgelenk 

5-79b.1n < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Tarsalgelenk 

5-79b.64 < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe: 
Humeroulnargelenk 

5-79b.hg < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: Hüftgelenk 
5-800.00 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-800.24 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Humeroulnargelenk 
5-800.2s < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Humeroradialgelenk 
5-800.2t < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Ellenbogengelenk n.n.bez. 
5-800.3f < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Symphyse 
5-800.3r < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Zehengelenk 
5-800.44 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Humeroulnargelenk 
5-800.45 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Proximales Radioulnargelenk 
5-800.4m < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Unteres Sprunggelenk 
5-800.4s < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Humeroradialgelenk 
5-800.55 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 

Proximales Radioulnargelenk 
5-800.7s < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Humeroradialgelenk 
5-800.a1 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Akromioklavikulargelenk 
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5-800.ap < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Tarsometatarsalgelenk 

5-800.as < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Humeroradialgelenk 

5-801.bg < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpeltransplantation: Hüftgelenk 

5-801.bs < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpeltransplantation: Humeroradialgelenk 

5-801.gh < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung, mechanisch (Chondroplastik): Kniegelenk 

5-801.hh < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk 

5-801.mk < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Implantation von metallischem Knorpelersatz mit nicht 
patientenindividuellem Implantat: Oberes Sprunggelenk 

5-802.0 < 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 
des Kniegelenkes: Naht des vorderen Kreuzbandes 

5-802.1 < 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 
des Kniegelenkes: Naht des hinteren Kreuzbandes 

5-803.1 < 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk: Vorderes Kreuzband mit 
sonstiger autogener Sehne 

5-804.3 < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Verlagerung des Patellarsehnenansatzes mit Knochenspan 

5-805.0 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Limbus (z.B. nach Bankart) 

5-805.2 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Vordere Pfannenrandplastik 

5-805.8 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch 
Sehnenverlagerung 

5-806.8 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Naht eines Bandes des unteren Sprunggelenkes 

5-806.x < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Sonstige 

5-808.82 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Drei 
Sprunggelenkskammern 

5-808.b0 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Großzehengrundgelenk 
5-808.b4 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 3 Gelenke 
5-809.2p < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Tarsometatarsalgelenk 
5-809.2q < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Metatarsophalangealgelenk 
5-80a.1 < 4 Offen chirurgische Operationen am Labrum acetabulare: Naht oder sonstige 

Refixation 
5-810.2g < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Hüftgelenk 
5-810.30 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-810.41 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Akromioklavikulargelenk 
5-810.5h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulärer Verkalkungen: 

Kniegelenk 
5-812.9h < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpeltransplantation: Kniegelenk 
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5-813.6 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des hinteren Kreuzbandes mit autogener 
Patellarsehne 

5-813.d < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des medialen Kapselbandapparates 

5-813.e < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des lateralen Kapselbandapparates 

5-814.5 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Kapselraffung mit Fixation am Glenoid durch Naht 

5-815.1 < 4 Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines 
Bandersatzes am Kniegelenk: Entfernung eines hinteren 
Kreuzbandtransplantates 

5-819.1h < 4 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Kniegelenk 
5-821.e < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Entfernung einer Totalendoprothese, Sonderprothese 
5-822.81 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: 

Patellarückfläche, zementiert 
5-822.91 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonderprothese: 

Zementiert 
5-822.h2 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 

schaftverankerte Prothese: Hybrid (teilzementiert) 
5-823.2b < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 

Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine femoral und 
tibial schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert 

5-823.41 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer Sonderprothese: Teilwechsel Femurteil 

5-823.9 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung eines Patellaersatzes 

5-823.a < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung einer Sonderprothese 

5-823.k2 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: In eine andere 
femoral und tibial schaftverankerte Prothese, (teil-)zementiert 

5-827.0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
unteren Extremität: Revision (ohne Wechsel) 

5-829.jx < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von beschichteten 
Endoprothesen oder beschichteten Abstandhaltern: Mit sonstiger 
Beschichtung 

5-829.m < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation von oder (Teil-)Wechsel in 
ein patientenindividuell hergestelltes Implantat bei knöcherner 
Defektsituation oder angeborener oder erworbener Deformität 

5-831.2 < 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe 
mit Radikulodekompression 

5-832.6 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Unkoforaminektomie 

5-836.31 < 4 Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente 
5-836.50 < 4 Spondylodese: Ventral: 1 Segment 
5-836.51 < 4 Spondylodese: Ventral: 2 Segmente 
5-850.29 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, längs: 

Unterschenkel 
5-850.b2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-850.ba < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Fuß 
5-850.da < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Fuß 
5-850.f9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: 

Unterschenkel 
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5-851.89 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 
chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Unterschenkel 

5-851.ca < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 
chirurgisch, total, mehrere Segmente: Fuß 

5-852.0a < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Fuß 
5-852.1a < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: Fuß 
5-852.89 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

epifaszial: Unterschenkel 
5-852.a3 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Unterarm 
5-852.a9 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: 

Unterschenkel 
5-852.aa < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Fuß 
5-852.fa < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 

Transplantation: Fuß 
5-853.07 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Leisten- und Genitalregion und 

Gesäß 
5-854.39 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Unterschenkel 
5-854.48 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik: Oberschenkel und Knie 
5-855.09 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 

einer Sehne: Unterschenkel 
5-855.12 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Oberarm und Ellenbogen 
5-855.1a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Fuß 
5-855.52 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, 

eine Sehne: Oberarm und Ellenbogen 
5-855.61 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, 

mehrere Sehnen: Schulter und Axilla 
5-855.72 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese 

eine Sehne, primär: Oberarm und Ellenbogen 
5-855.78 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese 

eine Sehne, primär: Oberschenkel und Knie 
5-856.02 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberarm und Ellenbogen 
5-856.03 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterarm 
5-856.07 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
5-859.28 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Resektion eines Ganglions: Oberschenkel und Knie 
5-864.7 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im Knie 
5-865.4 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Vorfußamputation nach Chopart 
5-866.0 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Schulter- und Oberarmregion 
5-86a.12 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Vier Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-892.06 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter 
und Axilla 

5-892.1c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und 
Genitalregion 

5-892.1g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Fuß 
5-892.39 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Hand 
5-894.19 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Hand 
5-895.0g < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß 
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5-896.04 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile 
Kopf 

5-896.06 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla 

5-896.0c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-896.1b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion 

5-898.6 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des 
Nagelbettes 

5-900.00 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Lippe 

5-902.1f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, kleinflächig: Unterschenkel 

5-902.6f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: 
Unterschenkel 

5-902.de < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 
Dermisersatzmaterial, kleinflächig: Oberschenkel und Knie 

5-902.dg < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 
Dermisersatzmaterial, kleinflächig: Fuß 

5-903.1f < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Unterschenkel 

5-903.57 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Oberarm und Ellenbogen 

5-903.7f < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, 
großflächig: Unterschenkel 

5-913.2f < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit 
scharfem Löffel), kleinflächig: Unterschenkel 

5-913.8g < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit 
scharfem Löffel), großflächig: Fuß 

5-916.7c < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 
Leisten- und Genitalregion 

5-921.3g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Fuß 

5-935.x < 4 Verwendung von beschichtetem Osteosynthesematerial: Mit sonstiger 
Beschichtung 

5-981 < 4 Versorgung bei Mehrfachverletzung 
5-98c.0 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 

Lineares Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder 
intraabdominale Anwendung 

5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Lineares Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die 
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung 

8-020.x < 4 Therapeutische Injektion: Sonstige 
8-133.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung 
8-158.k < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Oberes Sprunggelenk 
8-191.00 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad 
8-191.5 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Hydrokolloidverband 
8-192.0g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Fuß 
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8-201.h < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Kniegelenk 

8-201.k < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Oberes Sprunggelenk 

8-310.x < 4 Aufwendige Gipsverbände: Sonstige 
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Synchronisiert (Kardioversion) 
8-800.c4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE 
8-800.c6 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis unter 48 TE 
8-803.0 < 4 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Eigenblutspende 
8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 
8-812.63 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis 
unter 31 TE 

8-840.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel 

8-840.1s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Stents: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel 

8-910 < 4 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
9-984.a < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
1-100 < 4 Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie 
1-20a.30 < 4 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurophysiologische 

Diagnostik bei Schwindelsyndromen: Elektro- und/oder Video-
Nystagmographie 

1-334.1 < 4 Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung 
1-490.2 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberarm und Ellenbogen 
1-492.4 < 4 Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Rumpf 
1-502.2 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberarm und 

Ellenbogen 
1-503.1 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Humerus 
1-503.4 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsäule 
1-503.5 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Becken 
1-503.8 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Tarsale, Metatarsale und Phalangen Fuß 
1-504.6 < 4 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Hüftgelenk 
1-610.0 < 4 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt 
1-613 < 4 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 
1-620.0x < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige 
1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs 
1-650.y < 4 Diagnostische Koloskopie: N.n.bez. 
1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument 
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 
1-697.2 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Ellenbogengelenk 
1-846.0 < 4 Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere 
1-854.1 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Schultergelenk 
1-931.1 < 4 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik: Mit Resistenzbestimmung 
3-035 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung 
3-130 < 4 Myelographie 
3-13d.5 < 4 Urographie: Retrograd 
3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses 
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3-241 < 4 CT-Myelographie 
3-605 < 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens 
3-70c.2 < 4 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik: Ganzkörper-

Szintigraphie zur Entzündungsdiagnostik 
3-801 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Halses 
3-843.0 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne Sekretin-

Unterstützung 
3-843.1 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Mit Sekretin-

Unterstützung 
5-010.2 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation 
5-013.1 < 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen 

Hämatoms 
5-031.10 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: 1 Segment 
5-031.32 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: Mehr als 2 Segmente 
5-032.12 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Flavektomie LWS: Mehr als 2 Segmente 
5-032.32 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente 
5-032.40 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Laminektomie LWS: 1 Segment 
5-032.6 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

retroperitoneal 
5-033.3 < 4 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Empyems 
5-033.4 < 4 Inzision des Spinalkanals: Entfernung eines Fremdkörpers aus dem 

Epiduralraum 
5-036.8 < 4 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Spinale 

Duraplastik 
5-040.3 < 4 Inzision von Nerven: Nerven Arm 
5-040.y < 4 Inzision von Nerven: N.n.bez. 
5-041.3 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Arm 
5-044.3 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm 
5-044.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
5-044.8 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Bein 
5-04b.4 < 4 Exploration eines Nerven: Nerven Hand 
5-04b.8 < 4 Exploration eines Nerven: Nerven Bein 
5-056.0 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell 
5-056.7 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Leiste und 

Beckenboden 
5-057.8 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Bein 
5-096.40 < 4 Andere Rekonstruktion der Augenlider: Mit Verschiebe- und Rotationsplastik 

des Lides: Wangenrotationsplastik 
5-160.2 < 4 Orbitotomie: Transkonjunktivaler anteriorer Zugang 
5-167.2 < 4 Rekonstruktion der Orbitawand: Mit alloplastischem Material 
5-231.00 < 4 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn: Ein 

Zahn 
5-316.2 < 4 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas 
5-341.23 < 4 Inzision des Mediastinums: Extrapleural, durch Sternotomie: 

Hämatomausräumung 
5-343.0 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Exzision 

von Weichteilen 
5-349.1 < 4 Andere Operationen am Thorax: Sequesterotomie an Rippe oder Sternum 
5-349.3 < 4 Andere Operationen am Thorax: Entfernung von Osteosynthesematerial 
5-349.x < 4 Andere Operationen am Thorax: Sonstige 
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5-380.80 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior 

5-380.83 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior 

5-386.70 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 
Arterien Oberschenkel: A. femoralis 

5-386.a6 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 
Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 

5-388.12 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis 
5-388.24 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis 
5-388.70 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
5-388.72 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea 
5-388.80 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior 
5-388.83 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior 
5-388.8x < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige 
5-388.a2 < 4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand 
5-388.x < 4 Naht von Blutgefäßen: Sonstige 
5-389.1x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Schulter und 

Oberarm: Sonstige 
5-389.5x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien abdominal und 

pelvin: Sonstige 
5-389.80 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und 

Fuß: A. tibialis anterior 
5-389.82 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und 

Fuß: A. dorsalis pedis 
5-389.83 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und 

Fuß: A. tibialis posterior 
5-389.9d < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. portae 
5-389.x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige 
5-395.72 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea 
5-435.1 < 4 Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie [Billroth II] 
5-454.20 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen 

chirurgisch 
5-455.35 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Laparoskopisch 
5-455.41 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit 

Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit 
Anastomose 

5-455.47 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit 
Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Umsteigen 
laparoskopisch - offen chirurgisch 

5-459.0 < 4 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm 
5-461.41 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: 

Sigmoideostoma: Laparoskopisch 
5-469.d3 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 
5-501.00 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber 

(atypische Leberresektion): Exzision, lokal: Offen chirurgisch 
5-511.01 < 4 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 

Gallengänge 
5-511.02 < 4 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Mit operativer Revision der 

Gallengänge 
5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 
5-543.21 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des 

Omentum: (Sub-)total 
5-546.0 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Naht der 

Bauchwand (nach Verletzung) 
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5-570.0 < 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden 
der Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration 
(Lithotripsie) 

5-572.5 < 4 Zystostomie: Operative Dilatation eines Zystostomiekanals mit Anlegen 
eines dicklumigen suprapubischen Katheters 

5-640.2 < 4 Operationen am Präputium: Zirkumzision 
5-760.43 < 4 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbogen, offen: 

Osteosynthese durch Platte 
5-765.33 < 4 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des Processus 

articularis mandibulae: Ramus mandibulae, offen von außen, Einfachfraktur: 
Osteosynthese durch Platte 

5-766.3 < 4 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, von außen 
5-766.4 < 4 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, transantral 
5-766.5 < 4 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, transkonjunktival 
5-769.0 < 4 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen zur 

Okklusionssicherung an der Maxilla 
5-769.2 < 4 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen: Maßnahmen zur 

Okklusionssicherung an Maxilla und Mandibula 
5-773.71 < 4 Arthroplastik am Kiefergelenk: Entfernung eines freien Gelenkkörpers: 

Arthroskopisch 
5-778.1 < 4 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung), 

mehrschichtig 
5-780.0k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von 

Knochengewebe: Tibia proximal 
5-780.0n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von 

Knochengewebe: Tibia distal 
5-780.0s < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von 

Knochengewebe: Talus 
5-780.0u < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von 

Knochengewebe: Tarsale 
5-780.12 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: 

Humerusschaft 
5-780.1k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tibia 

proximal 
5-780.1n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Tibia distal 
5-780.31 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Humerus proximal 
5-780.37 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Ulna proximal 
5-780.3d < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Becken 
5-780.3f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Femur proximal 
5-780.3j < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Patella 
5-780.3t < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Kalkaneus 
5-780.4j < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Patella 
5-780.50 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Klavikula 
5-780.52 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Humerusschaft 
5-780.55 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Radiusschaft 
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5-780.5s < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Talus 

5-780.5u < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Tarsale 

5-780.65 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Radiusschaft 
5-780.66 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Radius distal 
5-780.69 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Ulna distal 
5-780.6a < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Karpale 
5-780.6c < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen 

Hand 
5-780.6p < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula proximal 
5-780.6z < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Skapula 
5-780.70 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Klavikula 
5-780.77 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Ulna 

proximal 
5-780.7q < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: 

Fibulaschaft 
5-780.7u < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Tarsale 
5-780.7z < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Skapula 
5-780.83 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Humerus distal 
5-780.88 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Ulnaschaft 
5-780.8e < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Schenkelhals 
5-780.8q < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Fibulaschaft 
5-780.9h < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Kombination einer anderen 

Inzision mit Einlegen eines Medikamententrägers: Femur distal 
5-781.0g < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: 

Femurschaft 
5-781.15 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: 

Radiusschaft 
5-781.1g < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Femurschaft 
5-781.23 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Humerus 

distal 
5-781.31 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Humerus 

proximal 
5-781.3n < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Tibia distal 
5-781.3r < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Fibula distal 
5-781.46 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: Radius 

distal 
5-781.4g < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: 

Femurschaft 
5-781.4m < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: Tibiaschaft 
5-781.5g < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende (De-

)Rotationsosteotomie: Femurschaft 
5-781.6k < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende (De-

)Rotationsosteotomie: Tibia proximal 
5-781.8n < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie: Tibia distal 
5-781.9g < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie mit Achsenkorrektur: Femurschaft 
5-781.9m < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie mit Achsenkorrektur: Tibiaschaft 
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5-781.9r < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Fibula distal 

5-781.a1 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 
Humerus proximal 

5-781.x0 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Klavikula 
5-781.x1 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Humerus proximal 
5-781.x4 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Sonstige: Radius proximal 
5-782.1c < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Phalangen Hand 
5-782.1d < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Becken 
5-782.1e < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Schenkelhals 
5-782.1q < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Fibulaschaft 
5-782.1x < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Sonstige 
5-782.20 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Klavikula 
5-782.21 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Humerus proximal 
5-782.2d < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Becken 
5-782.30 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: 
Klavikula 

5-782.32 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: 
Humerusschaft 

5-782.43 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der 
Kontinuität: Humerus distal 

5-782.50 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität 
und Weichteilresektion: Klavikula 

5-782.55 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität 
und Weichteilresektion: Radiusschaft 

5-782.5g < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität 
und Weichteilresektion: Femurschaft 

5-782.5h < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität 
und Weichteilresektion: Femur distal 

5-782.6s < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens: Talus 

5-782.6u < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens: Tarsale 

5-782.7x < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens mit Weichteilresektion: Sonstige 

5-782.8u < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens mit Ersatz: Tarsale 

5-782.9u < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens mit Ersatz und mit Weichteilresektion: Tarsale 

5-782.a6 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Radius distal 
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5-782.ac < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Phalangen Hand 

5-782.ap < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Fibula proximal 

5-782.au < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Tarsale 

5-782.x7 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Ulna 
proximal 

5-782.xr < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Fibula 
distal 

5-783.0r < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Fibula distal 

5-784.0x < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Sonstige 

5-784.15 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Radiusschaft 

5-784.1d < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Becken 

5-784.1h < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Femur distal 

5-784.1n < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Tibia distal 

5-784.1s < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Talus 

5-784.2m < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Tibiaschaft 

5-784.2u < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, ausgedehnt: Tarsale 

5-784.3d < 4 Knochentransplantation und -transposition: Knochentransplantation, nicht 
gefäßgestielt: Becken 

5-784.73 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Humerus distal 

5-784.75 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Radiusschaft 

5-784.7j < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Patella 

5-784.7v < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Metatarsale 

5-784.82 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Humerusschaft 

5-784.8f < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Femur proximal 

5-784.8m < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Tibiaschaft 

5-784.8n < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Tibia distal 

5-784.8u < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Tarsale 

5-784.xh < 4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Femur distal 
5-784.xk < 4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Tibia proximal 
5-784.xn < 4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Tibia distal 
5-784.xx < 4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Sonstige 
5-785.08 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne 

Antibiotikumzusatz: Ulnaschaft 
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5-785.0k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne 
Antibiotikumzusatz: Tibia proximal 

5-785.0r < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne 
Antibiotikumzusatz: Fibula distal 

5-785.10 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Klavikula 

5-785.1s < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Talus 

5-785.1t < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Kalkaneus 

5-785.3k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer 
Knochenersatz, resorbierbar: Tibia proximal 

5-785.4k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer 
Knochenersatz: Tibia proximal 

5-785.6k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 
Knochenersatz, ohne Medikamentenzusatz: Tibia proximal 

5-785.75 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 
Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Radiusschaft 

5-785.7r < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 
Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Fibula distal 

5-785.7t < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 
Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Kalkaneus 

5-786.4 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch dynamische Kompressionsschraube 
5-786.5 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente 
5-787.08 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulnaschaft 
5-787.09 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna distal 
5-787.0b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale 
5-787.0c < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand 
5-787.0g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femurschaft 
5-787.0k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia proximal 
5-787.0r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Fibula distal 
5-787.12 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerusschaft 
5-787.18 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Ulnaschaft 
5-787.1q < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibulaschaft 
5-787.1x < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Sonstige 
5-787.2d < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Becken 
5-787.2p < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Fibula 

proximal 
5-787.2r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal 
5-787.2v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale 
5-787.32 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerusschaft 
5-787.3b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metakarpale 
5-787.3m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibiaschaft 
5-787.3s < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Talus 
5-787.3u < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tarsale 
5-787.3z < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Skapula 
5-787.43 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: 

Humerus distal 
5-787.4m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelplatte/Kondylenplatte: 

Tibiaschaft 
5-787.5h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische 

Kompressionsschraube: Femur distal 
5-787.6f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femur proximal 
5-787.6q < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Fibulaschaft 
5-787.8f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Femur proximal 
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5-787.8r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Fibula distal 
5-787.94 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius proximal 
5-787.98 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Ulnaschaft 
5-787.9f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femur proximal 
5-787.9u < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tarsale 
5-787.ck < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Transfixationsnagel: Tibia proximal 
5-787.gm < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Tibiaschaft 
5-787.gq < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Fibulaschaft 
5-787.k9 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna distal 
5-787.kc < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Phalangen 

Hand 
5-787.mk < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Ringfixateur: Tibia proximal 
5-787.x1 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Humerus proximal 
5-787.x2 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Humerusschaft 
5-787.x4 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Radius proximal 
5-787.xd < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Becken 
5-787.xf < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femur proximal 
5-787.xj < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Patella 
5-788.08 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Os metatarsale II bis V, 3 Ossa metatarsalia 
5-788.62 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 2 Gelenke 
5-788.65 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Interphalangealgelenk, Digitus I 
5-788.66 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk 
5-789.03 < 4 Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Humerus distal 
5-789.27 < 4 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, permanent: Ulna 

proximal 
5-789.32 < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Humerusschaft 
5-789.33 < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Humerus distal 
5-789.34 < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Radius proximal 
5-789.3d < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Becken 
5-789.3h < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Femur distal 
5-789.3q < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Fibulaschaft 
5-789.3r < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Fibula distal 
5-789.3u < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Tarsale 
5-789.4f < 4 Andere Operationen am Knochen: Therapeutische Epiphyseolyse: Femur 

proximal 
5-789.4h < 4 Andere Operationen am Knochen: Therapeutische Epiphyseolyse: Femur 

distal 
5-789.4r < 4 Andere Operationen am Knochen: Therapeutische Epiphyseolyse: Fibula 

distal 
5-789.bm < 4 Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung eines frakturgefährdeten 

Knochens: Tibiaschaft 
5-789.cm < 4 Andere Operationen am Knochen: Stabilisierung einer Pseudarthrose ohne 

weitere Maßnahmen: Tibiaschaft 
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5-789.x7 < 4 Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Ulna proximal 
5-789.xk < 4 Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Tibia proximal 
5-789.xv < 4 Andere Operationen am Knochen: Sonstige: Metatarsale 
5-78a.00 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Klavikula 
5-78a.0g < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Femurschaft 
5-78a.0m < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Tibiaschaft 
5-78a.0s < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Talus 
5-78a.0v < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: 

Metatarsale 
5-78a.17 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal 
5-78a.1h < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Femur distal 
5-78a.1j < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Patella 
5-78a.1m < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Tibiaschaft 
5-78a.1v < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale 
5-78a.22 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: 

Humerusschaft 
5-78a.23 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: 

Humerus distal 
5-78a.2d < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: 

Becken 
5-78a.2f < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: 

Femur proximal 
5-78a.2g < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: 

Femurschaft 
5-78a.4e < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals 
5-78a.5g < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft 
5-78a.62 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Marknagel: Humerusschaft 
5-78a.6f < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Marknagel: Femur proximal 
5-78a.6g < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Marknagel: Femurschaft 
5-78a.8f < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Femur proximal 
5-78a.ch < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Transfixationsnagel: Femur distal 
5-78a.ck < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Transfixationsnagel: Tibia proximal 
5-78a.cm < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Transfixationsnagel: Tibiaschaft 
5-78a.cn < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

Transfixationsnagel: Tibia distal 
5-78a.k3 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Humerus distal 
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5-78a.k4 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
winkelstabile Platte: Radius proximal 

5-78a.kj < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
winkelstabile Platte: Patella 

5-78a.ks < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
winkelstabile Platte: Talus 

5-78a.kv < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
winkelstabile Platte: Metatarsale 

5-78a.x2 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Sonstige: 
Humerusschaft 

5-790.06 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Radius distal 

5-790.0t < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Kalkaneus 

5-790.0u < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Tarsale 

5-790.0z < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Skapula 

5-790.1c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 

5-790.1g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 

5-790.2q < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Fibulaschaft 

5-790.3g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: 
Femurschaft 

5-790.3m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Tibiaschaft 

5-790.3r < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Fibula distal 

5-790.4f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femur proximal 

5-790.4g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft 

5-790.64 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Radius proximal 

5-790.69 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Ulna distal 

5-790.6d < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Becken 

5-790.6q < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Fibulaschaft 

5-790.6s < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Talus 

5-790.kh < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Femur distal 

5-790.kn < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal 

5-790.mn < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Ringfixateur: Tibia distal 

5-790.nf < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Platte: Femur proximal 

5-790.qd < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur interne: Becken 
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5-791.0q < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibulaschaft 

5-791.1m < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibiaschaft 

5-791.1q < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Fibulaschaft 

5-791.22 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Humerusschaft 

5-791.2g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Femurschaft 

5-791.42 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: 
Humerusschaft 

5-791.7m < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft 

5-791.hg < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Ohne Osteosynthese: Femurschaft 

5-791.kq < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibulaschaft 

5-792.12 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Humerusschaft 

5-792.18 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Ulnaschaft 

5-792.22 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerusschaft 

5-792.8m < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft 

5-792.xg < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Sonstige: Femurschaft 

5-793.11 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus proximal 

5-793.13 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal 

5-793.16 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal 

5-793.1e < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Schenkelhals 

5-793.1j < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Patella 

5-793.1p < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula proximal 

5-793.2j < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella 

5-793.2k < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia proximal 

5-793.3k < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia proximal 

5-793.3n < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia distal 

5-793.bf < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femur proximal 

5-793.k4 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius proximal 



 BG Klinikum Hamburg 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 116 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-793.kh < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal 

5-793.kj < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Patella 

5-793.xj < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Sonstige: Patella 

5-793.xn < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Sonstige: Tibia distal 

5-794.09 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna distal 

5-794.0e < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Schenkelhals 

5-794.16 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius 
distal 

5-794.19 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal 

5-794.21 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal 

5-794.29 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna distal 

5-794.2f < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Femur proximal 

5-794.2h < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Femur distal 

5-794.2k < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia proximal 

5-794.33 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Humerus distal 

5-794.3h < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal 

5-794.4e < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: 
Schenkelhals 

5-794.4f < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Femur 
proximal 

5-794.ae < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: 
Schenkelhals 

5-794.bf < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femur proximal 

5-794.mk < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Ringfixateur: Tibia proximal 

5-794.nn < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Bewegungsfixateur: Tibia distal 

5-794.x7 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Sonstige: Ulna proximal 

5-794.xk < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Sonstige: Tibia proximal 

5-795.1a < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Karpale 

5-795.1c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Phalangen Hand 

5-795.2a < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Karpale 
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5-795.2c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 

5-795.2v < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale 

5-795.ku < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Tarsale 

5-796.1b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 

5-796.2b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Platte: Metakarpale 

5-796.2v < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Platte: Metatarsale 

5-796.ha < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Ohne 
Osteosynthese: Karpale 

5-796.hb < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Ohne 
Osteosynthese: Metakarpale 

5-796.kw < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Phalangen Fuß 

5-796.xu < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: 
Sonstige: Tarsale 

5-797.2t < 4 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Kalkaneus 

5-797.3t < 4 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Platte: 
Kalkaneus 

5-797.xs < 4 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Sonstige: Talus 
5-798.1 < 4 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch 

Zuggurtung/Cerclage 
5-79a.16 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Distales Radioulnargelenk 
5-79a.67 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 

Fixateur externe: Handgelenk n.n.bez. 
5-79a.gn < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 

intramedullären Draht: Tarsalgelenk 
5-79a.xk < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: 

Sonstige: Oberes Sprunggelenk 
5-79a.xr < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: 

Sonstige: Zehengelenk 
5-79b.0h < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Kniegelenk 
5-79b.0q < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: 

Metatarsophalangealgelenk 
5-79b.1q < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Metatarsophalangealgelenk 
5-79b.2f < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Symphyse 
5-79b.2m < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Unteres Sprunggelenk 
5-79b.2p < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: 

Tarsometatarsalgelenk 
5-79b.gq < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch intramedullären Draht: 

Metatarsophalangealgelenk 
5-79b.h4 < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 

Humeroulnargelenk 
5-79b.hd < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 

Interphalangealgelenk 
5-79b.hn < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: Tarsalgelenk 
5-79b.hp < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 

Tarsometatarsalgelenk 
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5-79b.x1 < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Sonstige: Akromioklavikulargelenk 
5-800.05 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Proximales 

Radioulnargelenk 
5-800.0q < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: 

Metatarsophalangealgelenk 
5-800.0r < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Zehengelenk 
5-800.10 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

aseptisch: Humeroglenoidalgelenk 
5-800.1k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

aseptisch: Oberes Sprunggelenk 
5-800.25 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Proximales Radioulnargelenk 
5-800.2m < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Unteres Sprunggelenk 
5-800.3p < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 

Tarsometatarsalgelenk 
5-800.4t < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Ellenbogengelenk n.n.bez. 
5-800.51 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 

Akromioklavikulargelenk 
5-800.54 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 

Humeroulnargelenk 
5-800.5s < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 

Humeroradialgelenk 
5-800.6k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Oberes Sprunggelenk 
5-800.7x < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Sonstige 
5-800.80 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 

Gelenkkörper: Humeroglenoidalgelenk 
5-800.86 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 

Gelenkkörper: Distales Radioulnargelenk 
5-800.87 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 

Gelenkkörper: Handgelenk n.n.bez. 
5-800.8n < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 

Gelenkkörper: Tarsalgelenk 
5-800.9m < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Zystenexstirpation: Unteres 

Sprunggelenk 
5-800.ar < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Zehengelenk 
5-800.ck < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Resektion von Bandanteilen 

und/oder Bandresten: Oberes Sprunggelenk 
5-800.xk < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Sonstige: Oberes 

Sprunggelenk 
5-801.01 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: 
Akromioklavikulargelenk 

5-801.04 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Humeroulnargelenk 

5-801.0n < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Tarsalgelenk 

5-801.0q < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: 
Metatarsophalangealgelenk 

5-801.0s < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Humeroradialgelenk 
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5-801.3k < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Oberes Sprunggelenk 

5-801.4g < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Spongiosaplastik mit Fragmentfixation: Hüftgelenk 

5-801.4h < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Spongiosaplastik mit Fragmentfixation: Kniegelenk 

5-801.ag < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Entnahme eines Knorpeltransplantates: Hüftgelenk 

5-801.e < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Implantation eines künstlichen Meniskus 

5-801.f < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Entfernung eines künstlichen Meniskus 

5-801.gg < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung, mechanisch (Chondroplastik): Hüftgelenk 

5-801.gs < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung, mechanisch (Chondroplastik): Humeroradialgelenk 

5-801.hq < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Metatarsophalangealgelenk 

5-801.hs < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Humeroradialgelenk 

5-801.kk < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Autogene matrixinduzierte Chondrozytentransplantation: Oberes 
Sprunggelenk 

5-801.m0 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Implantation von metallischem Knorpelersatz mit nicht 
patientenindividuellem Implantat: Humeroglenoidalgelenk 

5-802.3 < 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 
des Kniegelenkes: Knöcherne Refixation (Reinsertion) des hinteren 
Kreuzbandes 

5-802.9 < 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 
des Kniegelenkes: Naht des dorsalen Kapselbandapparates 

5-802.x < 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 
des Kniegelenkes: Sonstige 

5-805.9 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch 
Transplantat 

5-805.a < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Implantat 

5-807.1 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
mehrerer Kapsel- oder Kollateralbänder 

5-807.72 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Plastik des 
medialen Kapselbandapparates 

5-807.73 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Plastik des 
lateralen Kapselbandapparates 

5-807.x < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: 
Sonstige 

5-808.6 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Handgelenk 
5-808.a7 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Vier 

Gelenkfächer 
5-808.aa < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Zwei 

Gelenkfächer, Reoperation bei Rezidiv 
5-808.b3 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Kleinzehengelenk, 2 Gelenke 
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5-809.1x < 4 Andere Gelenkoperationen: Arthrorise, offen chirurgisch: Sonstige 
5-809.2j < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Proximales Tibiofibulargelenk 
5-809.2m < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Unteres Sprunggelenk 
5-809.2n < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Tarsalgelenk 
5-809.2r < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Zehengelenk 
5-809.46 < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan: 

Distales Radioulnargelenk 
5-809.4h < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan: 

Kniegelenk 
5-809.4j < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan: 

Proximales Tibiofibulargelenk 
5-809.4k < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan: 

Oberes Sprunggelenk 
5-809.4p < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, perkutan: 

Tarsometatarsalgelenk 
5-809.xh < 4 Andere Gelenkoperationen: Sonstige: Kniegelenk 
5-80a.0 < 4 Offen chirurgische Operationen am Labrum acetabulare: Rekonstruktion 

durch Transplantat 
5-810.00 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 

Humeroglenoidalgelenk 
5-810.11 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Akromioklavikulargelenk 
5-810.2s < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Humeroradialgelenk 
5-810.3s < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: 

Humeroradialgelenk 
5-810.60 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Arthroskopisch assistierte Versorgung 

einer Fraktur: Humeroglenoidalgelenk 
5-810.71 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Akromioklavikulargelenk 
5-810.9k < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Resektion von Bandanteilen und/oder 

Bandresten: Oberes Sprunggelenk 
5-810.xg < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Hüftgelenk 
5-810.xh < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Kniegelenk 
5-810.xk < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Oberes Sprunggelenk 
5-811.31 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 

Akromioklavikulargelenk 
5-811.40 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische 

Denervierung von Synovialis und Kapselgewebe: Humeroglenoidalgelenk 
5-811.4g < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische 

Denervierung von Synovialis und Kapselgewebe: Hüftgelenk 
5-811.4k < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Elektrothermische 

Denervierung von Synovialis und Kapselgewebe: Oberes Sprunggelenk 
5-812.01 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: 
Akromioklavikulargelenk 

5-812.0g < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Hüftgelenk 

5-812.3g < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Hüftgelenk 
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5-812.3h < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Refixation eines osteochondralen Fragmentes: Kniegelenk 

5-812.6 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, total 

5-812.9g < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpeltransplantation: Hüftgelenk 

5-812.ej < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Proximales Tibiofibulargelenk 

5-812.kg < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Hüftgelenk 

5-813.5 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des vorderen Kreuzbandes mit alloplastischem 
Bandersatz 

5-813.f < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des dorsalen Kapselbandapparates 

5-813.g < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des vorderen Kreuzbandes mit allogener Sehne 

5-813.j < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Augmentation des vorderen Kreuzbandes 

5-814.9 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Tenodese der langen Bizepssehne 

5-815.21 < 4 Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines 
Bandersatzes am Kniegelenk: Wechsel eines vorderen 
Kreuzbandtransplantates: Mit sonstiger autogener Sehne 

5-816.1 < 4 Arthroskopische Operationen am Labrum acetabulare: Glättung und (Teil-
)Resektion 

5-819.10 < 4 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-819.2h < 4 Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions: 
Kniegelenk 

5-819.xk < 4 Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Oberes Sprunggelenk 
5-820.80 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Oberflächenersatzprothese: Nicht zementiert 
5-820.x1 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Sonstige: Zementiert 
5-820.x2 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Sonstige: Hybrid 

(teilzementiert) 
5-821.10 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Wechsel einer Femurkopfprothese: In Femurkopfprothese, nicht zementiert 
5-821.22 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, 
zementiert oder n.n.bez. 

5-821.2a < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne 
Pfannenwechsel 

5-821.31 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
zementiert oder n.n.bez. 

5-821.33 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
Sonderprothese 

5-821.40 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
nicht zementiert 

5-821.42 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, 
hybrid (teilzementiert) 
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5-821.52 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Totalendoprothese, hybrid (teilzementiert): In 
Totalendoprothese, hybrid (teilzementiert) 

5-821.8 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Entfernung einer Femurkopfprothese 

5-821.b < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Entfernung einer Gelenkpfannenprothese 

5-821.c < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Entfernung einer Gelenkpfannenstützschale 

5-821.f3 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Duokopfprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder 
n.n.bez. 

5-821.f4 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Duokopfprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese 

5-821.fx < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Wechsel einer Duokopfprothese: Sonstige 

5-822.84 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: 
Patellofemoraler Ersatz, zementiert 

5-822.92 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonderprothese: Hybrid 
(teilzementiert) 

5-822.c < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Interpositionelles nicht 
verankertes Implantat 

5-823.1e < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese: In femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese, zementiert 

5-823.1f < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese: In femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese, hybrid (teilzementiert) 

5-823.4x < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer Sonderprothese: Sonstige 

5-823.51 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel eines Patellaersatzes: In Patellarückfläche, zementiert 

5-823.d < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Entfernung einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit 

5-823.k0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: Typgleich 

5-823.k6 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: Teilwechsel 
Tibiateil 

5-823.k7 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Wechsel einer femoral und tibial schaftverankerten Prothese: Teilwechsel 
Kopplungselement 

5-824.01 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Teilprothese im Bereich des proximalen Humerus: Humeruskopfprothese 

5-824.3 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Radiuskopfprothese 

5-824.40 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Totalendoprothese Ellenbogengelenk, gekoppelt: Humeroulnargelenk, ohne 
Ersatz des Radiuskopfes 

5-825.00 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Revision (ohne Wechsel): Schultergelenk 

5-825.01 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Revision (ohne Wechsel): Ellenbogengelenk 

5-825.3 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Wechsel einer Radiuskopfprothese 
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5-825.8 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Entfernung einer Totalendoprothese Schultergelenk 

5-825.k0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: 
Glenoidteil 

5-825.m2 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Wechsel einer Teilprothese im Bereich des distalen 
Humerus: In eine gekoppelte Totalendoprothese am Humeroulnargelenk, 
ohne Ersatz des Radiuskopfes 

5-826.2 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremität: 
Vorfuß- oder Zehenendoprothese 

5-827.5 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
unteren Extremität: Entfernung einer Sprunggelenkendoprothese 

5-828.0 < 4 Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes 
und Knochentotalersatzes: Implantation eines Knochenteilersatzes 

5-828.3 < 4 Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes 
und Knochentotalersatzes: Wechsel eines Knochenteilersatzes 

5-829.c < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation oder Wechsel einer 
Tumorendoprothese 

5-829.k4 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Pfannen- und Schaftkomponente, Schaft mit einer dem 
Knochendefekt entsprechenden Länge und Dicke 

5-830.1 < 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Sequesterotomie 

5-830.3 < 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Entfernung eines Fremdkörpers 

5-835.d1 < 4 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von allogenem 
Knochentransplantat: Mit Anreicherung von Knochenwachstumszellen 

5-836.40 < 4 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1 Segment 
5-839.62 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 3 Segmente 
5-839.91 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 

Wirbelkörper ohne Verwendung eines Systems zur intravertebralen, 
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 2 Wirbelkörper 

5-83b.21 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben: 2 Segmente 

5-83b.24 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben: 4 Segmente 

5-83b.31 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
ventrales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente 

5-83b.40 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
dorsales Schrauben-Platten-System: 1 Segment 

5-83b.44 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
dorsales Schrauben-Platten-System: 4 Segmente 

5-83b.55 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben-Stab-System: 5 Segmente 

5-83b.71 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
intervertebrale Cages: 2 Segmente 

5-83b.x6 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Sonstige: 6 
Segmente 

5-840.33 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 
Handgelenk 

5-840.60 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.64 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger 
5-840.87 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Sehnenscheiden Langfinger 
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5-840.k4 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Strecksehnen Langfinger 
5-840.s2 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Beugesehnen Daumen 
5-841.45 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-841.47 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des 

Interphalangealgelenkes am Daumen 
5-844.15 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-844.25 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-844.55 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-844.x3 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Sonstige: Metakarpophalangealgelenk, 

einzeln 
5-844.x5 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Sonstige: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-845.00 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Handgelenk 
5-845.01 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Langfinger 
5-845.03 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Handgelenk 
5-849.1 < 4 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes 
5-850.09 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: 

Unterschenkel 
5-850.28 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, längs: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.69 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen 

chirurgisch: Unterschenkel 
5-850.88 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem 

Muskel: Oberschenkel und Knie 
5-850.89 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem 

Muskel: Unterschenkel 
5-850.a1 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer 

Faszie: Schulter und Axilla 
5-850.a8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer 

Faszie: Oberschenkel und Knie 
5-850.aa < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer 

Faszie: Fuß 
5-850.c1 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Schulter 

und Axilla 
5-850.c7 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Leisten- 

und Genitalregion und Gesäß 
5-850.d5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 

Brustwand und Rücken 
5-850.e3 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: Unterarm 
5-850.e8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.f2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: Oberarm 

und Ellenbogen 
5-850.f8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.g9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: 

Unterschenkel 
5-850.ga < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Fuß 
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5-850.h5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines 
Medikamententrägers, subfaszial: Brustwand und Rücken 

5-851.2a < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan: Fuß 
5-851.4a < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Durchtrennung einer 

Sehnenscheide, quer: Fuß 
5-851.59 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen 

chirurgisch, partiell: Unterschenkel 
5-851.98 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, total, ein Segment oder n.n.bez.: Oberschenkel und Knie 
5-851.99 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, total, ein Segment oder n.n.bez.: Unterschenkel 
5-851.b9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, partiell, mehrere Segmente: Unterschenkel 
5-852.18 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: 

Oberschenkel und Knie 
5-852.3a < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehnenscheide, total: 

Fuß 
5-852.41 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, 

partiell: Schulter und Axilla 
5-852.48 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, 

partiell: Oberschenkel und Knie 
5-852.59 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, 

total: Unterschenkel 
5-852.98 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

subfaszial: Oberschenkel und Knie 
5-852.a1 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Schulter und 

Axilla 
5-853.08 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Refixation: Oberschenkel und Knie 
5-853.11 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Schulter und Axilla 
5-853.13 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterarm 
5-853.17 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
5-853.19 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterschenkel 
5-853.29 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Verlängerung und Naht: Unterschenkel 
5-854.09 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Unterschenkel 
5-854.29 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Unterschenkel 
5-854.3c < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Mittelfuß und Zehen 
5-854.51 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik mit Interponat: Schulter und Axilla 
5-854.71 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Transplantation: Schulter und Axilla 
5-854.98 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Transplantatentfernung: Oberschenkel und 

Knie 
5-855.07 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion 

einer Sehne: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
5-855.13 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Unterarm 
5-855.17 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
5-855.1x < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Sonstige 
5-855.27 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, sekundär: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
5-855.39 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der 

Sehnenscheide, primär: Unterschenkel 
5-855.3a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der 

Sehnenscheide, primär: Fuß 
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5-855.81 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese 
eine Sehne, sekundär: Schulter und Axilla 

5-856.0a < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Fuß 
5-856.x9 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Sonstige: Unterschenkel 
5-857.79 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Unterschenkel 
5-857.85 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Muskellappen: Brustwand und Rücken 
5-857.99 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Muskellappen, gefäßgestielt: Unterschenkel 
5-858.25 < 4 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines myokutanen Lappens: 
Brustwand und Rücken 

5-858.7a < 4 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit 
mikrovaskulärer Anastomosierung: Transplantation eines myokutanen 
Lappens: Fuß 

5-859.08 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Inzision eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 

5-859.13 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Unterarm 

5-86a.00 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Zwei Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-86a.01 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Drei Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-86a.13 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Fünf Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-892.04 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Sonstige Teile Kopf 

5-892.09 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hand 
5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Brustwand und Rücken 
5-892.0d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß 
5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion 
5-892.24 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Sonstige Teile Kopf 
5-892.25 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Hals 
5-892.26 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Schulter und Axilla 
5-892.29 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Hand 
5-892.2a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Brustwand und Rücken 
5-892.2g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Fuß 
5-892.34 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Sonstige Teile Kopf 
5-892.4c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines 

Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion 
5-892.4e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines 

Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 
5-892.x9 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hand 
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5-894.08 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 
primären Wundverschluss: Unterarm 

5-894.15 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Hals 

5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 

5-895.16 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Schulter und Axilla 

5-895.1c < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Leisten- und Genitalregion 

5-895.1f < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Unterschenkel 

5-895.2c < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 

5-895.3c < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Leisten- und Genitalregion 

5-896.00 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Lippe 

5-896.0d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Gesäß 

5-896.0x < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige 

5-896.1a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-896.29 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Hand 

5-898.2 < 4 Operationen am Nagelorgan: Trepanation des Nagels 
5-898.3 < 4 Operationen am Nagelorgan: Naht am Nagelbett 
5-900.0a < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken 
5-900.10 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Lippe 
5-900.16 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Schulter und Axilla 
5-900.1b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion 
5-900.1d < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Gesäß 
5-900.x7 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen 
5-900.xg < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sonstige: Fuß 
5-901.0e < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und 

Knie 
5-901.1g < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Fuß 
5-902.2f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: 

Unterschenkel 
5-902.2g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Fuß 
5-902.58 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Unterarm 
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5-902.5c < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Leisten- und Genitalregion 

5-902.5d < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Gesäß 

5-902.e7 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 
Dermisersatzmaterial, großflächig: Oberarm und Ellenbogen 

5-903.08 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: 
Unterarm 

5-903.0g < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: 
Fuß 

5-903.18 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Unterarm 

5-903.19 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Hand 

5-903.1e < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Oberschenkel und Knie 

5-903.1g < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Fuß 

5-903.5a < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Brustwand und Rücken 

5-903.5g < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Fuß 

5-903.64 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 
Sonstige Teile Kopf 

5-903.69 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 
Hand 

5-907.1f < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Hauttransplantates: 
Unterschenkel 

5-908.0 < 4 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach Verletzung) 
5-909.2f < 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut: 

Lappenstieldurchtrennung: Unterschenkel 
5-913.2b < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit 

scharfem Löffel), kleinflächig: Bauchregion 
5-913.2e < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit 

scharfem Löffel), kleinflächig: Oberschenkel und Knie 
5-913.2g < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit 

scharfem Löffel), kleinflächig: Fuß 
5-913.xg < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Sonstige: Fuß 
5-916.2e < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: 

Oberschenkel und Knie 
5-916.79 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Hand 
5-916.bg < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 

kleinflächig: Fuß 
5-916.xf < 4 Temporäre Weichteildeckung: Sonstige: Unterschenkel 
5-91a.xe < 4 Andere Operationen an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und 

Knie 
5-920.0f < 4 Inzision an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: 

Inzision eines Verbrennungsschorfes [Escharotomie]: Unterschenkel 
5-921.09 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hand 

5-921.14 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut) 
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5-921.18 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Unterarm 

5-921.2f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Unterschenkel 

5-921.x8 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Unterarm 

5-923.7f < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Unterschenkel 

5-923.7g < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Fuß 

5-925.0g < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Fuß 

5-930.00 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-
Aufbereitung 

5-930.2w < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Allogen: Ohne weitere 
Spezifikation 

5-931.0 < 4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und 
Osteosynthesematerials: Hypoallergenes Material 

6-002.b3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 100 mg bis 
unter 125 mg 

6-002.b5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 150 mg bis 
unter 200 mg 

6-002.p2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis 
unter 150 mg 

6-002.p7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 350 mg bis 
unter 400 mg 

6-002.pa < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis 
unter 600 mg 

6-002.pc < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis 
unter 800 mg 

6-002.ph < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.400 mg 
bis unter 1.600 mg 

6-002.pj < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.600 mg 
bis unter 2.000 mg 

6-002.pk < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.000 mg 
bis unter 2.400 mg 

6-002.pm < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.400 mg 
bis unter 2.800 mg 

6-002.pn < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.800 mg 
bis unter 3.600 mg 

6-002.ra < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 5,6 g bis 
unter 6,4 g 

6-003.8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin 
6-006.20 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 3.000 mg bis unter 

6.000 mg 
6-009.5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Secukinumab, parenteral 
8-132.2 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 
8-137.00 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Einlegen: Transurethral 
8-139.00 < 4 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Ohne 

Durchleuchtung 
8-158.0 < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: 

Humeroglenoidalgelenk 
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8-158.4 < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Humeroulnargelenk 
8-171.0 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) des Ohres: Äußerer Gehörgang 
8-178.c < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Metakarpophalangealgelenk 
8-190.30 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 
8-190.31 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 
8-190.32 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 
8-191.01 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Mit Debridement-Bad 
8-191.20 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad 
8-191.21 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Mit Debridement-Bad 
8-191.6 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Okklusivverband mit Sauerstofftherapie 
8-192.0f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Unterschenkel 

8-200.m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Tibiaschaft 
8-200.t < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Kalkaneus 
8-200.v < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Metatarsale 
8-201.4 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Humeroulnargelenk 
8-201.u < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Ellenbogengelenk n.n.bez. 
8-400.4 < 4 Extension durch Knochennagelung (Steinmann-Nagel): Kalkaneus 
8-401.2 < 4 Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Femur 
8-411 < 4 Andere Extension der Halswirbelsäule 
8-563.2 < 4 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 

Behandlungstage 
8-640.y < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

N.n.bez. 
8-800.c5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE 
8-800.f1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 Apherese-
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-800.g1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

8-803.1 < 4 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Normovolämische Hämodilution 
im Rahmen einer Operation 

8-810.d5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Von-Willebrand-Faktor: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 
Einheiten 

8-810.j7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 

8-810.w2 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 10 g bis unter 15 g 
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8-810.w9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g 

8-821.2 < 4 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular) 

8-831.2 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Wechsel 

8-83b.51 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 
Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons 

8-83b.71 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 3 Mikrokathetersysteme 

8-842.3s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Vier Stents: Arterien Oberschenkel 

8-855.80 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

8-901 < 4 Inhalationsanästhesie 
8-916.02 < 4 Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur 

Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: Am lumbalen Grenzstrang 
8-987.00 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage 

8-987.01 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

8-987.02 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage 

8-989.3 < 4 Chirurgische Komplexbehandlung bei schweren Infektionen: Mindestens 28 
bis höchstens 34 Behandlungstage 

8-989.6 < 4 Chirurgische Komplexbehandlung bei schweren Infektionen: Mindestens 49 
Behandlungstage 

8-98g.01 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 

9-311 < 4 Integrierte phoniatrisch-psychosomatische Komplexbehandlung von 
Störungen der Sprache, des Sprechens, der Stimme, des Schluckens und 
des Hörens 

9-320 < 4 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung 

AM0
4 

Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. 
§ 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und 

Osteitis-Sprechstunde   
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Krankenhausärzten) 
AM0
7 

Privatambulanz Privatsprechstunde 
◦ Metall-

/Fremdkörperentfernungen 
(VC26) 

◦ Schulterchirurgie (VO19) 
◦ Fußchirurgie (VO15) 
◦ Endoprothetik (VO14) 
◦ Diagnostik und Therapie von 

Tumoren der Haltungs- und 
Bewegungsorgane (VO11) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Krankheiten des 
Muskel-Skelett-Systems und 
des Bindegewebes (VO10) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Osteopathien und 
Chondropathien (VO09) 

◦ Sportmedizin/Sporttraumatol
ogie (VO20) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten der Synovialis 
und der Sehnen (VO07) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Krankheiten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO05) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Spondylopathien (VO04) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Deformitäten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO03) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Arthropathien (VO01) 

◦ Arthroskopische 
Operationen (VC66) 

◦ Wirbelsäulenchirurgie 
(VC65) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten der Muskeln 
(VO06) 

◦ Traumatologie (VO21) 

für 
Privatversicherte 
und Selbstzahler 

AM0
9 

D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftli
che Ambulanz 

Wirbelsäulen- und 
Beckensprechstunde 
chirurgische Ambulanz 

◦ Wirbelsäulenchirurgie 
(VC65) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Deformitäten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO03) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Tumoren der Haltungs- und 
Bewegungsorgane (VO11) 

Sprechstunde für 
Wirbelsäulen- und 
Beckenverletzung
en und -
erkrankungen 

AM0
9 

D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftli

Endoprothetiksprechstu
nde chirurgische 

◦ Diagnostik und Therapie von Sprechstunde 
Schwerpunkt: 
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che Ambulanz Ambulanz Arthropathien (VO01) 

◦ Spezialsprechstunde (VO13) 

Verletzung oder 
Erkrankung der 
unteren und 
oberen Extremität 
(Arthroskopie, 
Bandchirurgie, 
Osteotomie, 
Arthrodese) 

AM0
9 

D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftli
che Ambulanz 

Gelenksprechstunde 
chirurgische Ambulanz 

◦ Metall-
/Fremdkörperentfernungen 
(VC26) 

◦ Schulterchirurgie (VO19) 
◦ Handchirurgie (VO16) 
◦ Fußchirurgie (VO15) 
◦ Endoprothetik (VO14) 
◦ Spezialsprechstunde (VO13) 
◦ Diagnostik und Therapie von 

Tumoren der Haltungs- und 
Bewegungsorgane (VO11) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Krankheiten des 
Muskel-Skelett-Systems und 
des Bindegewebes (VO10) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Osteopathien und 
Chondropathien (VO09) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Krankheiten des 
Weichteilgewebes (VO08) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten der Synovialis 
und der Sehnen (VO07) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten der Muskeln 
(VO06) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Krankheiten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO05) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Spondylopathien (VO04) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Deformitäten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO03) 

◦ Diagnostik und Therapie von 
Arthropathien (VO01) 

◦ Arthroskopische 
Operationen (VC66) 

◦ Wirbelsäulenchirurgie 
(VC65) 

◦ Sportmedizin/Sporttraumatol
ogie (VO20) 

◦ Traumatologie (VO21) 

Schwerpunkt: 
Verletzung oder 
Erkrankung der 
unteren und 
oberen Extremität 
(Arthroskopie, 
Bandchirurgie, 
Osteotomie, 
Arthrodese) 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
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Erläuterung 

AM0
9 

D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftli
che Ambulanz 

Osteitis-Sprechstunde   

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-787.1r 53 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 
5-787.1n 24 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 
5-787.k0 18 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula 
5-787.k6 16 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal 
5-787.1k 12 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal 
5-530.32 9 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP] 
5-897.0 9 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision 
5-787.9n 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal 
5-812.5 8 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, partiell 
5-812.7 8 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusrefixation 
5-787.k1 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus 

proximal 
5-787.kr 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal 
5-787.10 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula 
5-787.1t 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Kalkaneus 
5-787.kk 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal 
5-810.2h 5 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Kniegelenk 
5-810.4h 5 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Kniegelenk 
5-534.03 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 
5-787.1h 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal 
5-787.3t 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Kalkaneus 
5-787.9m 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibiaschaft 
5-855.19 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Unterschenkel 
5-044.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
5-530.33 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 
5-780.6v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale 
5-787.13 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus distal 
5-787.1u < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tarsale 
5-787.30 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Klavikula 
5-787.kv < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metatarsale 
5-787.mn < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Ringfixateur: Tibia distal 
5-811.1h < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper 

(z.B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk 
5-811.2k < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes 

Sprunggelenk 
5-840.64 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger 
5-492.00 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: 

Lokal 
5-531.32 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP] 
5-780.6r < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal 
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-787.0n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal 
5-787.0u < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tarsale 
5-787.1g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femurschaft 
5-787.1j < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Patella 
5-787.3v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metatarsale 
5-787.k5 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radiusschaft 
5-787.k7 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna proximal 
5-806.3 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose 
5-859.12 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen 
5-045.4 < 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
5-056.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm 
5-490.1 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision 
5-530.91 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 
5-534.35 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik 
5-780.3r < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Fibula distal 
5-780.6c < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen 

Hand 
5-780.6w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Fuß 
5-780.7w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Phalangen 

Fuß 
5-787.03 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal 
5-787.06 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal 
5-787.09 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna distal 
5-787.0j < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Patella 
5-787.0v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale 
5-787.14 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius proximal 
5-787.16 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius distal 
5-787.1m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibiaschaft 
5-787.1q < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibulaschaft 
5-787.1s < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Talus 
5-787.1v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale 
5-787.1w < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Fuß 
5-787.2r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal 
5-787.36 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal 
5-787.37 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna proximal 
5-787.3r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 
5-787.91 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Humerus proximal 
5-787.92 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Humerusschaft 
5-787.94 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius proximal 
5-787.95 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radiusschaft 
5-787.9g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femurschaft 
5-787.gw < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen 

Fuß 
5-787.kj < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Patella 
5-787.mm < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Ringfixateur: Tibiaschaft 
5-790.0v < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Metatarsale 
5-790.1c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-794.04 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal 
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-795.1w < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Phalangen Fuß 
5-795.2c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-795.hc < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Ohne 

Osteosynthese: Phalangen Hand 
5-796.0v < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Metatarsale 
5-79b.gr < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch intramedullären Draht: 

Zehengelenk 
5-808.b0 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Zehengelenk: Großzehengrundgelenk 
5-810.2k < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Oberes 

Sprunggelenk 
5-811.2h < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Kniegelenk 
5-812.0h < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 
5-814.1 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige 
Verfahren 

5-814.2 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Labrumabrisses (Bankart-
Läsion) 

5-814.3 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes 

5-840.65 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen 
5-840.74 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen 

Langfinger 
5-841.47 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des 

Interphalangealgelenkes am Daumen 
5-845.05 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Daumen 
5-850.09 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: 

Unterschenkel 
5-850.98 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer 

Sehne: Oberschenkel und Knie 
5-850.99 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer 

Sehne: Unterschenkel 
5-855.1a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Fuß 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[1].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 41,30 Arzt, Assistenzarzt, (Assistenz-)Arzt in Weiterbildung 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

41,30  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 41,30  
Fälle je VK/Person 119,87893  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 25,45 Facharzt, Oberarzt, Chefarzt, leitender Arzt, leitender 
Oberarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

25,45  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 25,45  
Fälle je VK/Person 194,53831  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ06 Allgemeinchirurgie  
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie  
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie  
ZF44 Sportmedizin  
ZF71 Manuelle Medizin  
ZF72 Physikalische Therapie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 80,95 funktionale Betrachtung, d.h. Altenpfleger mit 
Tätigkeit GKP; Dauernachtwache, Hauptamtliche 
Praxisanleiter, Stationsleiter, Bereichsleiter 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

78,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

2,95  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 80,95  
Fälle je VK/Person 61,16121  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 

Anzahl Vollkräfte 0,75  
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,75  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,75  
Fälle je VK/Person 6601,33333  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 1,74  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,30  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,44  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 1,74  
Fälle je VK/Person 2845,40229  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 3,93  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3,76  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,17  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 3,93  
Fälle je VK/Person 1259,79643  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ20 Praxisanleitung  
PQ22 Intermediate Care Pflege  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 
ZP02 Bobath  
ZP07 Geriatrie  
ZP08 Kinästhetik  
ZP16 Wundmanagement  

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0 0 

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0 0 

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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B-[2].1 Abteilung für Handchirurgie, Plastische und Mikrochirurgie 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Abteilung für Handchirurgie, Plastische und Mikrochirurgie 

Fachabteilungsschlüssel 1900 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Dr. Klaus Rudolf 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bg-klinikum-

hamburg.de/behandlungsspektrum/handchirurgie-
plastische-und-mikrochirurgie/ 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

Keine Zielvereinbarung getroffen 

Kommentar/Erläuterung  
  

mailto:mail@bgk-hamburg.de
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/handchirurgie-plastische-und-mikrochirurgie/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/handchirurgie-plastische-und-mikrochirurgie/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/handchirurgie-plastische-und-mikrochirurgie/
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VC00 Wiederannähen von abgetrennten Körperteilen wie Finger, 

Hände, Arme, Füße und Beine 
 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Entfernung von 
Osteosynthesematerial an Hand 
und Unterarm 

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Alle Arten der Bandrekonstruktion 
an Hand und Unterarm 

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik Versorgung des Ellenbogenkopfes 
mit Gelenkendoprothesen 

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren Resektion und plastische Deckung 
von Druckgeschwüren 

VC30 Septische Knochenchirurgie Wiederaufbau von zerstörtem 
Knochengewebe durch 
Knochentransplantation 

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes Mikrochirurgische Replantation bei 
skalpierenden Kopfverletzungen 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter 
und des Oberarmes 

Mikrochirurgische Nerven-
Gefäßnähte, Neurolysen, Nerven- 
und Gefäßtransplantationen ggf. in 
Kooperation mit der Abteilung für 
Unfallchirurgie, Orthopädie und 
Sporttraumatologie 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

Mikrochirurgische Nerven-
Gefäßnähte, Neurolysen, Nerven- 
und Gefäßtransplantationen ggf. in 
Kooperation mit der Abteilung für 
Unfallchirurgie, Orthopädie und 
Sporttraumatologie 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

Mikrochirurgische Nerven-
Gefäßnähte, Neurolysen, Nerven- 
und Gefäßtransplantation, 
Handgelenkspiegelung 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

Mikrochirurgische Nerven-
Gefäßnähte, Neurolysen, Nerven- 
und Gefäßtransplantationen ggf. in 
Kooperation mit der Abteilung für 
Unfallchirurgie, Orthopädie und 
Sporttraumatologie 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen Ulnarisrinnen Syndrom 
VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe  
VC58 Spezialsprechstunde  
VC63 Amputationschirurgie  
VC66 Arthroskopische Operationen  
VC69 Verbrennungschirurgie  
VH00 Ambulantes Operieren Alle nach den gesetzlichen 

Vorgaben ambulant zu 
erbringenden operativen 
Leistungen können am BGKH 
sowie in seinem Ambulanten OP-
Zentrum durchgeführt werden. 

VO16 Handchirurgie  
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B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 2429 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

L03.01 153 Phlegmone an Fingern 
L03.10 153 Phlegmone an der oberen Extremität 
M25.84 119 Sonstige näher bezeichnete Gelenkkrankheiten: Hand [Finger, Handwurzel, 

Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M25.64 94 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Hand [Finger, Handwurzel, 

Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
S61.0 76 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des Nagels 
S68.1 66 Traumatische Amputation eines sonstigen einzelnen Fingers (komplett) 

(partiell) 
S62.63 52 Fraktur eines sonstigen Fingers: Distale Phalanx 
M25.54 49 Gelenkschmerz: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen 

diesen Knochen] 
M25.63 49 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Unterarm [Radius, Ulna, 

Handgelenk] 
S66.3 49 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand 
M72.0 43 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur] 
S64.4 40 Verletzung der Nn. digitales sonstiger Finger 
T24.3 40 Verbrennung 3. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß 
M18.1 37 Sonstige primäre Rhizarthrose 
T20.20 37 Verbrennung Grad 2a des Kopfes und des Halses 
S61.80 34 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Handgelenkes 

und der Hand 
S62.62 33 Fraktur eines sonstigen Fingers: Mittlere Phalanx 
S68.0 32 Traumatische Amputation des Daumens (komplett) (partiell) 
M25.83 30 Sonstige näher bezeichnete Gelenkkrankheiten: Unterarm [Radius, Ulna, 

Handgelenk] 
S52.51 30 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur 
S62.61 29 Fraktur eines sonstigen Fingers: Proximale Phalanx 
T23.21 29 Verbrennung Grad 2b des Handgelenkes und der Hand 
M25.53 28 Gelenkschmerz: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
S66.2 28 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand 
L90.5 26 Narben und Fibrosen der Haut 
S66.1 26 Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand 
M19.13 24 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Unterarm [Radius, Ulna, 

Handgelenk] 
S62.32 24 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Schaft 
M19.14 22 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Hand [Finger, Handwurzel, 

Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
T24.20 22 Verbrennung Grad 2a der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß 
T24.21 21 Verbrennung Grad 2b der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß 
S63.3 20 Traumatische Ruptur von Bändern des Handgelenkes und der Handwurzel 
M84.14 19 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Hand [Finger, 

Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
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L02.4 18 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 
S62.31 17 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Basis 
S65.5 17 Verletzung eines oder mehrerer Blutgefäße sonstiger Finger 
S68.2 17 Isolierte traumatische Amputation von zwei oder mehr Fingern (komplett) 

(partiell) 
M84.03 16 Frakturheilung in Fehlstellung: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M84.04 16 Frakturheilung in Fehlstellung: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
T23.3 16 Verbrennung 3. Grades des Handgelenkes und der Hand 
T22.21 15 Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen 

Handgelenk und Hand: Unterarm und Ellenbogen 
T23.20 15 Verbrennung Grad 2a des Handgelenkes und der Hand 
M65.84 14 Sonstige Synovitis und Tenosynovitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
S61.1 14 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger mit Schädigung des Nagels 
S62.52 14 Fraktur des Daumens: Distale Phalanx 
T20.21 14 Verbrennung Grad 2b des Kopfes und des Halses 
T22.82 14 Verbrennung Grad 2b der Schulter und des Armes, ausgenommen 

Handgelenk und Hand: (Ober-) Arm und Schulterregion 
M65.14 13 Sonstige infektiöse (Teno-)Synovitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
T25.3 13 Verbrennung 3. Grades der Knöchelregion und des Fußes 
G56.2 12 Läsion des N. ulnaris 
M65.94 12 Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, 

Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M86.66 12 Sonstige chronische Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
S63.4 12 Traumatische Ruptur von Bändern der Finger im Metakarpophalangeal- und 

Interphalangealgelenk 
M84.24 11 Verzögerte Frakturheilung: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke 

zwischen diesen Knochen] 
S63.12 11 Luxation eines Fingers: Interphalangeal (-Gelenk) 
S64.3 11 Verletzung der Nn. digitales des Daumens 
T22.31 11 Verbrennung 3. Grades der Schulter und des Armes, ausgenommen 

Handgelenk und Hand: Unterarm und Ellenbogen 
T22.81 10 Verbrennung Grad 2b der Schulter und des Armes, ausgenommen 

Handgelenk und Hand: Unterarm und Ellenbogen 
M79.86 9 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: 

Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
S52.6 9 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert 
S62.0 9 Fraktur des Os scaphoideum der Hand 
S62.51 9 Fraktur des Daumens: Proximale Phalanx 
T25.21 9 Verbrennung Grad 2b der Knöchelregion und des Fußes 
G56.0 8 Karpaltunnel-Syndrom 
M19.23 8 Sonstige sekundäre Arthrose: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
D16.1 7 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Kurze 

Knochen der oberen Extremität 
M00.94 7 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, 

Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M86.14 7 Sonstige akute Osteomyelitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M86.64 7 Sonstige chronische Osteomyelitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M93.1 7 Kienböck-Krankheit bei Erwachsenen 
S55.0 7 Verletzung der A. ulnaris in Höhe des Unterarmes 
T20.3 7 Verbrennung 3. Grades des Kopfes und des Halses 
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M00.04 6 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Hand [Finger, Handwurzel, 
Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 

M79.84 6 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Hand 
[Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 

M84.13 6 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Unterarm [Radius, 
Ulna, Handgelenk] 

R02.03 6 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Hand und 
Finger 

S52.30 6 Fraktur des Radiusschaftes, Teil nicht näher bezeichnet 
S61.7 6 Multiple offene Wunden des Handgelenkes und der Hand 
S62.17 6 Fraktur: Os hamatum 
S62.33 6 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Kollum 
S66.8 6 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des Handgelenkes und 

der Hand 
D36.1 5 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem 
S64.2 5 Verletzung des N. radialis in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
S66.0 5 Verletzung der langen Beugemuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe 

des Handgelenkes und der Hand 
S66.4 5 Verletzung der kurzen Muskeln und Sehnen des Daumens in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand 
S67.0 5 Zerquetschung des Daumens und eines oder mehrerer sonstiger Finger 
T21.25 5 Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: (Äußeres) Genitale 
T87.3 5 Neurom des Amputationsstumpfes 
G90.70 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom der oberen Extremität, sonstiger 

und nicht näher bezeichneter Typ 
L91.0 4 Hypertrophe Narbe 
M19.84 4 Sonstige näher bezeichnete Arthrose: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M20.0 4 Deformität eines oder mehrerer Finger 
M24.54 4 Gelenkkontraktur: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen 

diesen Knochen] 
M84.23 4 Verzögerte Frakturheilung: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M86.44 4 Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M86.84 4 Sonstige Osteomyelitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke 

zwischen diesen Knochen] 
S55.1 4 Verletzung der A. radialis in Höhe des Unterarmes 
S56.1 4 Verletzung von Beugemuskeln und -sehnen eines oder mehrerer sonstiger 

Finger in Höhe des Unterarmes 
S62.21 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Basis 
S62.34 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Kopf 
S65.8 4 Verletzung sonstiger Blutgefäße in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
S68.3 4 Kombinierte traumatische Amputation (von Teilen) eines oder mehrerer 

Finger mit anderen Teilen des Handgelenkes und der Hand 
T21.22 4 Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: Thoraxwand ausgenommen Brustdrüse 

und -warze 
T21.83 4 Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Bauchdecke 
T81.4 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
T87.4 4 Infektion des Amputationsstumpfes 
T87.6 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Komplikationen am 

Amputationsstumpf 
E10.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 
G90.50 < 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom der oberen Extremität, Typ I 
L08.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut 
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M65.83 < 4 Sonstige Synovitis und Tenosynovitis: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M96.0 < 4 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese 
S51.80 < 4 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Unterarmes 
S56.2 < 4 Verletzung von sonstigen Beugemuskeln und -sehnen in Höhe des 

Unterarmes 
S62.4 < 4 Multiple Frakturen der Mittelhandknochen 
S64.0 < 4 Verletzung des N. ulnaris in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
S65.0 < 4 Verletzung der A. ulnaris in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
S65.1 < 4 Verletzung der A. radialis in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
S65.2 < 4 Verletzung von Gefäßen des Arcus palmaris superficialis 
S67.8 < 4 Zerquetschung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des 

Handgelenkes und der Hand 
T20.1 < 4 Verbrennung 1. Grades des Kopfes und des Halses 
T21.23 < 4 Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: Bauchdecke 
T21.82 < 4 Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Thoraxwand ausgenommen Brustdrüse 

und -warze 
T22.32 < 4 Verbrennung 3. Grades der Schulter und des Armes, ausgenommen 

Handgelenk und Hand: (Ober-) Arm und Schulterregion 
T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 
G56.3 < 4 Läsion des N. radialis 
L98.4 < 4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert 
M00.84 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle 

Erreger: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen 
Knochen] 

M10.04 < 4 Idiopathische Gicht: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke 
zwischen diesen Knochen] 

M18.0 < 4 Primäre Rhizarthrose, beidseitig 
M19.83 < 4 Sonstige näher bezeichnete Arthrose: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M19.94 < 4 Arthrose, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M21.73 < 4 Unterschiedliche Extremitätenlänge (erworben): Unterarm [Radius, Ulna, 

Handgelenk] 
M25.33 < 4 Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M25.52 < 4 Gelenkschmerz: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M25.62 < 4 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk] 
M65.3 < 4 Schnellender Finger 
M67.14 < 4 Sonstige Sehnen- (Scheiden-) Kontraktur: Hand [Finger, Handwurzel, 

Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M67.84 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der Sehnen: 

Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M79.64 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M79.83 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Unterarm 

[Radius, Ulna, Handgelenk] 
M79.87 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Knöchel 

und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des 
Fußes] 

M79.96 < 4 Krankheit des Weichteilgewebes, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel 
[Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

M86.24 < 4 Subakute Osteomyelitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke 
zwischen diesen Knochen] 

M86.63 < 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M86.67 < 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
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M89.54 < 4 Osteolyse: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen 
Knochen] 

M96.82 < 4 Verzögerte Knochenheilung nach Fusion oder Arthrodese 
M96.88 < 4 Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen 

Maßnahmen 
R02.07 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: 

Knöchelregion, Fuß und Zehen 
S45.1 < 4 Verletzung der A. brachialis 
S52.4 < 4 Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert 
S52.59 < 4 Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile 
S52.8 < 4 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes 
S56.4 < 4 Verletzung von Streckmuskeln und -sehnen eines oder mehrerer sonstiger 

Finger in Höhe des Unterarmes 
S60.0 < 4 Prellung eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des Nagels 
S60.84 < 4 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der Hand: 

Oberflächlicher Fremdkörper (Splitter) 
S62.16 < 4 Fraktur: Os capitatum 
S63.04 < 4 Luxation des Handgelenkes: Karpometakarpal (-Gelenk) 
S64.1 < 4 Verletzung des N. medianus in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
S66.5 < 4 Verletzung der kurzen Muskeln und Sehnen sonstiger Finger in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand 
T21.24 < 4 Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: Rücken [jeder Teil] 
T21.34 < 4 Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Rücken [jeder Teil] 
T21.84 < 4 Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Rücken [jeder Teil] 
T22.22 < 4 Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen 

Handgelenk und Hand: (Ober-) Arm und Schulterregion 
T22.62 < 4 Verätzung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk 

und Hand: (Ober-) Arm und Schulterregion 
T22.71 < 4 Verätzung 3. Grades der Schulter und des Armes, ausgenommen 

Handgelenk und Hand: Unterarm und Ellenbogen 
T24.7 < 4 Verätzung 3. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß 
T25.20 < 4 Verbrennung Grad 2a der Knöchelregion und des Fußes 
T25.7 < 4 Verätzung 3. Grades der Knöchelregion und des Fußes 
T87.5 < 4 Nekrose des Amputationsstumpfes 
A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 
C44.6 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich 

Schulter 
D04.6 < 4 Carcinoma in situ: Haut der oberen Extremität, einschließlich Schulter 
D18.01 < 4 Hämangiom: Haut und Unterhaut 
D21.1 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere 

Weichteilgewebe der oberen Extremität, einschließlich Schulter 
D48.5 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Haut 
D48.7 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige näher 

bezeichnete Lokalisationen 
G56.1 < 4 Sonstige Läsionen des N. medianus 
H02.5 < 4 Sonstige Affektionen mit Auswirkung auf die Augenlidfunktion 
I72.1 < 4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der oberen Extremität 
I89.1 < 4 Lymphangitis 
J44.99 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit, nicht näher bezeichnet: FEV1 nicht 

näher bezeichnet 
J95.0 < 4 Funktionsstörung eines Tracheostomas 
K56.6 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion 
L03.02 < 4 Phlegmone an Zehen 
L03.11 < 4 Phlegmone an der unteren Extremität 
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L03.8 < 4 Phlegmone an sonstigen Lokalisationen 
L51.20 < 4 Toxische epidermale Nekrolyse [Lyell-Syndrom]: Befall von weniger als 30 % 

der Körperoberfläche 
L55.2 < 4 Dermatitis solaris acuta 3. Grades 
L72.1 < 4 Trichilemmalzyste 
L98.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut 
M00.07 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M00.24 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Hand [Finger, 

Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M00.97 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 

Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M06.44 < 4 Entzündliche Polyarthropathie: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M13.0 < 4 Polyarthritis, nicht näher bezeichnet 
M15.9 < 4 Polyarthrose, nicht näher bezeichnet 
M18.3 < 4 Sonstige posttraumatische Rhizarthrose 
M19.04 < 4 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M19.24 < 4 Sonstige sekundäre Arthrose: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M20.5 < 4 Sonstige Deformitäten der Zehe(n) (erworben) 
M21.24 < 4 Flexionsdeformität: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke 

zwischen diesen Knochen] 
M21.33 < 4 Fallhand oder Hängefuß (erworben): Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M24.24 < 4 Krankheiten der Bänder: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke 

zwischen diesen Knochen] 
M24.83 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht 

klassifiziert: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M25.34 < 4 Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M25.56 < 4 Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M25.82 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkkrankheiten: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk] 
M34.1 < 4 CR(E)ST-Syndrom 
M46.22 < 4 Wirbelosteomyelitis: Zervikalbereich 
M60.03 < 4 Infektiöse Myositis: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M62.23 < 4 Ischämischer Muskelinfarkt (nichttraumatisch): Unterarm [Radius, Ulna, 

Handgelenk] 
M65.04 < 4 Sehnenscheidenabszess: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke 

zwischen diesen Knochen] 
M66.24 < 4 Spontanruptur von Strecksehnen: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M67.43 < 4 Ganglion: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M67.44 < 4 Ganglion: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen 

Knochen] 
M67.83 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Synovialis und der Sehnen: 

Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M79.82 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Oberarm 

[Humerus, Ellenbogengelenk] 
M79.97 < 4 Krankheit des Weichteilgewebes, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M84.29 < 4 Verzögerte Frakturheilung: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M84.44 < 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Hand [Finger, 

Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
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M84.83 < 4 Sonstige Veränderungen der Knochenkontinuität: Unterarm [Radius, Ulna, 
Handgelenk] 

M84.84 < 4 Sonstige Veränderungen der Knochenkontinuität: Hand [Finger, Handwurzel, 
Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 

M86.13 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M86.17 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M86.65 < 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M86.94 < 4 Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, 

Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M94.24 < 4 Chondromalazie: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen 

diesen Knochen] 
N49.80 < 4 Fournier-Gangrän beim Mann 
Q27.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des peripheren 

Gefäßsystems 
Q68.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete angeborene Muskel-Skelett-Deformitäten 
R02.06 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: 

Unterschenkel und Knie 
S01.0 < 4 Offene Wunde der behaarten Kopfhaut 
S08.0 < 4 Skalpierungsverletzung 
S09.0 < 4 Verletzung von Blutgefäßen des Kopfes, anderenorts nicht klassifiziert 
S09.1 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen des Kopfes 
S32.04 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L4 
S32.3 < 4 Fraktur des Os ilium 
S44.1 < 4 Verletzung des N. medianus in Höhe des Oberarmes 
S44.2 < 4 Verletzung des N. radialis in Höhe des Oberarmes 
S51.7 < 4 Multiple offene Wunden des Unterarmes 
S52.21 < 4 Fraktur des proximalen Ulnaschaftes mit Luxation des Radiuskopfes 
S52.31 < 4 Fraktur des distalen Radiusschaftes mit Luxation des Ulnakopfes 
S52.50 < 4 Distale Fraktur des Radius: Nicht näher bezeichnet 
S52.52 < 4 Distale Fraktur des Radius: Flexionsfraktur 
S53.2 < 4 Traumatische Ruptur des Lig. collaterale radiale 
S54.1 < 4 Verletzung des N. medianus in Höhe des Unterarmes 
S54.2 < 4 Verletzung des N. radialis in Höhe des Unterarmes 
S55.7 < 4 Verletzung mehrerer Blutgefäße in Höhe des Unterarmes 
S56.3 < 4 Verletzung von Streck- oder Abduktormuskeln und -sehnen des Daumens in 

Höhe des Unterarmes 
S56.5 < 4 Verletzung von sonstigen Streckmuskeln und -sehnen in Höhe des 

Unterarmes 
S56.7 < 4 Verletzung mehrerer Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterarmes 
S57.8 < 4 Zerquetschung sonstiger Teile des Unterarmes 
S58.1 < 4 Traumatische Amputation zwischen Ellenbogen und Handgelenk 
S60.7 < 4 Multiple oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der Hand 
S60.81 < 4 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der Hand: 

Schürfwunde 
S61.9 < 4 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand, Teil nicht näher bezeichnet 
S62.15 < 4 Fraktur: Os trapezoideum 
S62.19 < 4 Fraktur sonstiger oder mehrerer Handwurzelknochen 
S62.22 < 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Schaft 
S62.23 < 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Kollum 
S62.7 < 4 Multiple Frakturen der Finger 
S62.8 < 4 Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Handgelenkes und 

der Hand 
S63.08 < 4 Luxation des Handgelenkes: Sonstige 
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S63.10 < 4 Luxation eines Fingers: Teil nicht näher bezeichnet 
S63.11 < 4 Luxation eines Fingers: Metakarpophalangeal (-Gelenk) 
S63.58 < 4 Verstauchung und Zerrung des Handgelenkes: Sonstige Teile 
S64.8 < 4 Verletzung sonstiger Nerven in Höhe des Handgelenkes und der Hand 
S65.4 < 4 Verletzung eines oder mehrerer Blutgefäße des Daumens 
S81.0 < 4 Offene Wunde des Knies 
S82.21 < 4 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 
S82.6 < 4 Fraktur des Außenknöchels 
S84.0 < 4 Verletzung des N. tibialis in Höhe des Unterschenkels 
S85.1 < 4 Verletzung der A. tibialis (anterior) (posterior) 
S91.1 < 4 Offene Wunde einer oder mehrerer Zehen ohne Schädigung des Nagels 
S92.3 < 4 Fraktur der Mittelfußknochen 
S93.0 < 4 Luxation des oberen Sprunggelenkes 
S93.33 < 4 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: 

Tarsometatarsal (-Gelenk) 
T21.31 < 4 Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Brustdrüse [Mamma] 
T21.32 < 4 Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Thoraxwand ausgenommen 

Brustdrüse und -warze 
T21.33 < 4 Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Bauchdecke 
T21.35 < 4 Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: (Äußeres) Genitale 
T21.74 < 4 Verätzung 3. Grades des Rumpfes: Rücken [jeder Teil] 
T23.1 < 4 Verbrennung 1. Grades des Handgelenkes und der Hand 
T23.61 < 4 Verätzung Grad 2b des Handgelenkes und der Hand 
T23.7 < 4 Verätzung 3. Grades des Handgelenkes und der Hand 
T29.20 < 4 Verbrennungen mehrerer Körperregionen, wobei höchstens Verbrennungen 

des Grades 2a angegeben sind 
T30.20 < 4 Verbrennung Grad 2a, Körperregion nicht näher bezeichnet 
T34.4 < 4 Erfrierung mit Gewebsnekrose des Armes 
T34.5 < 4 Erfrierung mit Gewebsnekrose des Handgelenkes und der Hand 
T34.6 < 4 Erfrierung mit Gewebsnekrose der Hüfte und des Oberschenkels 
T59.6 < 4 Toxische Wirkung: Schwefelwasserstoff 
T70.4 < 4 Schäden durch Hochdruckflüssigkeiten 
T75.4 < 4 Schäden durch elektrischen Strom 
T79.3 < 4 Posttraumatische Wundinfektion, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
T86.51 < 4 Nekrose eines Hauttransplantates 
T86.52 < 4 Verlust eines Hauttransplantates 
T89.01 < 4 Komplikationen einer offenen Wunde: Fremdkörper (mit oder ohne Infektion) 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-984 1317 Mikrochirurgische Technik 
5-896.09 383 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand 
5-896.19 352 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hand 
5-983 256 Reoperation 
8-988.3 236 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Mindestens 21 Behandlungstage 
5-894.19 205 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Hand 
8-191.20 172 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad 
5-845.04 162 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Langfinger 
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5-786.1 115 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 
5-044.4 107 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
8-191.10 107 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad 
5-898.3 102 Operationen am Nagelorgan: Naht am Nagelbett 
5-86a.00 101 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Zwei Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-849.1 89 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes 
5-840.64 87 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger 
5-04b.4 85 Exploration eines Nerven: Nerven Hand 
5-896.1f 83 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 
5-845.01 79 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Langfinger 
5-916.a0 75 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 
8-988.2 74 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Mindestens 14 bis höchstens 20 

Behandlungstage 
5-796.1c 73 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
3-205 72 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
5-900.09 72 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Hand 
5-041.4 66 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Hand 
5-896.18 63 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm 
5-863.3 62 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation 
5-916.29 60 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: 

Hand 
5-840.61 59 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger 
5-896.29 55 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Hand 

5-86a.01 53 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Drei Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-892.09 52 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hand 
5-892.29 52 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Hand 
5-787.0c 51 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand 
5-896.1g 51 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 
5-783.0d 50 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Becken 
5-056.40 49 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 

chirurgisch 
5-898.8 49 Operationen am Nagelorgan: Implantation eines Kunstnagels 
5-916.79 48 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Hand 
5-840.44 45 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger 
5-894.09 44 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 

primären Wundverschluss: Hand 
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5-895.29 44 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hand 

5-921.09 44 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hand 

8-988.1 44 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage 

5-040.4 43 Inzision von Nerven: Nerven Hand 
5-795.2c 42 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-898.6 42 Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des 

Nagelbettes 
5-916.a1 42 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

5-844.x5 39 Operation an Gelenken der Hand: Sonstige: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-898.5 38 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total 
5-925.0e 38 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 

Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Oberschenkel 
und Knie 

5-782.ac 37 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Phalangen Hand 

5-783.2d 37 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 
Entnahmestelle: Becken 

5-845.05 37 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 
Strecksehnen Daumen 

5-921.19 37 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Hand 

5-780.6c 36 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen 
Hand 

5-840.s1 36 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Beugesehnen Langfinger 
5-921.3e 35 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Oberschenkel und Knie 

8-191.5 34 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Hydrokolloidverband 

5-840.65 33 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen 
5-892.39 33 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Hand 
8-178.d 33 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Interphalangealgelenk 
8-930 33 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
5-787.k6 32 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal 
5-790.1c 32 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-903.09 32 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: 

Hand 
5-916.7f 32 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Unterschenkel 
5-921.38 32 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Unterarm 

5-840.84 31 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Langfinger 
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8-191.00 31 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad 

5-925.0g 30 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Fuß 

5-903.19 29 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Hand 

5-921.3g 29 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Fuß 

5-925.08 29 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Unterarm 

3-806 28 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-993 28 Quantitative Bestimmung von Parametern 
5-786.k 28 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte 
5-796.1b 28 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-845.03 28 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Handgelenk 
5-845.02 27 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Daumen 
5-925.09 27 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 

Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Hand 
5-784.0c 26 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Phalangen Hand 
5-794.k6 26 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 
5-921.39 26 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Hand 

5-921.3f 26 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Unterschenkel 

5-783.06 25 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Radius distal 

5-866.2 25 Revision eines Amputationsgebietes: Handregion 
5-921.1e 25 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Oberschenkel und Knie 

5-841.46 24 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der 
Interphalangealgelenke der Langfinger 

5-843.6 24 Operationen an Muskeln der Hand: Naht 
5-925.0f 24 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 

Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: 
Unterschenkel 

5-844.25 23 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 
Interphalangealgelenk, einzeln 

5-898.2 23 Operationen am Nagelorgan: Trepanation des Nagels 
5-389.2x 22 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: 

Sonstige 
5-841.11 22 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum 
5-842.71 22 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Mehrere Finger 
5-863.4 22 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation mit Haut- oder 

Muskelplastik 
5-898.4 22 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell 
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5-921.04 22 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte 
Kopfhaut) 

5-921.18 22 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Unterarm 

5-840.54 21 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Langfinger 
5-921.08 21 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterarm 

5-921.0e 21 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Oberschenkel und Knie 

5-041.3 20 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 
Arm 

5-782.1c 20 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Weichteilresektion: Phalangen Hand 

5-784.0a 20 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Karpale 

5-056.3 19 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm 
5-840.s4 19 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Strecksehnen Langfinger 
5-865.7 19 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
9-984.7 19 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
3-826 18 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
5-895.09 18 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Hand 
5-903.59 18 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Hand 
5-845.00 17 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Handgelenk 
5-902.4f 17 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Unterschenkel 
5-925.07 17 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 

Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Oberarm und 
Ellenbogen 

8-988.0 17 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Bis zu 6 Behandlungstage 
5-787.0b 16 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale 
5-840.41 16 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger 
5-840.60 16 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Handgelenk 
5-845.14 16 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Strecksehnen Langfinger 
5-855.13 16 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Unterarm 
5-894.0f 16 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 

primären Wundverschluss: Unterschenkel 
5-896.17 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-902.29 16 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Hand 
5-921.1f 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Unterschenkel 
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5-921.37 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Oberarm und Ellenbogen 

8-831.00 16 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd 

3-200 15 Native Computertomographie des Schädels 
5-040.3 15 Inzision von Nerven: Nerven Arm 
5-824.a 15 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Daumensattelgelenkendoprothese 
5-840.62 15 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen 
5-898.9 15 Operationen am Nagelorgan: Nagelplastik 
5-900.19 15 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Hand 
5-921.14 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut) 

5-787.0a 14 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale 
5-86a.02 14 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Vier Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-903.69 14 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 
Hand 

5-913.29 14 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit 
scharfem Löffel), kleinflächig: Hand 

5-921.0g 14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Fuß 

5-921.29 14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Hand 

8-190.23 14 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 

1-697.3 13 Diagnostische Arthroskopie: Handgelenk 
5-389.23 13 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: 

Aa. digitales palmares communes 
5-399.2 13 Andere Operationen an Blutgefäßen: Adhäsiolyse und/oder Dekompression 
5-794.16 13 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius 
distal 

5-840.n4 13 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Strecksehnen 
Langfinger 

5-844.x3 13 Operation an Gelenken der Hand: Sonstige: Metakarpophalangealgelenk, 
einzeln 

5-894.18 13 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Unterarm 

5-896.x9 13 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hand 

5-902.5f 13 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Unterschenkel 

5-921.17 13 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Oberarm und Ellenbogen 

5-921.1g 13 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Fuß 
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5-921.2g 13 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Fuß 

5-921.x9 13 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Hand 

5-981 13 Versorgung bei Mehrfachverletzung 
8-212 13 Quengelbehandlung 
9-984.8 13 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
5-782.aa 12 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Karpale 
5-784.76 12 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

allogen, offen chirurgisch: Radius distal 
5-790.1b 12 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-808.6 12 Offen chirurgische Arthrodese: Handgelenk 
5-916.78 12 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Unterarm 
5-916.7g 12 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Fuß 
8-191.21 12 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Mit Debridement-Bad 
5-784.06 11 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Radius distal 
5-784.1a 11 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Karpale 
5-784.1c 11 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Phalangen Hand 
5-787.36 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal 
5-840.51 11 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Beugesehnen Langfinger 
5-846.4 11 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-863.6 11 Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation mit Haut- oder 

Muskelplastik 
5-921.0a 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Brustwand 

5-921.2e 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Oberschenkel und Knie 

8-563.2 11 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 
Behandlungstage 

5-780.0c 10 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von 
Knochengewebe: Phalangen Hand 

5-782.3c 10 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: 
Phalangen Hand 

5-786.8 10 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe 
5-796.2b 10 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Platte: Metakarpale 
5-840.43 10 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Handgelenk 
5-842.81 10 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

Arthrolyse: Mehrere Finger 
5-844.15 10 Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
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5-847.x2 10 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Sonstige: 
Daumensattelgelenk 

5-902.48 10 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 
Unterarm 

5-921.28 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Unterarm 

5-921.3d 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Gesäß 

5-921.xg 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Fuß 

8-800.c0 10 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 

5-058.41 9 Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Rekonstruktion mit 
Nervenröhrchen (Nerven-Conduit): Nerven Hand 

5-388.20 9 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. ulnaris 
5-780.4c 9 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Phalangen Hand 
5-782.6a 9 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 

eines Knochens: Karpale 
5-784.16 9 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 

kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Radius distal 
5-786.2 9 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte 
5-795.1a 9 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Karpale 
5-796.2c 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Platte: Phalangen Hand 
5-796.kb 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Metakarpale 
5-840.74 9 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen 

Langfinger 
5-840.81 9 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Langfinger 
5-840.c4 9 Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen 

Langfinger 
5-841.42 9 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Andere Bänder der 

Handwurzelgelenke 
5-844.35 9 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk, 

einzeln 
5-844.55 9 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-894.0g 9 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 

primären Wundverschluss: Fuß 
5-896.08 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterarm 
5-898.a 9 Operationen am Nagelorgan: Ausrottung der Nagelmatrix 
5-901.0e 9 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und 

Knie 
5-902.49 9 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Hand 
5-921.0b 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Bauchregion 

8-191.11 9 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband: Mit Debridement-Bad 
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5-044.3 8 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm 
5-046.4 8 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Hand 
5-058.40 8 Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Rekonstruktion mit 

Nervenröhrchen (Nerven-Conduit): Nerven Arm 
5-780.8c 8 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Phalangen Hand 
5-782.2c 8 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Phalangen Hand 
5-787.06 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal 
5-840.71 8 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen 

Langfinger 
5-845.13 8 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Strecksehnen Handgelenk 
5-846.5 8 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln, mit 

Spongiosaplastik 
5-849.x 8 Andere Operationen an der Hand: Sonstige 
5-850.b3 8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Unterarm 
5-850.c3 8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterarm 
5-853.13 8 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterarm 
5-857.19 8 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Fasziokutaner Lappen, gefäßgestielt: Unterschenkel 
5-892.x9 8 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hand 
5-902.0f 8 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: 

Unterschenkel 
5-902.4g 8 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß 
5-902.69 8 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Hand 
5-921.05 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hals 

5-921.07 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Oberarm und Ellenbogen 

5-921.0f 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterschenkel 

5-921.1a 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Brustwand 

5-921.1b 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Bauchregion 

5-921.1c 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Leisten- und Genitalregion (ohne Skrotum) 

5-921.2f 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Unterschenkel 

5-921.3b 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Bauchregion 

8-861.00 8 Entnahme, Aufbereitung und Applikation von Blutbestandteilen zur lokalen 
Anwendung: Lokale Applikation von autogenem Thrombozytenkonzentrat: 
Durch Zentrifugation gewonnenes Thrombozytenkonzentrat 
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8-98g.10 8 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

9-401.42 8 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 4 Stunden 
5-388.23 7 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Aa. digitales palmares 

communes 
5-388.2x 7 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Sonstige 
5-389.a2 7 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 

Unterarm und Hand 
5-787.16 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius distal 
5-787.1c 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Hand 
5-787.3b 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metakarpale 
5-795.3b 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metakarpale 
5-840.75 7 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen Daumen 
5-840.n1 7 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Beugesehnen 

Langfinger 
5-843.4 7 Operationen an Muskeln der Hand: Exzision, partiell 
5-86a.03 7 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Fünf Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-895.0f 7 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel 

5-896.1e 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und 
Knie 

5-896.2f 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterschenkel 

5-898.7 7 Operationen am Nagelorgan: Transplantation des Nagelbettes 
5-902.09 7 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Hand 
5-902.0g 7 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Fuß 
5-902.4e 7 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Oberschenkel und Knie 
5-903.29 7 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, 

kleinflächig: Hand 
5-921.11 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Nase 

5-921.12 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Ohr 

5-921.1d 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Gesäß 

5-921.xe 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Oberschenkel und Knie 

8-191.01 7 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Mit Debridement-Bad 

9-984.6 7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
5-042.0 6 Exzision eines Nerven zur Transplantation: N. suralis, freies Transplantat 
5-388.24 6 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis 
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5-782.5c 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität 
und Weichteilresektion: Phalangen Hand 

5-784.7c 6 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Phalangen Hand 

5-786.0 6 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube 
5-787.96 6 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal 
5-795.1b 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Metakarpale 
5-795.1c 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Phalangen Hand 
5-79b.1d 6 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Interphalangealgelenk 
5-840.63 6 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Handgelenk 
5-840.s7 6 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Sehnenscheiden Langfinger 
5-843.c 6 Operationen an Muskeln der Hand: Exploration 
5-844.53 6 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-845.5 6 Synovialektomie an der Hand: Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-852.03 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 

Unterarm 
5-857.1a 6 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Fasziokutaner Lappen, gefäßgestielt: Fuß 
5-894.08 6 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 

primären Wundverschluss: Unterarm 
5-894.x9 6 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: 

Hand 
5-896.0f 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel 
5-896.0g 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß 
5-896.28 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterarm 

5-900.18 6 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterarm 

5-903.79 6 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, 
großflächig: Hand 

5-905.29 6 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter 
Fernlappen: Hand 

5-921.01 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Nase 

5-921.10 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Lippe 

5-921.3a 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Brustwand 

5-924.0e 6 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel 
und Knie 

5-925.0b 6 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Bauchregion 

5-925.0d 6 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Gesäß 
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8-190.20 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

8-190.21 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 

8-190.22 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 

8-200.c 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen 
Hand 

5-045.4 5 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
5-780.4b 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Metakarpale 
5-780.6b 5 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metakarpale 
5-782.4a 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der 
Kontinuität: Karpale 

5-782.a6 5 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Radius distal 

5-784.7a 5 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Karpale 

5-787.kb 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metakarpale 
5-787.kc 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Phalangen 

Hand 
5-795.hc 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Ohne 

Osteosynthese: Phalangen Hand 
5-795.kb 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Metakarpale 
5-796.0b 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Metakarpale 
5-796.3c 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Fixateur externe: Phalangen Hand 
5-796.hc 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Ohne 

Osteosynthese: Phalangen Hand 
5-796.kc 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Phalangen Hand 
5-79b.hd 5 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 

Interphalangealgelenk 
5-840.04 5 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Strecksehnen Langfinger 
5-840.34 5 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 

Langfinger 
5-840.c5 5 Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen 

Daumen 
5-840.m4 5 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Strecksehnen 

Langfinger 
5-840.s5 5 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Strecksehnen Daumen 
5-840.sx 5 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Sonstige 
5-841.52 5 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Andere Bänder der 

Handwurzelgelenke 
5-842.60 5 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1 

Neurolyse und 1 Arteriolyse: Ein Finger 
5-842.x 5 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Sonstige 
5-844.05 5 Operation an Gelenken der Hand: Arthrotomie: Interphalangealgelenk, 

einzeln 
5-844.75 5 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
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5-845.15 5 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 
Strecksehnen Daumen 

5-845.7 5 Synovialektomie an der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-846.6 5 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, mehrere 
5-847.02 5 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 

autogenem Material: Daumensattelgelenk 
5-847.22 5 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 

autogenem Material und Sehnenaufhängung: Daumensattelgelenk 
5-849.3 5 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem 

Gewebe 
5-850.f3 5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: Unterarm 
5-900.x8 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sonstige: Unterarm 
5-903.99 5 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Hand 
5-905.1f 5 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler 

Lappen: Unterschenkel 
5-921.x7 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen 

5-921.x8 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Unterarm 

5-925.0a 5 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Brustwand 

5-926.45 5 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Z-Plastik: Hals 

5-986.x 5 Minimalinvasive Technik: Sonstige 
8-701 5 Einfache endotracheale Intubation 
8-831.0 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen 
8-98g.11 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

1-207.0 4 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System) 
3-203 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
3-800 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
5-04b.3 4 Exploration eines Nerven: Nerven Arm 
5-056.8 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Bein 
5-780.5c 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Phalangen Hand 
5-780.6a 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Karpale 
5-780.6n 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia distal 
5-780.7c 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Phalangen 

Hand 
5-781.46 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: Radius 

distal 
5-782.1a 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Karpale 
5-782.3b 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: 
Metakarpale 

5-782.ab 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Metakarpale 

5-784.08 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Ulnaschaft 
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5-784.0b 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Metakarpale 

5-784.7b 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Metakarpale 

5-787.1a 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Karpale 
5-787.3c 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Phalangen Hand 
5-787.k8 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulnaschaft 
5-790.0a 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Karpale 
5-790.6c 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Phalangen Hand 
5-793.k6 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 
5-795.2a 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Karpale 
5-795.2b 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-796.0a 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Karpale 
5-800.3k 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Oberes 

Sprunggelenk 
5-840.31 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen 

Langfinger 
5-840.32 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen 

Daumen 
5-840.40 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.45 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Daumen 
5-840.83 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Handgelenk 
5-840.85 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Daumen 
5-840.91 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Beugesehnen Langfinger 
5-840.s2 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Beugesehnen Daumen 
5-841.44 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 
5-841.45 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-841.47 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des 

Interphalangealgelenkes am Daumen 
5-841.a2 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Andere Bänder 

der Handwurzelgelenke 
5-842.70 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger 
5-845.11 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Beugesehnen Langfinger 
5-845.2 4 Synovialektomie an der Hand: Handwurzelgelenk, einzeln 
5-846.3 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere, mit 

Spongiosaplastik 
5-846.x 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Sonstige 
5-852.0a 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Fuß 
5-852.f3 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 

Transplantation: Unterarm 
5-863.5 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation 
5-866.1 4 Revision eines Amputationsgebietes: Unterarmregion 
5-892.08 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Unterarm 
5-892.19 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hand 
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5-896.14 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile 
Kopf 

5-896.2g 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Fuß 

5-900.1g 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Fuß 

5-901.07 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-902.47 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Oberarm 
und Ellenbogen 

5-903.49 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig: Hand 
5-905.0f 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterschenkel 
5-905.0g 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Fuß 
5-907.29 4 Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Hand 
5-907.49 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten Fernlappens: Hand 
5-921.06 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Schulter und Axilla 

5-921.15 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Hals 

5-921.1j 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Rücken 

5-921.3j 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Rücken 

5-926.19 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Rotations-Plastik: Hand 

5-931.0 4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und 
Osteosynthesematerials: Hypoallergenes Material 

8-132.1 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
8-561.1 4 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 

physikalische Monotherapie 
8-919 4 Komplexe Akutschmerzbehandlung 
3-222 < 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
3-226 < 4 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
5-055.3 < 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation 

und Transposition: Nerven Arm 
5-057.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm 
5-386.a6 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 
5-388.22 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Arcus palmaris 

superficialis 
5-388.a2 < 4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand 
5-389.24 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: 

A. radialis 
5-780.3c < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Phalangen Hand 
5-780.46 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Radius distal 



 BG Klinikum Hamburg 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 163 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-780.7n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Tibia distal 
5-780.8n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Tibia distal 
5-781.39 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Ulna distal 
5-781.3c < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Phalangen 

Hand 
5-781.86 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie: Radius distal 
5-781.9c < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie mit Achsenkorrektur: Phalangen Hand 
5-782.1b < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Metakarpale 
5-783.0k < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Tibia proximal 
5-785.6c < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, ohne Medikamentenzusatz: Phalangen Hand 
5-787.1b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metakarpale 
5-787.2c < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Phalangen 

Hand 
5-787.k5 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radiusschaft 
5-790.19 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal 
5-791.k5 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft 
5-794.19 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal 
5-795.3c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Phalangen Hand 
5-796.0c < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Phalangen Hand 
5-796.1a < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Karpale 
5-79b.1b < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Karpometakarpalgelenk 
5-800.ak < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Oberes Sprunggelenk 
5-807.0 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 

eines Kapsel- oder Kollateralbandes 
5-811.27 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Handgelenk n.n.bez. 
5-811.29 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Ulnokarpalgelenk 
5-811.39 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 

Ulnokarpalgelenk 
5-812.b < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Resektion des Discus triangularis 
5-840.42 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Daumen 
5-840.47 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden 

Langfinger 
5-840.6x < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Sonstige 
5-840.80 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.k4 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Strecksehnen Langfinger 
5-840.s9 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Sehnenscheiden Hohlhand 
5-841.26 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Exzision, partiell: Bänder der 

Interphalangealgelenke der Langfinger 
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5-841.43 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der Mittelhand 
5-842.2 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, 

Hohlhand isoliert 
5-842.61 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1 

Neurolyse und 1 Arteriolyse: Mehrere Finger 
5-843.x < 4 Operationen an Muskeln der Hand: Sonstige 
5-844.23 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-844.36 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk, 

mehrere, an einem Finger 
5-845.0x < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Sonstige 
5-845.10 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Beugesehnen Handgelenk 
5-849.0 < 4 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions 
5-850.c9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: 

Unterschenkel 
5-855.23 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, sekundär: Unterarm 
5-857.13 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Fasziokutaner Lappen, gefäßgestielt: Unterarm 
5-857.89 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Muskellappen: Unterschenkel 
5-858.08 < 4 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines fasziokutanen Lappens: 
Oberschenkel und Knie 

5-865.8 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion 
5-866.5 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion 
5-86a.04 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Sechs oder mehr 
Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen 

5-892.0f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Unterschenkel 

5-892.28 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Unterarm 

5-892.49 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines 
Medikamententrägers: Hand 

5-894.17 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 

5-895.08 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Unterarm 

5-895.0e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

5-895.28 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterarm 

5-895.x9 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Sonstige: Hand 

5-896.04 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile 
Kopf 

5-896.07 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-898.0 < 4 Operationen am Nagelorgan: Inzision 
5-898.1 < 4 Operationen am Nagelorgan: Inzision und Drainage 
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5-900.08 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm 

5-900.1f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel 

5-903.58 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Unterarm 

5-903.x9 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hand 
5-904.08 < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Freier Lappen mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterarm 
5-904.0e < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Freier Lappen mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Oberschenkel und Knie 
5-907.2f < 4 Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: 

Unterschenkel 
5-907.58 < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterarm 
5-909.29 < 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut: 

Lappenstieldurchtrennung: Hand 
5-916.2f < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: 

Unterschenkel 
5-916.7e < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Oberschenkel und Knie 
5-921.0c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Leisten- und Genitalregion (ohne 
Skrotum) 

5-921.16 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Schulter und Axilla 

5-921.1k < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Skrotum 

5-921.1m < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Dammregion 

5-923.7e < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-925.06 < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Schulter und 
Axilla 

5-925.0j < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Rücken 

5-929.09 < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: 
Lappenstieldurchtrennung: Hand 

5-929.26 < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane 
Kollageninduktion: Schulter und Axilla 

5-929.27 < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane 
Kollageninduktion: Oberarm und Ellenbogen 

5-929.28 < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane 
Kollageninduktion: Unterarm 

5-929.xe < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Sonstige: 
Oberschenkel und Knie 

8-178.c < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Metakarpophalangealgelenk 
8-192.09 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Hand 
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8-201.d < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Interphalangealgelenk 

8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-042.x < 4 Exzision eines Nerven zur Transplantation: Sonstige 
5-045.3 < 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm 
5-054.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation und 

Transposition: Nerven Hand 
5-056.4x < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Sonstige 
5-058.42 < 4 Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Rekonstruktion mit 

Nervenröhrchen (Nerven-Conduit): Nerven Bein 
5-382.20 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Unterarm und 

Hand: A. ulnaris 
5-383.24 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Unterarm und Hand: A. radialis 
5-386.a2 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand 
5-397.20 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und 

Hand: A. ulnaris 
5-397.23 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und 

Hand: Aa. digitales palmares communes 
5-780.06 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von 

Knochengewebe: Radius distal 
5-780.3a < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Karpale 
5-780.4n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Tibia distal 
5-780.5m < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Tibiaschaft 
5-780.66 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Radius distal 
5-780.7r < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Fibula distal 
5-780.88 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Ulnaschaft 
5-781.8c < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Osteotomie: Phalangen Hand 
5-781.a6 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 

Radius distal 
5-782.1m < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Tibiaschaft 
5-782.26 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Radius distal 
5-782.28 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Ulnaschaft 
5-782.4c < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der 
Kontinuität: Phalangen Hand 

5-782.6c < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens: Phalangen Hand 

5-782.7c < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens mit Weichteilresektion: Phalangen Hand 

5-782.a9 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Ulna distal 
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5-783.04 < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Radius proximal 

5-784.05 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Radiusschaft 

5-784.1b < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Metakarpale 

5-784.xc < 4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Phalangen Hand 
5-787.13 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus distal 
5-787.9a < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Karpale 
5-787.9c < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Phalangen Hand 
5-787.gc < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen 

Hand 
5-787.xb < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Metakarpale 
5-787.xc < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Phalangen Hand 
5-788.0a < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Digitus I 
5-788.0b < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 

(Exostose): Digitus II bis V, 1 Phalanx 
5-790.2b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale 
5-790.2c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand 
5-791.k8 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft 
5-793.29 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal 
5-795.4c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Fixateur externe: Phalangen Hand 
5-795.xc < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Sonstige: 

Phalangen Hand 
5-800.3m < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Unteres 

Sprunggelenk 
5-800.48 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Radiokarpalgelenk 
5-800.66 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Distales Radioulnargelenk 
5-800.am < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Unteres Sprunggelenk 
5-810.07 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 

Handgelenk n.n.bez. 
5-810.x8 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Radiokarpalgelenk 
5-829.5 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik am Handgelenk 
5-829.g < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern 
5-840.01 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen Langfinger 
5-840.30 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen 

Handgelenk 
5-840.33 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 

Handgelenk 
5-840.35 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 

Daumen 
5-840.49 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Hohlhand 
5-840.50 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.52 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Beugesehnen Daumen 
5-840.53 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Handgelenk 
5-840.55 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Daumen 
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5-840.67 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Sehnenscheiden 
Langfinger 

5-840.82 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen 
5-840.92 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Beugesehnen Daumen 
5-840.k5 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Strecksehnen Daumen 
5-840.n2 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Beugesehnen 

Daumen 
5-840.n5 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Strecksehnen 

Daumen 
5-840.q4 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenotomie, offen chirurgisch: 

Strecksehnen Langfinger 
5-840.s8 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Sehnenscheiden Daumen 
5-840.xx < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sonstige: Sonstige 
5-841.01 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Inzision: Retinaculum flexorum 
5-841.06 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Inzision: Bänder der 

Interphalangealgelenke der Langfinger 
5-841.4x < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Sonstige 
5-841.a5 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-841.a6 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder der 

Interphalangealgelenke der Langfinger 
5-841.x6 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Sonstige: Bänder der 

Interphalangealgelenke der Langfinger 
5-842.51 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

mehreren Neurolysen: Mehrere Finger 
5-842.80 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

Arthrolyse: Ein Finger 
5-844.13 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-844.24 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Metakarpophalangealgelenk, mehrere 
5-844.26 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger 
5-844.30 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Handwurzelgelenk, einzeln 
5-844.37 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk, 

mehrere, an mehreren Fingern 
5-844.56 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger 
5-844.65 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-845.12 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Beugesehnen Daumen 
5-846.1 < 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, einzeln, mit 

Spongiosaplastik 
5-847.32 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 

autogenem Material, mit Sehneninterposition und Sehnenaufhängung: 
Daumensattelgelenk 

5-850.63 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen 
chirurgisch: Unterarm 

5-850.d3 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterarm 
5-850.d8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.d9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 

Unterschenkel 
5-850.dx < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Sonstige 
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5-851.83 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 
chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Unterarm 

5-852.43 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, 
partiell: Unterarm 

5-852.83 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 
epifaszial: Unterarm 

5-854.23 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: (Partielle) Transposition: Unterarm 
5-855.1x < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Sonstige 
5-855.53 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenolyse, 

eine Sehne: Unterarm 
5-856.03 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Unterarm 
5-857.06 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Fasziokutaner Lappen: Bauchregion 
5-857.0a < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Fasziokutaner Lappen: Fuß 
5-857.14 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Fasziokutaner Lappen, gefäßgestielt: Hand 
5-857.99 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Muskellappen, gefäßgestielt: Unterschenkel 
5-858.03 < 4 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Entnahme eines fasziokutanen Lappens: 
Unterarm 

5-858.53 < 4 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit 
mikrovaskulärer Anastomosierung: Transplantation eines fasziokutanen 
Lappens: Unterarm 

5-858.59 < 4 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit 
mikrovaskulärer Anastomosierung: Transplantation eines fasziokutanen 
Lappens: Unterschenkel 

5-860.5 < 4 Replantation obere Extremität: Replantation des Daumens 
5-860.6 < 4 Replantation obere Extremität: Replantation eines Fingers 
5-862.4 < 4 Amputation und Exartikulation obere Extremität: Amputation Unterarm 
5-863.2 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Amputation Mittelhand 
5-885.1 < 4 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und Muskeltransplantation: 

Spalthauttransplantation 
5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion 
5-892.3g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Fuß 
5-892.xd < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Gesäß 
5-892.xf < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel 
5-894.1b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Bauchregion 
5-894.1g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Fuß 
5-894.3g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Fuß 
5-894.x8 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: 

Unterarm 
5-895.0g < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß 
5-895.2g < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß 
5-896.1b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion 
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5-896.xf < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel 

5-900.04 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 

5-900.x9 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sonstige: Hand 

5-902.44 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Sonstige 
Teile Kopf 

5-902.59 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Hand 

5-902.5d < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Gesäß 

5-902.5e < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-903.18 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Unterarm 

5-903.5f < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Unterschenkel 

5-903.5g < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Fuß 

5-903.6f < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 
Unterschenkel 

5-903.7f < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, 
großflächig: Unterschenkel 

5-903.89 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Insellappenplastik, 
großflächig: Hand 

5-905.19 < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler 
Lappen: Hand 

5-905.1g < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler 
Lappen: Fuß 

5-907.09 < 4 Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik): Hand 
5-921.00 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Lippe 

5-921.02 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Ohr 

5-921.13 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Augenlid 

5-921.25 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Hals 

5-921.26 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Schulter und Axilla 

5-921.27 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Oberarm und Ellenbogen 

5-921.2a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Brustwand 

5-921.35 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Hals 
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5-921.x4 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut) 

5-921.xa < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Brustwand 

5-921.xf < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Unterschenkel 

5-921.xh < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Behaarte Kopfhaut 

5-923.79 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Hand 

5-923.7g < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Fuß 

5-923.be < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-926.46 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Z-Plastik: Schulter und Axilla 

5-926.49 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Z-Plastik: Hand 

5-928.79 < 4 Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei 
Verbrennungen und Verätzungen: Revision eines gestielten Fernlappens: 
Hand 

5-929.29 < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane 
Kollageninduktion: Hand 

5-929.xc < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Sonstige: 
Leisten- und Genitalregion (ohne Skrotum) 

5-929.xf < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Sonstige: 
Unterschenkel 

5-930.00 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-
Aufbereitung 

8-128 < 4 Anwendung eines Stuhldrainagesystems 
8-132.0 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Instillation 
8-178.a < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Handwurzelgelenk 
8-190.33 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
8-190.40 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage 

8-191.x < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Sonstige 

8-192.1f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Unterschenkel 

8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

8-915 < 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie 

8-931.0 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung 
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

8-932 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
Pulmonalarteriendruckes 
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8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 

9-401.32 < 4 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden 
9-984.9 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
9-984.b < 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
1-206 < 4 Neurographie 
1-490.3 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand 
1-504.9 < 4 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Sonstige Gelenke 

am Fuß 
1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs 
1-697.b < 4 Diagnostische Arthroskopie: Sonstige Gelenke an der Hand 
1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie 
1-714 < 4 Messung der bronchialen Reaktivität 
1-931.1 < 4 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik: Mit Resistenzbestimmung 
3-031 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-

Echokardiographie 
3-13f < 4 Zystographie 
3-13g < 4 Urethrographie 
3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax 
3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 
3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 
3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
3-821 < 4 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 
3-996 < 4 Anwendung eines 3D-Bildwandlers 
5-010.4 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kombinationen 
5-030.31 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

dorsal: 2 Segmente 
5-040.y < 4 Inzision von Nerven: N.n.bez. 
5-042.2 < 4 Exzision eines Nerven zur Transplantation: N. suralis, gefäßgestieltes 

Transplantat 
5-046.8 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Bein 
5-048.3 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation: 

Nerven Arm 
5-048.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation: 

Nerven Hand 
5-048.8 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation: 

Nerven Bein 
5-049.3 < 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation: 

Nerven Arm 
5-051.3 < 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transposition, 

primär: Nerven Arm 
5-053.3 < 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transposition, 

sekundär: Nerven Arm 
5-054.x < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation und 

Transposition: Sonstige 
5-055.4 < 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation 

und Transposition: Nerven Hand 
5-056.41 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Endoskopisch 
5-056.6 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Plexus lumbosacralis 
5-057.4 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven 

Hand 
5-059.x < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Sonstige 
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5-212.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der 
äußeren Nase 

5-225.4 < 4 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen: Verschluss einer 
alveoloantralen Fistel 

5-230.y < 4 Zahnextraktion: N.n.bez. 
5-231.02 < 4 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Tief zerstörter Zahn: 

Mehrere Zähne eines Kiefers 
5-231.50 < 4 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie): Entfernung einer 

frakturierten Wurzel oder Radix relicta: Ein Zahn 
5-270.1 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: 

Periorbital 
5-316.1 < 4 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss einer Fistel 
5-316.2 < 4 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas 
5-380.1x < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Schulter und Oberarm: Sonstige 
5-380.20 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterarm und Hand: A. ulnaris 
5-380.23 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterarm und Hand: Aa. digitales palmares communes 
5-380.2x < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterarm und Hand: Sonstige 
5-380.83 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior 
5-382.2x < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Unterarm und 

Hand: Sonstige 
5-382.83 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Unterschenkel 

und Fuß: A. tibialis posterior 
5-383.20 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Unterarm und Hand: A. ulnaris 
5-383.a2 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: 

Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand 
5-383.a6 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: 

Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 
5-386.a5 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Oberschenkel 
5-388.a6 < 4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 
5-389.20 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: 

A. ulnaris 
5-389.22 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: 

Arcus palmaris superficialis 
5-389.27 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: 

A. princeps pollicis 
5-389.80 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und 

Fuß: A. tibialis anterior 
5-389.9x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige 
5-389.a6 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 

Unterschenkel und Fuß 
5-397.21 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und 

Hand: Arcus palmaris profundus 
5-397.22 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und 

Hand: Arcus palmaris superficialis 
5-397.27 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und 

Hand: A. princeps pollicis 
5-397.2x < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und 

Hand: Sonstige 
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5-469.20 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 
5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 
5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der 

Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz) 
5-640.2 < 4 Operationen am Präputium: Zirkumzision 
5-640.3 < 4 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik 
5-760.23 < 4 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper, offen, 

Mehrfachfraktur: Osteosynthese durch Platte 
5-761.13 < 4 Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur: Maxilla, offen: 

Osteosynthese durch Platte 
5-766.0 < 4 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitadach, offen 
5-780.35 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Radiusschaft 
5-780.3b < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Metakarpale 
5-780.4a < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Karpale 
5-780.4m < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Tibiaschaft 
5-780.55 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Radiusschaft 
5-780.5n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Tibia distal 
5-780.5x < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Sonstige 
5-780.69 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Ulna distal 
5-780.6k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal 
5-780.6r < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal 
5-780.6t < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Kalkaneus 
5-780.6u < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tarsale 
5-780.6w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Fuß 
5-780.76 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Radius 

distal 
5-780.78 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Ulnaschaft 
5-780.7a < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Karpale 
5-780.7k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Tibia 

proximal 
5-780.7t < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Kalkaneus 
5-780.7v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Metatarsale 
5-780.85 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Radiusschaft 
5-780.89 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Ulna distal 
5-780.8b < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Metakarpale 
5-780.8k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Tibia proximal 
5-780.8m < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Tibiaschaft 
5-780.8u < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Tarsale 
5-780.9c < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Kombination einer anderen 

Inzision mit Einlegen eines Medikamententrägers: Phalangen Hand 
5-781.16 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Radius 

distal 
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5-781.1c < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende Osteotomie: Phalangen 
Hand 

5-781.6c < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Varisierende (De-
)Rotationsosteotomie: Phalangen Hand 

5-781.7b < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Kortikotomie bei Segmenttransport: 
Metakarpale 

5-781.96 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 
Osteotomie mit Achsenkorrektur: Radius distal 

5-781.a9 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 
Ulna distal 

5-781.ac < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: 
Phalangen Hand 

5-782.25 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Radiusschaft 

5-782.2a < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Karpale 

5-782.45 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der 
Kontinuität: Radiusschaft 

5-782.46 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der 
Kontinuität: Radius distal 

5-782.48 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der 
Kontinuität: Ulnaschaft 

5-782.4b < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der 
Kontinuität: Metakarpale 

5-782.5b < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität 
und Weichteilresektion: Metakarpale 

5-782.68 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens: Ulnaschaft 

5-782.7b < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens mit Weichteilresektion: Metakarpale 

5-782.a5 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Radiusschaft 

5-782.a8 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Ulnaschaft 

5-782.an < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Tibia distal 

5-782.ar < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Fibula distal 

5-782.x6 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Radius 
distal 

5-783.0a < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Karpale 

5-783.46 < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Knochentransplantat, nicht 
gefäßgestielt: Radius distal 

5-783.xd < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige: Becken 
5-784.0n < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Tibia distal 
5-784.0r < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 

autogen, offen chirurgisch: Fibula distal 
5-784.5b < 4 Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-

Transplantation, autogen: Metakarpale 
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5-784.5c < 4 Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-
Transplantation, autogen: Phalangen Hand 

5-784.75 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Radiusschaft 

5-784.7n < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Tibia distal 

5-784.86 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Radius distal 

5-784.b6 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von humaner 
demineralisierter Knochenmatrix: Radius distal 

5-784.x6 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Radius distal 
5-784.xb < 4 Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Metakarpale 
5-785.18 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Ulnaschaft 
5-785.3n < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer 

Knochenersatz, resorbierbar: Tibia distal 
5-785.76 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Radius distal 
5-785.7b < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Metakarpale 
5-785.7c < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Phalangen Hand 
5-786.3 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte 
5-786.m < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Ringfixateur 
5-787.05 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radiusschaft 
5-787.08 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulnaschaft 
5-787.0w < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Fuß 
5-787.19 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Ulna distal 
5-787.1d < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Becken 
5-787.26 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Radius distal 
5-787.27 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal 
5-787.29 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal 
5-787.38 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulnaschaft 
5-787.39 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Ulna distal 
5-787.3v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Metatarsale 
5-787.98 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Ulnaschaft 
5-787.9n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal 
5-787.k3 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus distal 
5-787.k9 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna distal 
5-787.ka < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Karpale 
5-787.kx < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Sonstige 
5-787.nc < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Bewegungsfixateur: Phalangen 

Hand 
5-788.58 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Digitus 

II bis V, 2 Phalangen 
5-789.0b < 4 Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Metakarpale 
5-789.0c < 4 Andere Operationen am Knochen: Naht von Periost: Phalangen Hand 
5-789.36 < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Radius distal 
5-789.3c < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Phalangen Hand 
5-789.3n < 4 Andere Operationen am Knochen: Revision von Osteosynthesematerial 

ohne Materialwechsel: Tibia distal 
5-78a.1a < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Karpale 
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5-78a.8n < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Fixateur 
externe: Tibia distal 

5-78a.k6 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
winkelstabile Platte: Radius distal 

5-78a.kb < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
winkelstabile Platte: Metakarpale 

5-790.06 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Schraube: Radius distal 

5-790.66 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Radius distal 

5-792.18 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Ulnaschaft 

5-792.k5 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft 

5-793.17 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal 

5-793.k4 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius proximal 

5-794.06 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal 

5-794.21 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal 

5-794.26 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal 

5-794.2r < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal 

5-794.56 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Radius distal 

5-794.k4 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius proximal 

5-795.gc < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
intramedullären Draht: Phalangen Hand 

5-795.ha < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Ohne 
Osteosynthese: Karpale 

5-795.kc < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Phalangen Hand 

5-796.2a < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Platte: Karpale 

5-796.3b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Fixateur externe: Metakarpale 

5-796.nc < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Bewegungsfixateur: Phalangen Hand 

5-798.1 < 4 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch 
Zuggurtung/Cerclage 

5-79b.16 < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Distales Radioulnargelenk 

5-79b.1a < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Handwurzelgelenk 

5-79b.1c < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Metakarpophalangealgelenk 

5-800.35 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Proximales 
Radioulnargelenk 

5-800.3x < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Sonstige 
5-800.45 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Proximales Radioulnargelenk 
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5-800.47 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Handgelenk n.n.bez. 

5-800.4m < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Unteres Sprunggelenk 

5-800.4q < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Metatarsophalangealgelenk 

5-800.58 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Radiokarpalgelenk 

5-800.59 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Ulnokarpalgelenk 

5-800.6x < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 
[Arthrolyse]: Sonstige 

5-800.bm < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Unteres Sprunggelenk 

5-800.bx < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Sonstige 

5-800.x7 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Sonstige: Handgelenk 
n.n.bez. 

5-801.06 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Distales 
Radioulnargelenk 

5-801.0m < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Unteres Sprunggelenk 

5-807.70 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des 
medialen Kapselbandapparates 

5-807.71 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
oder Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des 
lateralen Kapselbandapparates 

5-809.28 < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 
chirurgisch: Radiokarpalgelenk 

5-809.2r < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 
chirurgisch: Zehengelenk 

5-810.08 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 
Radiokarpalgelenk 

5-810.09 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 
Ulnokarpalgelenk 

5-810.x6 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Distales Radioulnargelenk 
5-810.x7 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Handgelenk n.n.bez. 
5-810.x9 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Sonstige: Ulnokarpalgelenk 
5-811.28 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Radiokarpalgelenk 
5-811.38 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 

Radiokarpalgelenk 
5-812.e5 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Proximales Radioulnargelenk 
5-812.e9 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Ulnokarpalgelenk 
5-812.k5 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: Proximales Radioulnargelenk 
5-812.n1 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Naht 

oder Rekonstruktion des Discus triangularis [TFCC]: Refixation, knöchern 
5-812.nx < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Naht 

oder Rekonstruktion des Discus triangularis [TFCC]: Sonstige 
5-819.2x < 4 Andere arthroskopische Operationen: Resektion eines Ganglions: Sonstige 
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5-825.e < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
oberen Extremität: Entfernung einer Daumensattelgelenkendoprothese 

5-829.9 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. 
nach Entfernung einer Endoprothese) 

5-832.1 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelkörper, partiell 

5-840.00 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.05 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Strecksehnen Daumen 
5-840.07 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Sehnenscheiden Langfinger 
5-840.48 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Daumen 
5-840.4x < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sonstige 
5-840.58 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Sehnenscheiden Daumen 
5-840.5x < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Sonstige 
5-840.66 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Sehnenscheiden 

Handgelenk 
5-840.72 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen Daumen 
5-840.73 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen 

Handgelenk 
5-840.94 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Strecksehnen Langfinger 
5-840.b4 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Verkürzung: Strecksehnen Langfinger 
5-840.c1 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Beugesehnen 

Langfinger 
5-840.d1 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Schaffung eines Transplantatlagers: 

Beugesehnen Langfinger 
5-840.e4 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Transplantation: Strecksehnen 

Langfinger 
5-840.k3 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenplastik: Strecksehnen 

Handgelenk 
5-840.m1 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenkopplung: Beugesehnen 

Langfinger 
5-840.s0 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Beugesehnen Handgelenk 
5-841.04 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Inzision: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 
5-841.1x < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Sonstige 
5-841.25 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Exzision, partiell: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-841.41 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Retinaculum flexorum 
5-841.54 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 
5-841.55 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-841.56 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder der 

Interphalangealgelenke der Langfinger 
5-841.63 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 

autogenem Material: Bänder der Mittelhand 
5-841.66 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 

autogenem Material: Bänder der Interphalangealgelenke der Langfinger 
5-841.84 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 

autogenem Material und transossärer Fixation: Bänder der 
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 

5-841.xx < 4 Operationen an Bändern der Hand: Sonstige: Sonstige 
5-842.40 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1 

Neurolyse: Ein Finger 
5-842.a0 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Ein Finger 
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5-843.2 < 4 Operationen an Muskeln der Hand: Durchtrennung, total 
5-843.3 < 4 Operationen an Muskeln der Hand: Desinsertion 
5-844.03 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Arthrotomie: Metakarpophalangealgelenk, 

einzeln 
5-844.10 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe: 

Handwurzelgelenk, einzeln 
5-844.17 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe: 

Interphalangealgelenk, mehrere, an mehreren Fingern 
5-844.31 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Handwurzelgelenk, 

mehrere 
5-844.33 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-844.41 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkflächenglättung: 

Handwurzelgelenk, mehrere 
5-844.45 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkflächenglättung: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-844.46 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkflächenglättung: 

Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger 
5-844.54 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Metakarpophalangealgelenk, mehrere 
5-844.57 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Interphalangealgelenk, mehrere, an mehreren Fingern 
5-844.73 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-844.76 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Interphalangealgelenk, mehrere, an einem Finger 
5-844.81 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Implantation von autogenem Material in 

ein Gelenk: Handwurzelgelenk, mehrere 
5-844.x2 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Sonstige: Daumensattelgelenk 
5-844.x4 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Sonstige: Metakarpophalangealgelenk, 

mehrere 
5-844.xx < 4 Operation an Gelenken der Hand: Sonstige: Sonstige 
5-845.1x < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: Sonstige 
5-845.8 < 4 Synovialektomie an der Hand: Interphalangealgelenk, mehrere, an einem 

Finger 
5-845.9 < 4 Synovialektomie an der Hand: Interphalangealgelenk, mehrere, an mehreren 

Fingern 
5-846.2 < 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere 
5-847.03 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 

autogenem Material: Metakarpophalangealgelenk, einzeln 
5-847.12 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 

autogenem Material und Sehneninterposition: Daumensattelgelenk 
5-847.20 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 

autogenem Material und Sehnenaufhängung: Handwurzelgelenk, einzeln 
5-848.x < 4 Operationen bei kongenitalen Anomalien der Hand: Sonstige 
5-849.4 < 4 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem 

Gewebe mit spezieller Gefäß- und Nervenpräparation 
5-849.5 < 4 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem 

Gewebe mit erweiterter Präparation 
5-850.29 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Sehne, längs: 

Unterschenkel 
5-850.73 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, perkutan: 

Unterarm 
5-850.82 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem 

Muskel: Oberarm und Ellenbogen 
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5-850.b0 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Kopf 
und Hals 

5-850.b2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 
Oberarm und Ellenbogen 

5-850.ca < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß 
5-850.d6 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 

Bauchregion 
5-850.d7 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- 

und Genitalregion und Gesäß 
5-850.e3 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: Unterarm 
5-850.g3 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Unterarm 
5-850.h3 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines 

Medikamententrägers, subfaszial: Unterarm 
5-851.03 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Durchtrennung eines 

Muskels: Unterarm 
5-851.53 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen 

chirurgisch, partiell: Unterarm 
5-851.b3 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, partiell, mehrere Segmente: Unterarm 
5-852.02 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-852.08 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 

Oberschenkel und Knie 
5-852.13 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: 

Unterarm 
5-852.4a < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, 

partiell: Fuß 
5-852.62 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 

partiell: Oberarm und Ellenbogen 
5-852.63 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 

partiell: Unterarm 
5-852.a3 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Unterarm 
5-853.10 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Kopf und Hals 
5-853.12 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberarm und Ellenbogen 
5-854.31 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Schulter und Axilla 
5-854.53 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik mit Interponat: Unterarm 
5-855.12 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Oberarm und Ellenbogen 
5-856.0x < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Sonstige 
5-857.04 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Fasziokutaner Lappen: Hand 
5-857.09 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Fasziokutaner Lappen: Unterschenkel 
5-857.34 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Adipofaszialer Lappen, gefäßgestielt: Hand 
5-857.59 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Faszienlappen, gefäßgestielt: Unterschenkel 
5-857.64 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Myokutaner Lappen: Hand 
5-857.79 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Unterschenkel 
5-857.8a < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Muskellappen: Fuß 
5-857.a6 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Lappenstieldurchtrennung: Bauchregion 
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5-858.5a < 4 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit 
mikrovaskulärer Anastomosierung: Transplantation eines fasziokutanen 
Lappens: Fuß 

5-859.18 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 

5-859.x8 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Sonstige: Oberschenkel und Knie 

5-860.4 < 4 Replantation obere Extremität: Replantation an der Mittelhand 
5-863.7 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch 

Strahlresektion 5 
5-863.8 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch 

Strahlresektion 2 
5-863.9 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch 

Strahlresektion 3 oder 4 
5-863.a < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Amputation transmetakarpal 
5-865.x < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Sonstige 
5-869.1 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 

schichtenübergreifend 
5-869.2 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von 

Fixationsmaterial am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe 
5-86a.10 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Zwei Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-86a.11 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Drei Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-86a.13 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Fünf Mittelfuß- 
und/oder Zehenstrahlen 

5-86a.14 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Sechs oder mehr 
Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen 

5-892.04 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Sonstige Teile Kopf 

5-892.0x < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Sonstige 

5-892.2g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Fuß 

5-892.38 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 
Medikamententrägers: Unterarm 

5-892.4f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines 
Medikamententrägers: Unterschenkel 

5-894.04 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 
primären Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf 

5-894.0a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 
primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

5-894.15 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Hals 

5-894.16 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla 

5-894.1e < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

5-894.1x < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Sonstige 

5-894.3f < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Unterschenkel 
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5-894.x4 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: 
Sonstige Teile Kopf 

5-895.18 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Unterarm 

5-895.19 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Hand 

5-895.2e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

5-895.2f < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel 

5-895.39 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Hand 

5-895.4f < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Unterschenkel 

5-895.x8 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Sonstige: Unterarm 

5-896.0e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und 
Knie 

5-896.16 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla 

5-896.1d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß 

5-896.2e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 

5-896.x0 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Lippe 

5-896.x4 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf 

5-896.x5 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Hals 

5-896.x7 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-896.xg < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Fuß 

5-897.x < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Sonstige 
5-898.x < 4 Operationen am Nagelorgan: Sonstige 
5-900.0g < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Fuß 
5-900.1e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie 
5-901.08 < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Unterarm 
5-901.17 < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Oberarm und 

Ellenbogen 
5-901.1e < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Oberschenkel und Knie 
5-901.x7 < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Sonstige: Oberarm und 

Ellenbogen 
5-902.04 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Sonstige 

Teile Kopf 
5-902.08 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: 

Unterarm 
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5-902.19 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, kleinflächig: Hand 

5-902.1a < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, kleinflächig: Brustwand und Rücken 

5-902.1g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, kleinflächig: Fuß 

5-902.28 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, kleinflächig: Unterarm 
5-902.4b < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Bauchregion 
5-902.4d < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Gesäß 
5-902.58 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Unterarm 
5-902.5b < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Bauchregion 
5-902.5g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Fuß 
5-902.e7 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 

Dermisersatzmaterial, großflächig: Oberarm und Ellenbogen 
5-902.e8 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 

Dermisersatzmaterial, großflächig: Unterarm 
5-902.ef < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 

Dermisersatzmaterial, großflächig: Unterschenkel 
5-902.x9 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Sonstige: Hand 
5-903.08 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: 

Unterarm 
5-903.0g < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: 

Fuß 
5-903.14 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 

Sonstige Teile Kopf 
5-903.46 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig: Schulter 

und Axilla 
5-903.54 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Sonstige Teile Kopf 
5-903.55 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Hals 
5-903.57 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-903.5e < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Oberschenkel und Knie 
5-903.65 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 

Hals 
5-903.6b < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 

Bauchregion 
5-903.7g < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, 

großflächig: Fuß 
5-903.96 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Schulter 

und Axilla 
5-904.09 < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Freier Lappen mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Hand 
5-904.0a < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Freier Lappen mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Brustwand und Rücken 
5-904.1f < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter regionaler 

Lappen: Unterschenkel 
5-904.2f < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter 

Fernlappen: Unterschenkel 
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5-904.2g < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter 
Fernlappen: Fuß 

5-905.08 < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit 
mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterarm 

5-905.09 < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Freier Lappen mit 
mikrovaskulärer Anastomosierung: Hand 

5-905.2g < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter 
Fernlappen: Fuß 

5-907.08 < 4 Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik): Unterarm 
5-907.0b < 4 Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik): Bauchregion 
5-907.0x < 4 Revision einer Hautplastik: Narbenkorrektur (nach Hautplastik): Sonstige 
5-907.17 < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Hauttransplantates: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-907.18 < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Hauttransplantates: 

Unterarm 
5-907.2g < 4 Revision einer Hautplastik: Revision einer lokalen Lappenplastik: Fuß 
5-907.39 < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten regionalen Lappens: 

Hand 
5-907.3f < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten regionalen Lappens: 

Unterschenkel 
5-907.48 < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines gestielten Fernlappens: Unterarm 
5-907.59 < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Hand 
5-907.5f < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterschenkel 
5-907.5g < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit 

mikrovaskulärer Anastomosierung: Fuß 
5-907.xf < 4 Revision einer Hautplastik: Sonstige: Unterschenkel 
5-909.0e < 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut: 

Implantation eines Hautexpanders: Oberschenkel und Knie 
5-911.08 < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 

(Straffungsoperation): Unterarm 
5-911.09 < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 

(Straffungsoperation): Hand 
5-911.0b < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 

(Straffungsoperation): Bauchregion 
5-911.29 < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe: Hand 
5-913.07 < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige Dermabrasion, 

kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen 
5-913.28 < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit 

scharfem Löffel), kleinflächig: Unterarm 
5-913.2g < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit 

scharfem Löffel), kleinflächig: Fuß 
5-916.27 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-916.28 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: 

Unterarm 
5-916.59 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene Hauttransplantation, 

großflächig: Hand 
5-916.ax < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Sonstige 
5-916.c6 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 

großflächig: Schulter und Axilla 
5-916.c7 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 

großflächig: Oberarm und Ellenbogen 
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5-916.c8 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 
großflächig: Unterarm 

5-916.e8 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch allogenes Hautersatzmaterial, 
großflächig: Unterarm 

5-916.ef < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch allogenes Hautersatzmaterial, 
großflächig: Unterschenkel 

5-917.1x < 4 Syndaktylie- und Polydaktyliekorrektur der Finger: Trennung einer partiellen 
Syndaktylie: Sonstige 

5-91a.04 < 4 Andere Operationen an Haut und Unterhaut: Desilikonisierung von 
Dermisersatzmaterial: Sonstige Teile Kopf 

5-920.08 < 4 Inzision an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: 
Inzision eines Verbrennungsschorfes [Escharotomie]: Unterarm 

5-921.03 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Augenlid 

5-921.0h < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Behaarte Kopfhaut 

5-921.0j < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Rücken 

5-921.0k < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Skrotum 

5-921.1h < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Behaarte Kopfhaut 

5-921.24 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Sonstige Teile Kopf (ohne 
behaarte Kopfhaut) 

5-921.2b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Bauchregion 

5-921.2k < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Skrotum 

5-921.30 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Lippe 

5-921.32 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Ohr 

5-921.34 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte 
Kopfhaut) 

5-921.36 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Schulter und Axilla 

5-921.x1 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Nase 

5-921.x3 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Augenlid 
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5-921.x5 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Hals 

5-922.3 < 4 Wunddebridement an Muskel, Sehne und Faszie bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Weichteildebridement, schichtenübergreifend 

5-923.18 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
xenogenes Hautersatzmaterial, kleinflächig: Unterarm 

5-923.77 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Oberarm und Ellenbogen 

5-923.78 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Unterarm 

5-923.7f < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Unterschenkel 

5-923.ad < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, kleinflächig: Gesäß 

5-923.b7 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Oberarm und Ellenbogen 

5-923.bb < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Bauchregion 

5-923.bf < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Unterschenkel 

5-925.05 < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Hals 

5-925.0m < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Dammregion 

5-925.23 < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Vollhaut: Augenlid 

5-925.4e < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Freier Lappen mit 
mikrovaskulärer Anastomosierung: Oberschenkel und Knie 

5-925.eg < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz 
durch Dermisersatzmaterial, großflächig: Fuß 

5-926.14 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Rotations-Plastik: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte 
Kopfhaut) 

5-926.1g < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Rotations-Plastik: Fuß 

5-926.43 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Z-Plastik: Augenlid 

5-928.09 < 4 Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei 
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch 
Fadennaht: Hand 

5-929.25 < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane 
Kollageninduktion: Hals 

5-929.2a < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane 
Kollageninduktion: Brustwand 

5-929.2e < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane 
Kollageninduktion: Oberschenkel und Knie 

5-929.2f < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Perkutane 
Kollageninduktion: Unterschenkel 

5-929.xb < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen: Sonstige: 
Bauchregion 

5-93a.0 < 4 Art der Konditionierung von entnommenen Gefäßen zur Transplantation: 
Ohne Verwendung von Chelatoren 

5-982.x < 4 Versorgung bei Polytrauma: Sonstige 
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5-98c.3 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Zirkuläres Klammernahtgerät für die Anwendung bei Gefäßanastomosen 

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
6-002.p1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis 

unter 100 mg 
6-002.pa < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis 

unter 600 mg 
6-002.pf < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.000 mg 

bis unter 1.200 mg 
6-004.6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Nilotinib, oral 
6-006.24 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Abirateron, oral: 15.000 mg bis unter 

18.000 mg 
8-100.8 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch 

Ösophagogastroduodenoskopie 
8-102.7 < 4 Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Hand 
8-123.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung 
8-132.x < 4 Manipulationen an der Harnblase: Sonstige 
8-133.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 
8-176.2 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und 

temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale 
Lavage) 

8-190.30 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

8-190.43 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): Mehr als 21 Tage 

8-191.71 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Okklusivverband mit enzymatischem Wunddebridement bei Verbrennungen: 
500 cm² bis unter 1.000 cm² der Körperoberfläche 

8-192.07 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen 

8-192.0e < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Oberschenkel und Knie 

8-192.14 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Sonstige Teile Kopf 

8-192.19 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Hand 

8-192.1g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Fuß 

8-201.0 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk 

8-401.x < 4 Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Sonstige 
8-547.30 < 4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös 
8-547.31 < 4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Synchronisiert (Kardioversion) 
8-700.0 < 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen Tubus 
8-779 < 4 Andere Reanimationsmaßnahmen 
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8-802.7x < 4 Transfusion von Leukozyten: Lymphozyten nach erneuter Gewinnung vom 
gleichen Spender, nach Transplantation von hämatopoetischen 
Stammzellen: Mit sonstiger In-vitro-Aufbereitung 

8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE 
bis unter 1.500 IE 

8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE 
bis unter 2.500 IE 

8-812.60 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

8-831.02 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß 

8-85b < 4 Anwendung von Blutegeln zur Sicherung des venösen Blutabstroms bei 
Lappenplastiken oder replantierten Gliedmaßenabschnitten 

8-910 < 4 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
8-976.10 < 4 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung aufgrund direkter 

oder assoziierter Folgen: Bis 17 Behandlungstage 
8-980.0 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 

Aufwandspunkte 
8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

8-987.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 21 Behandlungstage 

9-984.a < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM07 Privatambulanz  
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der 
Hand (VC38) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

◦ Verbrennungschirurgie 
(VC69) 

◦ Spezialsprechstunde 
(VH23) 

◦ Handchirurgie (VO16) 

 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

 
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der 
Hand (VC38) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

◦ Plastisch-
rekonstruktive 
Eingriffe (VC57) 

◦ Verbrennungschirurgie 
(VC69) 

◦ Handchirurgie (VO16) 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-056.40 61 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 

chirurgisch 
5-840.31 22 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen 

Langfinger 
5-790.1c 19 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-795.2c 18 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-849.0 15 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions 
5-790.2b 13 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Metakarpale 
5-796.1b 13 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-044.4 11 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
5-787.0c 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand 
5-790.1b 11 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-796.1c 9 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-787.0b 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale 
5-787.k6 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal 
5-796.2b 8 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Platte: Metakarpale 
5-795.1b 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Metakarpale 
5-840.64 7 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger 
5-795.3b 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metakarpale 
5-841.14 6 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 
5-841.45 6 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-842.1 6 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziotomie, 

perkutan 
5-787.kb 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metakarpale 
5-795.1c 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Phalangen Hand 
5-796.0b 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Metakarpale 
5-796.0c 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Phalangen Hand 
5-840.32 5 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen 

Daumen 
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-840.35 5 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 

Daumen 
5-840.48 5 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Daumen 
5-795.2b 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-796.kb 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Metakarpale 
5-840.47 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden 

Langfinger 
5-840.65 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen 
5-842.70 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger 
5-842.80 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

Arthrolyse: Ein Finger 
5-041.4 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Hand 
5-046.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Hand 
5-056.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm 
5-790.6c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Phalangen Hand 
5-796.2c < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Platte: Phalangen Hand 
5-840.59 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Sehnenscheiden Hohlhand 
5-840.61 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger 
5-840.n4 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Strecksehnen 

Langfinger 
5-841.55 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-843.6 < 4 Operationen an Muskeln der Hand: Naht 
5-845.03 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Handgelenk 
5-863.4 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation mit Haut- oder 

Muskelplastik 
5-780.6b < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metakarpale 
5-782.ab < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Metakarpale 
5-787.06 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal 
5-787.09 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna distal 
5-787.0a < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Karpale 
5-787.16 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius distal 
5-787.36 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal 
5-787.kc < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Phalangen 

Hand 
5-795.kb < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Metakarpale 
5-796.kc < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Phalangen Hand 
5-807.0 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 

eines Kapsel- oder Kollateralbandes 
5-810.07 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, aseptisch: 

Handgelenk n.n.bez. 
5-840.60 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.74 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen 

Langfinger 
5-841.15 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-841.46 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der 

Interphalangealgelenke der Langfinger 
5-841.a5 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-842.50 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 

mehreren Neurolysen: Ein Finger 
5-845.01 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Langfinger 
5-845.04 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Strecksehnen Langfinger 
5-057.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm 
5-780.5c < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Phalangen Hand 
5-781.2c < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: (De-)Rotationsosteotomie: Phalangen 

Hand 
5-781.4b < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verlängerungsosteotomie: 

Metakarpale 
5-782.ac < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion, offen chirurgisch: Phalangen Hand 
5-783.04 < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Radius proximal 
5-783.06 < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Radius distal 
5-787.1b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metakarpale 
5-787.34 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius proximal 
5-787.9b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Metakarpale 
5-787.gc < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Phalangen 

Hand 
5-790.2c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch intramedullären Draht: Phalangen Hand 
5-795.1a < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Karpale 
5-795.3c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Phalangen Hand 
5-796.0a < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Karpale 
5-79a.1b < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Karpometakarpalgelenk 
5-79b.1d < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Interphalangealgelenk 
5-800.97 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Zystenexstirpation: 

Handgelenk n.n.bez. 
5-812.07 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Handgelenk n.n.bez. 
5-840.04 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Strecksehnen Langfinger 
5-840.33 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 

Handgelenk 
5-840.34 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen 

Langfinger 
5-840.62 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen 
5-840.63 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Handgelenk 
5-840.75 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Strecksehnen Daumen 
5-840.80 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.81 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Langfinger 
5-840.82 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Beugesehnen Daumen 
5-840.83 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenolyse: Strecksehnen Handgelenk 
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-840.92 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Beugesehnen Daumen 
5-840.94 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Tenodese: Strecksehnen Langfinger 
5-840.c4 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: (Partielle) Transposition: Strecksehnen 

Langfinger 
5-841.11 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum 
5-841.56 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder der 

Interphalangealgelenke der Langfinger 
5-841.57 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder des 

Interphalangealgelenkes am Daumen 
5-841.66 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 

autogenem Material: Bänder der Interphalangealgelenke der Langfinger 
5-841.86 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 

autogenem Material und transossärer Fixation: Bänder der 
Interphalangealgelenke der Langfinger 

5-841.a6 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder der 
Interphalangealgelenke der Langfinger 

5-842.2 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, 
Hohlhand isoliert 

5-842.40 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1 
Neurolyse: Ein Finger 

5-842.51 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 
mehreren Neurolysen: Mehrere Finger 

5-842.61 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1 
Neurolyse und 1 Arteriolyse: Mehrere Finger 

5-844.55 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Interphalangealgelenk, einzeln 

5-846.4 < 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-849.1 < 4 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes 
5-855.13 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Unterarm 
5-863.3 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation 
5-903.19 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 

Hand 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[2].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 21,95 Arzt, Assistenzarzt, (Assistenz-)Arzt in Weiterbildung 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

21,95  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 21,95  
Fälle je VK/Person 110,66059  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 8,09 Facharzt, Oberarzt, Chefarzt, leitender Arzt, leitender 
Oberarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

8,09  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 8,09  
Fälle je VK/Person 300,24721  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  
AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie (MWBO 

2003) 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF12 Handchirurgie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 28,05 funktionale Betrachtung, d.h. Altenpfleger mit 
Tätigkeit GKP; Dauernachtwache, Hauptamtliche 
Praxisanleiter, Stationsleiter, Bereichsleiter 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

27,50  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,55  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 28,05  
Fälle je VK/Person 86,59536  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 

Anzahl Vollkräfte 0,75  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,75  
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0,75  
Fälle je VK/Person 3238,66666  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 0,97  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,78  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,19  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0,97  
Fälle je VK/Person 2504,12371  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 1,46  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,27  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,19  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 1,46  
Fälle je VK/Person 1663,69863  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 0,71  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,71  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0,71  
Fälle je VK/Person 3421,12676  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 
ZP07 Geriatrie  
ZP08 Kinästhetik  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP16 Wundmanagement  

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 
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Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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B-[3].1 Neurozentrum Bereich Neurochirurgie 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Neurozentrum Bereich Neurochirurgie 

Fachabteilungsschlüssel 1700 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Dr. Andreas Gonschorek 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Neurozentrum 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bg-klinikum-

hamburg.de/behandlungsspektrum/neurotraumatologie-
neurochirurgie-neurologie-psychotraumatologie/ 

 
 

Name Dr. Thomas van de Weyer 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Fachübergreifende Frührehabilitation 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL http://www.bgk-hamburg.de 

 
 

Name Dr. Michael Kämper 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Neurochirurgie 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bg-klinikum-

hamburg.de/behandlungsspektrum/neurotraumatologie-
neurochirurgie-neurologie-
psychotraumatologie/neurochirurgie/ 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

mailto:mail@bgk-hamburg.de
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/neurotraumatologie-neurochirurgie-neurologie-psychotraumatologie/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/neurotraumatologie-neurochirurgie-neurologie-psychotraumatologie/
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Kommentar/Erläuterung Das Krankenhaus hält sich bei der 
Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärzten und Ärztinnen an 
die Empfehlung der DKG nach § 
135c SGB V. 

  



 BG Klinikum Hamburg 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 199 

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VC00 Schmerztherapie Die Abteilung bietet auf 

neurochirurgischem Gebiet 
spezielle Schmerztherapie mit der 
Schmerzambulanz an, 
einschließlich der Beratung und 
Betreuung von Patienten mit 
spastischen Lähmungen. 

VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl. 
Schädelbasis) 

alle Tumore des Hirnes und der 
Schädelbasis (unter 
Neuronavigation, Ultraschall, 
Monitoring) 

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen Kavernome ja, keine Aneurysmen 
oder Angiome 

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden 
der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule 

sämtliche Eingriffe bei 
degenerativen, tumorösen, 
entzündlichen Wirbelsäulen-
Erkrankungen an allen WS-
Abschnitten sowie bei 
Fehlbildungen in mikrochirurgischer 
Technik. Komplexe WS-Chirurgie in 
Kooperation mit 
Nachbarabteilungen 
(Unfallchirurgie, QZ u.a.) 

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark sämtliche Eingriffe bei 
degenerativen, tumorösen, 
entzündlichen Wirbelsäulen-
Erkrankungen an allen WS-
Abschnitten sowie bei 
Fehlbildungen in mikrochirurgischer 
Technik. Komplexe WS-Chirurgie in 
Kooperation mit 
Nachbarabteilungen 
(Unfallchirurgie, QZ u.a.) 

VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren sämtliche Eingriffe bei 
degenerativen, tumorösen, 
entzündlichen Wirbelsäulen-
Erkrankungen an allen WS-
Abschnitten sowie bei 
Fehlbildungen in mikrochirurgischer 
Technik. Komplexe WS-Chirurgie in 
Kooperation mit 
Nachbarabteilungen 
(Unfallchirurgie, QZ u.a.) 

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen Pseudoradikale Schmerzsyndrome, 
Neurostimulation, 
Medikamentenpumpenimplantation, 
Infiltrationsverfahren 

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung 
von Schädel-Hirn-Verletzungen 

Neurotraumatologische 
Frührehabilitation, operative 
Therapie von akuten Schädel-Hirn-
Traumata aller Schweregrade (SAV) 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VC65 Wirbelsäulenchirurgie sämtliche Eingriffe bei 

degenerativen, tumorösen, 
entzündlichen Wirbelsäulen-
Erkrankungen an allen WS-
Abschnitten sowie bei 
Fehlbildungen in mikrochirurgischer 
Technik. Komplexe WS-Chirurgie in 
Kooperation mit 
Nachbarabteilungen 
(Unfallchirurgie, QZ u.a.) 

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 435 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M51.1 113 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 
M48.06 90 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich 
S06.5 22 Traumatische subdurale Blutung 
M50.1 20 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie 
M48.02 19 Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich 
C79.3 16 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute 
S06.6 16 Traumatische subarachnoidale Blutung 
I62.02 13 Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch 
C71.1 7 Bösartige Neubildung: Frontallappen 
M96.88 7 Sonstige Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen 

Maßnahmen 
F07.2 5 Organisches Psychosyndrom nach Schädelhirntrauma 
M48.04 5 Spinal(kanal)stenose: Thorakalbereich 
M54.17 5 Radikulopathie: Lumbosakralbereich 
G82.49 4 Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Nicht näher bezeichnet 
M48.07 4 Spinal(kanal)stenose: Lumbosakralbereich 
D32.0 < 4 Gutartige Neubildung: Hirnhäute 
G06.0 < 4 Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom 
I62.01 < 4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Subakut 
M67.48 < 4 Ganglion: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
T85.78 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne Prothesen, 

Implantate oder Transplantate 
C71.3 < 4 Bösartige Neubildung: Parietallappen 
C71.8 < 4 Bösartige Neubildung: Gehirn, mehrere Teilbereiche überlappend 
D32.1 < 4 Gutartige Neubildung: Rückenmarkhäute 
G06.2 < 4 Extraduraler und subduraler Abszess, nicht näher bezeichnet 
G91.0 < 4 Hydrocephalus communicans 
G95.10 < 4 Nichttraumatische spinale Blutung 
G96.0 < 4 Austritt von Liquor cerebrospinalis 
G97.80 < 4 Postoperative Liquorfistel 
M51.0 < 4 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Myelopathie 
M54.4 < 4 Lumboischialgie 
M54.5 < 4 Kreuzschmerz 
S02.0 < 4 Schädeldachfraktur 
S06.33 < 4 Umschriebenes zerebrales Hämatom 
T85.1 < 4 Mechanische Komplikation durch einen implantierten elektronischen 

Stimulator des Nervensystems 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

T85.72 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch interne Prothesen, Implantate 
oder Transplantate im Nervensystem 

T85.81 < 4 Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder 
Transplantate im Nervensystem 

C71.4 < 4 Bösartige Neubildung: Okzipitallappen 
C71.5 < 4 Bösartige Neubildung: Hirnventrikel 
C71.6 < 4 Bösartige Neubildung: Zerebellum 
C71.9 < 4 Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet 
C72.0 < 4 Bösartige Neubildung: Rückenmark 
C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 
C83.0 < 4 Kleinzelliges B-Zell-Lymphom 
C83.3 < 4 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom 
D17.1 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des 

Rumpfes 
D33.0 < 4 Gutartige Neubildung: Gehirn, supratentoriell 
D36.1 < 4 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem 
G40.6 < 4 Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal) 
G83.41 < 4 Inkomplettes Cauda- (equina-) Syndrom 
G90.50 < 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom der oberen Extremität, Typ I 
G90.61 < 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren Extremität, Typ II 
G90.71 < 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom der unteren Extremität, sonstiger 

und nicht näher bezeichneter Typ 
G96.1 < 4 Krankheiten der Meningen, anderenorts nicht klassifiziert 
I61.0 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 
I61.4 < 4 Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn 
M19.17 < 4 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 

Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M47.26 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich 
M47.87 < 4 Sonstige Spondylose: Lumbosakralbereich 
M48.05 < 4 Spinal(kanal)stenose: Thorakolumbalbereich 
M50.0 < 4 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie 
M50.2 < 4 Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung 
M51.2 < 4 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung 
M53.22 < 4 Instabilität der Wirbelsäule: Zervikalbereich 
M54.86 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Lumbalbereich 
M54.87 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Lumbosakralbereich 
M79.15 < 4 Myalgie: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 

Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M79.27 < 4 Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M79.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Sonstige 

[Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
M89.04 < 4 Neurodystrophie [Algodystrophie]: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
M89.06 < 4 Neurodystrophie [Algodystrophie]: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M89.58 < 4 Osteolyse: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
S02.1 < 4 Schädelbasisfraktur 
S06.4 < 4 Epidurale Blutung 
S06.8 < 4 Sonstige intrakranielle Verletzungen 
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
T84.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne 

Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation] 
T85.0 < 4 Mechanische Komplikation durch einen ventrikulären, intrakraniellen Shunt 
T85.88 < 4 Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder 

Transplantate, anderenorts nicht klassifiziert 
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B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-984 312 Mikrochirurgische Technik 
3-993 154 Quantitative Bestimmung von Parametern 
5-032.10 121 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Flavektomie LWS: 1 Segment 
3-200 115 Native Computertomographie des Schädels 
5-839.60 108 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 1 Segment 
5-831.0 85 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe 
5-032.20 70 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Laminotomie LWS: 1 Segment 
5-839.5 54 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer 

Wirbelsäulenoperation 
5-831.9 52 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines freien 

Sequesters ohne Endoskopie 
3-802 51 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-983 47 Reoperation 
5-839.61 38 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 2 Segmente 
5-832.4 37 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Arthrektomie, partiell 
3-820 31 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
5-032.30 31 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: 1 Segment 
5-021.0 30 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik an der Konvexität 
8-561.1 29 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 

physikalische Monotherapie 
5-83b.70 27 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

intervertebrale Cages: 1 Segment 
5-831.2 24 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe 

mit Radikulodekompression 
5-030.70 23 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

ventral: 1 Segment 
5-036.8 22 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Spinale 

Duraplastik 
5-032.11 19 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Flavektomie LWS: 2 Segmente 
5-013.1 18 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen 

Hämatoms 
5-015.1 18 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: 

Intrazerebrales Tumorgewebe, nicht hirneigen 
3-800 17 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
8-132.1 17 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
5-010.2 16 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation 
9-984.7 16 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
5-032.21 15 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Laminotomie LWS: 2 Segmente 
5-020.72 14 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung des 

Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit computerassistiert 
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat], großer oder komplexer Defekt 

5-015.0 13 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: 
Intrazerebrales Tumorgewebe, hirneigen 

5-032.00 13 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 
dorsal: 1 Segment 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-831.7 13 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation mit 
Radikulolyse bei Rezidiv 

3-203 12 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-831.3 12 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision von extraforaminal 

gelegenem Bandscheibengewebe 
5-832.6 12 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Unkoforaminektomie 
5-010.0x 11 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Sonstige 
5-030.71 10 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

ventral: 2 Segmente 
1-207.0 9 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System) 
5-831.6 9 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation bei Rezidiv 
5-83b.71 9 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

intervertebrale Cages: 2 Segmente 
8-133.0 9 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 
5-010.x 8 Schädeleröffnung über die Kalotte: Sonstige 
5-033.2 8 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Hämatoms 
9-401.42 8 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 4 Stunden 
5-010.03 7 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Temporal 
8-563.2 7 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 

Behandlungstage 
1-334.2 6 Urodynamische Untersuchung: Video-Urodynamik 
3-13e 6 Miktionszystourethrographie 
5-010.01 6 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte über die 

Mittellinie 
5-030.40 6 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 

Laminotomie HWS: 1 Segment 
5-988.2 6 Anwendung eines Navigationssystems: Sonographisch 
8-831.0 6 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen 
8-831.00 6 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd 
8-930 6 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
9-984.8 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
1-204.2 5 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 

Liquorentnahme 
3-220 5 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
5-023.10 5 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den 

Peritonealraum: Ventrikuloperitoneal 
5-032.31 5 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente 
5-038.41 5 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel einer 

Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: 
Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit programmierbarem variablen 
Tagesprofil 

5-832.0 5 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Spondylophyt 

5-988.x 5 Anwendung eines Navigationssystems: Sonstige 
8-123.1 5 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung 
8-132.0 5 Manipulationen an der Harnblase: Instillation 
9-984.6 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
3-225 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-806 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
5-010.02 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Bifrontal 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-010.04 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Subokzipital 
5-024.0 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines Ventils 
5-031.10 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: 1 Segment 
5-032.7 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

dorsolateral 
5-039.34 4 Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode zur 

Rückenmarkstimulation: Implantation oder Wechsel einer permanenten 
Elektrode zur epiduralen Dauerstimulation, perkutan 

5-572.1 4 Zystostomie: Perkutan 
5-988.3 4 Anwendung eines Navigationssystems: Optisch 
1-334.1 < 4 Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung 
1-632.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel 
5-010.1x < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Sonstige 
5-012.3 < 4 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entleerung 

eines epiduralen Empyems 
5-012.4 < 4 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entfernung 

eines Fremdkörpers aus einem Schädelknochen 
5-012.6 < 4 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Reoperation 

mit Einbringen einer Drainage 
5-020.71 < 4 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung des 

Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit computerassistiert 
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat], einfacher Defekt 

5-021.4 < 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik an der 
Konvexität 

5-033.0 < 4 Inzision des Spinalkanals: Dekompression 
5-035.3 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 

der Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute, sonstiges erkranktes Gewebe 
5-041.8 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Bein 
5-431.20 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 

Fadendurchzugsmethode 
5-832.x < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Sonstige 
5-839.0 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von 

Osteosynthesematerial 
8-917.13 < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 

Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Lendenwirbelsäule 

8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

9-401.32 < 4 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden 
1-205 < 4 Elektromyographie [EMG] 
3-13f < 4 Zystographie 
3-205 < 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-222 < 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
5-015.3 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: 

Hirnhäute, Tumorgewebe ohne Infiltration von intrakraniellem Gewebe 
5-021.1 < 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, laterobasal 
5-022.00 < 4 Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Ventrikulär 
5-031.00 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 1 Segment 
5-031.20 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: 1 Segment 
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Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-035.5 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 
der Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute und Knochen, sonstiges 
erkranktes Gewebe 

5-035.6 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 
der Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien, 
Tumorgewebe 

5-036.5 < 4 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Verschluss 
einer Fistel 

5-039.e2 < 4 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen 
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer 
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, mit 
wiederaufladbarem Akkumulator 

5-039.f2 < 4 Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen Rückenmarkstimulation 
ohne Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, 
vollimplantierbar, mit wiederaufladbarem Akkumulator 

5-572.5 < 4 Zystostomie: Operative Dilatation eines Zystostomiekanals mit Anlegen 
eines dicklumigen suprapubischen Katheters 

5-830.3 < 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Entfernung eines Fremdkörpers 

5-839.62 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 3 Segmente 

5-83a.00 < 4 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-
Kryodenervation: 1 Segment 

5-83a.2 < 4 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Thermokoagulation oder Kryodenervation des 
Iliosakralgelenkes 

5-83b.50 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben-Stab-System: 1 Segment 

5-896.04 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile 
Kopf 

5-900.04 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 

5-900.14 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf 

8-019 < 4 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten ohne 
Medikamentenpumpen 

8-132.x < 4 Manipulationen an der Harnblase: Sonstige 
8-155.2 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Harnblase 
8-552.9 < 4 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 56 

Behandlungstage 
8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

9-984.a < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
9-984.b < 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
1-206 < 4 Neurographie 
1-336 < 4 Harnröhrenkalibrierung 
1-440.9 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 

Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 
1-440.a < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 

Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 
1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 
1-999.02 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Anwendung eines 

diagnostischen Navigationssystems: Sonographisch 
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1-999.0x < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Anwendung eines 
diagnostischen Navigationssystems: Sonstige 

3-05c.0 < 4 Endosonographie der männlichen Genitalorgane: Transrektal 
3-13m < 4 Fistulographie 
3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax 
3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 
3-801 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Halses 
3-990 < 4 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
5-010.13 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Temporal 
5-012.2 < 4 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entleerung 

eines epiduralen Hämatoms 
5-012.x < 4 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Sonstige 
5-013.0 < 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Drainage von subduraler Flüssigkeit 
5-013.2 < 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen Empyems 
5-013.50 < 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen 

Abszesses: Offen chirurgisch 
5-013.x < 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Sonstige 
5-016.3 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen: 

Kalotte, sonstiges erkranktes Gewebe 
5-020.67 < 4 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels mit Beteiligung von Orbita, 

Temporalregion oder frontalem Sinus (bis zu 2 Regionen) mit 
computerassistiert vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat] 

5-020.68 < 4 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels mit Beteiligung multipler 
Regionen des Gesichtsschädels (ab 3 Regionen) mit computerassistiert 
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat] 

5-021.2 < 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, frontobasal 
5-021.7 < 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik am 

kraniozervikalen Übergang 
5-022.20 < 4 Inzision am Liquorsystem: Stomien: Ventrikulozisternostomie 
5-023.x < 4 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Sonstige 
5-024.3 < 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision, komplett 
5-024.6 < 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung eines 

Liquorshuntes (oder Hirnwasserableitung) 
5-030.50 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 

Hemilaminektomie HWS: 1 Segment 
5-030.60 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 

Laminektomie HWS: 1 Segment 
5-030.72 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

ventral: Mehr als 2 Segmente 
5-031.30 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 1 Segment 
5-031.31 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminektomie BWS: 2 Segmente 
5-032.12 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Flavektomie LWS: Mehr als 2 Segmente 
5-032.22 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Laminotomie LWS: Mehr als 2 Segmente 
5-032.40 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Laminektomie LWS: 1 Segment 
5-032.41 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Laminektomie LWS: 2 Segmente 
5-032.6 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

retroperitoneal 
5-033.3 < 4 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Empyems 
5-034.1 < 4 Inzision von Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Entleerung eines 

subduralen Hämatoms 
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5-035.7 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 
der Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien, 
sonstiges erkranktes Gewebe 

5-036.6 < 4 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: 
Adhäsiolyse (Sekundäreingriff) 

5-038.8 < 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Revision einer 
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion 

5-038.9 < 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer externen Drainage 
5-039.b < 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Revision 

von Neurostimulatoren zur epiduralen Rückenmarkstimulation oder zur 
Vorderwurzelstimulation 

5-039.c1 < 4 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen: Revision 
von Elektroden: Mehrere epidurale Stabelektroden 

5-316.2 < 4 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas 
5-389.5x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien abdominal und 

pelvin: Sonstige 
5-450.3 < 4 Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie (PEJ) 
5-779.3 < 4 Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen: 

Entfernung von Osteosynthesematerial 
5-780.4x < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Sonstige 
5-793.1r < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal 
5-793.kr < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 
5-810.1h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Kniegelenk 
5-811.2h < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Kniegelenk 
5-812.0h < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 
5-830.0 < 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Debridement 
5-830.x < 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Sonstige 
5-832.2 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Wirbelkörper, total 
5-832.5 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Arthrektomie, total 
5-835.9 < 4 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Transplantation von Spongiosa(spänen) 

oder kortikospongiösen Spänen (autogen) 
5-836.30 < 4 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment 
5-836.55 < 4 Spondylodese: Ventral: 3 Segmente 
5-839.63 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 4 oder mehr Segmente 
5-83b.30 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

ventrales Schrauben-Platten-System: 1 Segment 
5-83b.31 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

ventrales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente 
5-852.80 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

epifaszial: Kopf und Hals 
5-856.05 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Brustwand und Rücken 
5-892.2a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Brustwand und Rücken 
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5-894.14 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf 

5-896.1a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-905.14 < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler 
Lappen: Sonstige Teile Kopf 

5-986.x < 4 Minimalinvasive Technik: Sonstige 
5-989 < 4 Fluoreszenzgestützte Therapieverfahren 
6-003.8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin 
6-007.61 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 960 mg bis unter 

1.440 mg 
6-00a.k3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Venetoclax, oral: 1.000 mg bis 

unter 1.500 mg 
8-011.2 < 4 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten durch 

Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung und Programmierung einer 
implantierten, programmierbaren Medikamentenpumpe mit kontinuierlicher 
Abgabe bei variablem Tagesprofil 

8-017.0 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage 

8-020.4 < 4 Therapeutische Injektion: Bänder, Sehnen oder Bindegewebe 
8-020.5 < 4 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 
8-020.x < 4 Therapeutische Injektion: Sonstige 
8-123.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel 
8-124.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Wechsel 
8-151.3 < 4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des 

Auges: Rückenmarkzyste 
8-151.4 < 4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des 

Auges: Lumbalpunktion 
8-158.e < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Iliosakralgelenk 
8-547.30 < 4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös 
8-552.7 < 4 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 28 bis 

höchstens 41 Behandlungstage 
8-561.2 < 4 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Kombinierte funktionsorientierte 

physikalische Therapie 
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Synchronisiert (Kardioversion) 
8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation 
8-800.c0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie 
8-914.12 < 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe 

Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der 
Lendenwirbelsäule 

8-917.1x < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige 

8-919 < 4 Komplexe Akutschmerzbehandlung 
8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

9-320 < 4 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens 
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9-984.9 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

 ◦ Chirurgische und 
intensivmedizinische 
Akutversorgung von 
Schädel-Hirn-
Verletzungen (VC53) 

◦ Spezialsprechstunde 
(VC58) 

 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-041.3 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Arm 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[3].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 6,23  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

6,23  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 6,23  
Fälle je VK/Person 69,82343  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 6,23 Facharzt, Oberarzt, Chefarzt, leitender Arzt, leitender 
Oberarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

6,23  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 6,23  
Fälle je VK/Person 69,82343  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ41 Neurochirurgie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 13,57  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

13,57  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 13,57  
Fälle je VK/Person 32,05600  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 

Anzahl Vollkräfte 0,67  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,67  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,67  
Fälle je VK/Person 649,25373  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 
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Anzahl Vollkräfte 0,49  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,49  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,49  
Fälle je VK/Person 887,75510  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 0,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,00  
Fälle je VK/Person 0,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ17 Pflege in der Rehabilitation  
PQ20 Praxisanleitung  
PQ22 Intermediate Care Pflege  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 
ZP06 Ernährungsmanagement  
ZP16 Wundmanagement  

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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B-[4].1 Neurozentrum Bereich Neurologie und Sportneurologie 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Neurozentrum Bereich Neurologie und Sportneurologie 

Fachabteilungsschlüssel 2800 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Dr. Andreas Gonschorek 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Neurozentrum 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bg-klinikum-

hamburg.de/behandlungsspektrum/neurotraumatologie-
neurochirurgie-neurologie-
psychotraumatologie/neurologie/ 

 
 

Name Dr. Thomas van de Weyer 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Fachübergreifende Frührehabilitation 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394060 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL http://www.bgk-hamburg.de 

 
 

Name Dr. Michael Kämper 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Neurochirurgie 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394060 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL http://www.bgk-hamburg.de 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung Das Krankenhaus hält sich bei der 
Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärzten und Ärztinnen an 
die Empfehlung der DKG nach § 
135c SGB V. 

  

mailto:mail@bgk-hamburg.de
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/neurotraumatologie-neurochirurgie-neurologie-psychotraumatologie/neurologie/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/neurotraumatologie-neurochirurgie-neurologie-psychotraumatologie/neurologie/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/neurotraumatologie-neurochirurgie-neurologie-psychotraumatologie/neurologie/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/neurotraumatologie-neurochirurgie-neurologie-psychotraumatologie/neurologie/
mailto:mail@bgk-hamburg.de
http://www.bgk-hamburg.de/
mailto:mail@bgk-hamburg.de
http://www.bgk-hamburg.de/
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B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 

Erkrankungen 
 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 
Erkrankungen 

 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-
Erkrankungen 

 

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen 
Erkrankungen 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des 

Gehirns 
 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des 
Gehirns 

 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute  
VN09 Betreuung von Patientinnen und Patienten mit 

Neurostimulatoren zur Hirnstimulation 
 

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die 
vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten 
und Bewegungsstörungen 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten 
des Nervensystems 

 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden 
Krankheiten des Zentralnervensystems 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der 
Nervenwurzeln und des Nervenplexus 

Neurophysiologische 
Funktionsdiagnostik 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und 
sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 
neuromuskulären Synapse und des Muskels 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und 
sonstigen Lähmungssyndromen 

 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin  
VN20 Spezialsprechstunde - Psychotraumatologische 

Sprechstunde- 
Spezialsprechstunde Schwindel 
und Gleichgewichtsstörungen - 
Neurotraumatologische 
Sprechstunde - 
Rehabilitationssprechstunde für 
Unfallversicherungsträger - 
ambulante psychotherapeutische 
Behandlung 

VN21 Neurologische Frührehabilitation  
VN23 Schmerztherapie  
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Beurteilung der Blutgefäße 

innerhalb und außerhalb des 
Schädels 

VR04 Duplexsonographie Beurteilung der Blutgefäße 
innerhalb und außerhalb des 
Schädels 

VX00 Behandlung psychoreaktiver Unfallfolgen  
VX00 Behandlung und Rehabilitation von Schädelhirnverletzten 

aller Schweregrade 
 

VX00 Diagnostik und Therapie unfallbedingter Nervenschäden  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VX00 Verkehrsmedizinische Begutachtung  

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 506 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

F07.2 219 Organisches Psychosyndrom nach Schädelhirntrauma 
R53 131 Unwohlsein und Ermüdung 
F43.1 22 Posttraumatische Belastungsstörung 
F43.2 18 Anpassungsstörungen 
G93.3 18 Chronisches Fatigue-Syndrom [Chronic fatigue syndrome] 
S06.6 8 Traumatische subarachnoidale Blutung 
S06.5 6 Traumatische subdurale Blutung 
F45.41 5 Chronische Schmerzstörung mit somatischen und psychischen Faktoren 
M54.5 4 Kreuzschmerz 
R42 4 Schwindel und Taumel 
R51 4 Kopfschmerz 
Z04.8 4 Untersuchung und Beobachtung aus sonstigen näher bezeichneten 

Gründen 
M51.1 < 4 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 
M54.4 < 4 Lumboischialgie 
R43.0 < 4 Anosmie 
F43.8 < 4 Sonstige Reaktionen auf schwere Belastung 
F48.0 < 4 Neurasthenie 
G40.2 < 4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 

epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen 
G44.3 < 4 Chronischer posttraumatischer Kopfschmerz 
G62.80 < 4 Critical-illness-Polyneuropathie 
G82.33 < 4 Schlaffe Tetraparese und Tetraplegie: Chronische inkomplette 

Querschnittlähmung 
R41.3 < 4 Sonstige Amnesie 
S06.0 < 4 Gehirnerschütterung 
S06.31 < 4 Umschriebene Hirnkontusion 
S06.4 < 4 Epidurale Blutung 
A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 
C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 
F06.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete organische psychische Störungen aufgrund 

einer Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer 
körperlichen Krankheit 

F07.0 < 4 Organische Persönlichkeitsstörung 
F32.8 < 4 Sonstige depressive Episoden 
F33.9 < 4 Rezidivierende depressive Störung, nicht näher bezeichnet 
F44.4 < 4 Dissoziative Bewegungsstörungen 
F45.0 < 4 Somatisierungsstörung 
F54 < 4 Psychologische Faktoren oder Verhaltensfaktoren bei anderenorts 

klassifizierten Krankheiten 
G04.8 < 4 Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis 
G12.2 < 4 Motoneuron-Krankheit 
G35.0 < 4 Erstmanifestation einer multiplen Sklerose 
G40.8 < 4 Sonstige Epilepsien 
G54.0 < 4 Läsionen des Plexus brachialis 
G81.0 < 4 Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

G81.1 < 4 Spastische Hemiparese und Hemiplegie 
G82.49 < 4 Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Nicht näher bezeichnet 
G93.1 < 4 Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert 
H81.1 < 4 Benigner paroxysmaler Schwindel 
H81.9 < 4 Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet 
I63.3 < 4 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 
J69.0 < 4 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 
M23.59 < 4 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Nicht näher bezeichnetes Band 
M25.56 < 4 Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M54.16 < 4 Radikulopathie: Lumbalbereich 
M54.86 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Lumbalbereich 
M89.04 < 4 Neurodystrophie [Algodystrophie]: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 

Gelenke zwischen diesen Knochen] 
N13.65 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose mit Infektion der Niere 
R09.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Symptome, die das Kreislaufsystem und das 

Atmungssystem betreffen 
R43.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Geruchs- und 

Geschmackssinnes 
S06.23 < 4 Multiple intrazerebrale und zerebellare Hämatome 
S06.8 < 4 Sonstige intrakranielle Verletzungen 
S24.0 < 4 Kontusion und Ödem des thorakalen Rückenmarkes 
S32.02 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L2 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-207.0 287 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System) 
8-563.2 256 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 

Behandlungstage 
3-800 241 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
3-993 220 Quantitative Bestimmung von Parametern 
9-401.42 162 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 4 Stunden 
1-712 101 Spiroergometrie 
1-205 38 Elektromyographie [EMG] 
3-802 37 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
3-806 34 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-200 33 Native Computertomographie des Schädels 
8-132.1 32 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
8-133.0 25 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 
1-206 20 Neurographie 
1-710 20 Ganzkörperplethysmographie 
3-205 20 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
6-003.8 19 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin 
9-401.32 15 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden 
8-020.x 14 Therapeutische Injektion: Sonstige 
1-20a.30 9 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurophysiologische 

Diagnostik bei Schwindelsyndromen: Elektro- und/oder Video-
Nystagmographie 

1-334.2 9 Urodynamische Untersuchung: Video-Urodynamik 
1-208.2 8 Registrierung evozierter Potenziale: Somatosensorisch [SSEP] 
3-13e 8 Miktionszystourethrographie 
8-563.1 8 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

13 Behandlungstage 
1-20a.33 7 Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurophysiologische 

Diagnostik bei Schwindelsyndromen: Posturographie 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

3-820 7 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
3-13f 6 Zystographie 
3-13g 6 Urethrographie 
8-132.0 6 Manipulationen an der Harnblase: Instillation 
1-632.0 5 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
3-203 5 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-572.1 5 Zystostomie: Perkutan 
8-123.1 5 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung 
8-155.2 5 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Harnblase 
1-204.2 4 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 

Liquorentnahme 
1-334.1 4 Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung 
1-613 4 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 
3-222 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
5-572.5 4 Zystostomie: Operative Dilatation eines Zystostomiekanals mit Anlegen 

eines dicklumigen suprapubischen Katheters 
8-98g.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

9-320 4 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens 

1-711 < 4 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 
3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax 
3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 
3-822 < 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
5-900.04 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 
8-563.0 < 4 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage 
8-987.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 21 Behandlungstage 

8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

1-208.6 < 4 Registrierung evozierter Potenziale: Visuell [VEP] 
1-20b.x < 4 Magnetenzephalographie [MEG]: Sonstige 
1-854.6 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Hüftgelenk 
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel 
3-826 < 4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 

venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-431.20 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 
Fadendurchzugsmethode 

5-787.0b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale 
5-984 < 4 Mikrochirurgische Technik 
8-212 < 4 Quengelbehandlung 
8-552.7 < 4 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 28 bis 

höchstens 41 Behandlungstage 
8-800.c0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
8-831.0 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

9-984.7 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
1-208.0 < 4 Registrierung evozierter Potenziale: Akustisch [AEP] 
1-208.4 < 4 Registrierung evozierter Potenziale: Motorisch [MEP] 
1-336 < 4 Harnröhrenkalibrierung 
1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 
3-13d.5 < 4 Urographie: Retrograd 
3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 
3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 
3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 
3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
3-82a < 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
3-843.0 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne Sekretin-

Unterstützung 
3-843.1 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Mit Sekretin-

Unterstützung 
5-010.13 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Temporal 
5-010.2 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation 
5-013.1 < 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen 

Hämatoms 
5-020.71 < 4 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung des 

Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit computerassistiert 
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat], einfacher Defekt 

5-020.72 < 4 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung des 
Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit computerassistiert 
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat], großer oder komplexer Defekt 

5-021.1 < 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, laterobasal 
5-038.41 < 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel einer 

Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: 
Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit programmierbarem variablen 
Tagesprofil 

5-316.2 < 4 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas 
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-464.x2 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige: Ileum 
5-530.33 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 
5-787.0u < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tarsale 
5-787.1r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 
5-787.9d < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Becken 
5-791.02 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerusschaft 
5-791.k2 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerusschaft 
5-841.a5 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 
5-894.15 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Hals 
5-895.24 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf 
5-903.05 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: 

Hals 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-932.13 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm² 

5-983 < 4 Reoperation 
6-001.h8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis 

unter 1.050 mg 
6-002.pm < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.400 mg 

bis unter 2.800 mg 
6-00b.1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Bezlotoxumab, parenteral 
8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 
8-137.13 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Wechsel: Intraoperativ 
8-210 < 4 Brisement force 
8-552.0 < 4 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 7 bis 

höchstens 13 Behandlungstage 
8-552.6 < 4 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 21 bis 

höchstens 27 Behandlungstage 
8-552.8 < 4 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 42 bis 

höchstens 55 Behandlungstage 
8-552.9 < 4 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 56 

Behandlungstage 
8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
8-831.00 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd 
8-914.12 < 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe 

Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der 
Lendenwirbelsäule 

8-915 < 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie 

8-917.1x < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige 

8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

9-984.6 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

Neurotraumatologische 
Ambulanz 

◦ Spezialsprechstunde 
(VN20) 

 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

Neurochirurgisch-
neurotraumatologische 
BG-Ambulanz 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
zerebrovaskulären 
Erkrankungen 
(VN01) 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
sonstigen 
neurovaskulären 
Erkrankungen 
(VN02) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
entzündlichen ZNS-
Erkrankungen 
(VN03) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
neuroimmunologisch
en Erkrankungen 
(VN04) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Anfallsleiden (VN05) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Systematrophien, 
die vorwiegend das 
Zentralnervensyste
m betreffen (VN10) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
extrapyramidalen 
Krankheiten und 
Bewegungsstörunge
n (VN11) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
degenerativen 
Krankheiten des 
Nervensystems 
(VN12) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
demyelinisierenden 
Krankheiten des 
Zentralnervensyste
ms (VN13) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Nerven, der 
Nervenwurzeln und 
des Nervenplexus 
(VN14) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Polyneuropathien 
und sonstigen 
Krankheiten des 
peripheren 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

Nervensystems 
(VN15) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten im 
Bereich der 
neuromuskulären 
Synapse und des 
Muskels (VN16) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
zerebraler Lähmung 
und sonstigen 
Lähmungssyndrome
n (VN17) 

◦ Neurologische 
Notfall- und 
Intensivmedizin 
(VN18) 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[4].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 11,14 Arzt, Assistenzarzt, (Assistenz-)Arzt in Weiterbildung 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

11,14  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 11,14  
Fälle je VK/Person 45,42190  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 9 Facharzt, Oberarzt, Chefarzt, leitender Arzt, leitender 
Oberarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 9  
Fälle je VK/Person 56,22222  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ01 Anästhesiologie  
AQ23 Innere Medizin  
AQ41 Neurochirurgie  
AQ42 Neurologie  
AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF15 Intensivmedizin  
ZF28 Notfallmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 25,20 funktionale Betrachtung, d.h. Altenpfleger mit 
Tätigkeit GKP; Dauernachtwache, Hauptamtliche 
Praxisanleiter, Stationsleiter, Bereichsleiter 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

23,81  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1,39  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 25,20  
Fälle je VK/Person 20,07936  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 

Anzahl Vollkräfte 1,24  
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,24  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 1,24  
Fälle je VK/Person 408,06451  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 0,90  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,56  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,34  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,90  
Fälle je VK/Person 562,22222  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 0,8  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,79  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,01  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0,8  
Fälle je VK/Person 632,50000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ17 Pflege in der Rehabilitation  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 
ZP01 Basale Stimulation  
ZP02 Bobath  
ZP06 Ernährungsmanagement  

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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B-[5].1 Querschnittgelähmten-Zentrum mit Neuro-Urologischer Abteilung 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Querschnittgelähmten-Zentrum mit Neuro-Urologischer Abteilung 

Fachabteilungsschlüssel 3755 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Prof. Dr. Roland Thietje 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bg-klinikum-

hamburg.de/behandlungsspektrum/querschnittlaehmungen/ 

 
 

Name PD Dr. Ralf Boethig 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Arzt Neuro-Urologie 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bg-klinikum-

hamburg.de/behandlungsspektrum/neuro-urologie/ 

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

Keine Zielvereinbarungen getroffen 

Kommentar/Erläuterung  
  

mailto:mail@bgk-hamburg.de
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/querschnittlaehmungen/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/querschnittlaehmungen/
mailto:mail@bgk-hamburg.de
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/neuro-urologie/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/neuro-urologie/
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B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VC00 Intensiv- und IMC-Station inkl. maschineller 

Dauerbeatmung und Weaning 
 

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses Standardisierte Verfahren zur 

diagnostischen Erfassung und 
chirurgischen Versorgung von 
Halswirbelsäulen- und 
Brustwirbelsäulenverletzungen in 
Kooperation mit der Abteilung für 
Unfallchirurgie, Orthopädie und 
Sporttraumatologie 

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax Standardisierte Verfahren zur 
diagnostischen Erfassung und 
chirurgischen Versorgung von 
Brustwirbelsäulenverletzungen in 
Zusammenarbeit mit der Abteilung 
für Unfallchirurgie, Orthopädie und 
Sporttraumatologie 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des 
Beckens 

Standardisierte Verfahren zur 
Diagnostik und chirurgischen 
Versorgung von 
Lendenwirbelsäulenverletzungen, 
sowie des Os sacrum und des 
Beckens in Zusammenarbeit mit 
der Abteilung für Unfallchirurgie, 
Orthopädie und 
Sporttraumatologie, ggf. auch 
unter Einsatz modernster 
Navigationssysteme. 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  
VC63 Amputationschirurgie  
VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie  
VC69 Verbrennungschirurgie  
VH00 Maschineller Dauerbeatmung und Weaning bei 

Querschnittgelähmten 
 

VH23 Spezialsprechstunde  
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

neurologischen Erkrankungen 
Diagnostik und Therapie von 
unmittelbaren Folgen der 
Erkrankung, z.B. von 
Druckgeschwüren, Blasen / 
Mastdarm- und 
Sexualfunktionsstörungen, spinale 
Spastik, Schluckstörungen, 
Kontrakturen, 
Wirbelsäulendeformierung und 
Deformierung der Extremitäten. 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien Präventives Behandlungsschema 

zur Verhinderung akuter 
Arthropathien und konservatives 
Behandlungsschema zur 
Vermeidung des protrahierten 
Eintritts einer sekundär 
chronischen Arthropathie 

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule 
und des Rückens 

 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 
Wirbelsäule und des Rückens 

 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis 
und der Sehnen 

Präventives Behandlungsschema 
zur Verhinderung oder 
Verminderung von Kontrakturen, 
standardisierte 
Nachbehandlungsprogramme 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

Standardisiertes Verfahren zur 
Erfassung und Behandlung von 
Gelenkversteifungen durch 
übermäßiges Knochenwachstum 
(PAO) 

VO21 Traumatologie Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Nieren und der 
ableitenden Harnwege 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis Diagnostik von Nieren-, Harnleiter- 
und Blasensteinen, endoskopische 
und offen-chirurgische Therapie 
von Blasensteinen 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 
Niere und des Ureters 

 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Harnsystems 

 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen 
Genitalorgane 

Diagnostik und Therapie der 
neurogenen erektilen Dysfunktion, 
der neurogenen männlichen 
Fertilitätsstörungen und 
entzündlichen Erkrankungen der 
männlichen "Adnexe" 
(Nebenhoden, Hoden) 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Urogenitalsystems 

Diagnostik und Therapie von 
(komplizierten) Harnwegsinfekten 

VU09 Neuro-Urologie Vollständige neuro-urologische 
Diagnostik und Therapie 
neurogener Harnblasen- und 
Sexualfunktionsstörungen und 
ihrer Folgeerkrankungen bei 
Querschnittgelähmten (und 
anderen fortgeschrittenen 
neurogenen Erkrankungen) bzw. 
Verletzungsfolgen 

VU14 Spezialsprechstunde Spezialsprechstunden: - 
Kinderwunsch bei neurogener 
Ejakulationsstörung - P & S 
Sprechstunde: für Partnerschafts- 
und Sexualfragen 

VU18 Schmerztherapie  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik Video-Urodynamischer (inkl. 

Röntgen der unteren Harnwege) 
und Urodynamischer Messplatz 
zur vollständigen urologischen 
Funktionsdiagnostik 

VX00 Einsatz eines Lokomat-Systems Der Lokomat ist eine 
robotergestützte Gangorthese, 
welche die Lokomotionstherapie 
auf einem Laufband automatisiert 
und die Effizienz des 
Laufbandtrainings erheblich 
steigert. 

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 829 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[5].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

G95.80 188 Harnblasenlähmung bei Schädigung des oberen motorischen Neurons 
[UMNL] 

L89.35 83 Dekubitus, Stadium 4: Sitzbein 
G82.11 58 Spastische Paraparese und Paraplegie: Akute inkomplette 

Querschnittlähmung nichttraumatischer Genese 
S14.13 40 Sonstige inkomplette Querschnittverletzungen des zervikalen 

Rückenmarkes 
L89.34 39 Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein 
G82.41 29 Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Akute inkomplette 

Querschnittlähmung nichttraumatischer Genese 
G82.10 22 Spastische Paraparese und Paraplegie: Akute komplette 

Querschnittlähmung nichttraumatischer Genese 
G82.43 21 Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Chronische inkomplette 

Querschnittlähmung 
L89.36 20 Dekubitus, Stadium 4: Trochanter 
S24.12 19 Inkomplette Querschnittverletzung des thorakalen Rückenmarkes 
Z04.8 18 Untersuchung und Beobachtung aus sonstigen näher bezeichneten 

Gründen 
G82.12 17 Spastische Paraparese und Paraplegie: Chronische komplette 

Querschnittlähmung 
G95.83 17 Spinale Spastik der quergestreiften Muskulatur 
S24.11 17 Komplette Querschnittverletzung des thorakalen Rückenmarkes 
N21.0 16 Stein in der Harnblase 
L89.38 13 Dekubitus, Stadium 4: Sonstige Lokalisationen der unteren Extremität 
G82.13 10 Spastische Paraparese und Paraplegie: Chronische inkomplette 

Querschnittlähmung 
G82.42 10 Spastische Tetraparese und Tetraplegie: Chronische komplette 

Querschnittlähmung 
S14.11 10 Komplette Querschnittverletzung des zervikalen Rückenmarkes 
N30.0 9 Akute Zystitis 
S34.11 9 Inkomplette Querschnittverletzung des lumbalen Rückenmarkes 
K59.2 8 Neurogene Darmstörung, anderenorts nicht klassifiziert 
K59.09 7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation 
K62.2 6 Analprolaps 
S14.12 5 Zentrale Halsmarkverletzung (inkomplette Querschnittverletzung) 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

S34.10 5 Komplette Querschnittverletzung des lumbalen Rückenmarkes 
T85.6 5 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne 

Prothesen, Implantate oder Transplantate 
G56.0 4 Karpaltunnel-Syndrom 
G90.40 < 4 Autonome Dysreflexie als hypertone Krisen 
G95.85 < 4 Deafferentierungsschmerz bei Schädigungen des Rückenmarkes 
J18.9 < 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 
J96.11 < 4 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II 

[hyperkapnisch] 
K64.2 < 4 Hämorrhoiden 3. Grades 
K64.3 < 4 Hämorrhoiden 4. Grades 
L89.37 < 4 Dekubitus, Stadium 4: Ferse 
M00.95 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 
C67.8 < 4 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend 
G95.81 < 4 Harnblasenlähmung bei Schädigung des unteren motorischen Neurons 

[LMNL] 
J96.01 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II 

[hyperkapnisch] 
J96.10 < 4 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I 

[hypoxisch] 
J96.91 < 4 Respiratorische Insuffizienz, nicht näher bezeichnet: Typ II [hyperkapnisch] 
K56.0 < 4 Paralytischer Ileus 
K60.1 < 4 Chronische Analfissur 
K60.3 < 4 Analfistel 
K60.4 < 4 Rektalfistel 
M48.02 < 4 Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich 
M96.6 < 4 Knochenfraktur nach Einsetzen eines orthopädischen Implantates, einer 

Gelenkprothese oder einer Knochenplatte 
N36.0 < 4 Harnröhrenfistel 
N45.9 < 4 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess 
N48.4 < 4 Impotenz organischen Ursprungs 
R10.3 < 4 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches 
S22.03 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T5 und T6 
S22.06 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12 
S82.21 < 4 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 
D40.7 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige männliche 

Genitalorgane 
D41.4 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase 
E11.50 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären Komplikationen: Nicht 

als entgleist bezeichnet 
G57.2 < 4 Läsion des N. femoralis 
G82.29 < 4 Paraparese und Paraplegie, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnet 
G95.0 < 4 Syringomyelie und Syringobulbie 
I10.01 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 
I80.1 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis 
J12.8 < 4 Pneumonie durch sonstige Viren 
J95.0 < 4 Funktionsstörung eines Tracheostomas 
J96.09 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ nicht 

näher bezeichnet 
K56.5 < 4 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion 
K56.7 < 4 Ileus, nicht näher bezeichnet 
K59.01 < 4 Obstipation bei Stuhlentleerungsstörung 
K61.2 < 4 Anorektalabszess 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

K64.9 < 4 Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet 
K80.20 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion 
L02.2 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf 
L02.4 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 
L03.3 < 4 Phlegmone am Rumpf 
L89.14 < 4 Dekubitus, Stadium 2: Kreuzbein 
L89.24 < 4 Dekubitus, Stadium 3: Kreuzbein 
L89.25 < 4 Dekubitus, Stadium 3: Sitzbein 
L89.28 < 4 Dekubitus, Stadium 3: Sonstige Lokalisationen der unteren Extremität 
M21.62 < 4 Erworbener Spitzfuß [Pes equinus] 
M23.33 < 4 Sonstige Meniskusschädigungen: Sonstiger und nicht näher bezeichneter 

Teil des Innenmeniskus 
M24.65 < 4 Ankylose eines Gelenkes: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, 

Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M25.51 < 4 Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, 

Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M47.82 < 4 Sonstige Spondylose: Zervikalbereich 
M48.05 < 4 Spinal(kanal)stenose: Thorakolumbalbereich 
M54.6 < 4 Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule 
M67.43 < 4 Ganglion: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M75.1 < 4 Läsionen der Rotatorenmanschette 
M75.8 < 4 Sonstige Schulterläsionen 
N20.1 < 4 Ureterstein 
N31.9 < 4 Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher bezeichnet 
N32.0 < 4 Blasenhalsobstruktion 
N32.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase 
N35.0 < 4 Posttraumatische Harnröhrenstriktur 
N39.40 < 4 Reflexinkontinenz 
N39.43 < 4 Extraurethrale Harninkontinenz 
N40 < 4 Prostatahyperplasie 
N49.80 < 4 Fournier-Gangrän beim Mann 
R51 < 4 Kopfschmerz 
S12.25 < 4 Fraktur des 7. Halswirbels 
S14.10 < 4 Verletzungen des zervikalen Rückenmarkes, nicht näher bezeichnet 
S34.18 < 4 Sonstige Verletzung des lumbalen Rückenmarkes 
S72.01 < 4 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 
S72.41 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Condylus (lateralis) (medialis) 
S72.43 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylär 
S82.11 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 
S82.18 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige 
S82.28 < 4 Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige 
T24.3 < 4 Verbrennung 3. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß 
T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
T84.20 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

sonstigen Knochen: Wirbelsäule 
T84.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne 

Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation] 
T85.1 < 4 Mechanische Komplikation durch einen implantierten elektronischen 

Stimulator des Nervensystems 
T85.51 < 4 Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate 

im sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

T88.7 < 4 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines Arzneimittels 
oder einer Droge 

Z45.82 < 4 Überprüfung der Funktionsparameter einer Medikamentenpumpe 

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

9-401.42 634 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 4 Stunden 
8-132.1 611 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
9-401.32 592 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden 
8-133.0 360 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 
1-661 337 Diagnostische Urethrozystoskopie 
8-976.10 331 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung aufgrund direkter 

oder assoziierter Folgen: Bis 17 Behandlungstage 
1-334.2 304 Urodynamische Untersuchung: Video-Urodynamik 
5-850.b7 294 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Leisten- 

und Genitalregion und Gesäß 
1-334.1 290 Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung 
3-13e 236 Miktionszystourethrographie 
5-983 214 Reoperation 
5-579.62 177 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral 
6-003.8 174 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin 
1-901.0 169 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach 
1-336 168 Harnröhrenkalibrierung 
5-782.1d 166 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Becken 
8-192.1d 157 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Gesäß 

5-850.d7 152 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- 
und Genitalregion und Gesäß 

5-895.0d 149 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß 

5-896.1d 145 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß 

8-132.2 141 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 
3-993 132 Quantitative Bestimmung von Parametern 
5-895.2d 128 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Gesäß 
3-13f 126 Zystographie 
8-976.00 123 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende Erstbehandlung: 

Bis 99 Behandlungstage 
8-976.11 101 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung aufgrund direkter 

oder assoziierter Folgen: Mindestens 18 bis höchstens 49 Behandlungstage 
8-132.0 97 Manipulationen an der Harnblase: Instillation 
9-401.31 95 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 

4 Stunden 
8-976.12 90 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung aufgrund direkter 

oder assoziierter Folgen: Mindestens 50 bis höchstens 99 Behandlungstage 
8-976.01 82 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende Erstbehandlung: 

Mindestens 100 bis höchstens 199 Behandlungstage 
5-572.1 75 Zystostomie: Perkutan 
9-984.8 74 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
9-984.9 65 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
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9-401.30 64 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mindestens 50 Minuten 
bis 2 Stunden 

5-850.b8 62 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 
Oberschenkel und Knie 

9-500.0 60 Patientenschulung: Basisschulung 
8-976.13 56 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung aufgrund direkter 

oder assoziierter Folgen: Mindestens 100 Behandlungstage 
9-984.7 56 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
8-800.c0 52 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
3-802 51 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-857.07 50 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Fasziokutaner Lappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
8-155.2 48 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Harnblase 
3-203 44 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
3-225 43 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
5-572.5 41 Zystostomie: Operative Dilatation eines Zystostomiekanals mit Anlegen 

eines dicklumigen suprapubischen Katheters 
5-857.47 39 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Faszienlappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
3-13g 36 Urethrographie 
3-82a 34 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
5-782.1f 34 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Femur proximal 
9-401.10 34 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: 

Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden 
3-823 33 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel 
3-222 32 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
8-390.0 32 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett 
3-200 31 Native Computertomographie des Schädels 
5-570.0 31 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden 

der Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration 
(Lithotripsie) 

9-320 30 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens 

9-984.b 30 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
8-159.x 29 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 
8-192.1g 29 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Fuß 

1-859.x 28 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige 
5-895.2e 28 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
5-916.a0 28 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 
8-132.3 28 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 
9-984.a 27 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
5-850.c8 26 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: 

Oberschenkel und Knie 
1-613 25 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 
5-869.1 25 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 

schichtenübergreifend 
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5-896.1e 23 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und 
Knie 

5-895.0e 22 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

8-716.10 22 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder 
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive 
häusliche Beatmung 

8-011.1 20 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten durch 
Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung einer implantierten 
Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate 

5-850.ba 19 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Fuß 
8-011.2 19 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten durch 

Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung und Programmierung einer 
implantierten, programmierbaren Medikamentenpumpe mit kontinuierlicher 
Abgabe bei variablem Tagesprofil 

3-205 18 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
5-895.0g 17 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß 
5-850.ca 16 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß 
8-976.2 16 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung aufgrund 

lebenslanger Nachsorge (Check) 
9-410.15 16 Einzeltherapie: Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie: An 2 bis 5 

Tagen 
5-896.2d 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Gesäß 

9-500.2 15 Patientenschulung: Umfassende Patientenschulung 
1-204.7 13 Untersuchung des Liquorsystems: Pharmakologischer Test 
5-984 13 Mikrochirurgische Technik 
1-620.00 12 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 

weitere Maßnahmen 
3-800 12 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
5-850.d8 12 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 

Oberschenkel und Knie 
8-190.23 12 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
3-206 11 Native Computertomographie des Beckens 
3-226 11 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
9-401.22 11 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 

Minuten bis 2 Stunden 
5-038.41 10 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel einer 

Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion: 
Vollimplantierbare Medikamentenpumpe mit programmierbarem variablen 
Tagesprofil 

8-716.00 10 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht 
invasive häusliche Beatmung 

3-207 9 Native Computertomographie des Abdomens 
5-829.2 9 Andere gelenkplastische Eingriffe: Girdlestone-Resektion am Hüftgelenk, 

primär 
5-892.0x 9 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Sonstige 
5-895.2g 9 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Fuß 
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8-716.01 9 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: 
Invasive häusliche Beatmung nach erfolgloser Beatmungsentwöhnung 

8-716.11 9 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder 
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Invasive 
häusliche Beatmung 

3-13m 8 Fistulographie 
3-806 8 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
5-857.67 8 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Myokutaner Lappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
5-864.5 8 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder 

distaler Oberschenkel 
8-800.c1 8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
8-812.60 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

8-976.02 8 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende Erstbehandlung: 
Mindestens 200 bis höchstens 299 Behandlungstage 

9-984.6 8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
3-826 7 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
5-316.2 7 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas 
5-389.x 7 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige 
5-461.31 7 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: 

Deszendostoma: Laparoskopisch 
5-800.0g 7 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Hüftgelenk 
5-839.0 7 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von 

Osteosynthesematerial 
5-896.1g 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 
8-190.21 7 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 
8-192.1f 7 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Unterschenkel 

8-800.c3 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 

5-573.20 6 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision: Nicht fluoreszenzgestützt 

5-782.1x 6 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Weichteilresektion: Sonstige 

5-857.87 6 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 
Muskellappen: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 

5-995 6 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
8-123.1 6 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung 
8-178.g 6 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Hüftgelenk 
8-190.22 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 
8-831.0 6 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen 
5-463.21 5 Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Laparoskopisch 
5-493.21 5 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-

Morgan): 2 Segmente 
5-859.18 5 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 
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5-895.2a 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

5-896.0g 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß 

1-631.0 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs 
3-805 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 
3-825 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
5-056.40 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 

chirurgisch 
5-316.3 4 Rekonstruktion der Trachea: Erweiterungsplastik eines Tracheostomas 
5-431.20 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 

Fadendurchzugsmethode 
5-460.51 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Sigmoideostoma: Laparoskopisch 
5-461.41 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: 

Sigmoideostoma: Laparoskopisch 
5-493.62 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision mit plastischer 

Rekonstruktion (z.B. nach Fansler, Arnold, Parks): 3 oder mehr Segmente 
5-800.2g 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Hüftgelenk 
5-800.3g 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk 
5-800.7g 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Hüftgelenk 
5-850.b5 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Brustwand und Rücken 
5-850.da 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Fuß 
5-896.2e 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 

5-902.4d 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Gesäß 
8-138.0 4 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne 

operative Dilatation 
8-800.c2 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 
8-915 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie 
9-410.05 4 Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An 2 bis 5 Tagen 
9-410.16 4 Einzeltherapie: Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie: An 6 bis 10 

Tagen 
9-410.17 4 Einzeltherapie: Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie: An 11 oder 

mehr Tagen 
1-334.0 < 4 Urodynamische Untersuchung: Urodynamische Untersuchung mit 

gleichzeitiger Anwendung elektrophysiologischer Methoden 
1-650.x < 4 Diagnostische Koloskopie: Sonstige 
1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument 
1-854.6 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Hüftgelenk 
3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax 
3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
5-032.02 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

dorsal: Mehr als 2 Segmente 
5-312.0 < 4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie 
5-431.21 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Direktpunktionstechnik 

mit Gastropexie 
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5-493.60 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision mit plastischer 
Rekonstruktion (z.B. nach Fansler, Arnold, Parks): 1 Segment 

5-585.1 < 4 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 
interna, unter Sicht 

5-640.2 < 4 Operationen am Präputium: Zirkumzision 
5-794.kh < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal 
5-839.60 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 1 Segment 
5-839.61 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 2 Segmente 
5-841.11 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum 
5-857.78 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Oberschenkel und Knie 
5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
5-896.0a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-896.1a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-902.4a < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 
Brustwand und Rücken 

5-902.4e < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 
Oberschenkel und Knie 

5-902.4g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß 
5-902.5g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Fuß 
5-916.a1 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Lineares Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die 
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung 

8-133.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung 
8-190.20 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 
8-192.1e < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Oberschenkel und Knie 

8-803.2 < 4 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

8-812.61 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 

8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

8-976.03 < 4 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende Erstbehandlung: 
Mindestens 300 Behandlungstage 

9-410.14 < 4 Einzeltherapie: Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie: An einem Tag 
1-460.2 < 4 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase 
1-654.0 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument 
3-13d.5 < 4 Urographie: Retrograd 
3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
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3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
3-821 < 4 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 
3-843.0 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne Sekretin-

Unterstützung 
3-843.1 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Mit Sekretin-

Unterstützung 
3-992 < 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren 
5-030.31 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

dorsal: 2 Segmente 
5-030.50 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 

Hemilaminektomie HWS: 1 Segment 
5-030.70 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

ventral: 1 Segment 
5-031.01 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente 
5-031.02 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente 
5-032.01 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

dorsal: 2 Segmente 
5-490.1 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision 
5-491.14 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Extrasphinktär 
5-491.2 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage 
5-492.01 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: 

Tief 
5-530.01 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Mit Hydrozelenwandresektion 
5-541.2 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie 
5-550.1 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 

Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie 
5-571.1 < 4 Zystotomie [Sectio alta]: Entfernung eines Steines 
5-572.0 < 4 Zystostomie: Offen chirurgisch 
5-573.1 < 4 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 

(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Inzision des Harnblasenhalses 
5-585.0 < 4 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 

interna, ohne Sicht 
5-601.0 < 4 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: 

Elektroresektion 
5-611 < 4 Operation einer Hydrocele testis 
5-780.4d < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Becken 
5-782.1t < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Weichteilresektion: Kalkaneus 
5-786.8 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe 
5-787.0v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale 
5-787.6g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femurschaft 
5-791.km < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft 
5-793.kk < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal 
5-800.6g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation 

[Arthrolyse]: Hüftgelenk 
5-839.a0 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 

Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, 
instrumentellen Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper 

5-850.d5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 
Brustwand und Rücken 

5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
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5-894.1e < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

5-895.0f < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel 

5-895.2f < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel 

5-896.1c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-900.1c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion 

5-902.5d < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Gesäß 

5-902.5e < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-921.3f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Unterschenkel 

8-020.5 < 4 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 
8-100.b < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Urethrozystoskopie 
8-137.02 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Einlegen: Über ein Stoma 
8-137.10 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Wechsel: Transurethral 
8-137.12 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Wechsel: Über ein Stoma 
8-152.1 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
8-192.1c < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Leisten- und Genitalregion 

8-800.f2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3 Apherese-
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

8-831.00 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd 

9-410.04 < 4 Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An einem Tag 
9-410.07 < 4 Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An 11 oder mehr Tagen 
1-204.2 < 4 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 

Liquorentnahme 
1-460.3 < 4 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Urethra 
1-463.10 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen: 

Prostata: Stanzbiopsie 
1-620.x < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Sonstige 
1-654.x < 4 Diagnostische Rektoskopie: Sonstige 
1-668.1 < 4 Diagnostische Endoskopie der Harnwege über ein Stoma: Diagnostische 

Urethrozystoskopie 
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 
1-853.2 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 

Aszitespunktion 
1-854.a < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Schleimbeutel 
1-901.1 < 4 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Komplex 
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1-902.0 < 4 Testpsychologische Diagnostik: Einfach 
1-911 < 4 Erweiterte apparativ-überwachte interventionelle Schmerzdiagnostik mit 

standardisierter Erfolgskontrolle 
1-931.0 < 4 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik: Ohne 

Resistenzbestimmung 
3-05c.0 < 4 Endosonographie der männlichen Genitalorgane: Transrektal 
3-137 < 4 Ösophagographie 
3-13d.6 < 4 Urographie: Perkutan 
3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 
5-010.2 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation 
5-023.10 < 4 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den 

Peritonealraum: Ventrikuloperitoneal 
5-024.2 < 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines peripheren 

Katheters 
5-030.41 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 

Laminotomie HWS: 2 Segmente 
5-030.51 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 

Hemilaminektomie HWS: 2 Segmente 
5-031.12 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: Mehr als 2 Segmente 
5-031.20 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: 1 Segment 
5-031.5 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, transpleural 
5-032.11 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Flavektomie LWS: 2 Segmente 
5-032.30 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: 1 Segment 
5-033.3 < 4 Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Empyems 
5-035.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 

der Rückenmarkhäute: Intramedulläres sonstiges erkranktes Gewebe 
5-035.3 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 

der Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute, sonstiges erkranktes Gewebe 
5-035.5 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 

der Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute und Knochen, sonstiges 
erkranktes Gewebe 

5-035.7 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 
der Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien, 
sonstiges erkranktes Gewebe 

5-038.d < 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer 
Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion 

5-041.4 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 
Hand 

5-059.d0 < 4 Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren 
Nervensystems ohne Wechsel einer Neurostimulationselektrode: 
Einkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar 

5-316.x < 4 Rekonstruktion der Trachea: Sonstige 
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-399.c < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision einer implantierbaren 
Medikamentenpumpe (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

5-454.50 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums: Offen 
chirurgisch 

5-455.12 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen 
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss 

5-455.xx < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sonstige: Sonstige 
5-459.3 < 4 Bypass-Anastomose des Darmes: Dickdarm zu Dickdarm 
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5-469.11 < 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch 
5-469.21 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 
5-469.x0 < 4 Andere Operationen am Darm: Sonstige: Offen chirurgisch 
5-471.10 < 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen 

Gründen: Absetzung durch (Schlingen)ligatur 
5-490.0 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision 
5-491.12 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär 
5-491.x < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Sonstige 
5-492.00 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: 

Lokal 
5-493.20 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-

Morgan): 1 Segment 
5-493.61 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision mit plastischer 

Rekonstruktion (z.B. nach Fansler, Arnold, Parks): 2 Segmente 
5-493.x < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Sonstige 
5-511.11 < 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision 

der Gallengänge 
5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der 

Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz) 
5-546.0 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Naht der 

Bauchwand (nach Verletzung) 
5-570.4 < 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden 

der Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, 
transurethral 

5-573.32 < 4 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Destruktion: Durch Elektrokoagulation 

5-574.0 < 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Exzision, offen chirurgisch 

5-582.1 < 4 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 
Resektion, transurethral 

5-584.3 < 4 Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer urethrokutanen Fistel 
5-585.3 < 4 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Inzision des 

Sphincter urethrae externus 
5-596.5 < 4 Andere Harninkontinenzoperationen: Interpositionsoperation 
5-609.0 < 4 Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer Prostatablutung, 

transurethral 
5-612.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Partielle 

Resektion 
5-613.1 < 4 Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis testis: 

Plastische Rekonstruktion 
5-636.2 < 4 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion 

[Vasoresektion] 
5-640.0 < 4 Operationen am Präputium: Frenulotomie 
5-640.3 < 4 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik 
5-641.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: 

Destruktion 
5-780.5d < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Becken 
5-780.64 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Radius proximal 
5-780.6d < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Becken 
5-780.6n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia distal 
5-780.6v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale 
5-780.8e < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Schenkelhals 
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5-783.0d < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Becken 

5-784.05 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Radiusschaft 

5-784.16 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, autogen, offen chirurgisch: Radius distal 

5-785.76 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 
Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Radius distal 

5-785.y < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: N.n.bez. 
5-786.2 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte 
5-786.k < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte 
5-787.0t < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Kalkaneus 
5-787.3n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia distal 
5-787.96 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal 
5-787.9x < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Sonstige 
5-787.x6 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Radius distal 
5-78a.k5 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Radiusschaft 
5-790.3m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Tibiaschaft 
5-790.7h < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal 
5-792.km < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft 
5-793.4h < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal 
5-794.16 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius 
distal 

5-800.xg < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Sonstige: Hüftgelenk 
5-824.1 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Glenoidprothese 
5-829.9 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. 

nach Entfernung einer Endoprothese) 
5-829.k1 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 

modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt 
entsprechende Länge und Dicke 

5-832.1 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelkörper, partiell 

5-832.6 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Unkoforaminektomie 

5-836.31 < 4 Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente 
5-836.35 < 4 Spondylodese: Dorsal: 4 Segmente 
5-836.36 < 4 Spondylodese: Dorsal: 5 Segmente 
5-837.00 < 4 Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper 
5-83b.70 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

intervertebrale Cages: 1 Segment 
5-844.11 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe: 

Handwurzelgelenk, mehrere 
5-846.3 < 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Handwurzelgelenk, mehrere, mit 

Spongiosaplastik 
5-854.09 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Unterschenkel 
5-857.45 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Faszienlappen: Brustwand und Rücken 
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5-857.77 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 
Myokutaner Lappen, gefäßgestielt: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 

5-864.2 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im 
Hüftgelenk 

5-864.a < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer 
Unterschenkel 

5-865.0 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation tiefer Unterschenkel nach 
Syme 

5-892.06 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter 
und Axilla 

5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- 
und Genitalregion 

5-892.1d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß 
5-892.3g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Fuß 
5-892.xd < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Gesäß 
5-894.0a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 

primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 
5-895.0a < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
5-896.0d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Gesäß 
5-896.1f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 
5-896.2a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 

5-896.2g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Fuß 

5-896.y < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez. 

5-898.4 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell 
5-900.0b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Bauchregion 
5-900.1a < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken 
5-901.0e < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und 

Knie 
5-902.5f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 

Hautareal, großflächig: Unterschenkel 
5-916.ax < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Sonstige 
5-926.0k < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 

Verätzungen: Dehnungsplastik: Skrotum 
6-002.p1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis 

unter 100 mg 
6-006.68 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Belimumab, parenteral: 2.000 mg 

bis unter 2.400 mg 
6-007.0e < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Posaconazol, oral, Suspension: 

30.600 mg bis unter 35.400 mg 
6-007.6g < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Enzalutamid, oral: 8.160 mg oder 

mehr 
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8-020.x < 4 Therapeutische Injektion: Sonstige 
8-100.a < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Kolo-/Rektoskopie mit 

starrem Instrument 
8-137.00 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Einlegen: Transurethral 
8-137.03 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Einlegen: Intraoperativ 
8-139.00 < 4 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Ohne 

Durchleuchtung 
8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 
8-159.0 < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane 

Punktion an Schleimbeuteln 
8-176.2 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und 

temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale 
Lavage) 

8-176.x < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und 
temporärem Bauchdeckenverschluss: Sonstige 

8-191.00 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad 

8-192.0f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Kleinflächig: Unterschenkel 

8-192.3x < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig, mit Anwendung biochirurgischer Verfahren: Sonstige 

8-563.2 < 4 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 
Behandlungstage 

8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE 
bis unter 1.500 IE 

8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE 
bis unter 2.500 IE 

8-812.62 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis 
unter 21 TE 

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie 
8-911 < 4 Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
8-914.02 < 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe 

Nerven zur Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An der 
Lendenwirbelsäule 

8-980.0 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 
Aufwandspunkte 

9-401.23 < 4 Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden 
bis 4 Stunden 

9-410.06 < 4 Einzeltherapie: Kognitive Verhaltenstherapie: An 6 bis 10 Tagen 

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM0
4 

Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 

 
◦ Wirbelsäulenchirurgi

e (VC65) 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen und 
Krankenhausärzten) 

AM0
4 

Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen und 
Krankenhausärzten) 

Spezialambulanz für 
Querschnittgelähmt
e Patienten 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Halses (VC33) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Thorax (VC34) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, 
der 
Lendenwirbelsäule 
und des Beckens 
(VC35) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
(angeborenen) 
neurologischen 
Erkrankungen 
(VK16) 

Alle diagnostischen und 
therapeutischen 
Verfahren, die im Rahmen 
des Systems der 
"lebenslangen 
Nachsorge", einem 
Bestandteil der tertiären 
Prävention ergriffen 
werden können, um 
unmittelbare 
Querschnittlähmungsfolge
n zu behandeln. 

AM0
7 

Privatambulanz  
◦ Spezialsprechstunde 

(VC58) 

◦ Wirbelsäulenchirurgi
e (VC65) 

 

AM0
9 

D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftlich
e Ambulanz 

BG Sprechstunde 
Andrologie 

  

AM0
9 

D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftlich
e Ambulanz 

Spezialsprechstund
e für 
Querschnittgelähmt
e Patienten 

◦ Behandlung von 
Dekubitalgeschwüre
n (VC29) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Halses (VC33) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Thorax (VC34) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, 
der 
Lendenwirbelsäule 
und des Beckens 

Alle diagnostischen und 
therapeutischen 
Verfahren, die im Rahmen 
des Systems der 
"lebenslangen 
Nachsorge", einem 
Bestandteil der tertiären 
Prävention ergriffen 
werden können, um 
unmittelbare 
Querschnittlähmungsfolge
n zu behandeln. 



 BG Klinikum Hamburg 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 243 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

(VC35) 
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

◦ Chirurgie der 
Bewegungsstörunge
n (VC49) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
degenerativen 
Krankheiten des 
Nervensystems 
(VN12) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
demyelinisierenden 
Krankheiten des 
Zentralnervensystem
s (VN13) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
sonstigen 
Krankheiten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO05) 

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[5].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 23,21 Arzt, Assistenzarzt, (Assistenz-)Arzt in Weiterbildung 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

23,21  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 23,21  
Fälle je VK/Person 35,71736  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 14,25 Facharzt, Oberarzt, Chefarzt, leitender Arzt, leitender 
Oberarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

14,25  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 14,25  
Fälle je VK/Person 58,17543  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ03 Arbeitsmedizin  
AQ06 Allgemeinchirurgie  
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  
AQ23 Innere Medizin  
AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin  
AQ60 Urologie  
AQ63 Allgemeinmedizin  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF04 Andrologie  
ZF05 Betriebsmedizin  
ZF28 Notfallmedizin  
ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie 

(MWBO 2003) 
 

ZF37 Rehabilitationswesen  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 135,41 funktionale Betrachtung, d.h. Altenpfleger mit 
Tätigkeit GKP; Dauernachtwache, Hauptamtliche 
Praxisanleiter, Stationsleiter, Bereichsleiter 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

131,47  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

3,94  

Ambulante Versorgung 0  
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Stationäre Versorgung 135,41  
Fälle je VK/Person 6,12214  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 

Anzahl Vollkräfte 12,22  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

12,22  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 12,22  
Fälle je VK/Person 67,83960  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 3,64  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3,32  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,32  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 3,64  
Fälle je VK/Person 227,74725  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 7,4  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

7,2  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,2  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 7,4  
Fälle je VK/Person 112,02702  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ17 Pflege in der Rehabilitation  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP16 Wundmanagement  

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
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Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,00  
Fälle je VK/Person 0,00000  

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und 
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 0,00  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 0,00  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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B-[6].1 Zentrum für Rehabilitationsmedizin Hamburg 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Zentrum für Rehabilitationsmedizin Hamburg 

Fachabteilungsschlüssel 3700 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Dr. Helge Riepenhof 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Zentrum für Rehabilitationsmedizin 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bg-klinikum-

hamburg.de/behandlungsspektrum/zentrum-fuer-
rehabilitationsmedizin/ 

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung Das Krankenhaus hält sich bei der 
Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärzten und Ärztinnen an 
die Empfehlung der DKG nach § 
135c SGB V. 

  

mailto:mail@bgk-hamburg.de
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/zentrum-fuer-rehabilitationsmedizin/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/zentrum-fuer-rehabilitationsmedizin/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/zentrum-fuer-rehabilitationsmedizin/
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B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des 
Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter 
und des Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten 
des Nervensystems 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der 
Nervenwurzeln und des Nervenplexus 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und 
sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 
neuromuskulären Synapse und des Muskels 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und 
sonstigen Lähmungssyndromen 

 

VN21 Neurologische Frührehabilitation  
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule 

und des Rückens 
 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsäule und des Rückens 
 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis 

und der Sehnen 
 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Weichteilgewebes 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 
Chondropathien 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO13 Spezialsprechstunde  
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  

B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 951 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[6].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M25.66 135 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M25.65 113 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

M25.67 64 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M25.56 59 Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M25.55 47 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M25.57 31 Gelenkschmerz: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M25.68 28 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 

Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
M25.61 24 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
S82.18 22 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige 
I63.4 17 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 
I63.3 13 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 
M25.62 13 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk] 
S83.53 13 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen 

Kreuzbandes 
M25.58 11 Gelenkschmerz: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, 

Wirbelsäule] 
M62.30 11 Immobilitätssyndrom (paraplegisch): Mehrere Lokalisationen 
S06.5 11 Traumatische subdurale Blutung 
S72.3 11 Fraktur des Femurschaftes 
I61.0 8 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 
S06.21 8 Diffuse Hirnkontusionen 
G93.3 7 Chronisches Fatigue-Syndrom [Chronic fatigue syndrome] 
M17.3 7 Sonstige posttraumatische Gonarthrose 
M25.63 7 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Unterarm [Radius, Ulna, 

Handgelenk] 
S32.4 7 Fraktur des Acetabulums 
S32.7 7 Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsäule und des Beckens 
G93.1 6 Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert 
S82.82 6 Trimalleolarfraktur 
S92.0 6 Fraktur des Kalkaneus 
M23.51 5 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Vorderes Kreuzband 
M25.52 5 Gelenkschmerz: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M25.53 5 Gelenkschmerz: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
S06.6 5 Traumatische subarachnoidale Blutung 
S72.11 5 Femurfraktur: Intertrochantär 
S82.38 5 Distale Fraktur der Tibia: Sonstige 
M25.50 4 Gelenkschmerz: Mehrere Lokalisationen 
M25.51 4 Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, 

Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M79.66 4 Schmerzen in den Extremitäten: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
S72.04 4 Schenkelhalsfraktur: Mediozervikal 
S72.10 4 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet 
S82.6 4 Fraktur des Außenknöchels 
Z44.1 4 Versorgen mit und Anpassen eines künstlichen Beines (komplett) (partiell) 
I60.2 < 4 Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior ausgehend 
M79.65 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
S32.01 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L1 
S32.3 < 4 Fraktur des Os ilium 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

S72.8 < 4 Frakturen sonstiger Teile des Femurs 
S76.1 < 4 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris 
S82.81 < 4 Bimalleolarfraktur 
S88.1 < 4 Traumatische Amputation zwischen Knie und oberem Sprunggelenk 
G90.50 < 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom der oberen Extremität, Typ I 
I61.5 < 4 Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung 
I63.0 < 4 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien 
M19.17 < 4 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 

Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M21.62 < 4 Erworbener Spitzfuß [Pes equinus] 
M24.69 < 4 Ankylose eines Gelenkes: Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
M25.60 < 4 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Mehrere Lokalisationen 
M25.83 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkkrankheiten: Unterarm [Radius, Ulna, 

Handgelenk] 
M62.35 < 4 Immobilitätssyndrom (paraplegisch): Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M79.62 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
M79.67 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M84.15 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M86.65 < 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M86.66 < 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M86.96 < 4 Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk] 
M96.0 < 4 Pseudarthrose nach Fusion oder Arthrodese 
R26.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der 

Mobilität 
S06.33 < 4 Umschriebenes zerebrales Hämatom 
S06.8 < 4 Sonstige intrakranielle Verletzungen 
S22.5 < 4 Instabiler Thorax 
S42.21 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf 
S72.01 < 4 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 
S72.08 < 4 Schenkelhalsfraktur: Sonstige Teile 
S72.2 < 4 Subtrochantäre Fraktur 
S82.31 < 4 Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 
S82.88 < 4 Frakturen sonstiger Teile des Unterschenkels 
S83.0 < 4 Luxation der Patella 
S83.10 < 4 Luxation des Kniegelenkes: Nicht näher bezeichnet 
S83.54 < 4 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des hinteren 

Kreuzbandes 
S88.0 < 4 Traumatische Amputation im Kniegelenk 
S92.3 < 4 Fraktur der Mittelfußknochen 
T21.84 < 4 Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Rücken [jeder Teil] 
T84.04 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk 
T87.6 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Komplikationen am 

Amputationsstumpf 
C79.3 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute 
F07.8 < 4 Sonstige organische Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen aufgrund 

einer Krankheit, Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns 
G04.0 < 4 Akute disseminierte Enzephalitis 
G06.0 < 4 Intrakranieller Abszess und intrakranielles Granulom 
G23.3 < 4 Multiple Systematrophie vom zerebellären Typ [MSA-C] 
G54.6 < 4 Phantomschmerz 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

G56.3 < 4 Läsion des N. radialis 
G62.80 < 4 Critical-illness-Polyneuropathie 
G72.80 < 4 Critical-illness-Myopathie 
G90.60 < 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom der oberen Extremität, Typ II 
G91.1 < 4 Hydrocephalus occlusus 
I60.8 < 4 Sonstige Subarachnoidalblutung 
I61.1 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal 
I61.2 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher bezeichnet 
I61.3 < 4 Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm 
I61.6 < 4 Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen 
I63.8 < 4 Sonstiger Hirninfarkt 
I65.1 < 4 Verschluss und Stenose der A. basilaris 
I67.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten 
K40.90 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 

ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 
L89.35 < 4 Dekubitus, Stadium 4: Sitzbein 
M16.5 < 4 Sonstige posttraumatische Koxarthrose 
M17.5 < 4 Sonstige sekundäre Gonarthrose 
M19.11 < 4 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M19.15 < 4 Posttraumatische Arthrose sonstiger Gelenke: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M22.3 < 4 Sonstige Schädigungen der Patella 
M23.53 < 4 Chronische Instabilität des Kniegelenkes: Innenband [Lig. collaterale tibiale] 
M23.89 < 4 Sonstige Binnenschädigungen des Kniegelenkes: Nicht näher bezeichnetes 

Band 
M24.66 < 4 Ankylose eines Gelenkes: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M25.37 < 4 Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 

Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M46.21 < 4 Wirbelosteomyelitis: Okzipito-Atlanto-Axialbereich 
M54.2 < 4 Zervikalneuralgie 
M54.5 < 4 Kreuzschmerz 
M54.6 < 4 Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule 
M54.80 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule 
M54.82 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Zervikalbereich 
M54.85 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Thorakolumbalbereich 
M54.86 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Lumbalbereich 
M62.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M71.16 < 4 Sonstige infektiöse Bursitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M79.17 < 4 Myalgie: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 

sonstige Gelenke des Fußes] 
M79.86 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: 

Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M84.03 < 4 Frakturheilung in Fehlstellung: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M84.23 < 4 Verzögerte Frakturheilung: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
M84.27 < 4 Verzögerte Frakturheilung: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M84.28 < 4 Verzögerte Frakturheilung: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, 

Wirbelsäule] 
M85.35 < 4 Ostitis condensans: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, 

Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M86.45 < 4 Chronische Osteomyelitis mit Fistel: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
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M86.67 < 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, 
Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

M89.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete Knochenkrankheiten: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 

R52.2 < 4 Sonstiger chronischer Schmerz 
R53 < 4 Unwohlsein und Ermüdung 
R94.2 < 4 Abnorme Ergebnisse von Lungenfunktionsprüfungen 
S02.0 < 4 Schädeldachfraktur 
S06.20 < 4 Diffuse Hirn- und Kleinhirnverletzung, nicht näher bezeichnet 
S06.23 < 4 Multiple intrazerebrale und zerebellare Hämatome 
S06.34 < 4 Umschriebenes zerebellares Hämatom 
S06.4 < 4 Epidurale Blutung 
S12.21 < 4 Fraktur des 3. Halswirbels 
S12.22 < 4 Fraktur des 4. Halswirbels 
S12.23 < 4 Fraktur des 5. Halswirbels 
S22.03 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T5 und T6 
S25.0 < 4 Verletzung der Aorta thoracica 
S27.2 < 4 Traumatischer Hämatopneumothorax 
S27.81 < 4 Verletzung: Zwerchfell 
S32.04 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L4 
S32.1 < 4 Fraktur des Os sacrum 
S32.5 < 4 Fraktur des Os pubis 
S42.03 < 4 Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel 
S42.14 < 4 Fraktur der Skapula: Cavitas glenoidalis und Collum scapulae 
S42.24 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus 
S42.3 < 4 Fraktur des Humerusschaftes 
S48.9 < 4 Traumatische Amputation an Schulter und Oberarm, Höhe nicht näher 

bezeichnet 
S52.01 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon 
S52.10 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Teil nicht näher bezeichnet 
S52.11 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kopf 
S52.12 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kollum 
S52.51 < 4 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur 
S52.59 < 4 Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile 
S52.6 < 4 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert 
S53.48 < 4 Verstauchung und Zerrung des Ellenbogens: Sonstige Teile 
S62.21 < 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Basis 
S63.11 < 4 Luxation eines Fingers: Metakarpophalangeal (-Gelenk) 
S72.00 < 4 Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet 
S72.40 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht näher bezeichnet 
S72.41 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Condylus (lateralis) (medialis) 
S72.43 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylär 
S73.01 < 4 Luxation der Hüfte: Nach posterior 
S80.88 < 4 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterschenkels: Sonstige 
S82.0 < 4 Fraktur der Patella 
S82.11 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 
S82.21 < 4 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 
S82.28 < 4 Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige 
S82.42 < 4 Fraktur der Fibula, isoliert: Schaft 
S82.5 < 4 Fraktur des Innenknöchels 
S82.9 < 4 Fraktur des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet 
S83.14 < 4 Luxation des Kniegelenkes: Luxation der proximalen Tibia nach lateral 
S83.18 < 4 Luxation des Kniegelenkes: Sonstige 
S83.2 < 4 Meniskusriss, akut 
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S93.33 < 4 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: 
Tarsometatarsal (-Gelenk) 

S97.8 < 4 Zerquetschung sonstiger Teile des oberen Sprunggelenkes und des Fußes 
T21.34 < 4 Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Rücken [jeder Teil] 
T24.3 < 4 Verbrennung 3. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß 
T34.7 < 4 Erfrierung mit Gewebsnekrose des Knies und des Unterschenkels 
T84.05 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk 
T84.13 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Hand 
T84.5 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese 
T87.4 < 4 Infektion des Amputationsstumpfes 
Z44.0 < 4 Versorgen mit und Anpassen eines künstlichen Armes (komplett) (partiell) 

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-563.2 734 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 
Behandlungstage 

3-993 327 Quantitative Bestimmung von Parametern 
3-200 203 Native Computertomographie des Schädels 
3-205 168 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
9-401.42 102 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 4 Stunden 
1-613 97 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 
8-552.9 69 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 56 

Behandlungstage 
3-800 57 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
3-806 49 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
8-563.1 45 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

13 Behandlungstage 
5-983 43 Reoperation 
3-225 40 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
8-132.1 40 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
5-431.20 39 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 

Fadendurchzugsmethode 
9-401.32 33 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden 
1-205 29 Elektromyographie [EMG] 
1-843 29 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 
3-222 29 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
6-003.8 29 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin 
1-207.0 25 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System) 
1-620.00 25 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 

weitere Maßnahmen 
8-133.0 25 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 
3-826 22 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
3-802 21 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
8-559.80 21 Fachübergreifende und andere Frührehabilitation: Mindestens 42 

Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 15 Therapieeinheiten 
(jeweils von mindestens 30 Minuten) pro Woche 

8-563.0 20 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage 
8-020.x 18 Therapeutische Injektion: Sonstige 
8-98g.11 18 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 
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8-98g.12 18 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

9-984.b 18 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
8-125.2 16 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Über eine liegende PEG-Sonde, endoskopisch 
3-203 15 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
8-987.13 15 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 21 Behandlungstage 

8-123.1 14 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung 
8-561.1 14 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 

physikalische Monotherapie 
8-98g.10 13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

8-552.8 12 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 42 bis 
höchstens 55 Behandlungstage 

3-820 11 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
3-13g 10 Urethrographie 
3-206 10 Native Computertomographie des Beckens 
3-207 10 Native Computertomographie des Abdomens 
5-572.1 10 Zystostomie: Perkutan 
8-132.0 10 Manipulationen an der Harnblase: Instillation 
8-831.00 10 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd 
8-800.c0 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
8-552.7 8 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 28 bis 

höchstens 41 Behandlungstage 
3-13f 7 Zystographie 
8-552.5 7 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 14 bis 

höchstens 20 Behandlungstage 
8-931.0 7 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 

Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung 
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

9-984.8 7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
1-334.2 6 Urodynamische Untersuchung: Video-Urodynamik 
3-13e 6 Miktionszystourethrographie 
5-010.2 6 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation 
5-020.72 6 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels ohne Beteiligung des 

Gesichtsschädels, mit alloplastischem Material: Mit computerassistiert 
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat], großer oder komplexer Defekt 

5-916.a0 6 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

8-155.2 6 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Harnblase 
8-191.5 6 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Hydrokolloidverband 
8-212 6 Quengelbehandlung 
8-930 6 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
8-98g.13 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 

9-984.7 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
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3-202 5 Native Computertomographie des Thorax 
5-896.1e 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und 
Knie 

8-831.0 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Legen 

1-710 4 Ganzkörperplethysmographie 
1-931.0 4 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik: Ohne 

Resistenzbestimmung 
3-82a 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
5-010.x 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Sonstige 
5-013.1 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen 

Hämatoms 
5-021.0 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik an der Konvexität 
5-787.1r 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 
5-916.a5 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich 
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums 

5-984 4 Mikrochirurgische Technik 
8-125.1 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Transnasal, endoskopisch 
8-137.00 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Einlegen: Transurethral 
8-980.10 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 

Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 
1-854.6 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Hüftgelenk 
3-052 < 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
3-226 < 4 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 
3-821 < 4 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel 
5-013.0 < 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Drainage von subduraler Flüssigkeit 
5-023.10 < 4 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den 

Peritonealraum: Ventrikuloperitoneal 
5-572.5 < 4 Zystostomie: Operative Dilatation eines Zystostomiekanals mit Anlegen 

eines dicklumigen suprapubischen Katheters 
5-787.1n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 
5-787.9d < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Becken 
5-850.b5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Brustwand und Rücken 
5-896.2c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion 

6-00f.p3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 
300 mg bis 400 mg 

8-017.2 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 21 
Behandlungstage 

8-123.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel 
8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 
8-144.0 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
8-547.31 < 4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 
8-552.0 < 4 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 7 bis 

höchstens 13 Behandlungstage 
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8-559.60 < 4 Fachübergreifende und andere Frührehabilitation: Mindestens 28 bis 
höchstens 34 Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 15 
Therapieeinheiten (jeweils von mindestens 30 Minuten) pro Woche 

8-988.3 < 4 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Mindestens 21 Behandlungstage 
9-401.10 < 4 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: 

Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden 
9-984.9 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
1-334.1 < 4 Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung 
3-137 < 4 Ösophagographie 
3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 
3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 
3-822 < 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
5-010.0x < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Sonstige 
5-012.2 < 4 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entleerung 

eines epiduralen Hämatoms 
5-020.2 < 4 Kranioplastik: Schädeldach mit Transposition (mit zuvor entferntem 

Schädelknochenstück) 
5-023.12 < 4 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den 

Peritonealraum: Subduroperitoneal 
5-024.1 < 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines zentralen 

Katheters 
5-312.0 < 4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie 
5-316.2 < 4 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas 
5-316.x < 4 Rekonstruktion der Trachea: Sonstige 
5-511.11 < 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision 

der Gallengänge 
5-780.4f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Femur proximal 
5-780.7n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Tibia distal 
5-782.3f < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Femur 
proximal 

5-784.0f < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Femur proximal 

5-787.06 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal 
5-800.3k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Oberes 

Sprunggelenk 
5-800.7g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Hüftgelenk 
5-850.b8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Oberschenkel und Knie 
5-852.18 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: 

Oberschenkel und Knie 
5-892.3e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 
5-896.16 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla 
5-896.1c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-896.1d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß 

5-896.1f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 
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5-896.26 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Schulter und Axilla 

5-900.1c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion 

5-916.a1 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

5-921.3f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Unterschenkel 

6-002.p9 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 450 mg bis 
unter 500 mg 

8-133.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung 
8-151.1 < 4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des 

Auges: Ventrikel 
8-190.23 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
8-191.20 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad 
8-552.6 < 4 Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 21 bis 

höchstens 27 Behandlungstage 
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
8-831.2 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Wechsel 
8-831.20 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd 
8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

1-204.2 < 4 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 
Liquorentnahme 

1-206 < 4 Neurographie 
1-207.x < 4 Elektroenzephalographie [EEG]: Sonstige 
1-336 < 4 Harnröhrenkalibrierung 
1-620.01 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage 
1-632.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 
1-712 < 4 Spiroergometrie 
1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 
3-05c.0 < 4 Endosonographie der männlichen Genitalorgane: Transrektal 
3-13d.5 < 4 Urographie: Retrograd 
3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
3-705.1 < 4 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie 
3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
5-010.02 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Bifrontal 
5-010.03 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Temporal 
5-010.1x < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Sonstige 
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5-012.0 < 4 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: 
Dekompression 

5-012.6 < 4 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Reoperation 
mit Einbringen einer Drainage 

5-013.40 < 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen 
Hämatoms: Offen chirurgisch 

5-020.68 < 4 Kranioplastik: Rekonstruktion des Hirnschädels mit Beteiligung multipler 
Regionen des Gesichtsschädels (ab 3 Regionen) mit computerassistiert 
vorgefertigtem Implantat [CAD-Implantat] 

5-023.x < 4 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Sonstige 
5-024.0 < 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Revision eines Ventils 
5-024.4 < 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Probatorisches Abklemmen 

des peripheren Katheters 
5-024.6 < 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung eines 

Liquorshuntes (oder Hirnwasserableitung) 
5-024.7 < 4 Revision und Entfernung von Liquorableitungen: Entfernung einer externen 

Drainage 
5-313.3 < 4 Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Trachea 
5-314.x < 4 Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea: 

Sonstige 
5-344.3 < 4 Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen Pleura], 

thorakoskopisch 
5-344.43 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Subtotal, viszeral und 

parietal kombiniert 
5-377.2 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit einer 
Schrittmachersonde 

5-389.8x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und 
Fuß: Sonstige 

5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-431.31 < 4 Gastrostomie: Freilegung und Entfernung einer eingewachsenen PEG-
Halteplatte: Endoskopisch 

5-433.21 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: 
Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge 

5-450.3 < 4 Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie (PEJ) 
5-454.40 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Duodenums: Offen 

chirurgisch 
5-467.10 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Verschluss einer Darmfistel, offen 

chirurgisch: Duodenum 
5-470.0 < 4 Appendektomie: Offen chirurgisch 
5-511.02 < 4 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Mit operativer Revision der 

Gallengänge 
5-530.33 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 
5-780.4d < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Becken 
5-780.4g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Femurschaft 
5-780.5f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Femur proximal 
5-780.5g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Femurschaft 
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5-780.7g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: 
Femurschaft 

5-780.8d < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 
eines Medikamententrägers: Becken 

5-782.1f < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Weichteilresektion: Femur proximal 

5-782.3r < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Fibula 
distal 

5-782.a4 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Radius proximal 

5-782.ad < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Becken 

5-782.af < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Femur proximal 

5-782.an < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Tibia distal 

5-783.0d < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Becken 

5-783.0k < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 
Tibia proximal 

5-786.8 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe 
5-787.0b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale 
5-787.0c < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Hand 
5-787.0u < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tarsale 
5-787.16 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Radius distal 
5-787.29 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal 
5-787.93 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Humerus distal 
5-787.9g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femurschaft 
5-787.9h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femur distal 
5-787.9n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal 
5-787.9x < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Sonstige 
5-787.kf < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur 

proximal 
5-787.kn < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia distal 
5-787.kr < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal 
5-787.mk < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Ringfixateur: Tibia proximal 
5-787.xd < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Becken 
5-78a.kf < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 

winkelstabile Platte: Femur proximal 
5-801.0k < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Oberes Sprunggelenk 
5-808.70 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Ohne weiteres Gelenk 
5-820.41 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: 

Zementiert 
5-821.f3 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Wechsel einer Duokopfprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder 
n.n.bez. 

5-829.2 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Girdlestone-Resektion am Hüftgelenk, 
primär 

5-829.9 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. 
nach Entfernung einer Endoprothese) 

5-829.g < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern 
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5-829.k2 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine 
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. 
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt 
entsprechenden Länge und Dicke 

5-849.3 < 4 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem 
Gewebe 

5-850.d7 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- 
und Genitalregion und Gesäß 

5-850.d8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 
Oberschenkel und Knie 

5-859.18 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 
Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 

5-892.06 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter 
und Axilla 

5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Brustwand und Rücken 

5-892.0e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Oberschenkel und Knie 

5-892.3f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 
Medikamententrägers: Unterschenkel 

5-892.4c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines 
Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion 

5-896.0f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel 

5-896.0g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß 

5-896.17 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-896.1g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 

5-896.29 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Hand 

5-898.5 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total 
5-900.16 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Schulter und Axilla 
5-900.1e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie 
5-902.4f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Unterschenkel 
5-903.07 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-903.66 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 

Schulter und Axilla 
5-921.3e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Oberschenkel und Knie 

5-922.0 < 4 Wunddebridement an Muskel, Sehne und Faszie bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Debridement eines Muskels 

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
6-002.b6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 200 mg bis 

unter 250 mg 
6-002.p3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 150 mg bis 

unter 200 mg 
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6-002.pd < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 800 mg bis 
unter 900 mg 

6-002.pg < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.200 mg 
bis unter 1.400 mg 

6-002.qm < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Liposomales Amphotericin B, 
parenteral: 8.650 mg bis unter 11.150 mg 

6-003.kc < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Anidulafungin, parenteral: 1.400 mg 
bis unter 1.600 mg 

6-005.8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Everolimus, oral 
6-005.q4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Ustekinumab, subkutan: 90 mg bis 

unter 135 mg 
6-00f.p9 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 

900 mg bis 1.000 mg 
8-020.5 < 4 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 
8-124.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Wechsel 
8-124.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Entfernung 
8-137.12 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Wechsel: Über ein Stoma 
8-137.20 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Entfernung: Transurethral 
8-138.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne 

operative Dilatation 
8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 
8-158.h < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 
8-171.0 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) des Ohres: Äußerer Gehörgang 
8-176.x < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und 

temporärem Bauchdeckenverschluss: Sonstige 
8-190.20 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 
8-190.40 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem 
Wundverschluss (zur Prophylaxe von Komplikationen): Bis 7 Tage 

8-191.21 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Mit Debridement-Bad 

8-192.1a < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Brustwand und Rücken 

8-192.1b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Bauchregion 

8-192.1d < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Gesäß 

8-192.1e < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Oberschenkel und Knie 

8-192.1g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Fuß 

8-200.b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Metakarpale 
8-201.g < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Hüftgelenk 
8-210 < 4 Brisement force 
8-211 < 4 Redressierende Verfahren 
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8-559.40 < 4 Fachübergreifende und andere Frührehabilitation: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 15 
Therapieeinheiten (jeweils von mindestens 30 Minuten) pro Woche 

8-559.50 < 4 Fachübergreifende und andere Frührehabilitation: Mindestens 21 bis 
höchstens 27 Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 15 
Therapieeinheiten (jeweils von mindestens 30 Minuten) pro Woche 

8-559.70 < 4 Fachübergreifende und andere Frührehabilitation: Mindestens 35 bis 
höchstens 41 Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 15 
Therapieeinheiten (jeweils von mindestens 30 Minuten) pro Woche 

8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Synchronisiert (Kardioversion) 

8-718.82 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Prolongierte 
Beatmungsentwöhnung auf spezialisierter intensivmedizinischer 
Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 6 bis höchstens 10 
Behandlungstage 

8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
8-800.c3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 
8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE 
bis unter 2.500 IE 

8-812.61 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 

8-831.01 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, retrograd 

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie 
8-919 < 4 Komplexe Akutschmerzbehandlung 
8-980.0 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 

Aufwandspunkte 
8-980.20 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 

Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 
8-980.30 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte 
8-980.31 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte 
8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage 

8-988.0 < 4 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Bis zu 6 Behandlungstage 
8-988.1 < 4 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Mindestens 7 bis höchstens 13 

Behandlungstage 
8-988.2 < 4 Spezielle Komplexbehandlung der Hand: Mindestens 14 bis höchstens 20 

Behandlungstage 
9-984.a < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 
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B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[6].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 41,12 Arzt, Assistenzarzt, (Assistenz-)Arzt in Weiterbildung 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

41,12  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 41,12  
Fälle je VK/Person 23,12743  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 23,74 Facharzt, Oberarzt, Chefarzt, leitender Arzt, leitender 
Oberarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

23,74  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 23,74  
Fälle je VK/Person 40,05897  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ06 Allgemeinchirurgie  
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  
AQ13 Viszeralchirurgie  
AQ23 Innere Medizin  
AQ30 Innere Medizin und Pneumologie  
AQ41 Neurochirurgie  
AQ42 Neurologie  
AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin  
AQ54 Radiologie  
AQ63 Allgemeinmedizin  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF02 Akupunktur  
ZF09 Geriatrie  
ZF15 Intensivmedizin  
ZF23 Magnetresonanztomographie – 

fachgebunden – (MWBO 2003) 
 

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie (MWBO 
2003) 

 

ZF28 Notfallmedizin  
ZF30 Palliativmedizin  
ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie 

(MWBO 2003) 
 

ZF37 Rehabilitationswesen  
ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – 

(MWBO 2003) 
 

ZF40 Sozialmedizin  
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Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie  
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie  
ZF44 Sportmedizin  
ZF50 Balneologie und Medizinische Klimatologie  
ZF52 Ernährungsmedizin  
ZF70 Magnetresonanztomographie  
ZF71 Manuelle Medizin  
ZF72 Physikalische Therapie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 92,76 funktionale Betrachtung, d.h. Altenpfleger mit 
Tätigkeit GKP; Dauernachtwache, Hauptamtliche 
Praxisanleiter, Stationsleiter, Bereichsleiter 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

90,89  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

1,87  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 92,76  
Fälle je VK/Person 10,25226  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 

Anzahl Vollkräfte 3,64  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

3,64  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 3,64  
Fälle je VK/Person 261,26373  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 1,85  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,26  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,59  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 1,85  
Fälle je VK/Person 514,05405  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 4,76  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

4,34  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,42  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 4,76  
Fälle je VK/Person 199,78991  
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Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 2,65  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,65  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 2,65  
Fälle je VK/Person 358,86792  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ20 Praxisanleitung  
PQ21 Casemanagement  

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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B-[7].1 Abteilung für Anästhesie, Intensiv-, Rettungs- und Schmerzmedizin 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Abteilung für Anästhesie, Intensiv-, Rettungs- und Schmerzmedizin 

Fachabteilungsschlüssel 3600 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Prof. Dr. Alexander Tzabazis 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bg-klinikum-

hamburg.de/behandlungsspektrum/anaesthesie-
intensiv-rettungs-und-schmerzmedizin/ 

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung Das Krankenhaus hält sich bei der 
Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärzten und Ärztinnen an 
die Empfehlung der DKG nach § 
135c SGB V. 

  

mailto:mail@bgk-hamburg.de
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/anaesthesie-intensiv-rettungs-und-schmerzmedizin/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/anaesthesie-intensiv-rettungs-und-schmerzmedizin/
https://www.bg-klinikum-hamburg.de/behandlungsspektrum/anaesthesie-intensiv-rettungs-und-schmerzmedizin/
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B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  
VX00 Durchführung von Narkosen für operative Ein-griffe, 

Interventionen und Diagnostik einschließlich 
postnarkotischer Überwachung auf spezieller 
Aufwachstation 

 

VX00 Intensivmedizinische Behandlung auf der operativ-
traumatologischen Intensivstation und der Intensivstation 
für Brandverletzte 

 

VX00 Notarztgestellung für das Notarzteinsatzfahrzeug 25 der 
Berufsfeuerwehr Hamburg, den Rettungshubschrauber 
"Christoph Hansa" des ADAC und den 
Intensivtransportwagen am Bundeswehrkrankenhaus 
Hamburg 

 

VX00 Stellung des Transfusionsverantwortlichen am 
Krankenhaus 

 

VX00 Stellung des Transplantationsbeauftragten am 
Krankenhaus 

 

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 205 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[7].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

F45.41 90 Chronische Schmerzstörung mit somatischen und psychischen Faktoren 
S06.6 8 Traumatische subarachnoidale Blutung 
R52.1 7 Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz 
L51.21 4 Toxische epidermale Nekrolyse [Lyell-Syndrom]: Befall von 30 % der 

Körperoberfläche und mehr 
S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung 
S12.1 < 4 Fraktur des 2. Halswirbels 
S12.24 < 4 Fraktur des 6. Halswirbels 
T84.5 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese 
I61.0 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 
J96.09 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ nicht 

näher bezeichnet 
S06.0 < 4 Gehirnerschütterung 
S06.28 < 4 Sonstige diffuse Hirn- und Kleinhirnverletzungen 
S06.8 < 4 Sonstige intrakranielle Verletzungen 
S72.2 < 4 Subtrochantäre Fraktur 
T23.3 < 4 Verbrennung 3. Grades des Handgelenkes und der Hand 
T24.3 < 4 Verbrennung 3. Grades der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß 
T75.4 < 4 Schäden durch elektrischen Strom 
A40.0 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A 
A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus 
A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet 
C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes 
E87.1 < 4 Hypoosmolalität und Hyponatriämie 
E87.2 < 4 Azidose 
E87.5 < 4 Hyperkaliämie 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

F07.8 < 4 Sonstige organische Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen aufgrund 
einer Krankheit, Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns 

G90.50 < 4 Komplexes regionales Schmerzsyndrom der oberen Extremität, Typ I 
I10.91 < 4 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer 

hypertensiven Krise 
I46.0 < 4 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung 
I60.4 < 4 Subarachnoidalblutung, von der A. basilaris ausgehend 
I61.3 < 4 Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm 
I63.3 < 4 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 
I63.4 < 4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 
J80.03 < 4 Atemnotsyndrom des Erwachsenen [ARDS]: Schweres Atemnotsyndrom 

des Erwachsenen [ARDS] 
J95.80 < 4 Iatrogener Pneumothorax 
J96.11 < 4 Chronische respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II 

[hyperkapnisch] 
K25.1 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation 
L40.1 < 4 Generalisierte Psoriasis pustulosa 
L51.20 < 4 Toxische epidermale Nekrolyse [Lyell-Syndrom]: Befall von weniger als 30 % 

der Körperoberfläche 
M00.01 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M00.05 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M00.86 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle 

Erreger: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M00.95 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M25.57 < 4 Gelenkschmerz: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
M46.24 < 4 Wirbelosteomyelitis: Thorakalbereich 
M48.02 < 4 Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich 
M48.06 < 4 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich 
M79.82 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Oberarm 

[Humerus, Ellenbogengelenk] 
M79.86 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: 

Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M86.05 < 4 Akute hämatogene Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M86.16 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
M86.61 < 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
M86.65 < 4 Sonstige chronische Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
M96.82 < 4 Verzögerte Knochenheilung nach Fusion oder Arthrodese 
N15.11 < 4 Perinephritischer Abszess 
N49.80 < 4 Fournier-Gangrän beim Mann 
S06.23 < 4 Multiple intrazerebrale und zerebellare Hämatome 
S11.80 < 4 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Halses 
S12.0 < 4 Fraktur des 1. Halswirbels 
S12.25 < 4 Fraktur des 7. Halswirbels 
S22.06 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12 
S24.11 < 4 Komplette Querschnittverletzung des thorakalen Rückenmarkes 
S32.05 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L5 
S32.1 < 4 Fraktur des Os sacrum 
S32.5 < 4 Fraktur des Os pubis 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

S35.2 < 4 Verletzung des Truncus coeliacus oder der A. mesenterica 
S42.21 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf 
S42.41 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylär 
S55.1 < 4 Verletzung der A. radialis in Höhe des Unterarmes 
S70.0 < 4 Prellung der Hüfte 
S72.01 < 4 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 
S72.10 < 4 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet 
S72.3 < 4 Fraktur des Femurschaftes 
S82.82 < 4 Trimalleolarfraktur 
T20.3 < 4 Verbrennung 3. Grades des Kopfes und des Halses 
T21.30 < 4 Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Teil nicht näher bezeichnet 
T21.33 < 4 Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Bauchdecke 
T21.34 < 4 Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Rücken [jeder Teil] 
T21.81 < 4 Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Brustdrüse [Mamma] 
T21.83 < 4 Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Bauchdecke 
T22.32 < 4 Verbrennung 3. Grades der Schulter und des Armes, ausgenommen 

Handgelenk und Hand: (Ober-) Arm und Schulterregion 
T24.21 < 4 Verbrennung Grad 2b der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß 
T25.3 < 4 Verbrennung 3. Grades der Knöchelregion und des Fußes 
T84.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne 

Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation] 

B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

3-993 332 Quantitative Bestimmung von Parametern 
8-930 277 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
8-980.0 248 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 

Aufwandspunkte 
3-200 240 Native Computertomographie des Schädels 
8-831.00 200 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd 
8-800.c0 120 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
3-225 95 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-222 86 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
1-620.00 84 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 

weitere Maßnahmen 
5-983 81 Reoperation 
8-980.10 78 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 

Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 
8-812.60 73 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis 
unter 6 TE 

8-701 66 Einfache endotracheale Intubation 
8-918.22 66 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 21 

Behandlungstage: Mindestens 84 Therapieeinheiten, davon mindestens 21 
Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren 

5-921.19 63 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Hand 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-931.0 61 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische Messung 
der zentralvenösen Sauerstoffsättigung 

9-401.42 61 Psychosoziale Interventionen: Künstlerische Therapie: Mehr als 4 Stunden 
5-921.18 57 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Unterarm 

3-203 56 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-921.1e 54 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Oberschenkel und Knie 

8-191.21 50 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Mit Debridement-Bad 

8-144.0 44 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
5-921.17 42 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Oberarm und Ellenbogen 

5-984 41 Mikrochirurgische Technik 
5-921.11 38 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Nase 

5-921.14 38 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut) 

8-191.01 37 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Mit Debridement-Bad 

8-191.11 37 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband: Mit Debridement-Bad 

8-980.11 37 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 
Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 

5-921.1b 35 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Bauchregion 

5-921.1f 35 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Unterschenkel 

8-980.20 34 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 

8-800.c1 33 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 

8-831.0 33 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Legen 

5-921.12 32 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Ohr 

5-921.1a 32 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Brustwand 

5-311.0 29 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie 
8-831.20 28 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 

Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd 
5-013.1 27 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines subduralen 

Hämatoms 
5-921.15 27 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Hals 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-010.2 26 Schädeleröffnung über die Kalotte: Bohrlochtrepanation 
3-205 25 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 
3-802 25 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
5-916.a0 25 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 
8-561.1 25 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 

physikalische Monotherapie 
5-431.20 24 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch 

Fadendurchzugsmethode 
5-921.10 24 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Lippe 

5-921.1d 24 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Gesäß 

5-925.0e 24 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Oberschenkel 
und Knie 

5-925.0f 23 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: 
Unterschenkel 

5-921.08 21 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterarm 

5-921.16 21 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Schulter und Axilla 

5-921.1g 21 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Fuß 

8-812.61 20 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis 
unter 11 TE 

8-980.21 20 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte 

3-202 19 Native Computertomographie des Thorax 
5-896.1f 19 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel 
5-921.13 19 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Augenlid 

5-921.3e 19 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Oberschenkel und Knie 

5-312.0 18 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie 
5-921.07 18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Oberarm und Ellenbogen 

5-921.09 18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hand 

5-921.1c 17 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Leisten- und Genitalregion (ohne Skrotum) 

8-800.c2 17 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 
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8-803.2 17 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion 
(Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

9-984.7 17 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
5-921.04 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte 
Kopfhaut) 

5-921.0e 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Oberschenkel und Knie 

5-921.2f 16 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Unterschenkel 

8-91b 16 Interdisziplinäre multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung 
8-980.30 16 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte 
5-896.18 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm 
5-896.19 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hand 
5-921.0a 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Brustwand 

5-921.1h 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Behaarte Kopfhaut 

5-921.3f 15 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Unterschenkel 

8-800.g0 15 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-812.62 15 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis 
unter 21 TE 

5-021.0 14 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik an der Konvexität 
5-896.1e 14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und 
Knie 

5-921.0f 14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Unterschenkel 

5-921.2e 14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Oberschenkel und Knie 

8-191.20 14 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad 

1-613 13 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 
3-220 13 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
5-311.1 13 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie 
5-900.04 13 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 
5-921.1j 13 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Rücken 

8-919 13 Komplexe Akutschmerzbehandlung 
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8-980.40 13 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657 bis 2.208 
Aufwandspunkte: 1.657 bis 1.932 Aufwandspunkte 

5-010.0x 12 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Sonstige 
5-780.6d 12 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Becken 
5-925.08 12 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 

Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Unterarm 
8-771 12 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
9-984.8 12 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
1-632.0 11 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
5-896.2e 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie 

5-921.37 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Oberarm und Ellenbogen 

8-191.10 11 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad 

8-812.51 11 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE 
bis unter 2.500 IE 

8-854.2 11 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 

5-029.10 10 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder 
Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur Messung des intrakraniellen 
Druckes oder der Sauerstoffsättigung im Hirngewebe 

5-541.0 10 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 
5-896.1d 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß 
5-921.0b 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Bauchregion 

5-921.1m 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Dammregion 

5-925.07 10 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Oberarm und 
Ellenbogen 

8-191.5 10 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Hydrokolloidverband 

3-052 9 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
5-800.3h 9 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk 
5-835.9 9 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Transplantation von Spongiosa(spänen) 

oder kortikospongiösen Spänen (autogen) 
5-850.b7 9 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Leisten- 

und Genitalregion und Gesäß 
5-896.17 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-921.01 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Nase 

5-925.09 9 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Hand 

5-925.0g 9 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Fuß 

8-132.1 9 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
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8-191.00 9 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Feuchtverband mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad 

8-821.2 9 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular) 

8-831.04 9 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Legen: Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein 
zentralvenöses Gefäß 

8-915 9 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie 

3-221 8 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 
3-806 8 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 
5-896.1c 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und 
Genitalregion 

5-916.78 8 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 
Unterarm 

5-921.05 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Hals 

5-921.0h 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Behaarte Kopfhaut 

5-921.1k 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Skrotum 

5-921.28 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Unterarm 

5-921.29 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Hand 

5-921.38 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Unterarm 

5-921.39 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Hand 

5-921.3a 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Brustwand 

5-921.3b 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Bauchregion 

5-925.06 8 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Schulter und 
Axilla 

8-706 8 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
8-800.g1 8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 2 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.e8 8 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 1.000 Einheiten bis unter 2.000 Einheiten 

8-812.50 8 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE 
bis unter 1.500 IE 
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8-932 8 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
Pulmonalarteriendruckes 

3-800 7 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
3-826 7 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
5-013.40 7 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen 

Hämatoms: Offen chirurgisch 
5-044.4 7 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 
5-780.4d 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Becken 
5-780.8d 7 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Becken 
5-800.ah 7 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Kniegelenk 
5-835.d0 7 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von allogenem 

Knochentransplantat: Ohne Anreicherung von Knochenwachstumszellen 
5-896.2c 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion 

5-896.2d 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Gesäß 

5-921.00 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Lippe 

5-921.0d 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Gesäß 

5-921.36 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Schulter und Axilla 

5-921.3g 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Fuß 

5-921.xe 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Oberschenkel und Knie 

5-925.0a 7 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Brustwand 

5-925.0j 7 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Rücken 

8-152.1 7 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
8-800.c3 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 
8-918.21 7 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 21 

Behandlungstage: Mindestens 84 Therapieeinheiten, davon weniger als 21 
Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren 

9-984.9 7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
1-207.0 6 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System) 
1-610.0 6 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt 
5-031.02 6 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente 
5-032.02 6 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

dorsal: Mehr als 2 Segmente 
5-469.20 6 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 
5-780.6f 6 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur proximal 
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5-850.b3 6 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 
Unterarm 

5-896.1a 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und 
Rücken 

5-921.02 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Ohr 

5-921.0g 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Fuß 

5-921.2g 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Fuß 

5-921.xf 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Unterschenkel 

8-133.0 6 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 
8-190.21 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 
8-190.23 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
8-812.63 6 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 21 TE bis 
unter 31 TE 

8-980.31 6 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 
Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte 

8-987.10 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 6 Behandlungstage 

8-98g.11 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

3-207 5 Native Computertomographie des Abdomens 
3-226 5 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
5-010.03 5 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Temporal 
5-012.2 5 Inzision der Schädelknochen [Kraniotomie und Kraniektomie]: Entleerung 

eines epiduralen Hämatoms 
5-030.70 5 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

ventral: 1 Segment 
5-056.40 5 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 

chirurgisch 
5-216.0 5 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen 
5-399.5 5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 

venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-450.3 5 Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie (PEJ) 
5-572.1 5 Zystostomie: Perkutan 
5-790.6g 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femurschaft 
5-794.k6 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 
5-799.1 5 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese: 

Durch Schraube, ventral 
5-799.2 5 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese: 

Durch Schraube, dorsal 
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5-839.60 5 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 1 Segment 

5-839.61 5 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 2 Segmente 

5-83b.51 5 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben-Stab-System: 2 Segmente 

5-83b.52 5 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
Schrauben-Stab-System: 3 Segmente 

5-840.61 5 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger 
5-841.11 5 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum 
5-850.d7 5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- 

und Genitalregion und Gesäß 
5-855.13 5 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Unterarm 
5-896.2f 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterschenkel 

5-896.2g 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Fuß 

5-916.7f 5 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 
Unterschenkel 

5-916.7g 5 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 
Fuß 

5-916.a1 5 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder 
Gelenken der Extremitäten 

5-921.0c 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Leisten- und Genitalregion (ohne 
Skrotum) 

5-921.0j 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Rücken 

5-921.3j 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Rücken 

5-921.xa 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Brustwand 

5-925.04 5 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Sonstige 
Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut) 

5-925.05 5 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Hals 

5-925.0b 5 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Bauchregion 

8-191.70 5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Okklusivverband mit enzymatischem Wunddebridement bei Verbrennungen: 
Bis unter 500 cm² der Körperoberfläche 

8-800.g2 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 3 
Thrombozytenkonzentrate 

8-900 5 Intravenöse Anästhesie 
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8-918.14 5 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis höchstens 
20 Behandlungstage: Mindestens 56 Therapieeinheiten, davon mindestens 
14 Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren 

8-980.41 5 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657 bis 2.208 
Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte 

8-980.50 5 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 
Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte 

8-987.13 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 21 Behandlungstage 

9-984.a 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
3-820 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
5-010.1x 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Sonstige 
5-021.2 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, frontobasal 
5-022.00 4 Inzision am Liquorsystem: Anlegen einer externen Drainage: Ventrikulär 
5-312.1 4 Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie 
5-389.2x 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: 

Sonstige 
5-541.2 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie 
5-780.8f 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Femur proximal 
5-790.1b 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
5-796.1c 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-800.2h 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Kniegelenk 
5-800.3k 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Oberes 

Sprunggelenk 
5-800.ak 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Oberes Sprunggelenk 
5-83b.54 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 4 Segmente 
5-83b.70 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

intervertebrale Cages: 1 Segment 
5-896.09 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand 
5-896.1g 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 
5-902.4a 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Brustwand und Rücken 
5-916.79 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Hand 
5-921.06 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Schulter und Axilla 

5-921.26 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Schulter und Axilla 

5-921.34 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte 
Kopfhaut) 

5-921.35 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Hals 
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5-921.3d 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Gesäß 

5-921.xb 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Bauchregion 

5-925.0d 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Gesäß 

5-981 4 Versorgung bei Mehrfachverletzung 
5-986.x 4 Minimalinvasive Technik: Sonstige 
8-132.0 4 Manipulationen an der Harnblase: Instillation 
8-190.22 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 

Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 
8-191.72 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Okklusivverband mit enzymatischem Wunddebridement bei Verbrennungen: 
1.000 cm² bis unter 1.500 cm² der Körperoberfläche 

8-191.73 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Okklusivverband mit enzymatischem Wunddebridement bei Verbrennungen: 
1.500 cm² bis unter 2.000 cm² der Körperoberfläche 

8-700.0 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen Tubus 
8-718.84 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Prolongierte 

Beatmungsentwöhnung auf spezialisierter intensivmedizinischer 
Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 21 bis höchstens 40 
Behandlungstage 

8-800.f0 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 1 Apherese-
Thrombozytenkonzentrat 

8-810.e9 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 2.000 Einheiten bis unter 3.000 Einheiten 

8-855.82 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 

8-980.7 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 3.681 bis 4.600 
Aufwandspunkte 

8-987.12 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 
Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage 

3-228 < 4 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 
3-996 < 4 Anwendung eines 3D-Bildwandlers 
5-029.c < 4 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Entfernung einer 

intrakraniellen Messsonde 
5-030.72 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

ventral: Mehr als 2 Segmente 
5-044.3 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm 
5-386.a2 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand 
5-389.a2 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 

Unterarm und Hand 
5-469.00 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch 
5-470.0 < 4 Appendektomie: Offen chirurgisch 
5-505.1 < 4 Rekonstruktion der Leber: Tamponade 
5-780.4g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Femurschaft 
5-780.5d < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Becken 
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5-780.8g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 
eines Medikamententrägers: Femurschaft 

5-786.8 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe 
5-786.x < 4 Osteosyntheseverfahren: Sonstige 
5-790.0d < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Becken 
5-790.1c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
5-792.5g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: 
Femurschaft 

5-794.16 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius 
distal 

5-796.k0 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Klavikula 

5-799.3 < 4 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese: 
Durch Platte, ventral 

5-799.4 < 4 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese: 
Durch Platte, dorsal 

5-79a.0e < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Schraube: Iliosakralgelenk 

5-800.3m < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Unteres 
Sprunggelenk 

5-800.5h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Kniegelenk 

5-800.ag < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Hüftgelenk 

5-801.0g < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Hüftgelenk 

5-829.g < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern 
5-831.0 < 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe 
5-836.30 < 4 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment 
5-839.5 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer 

Wirbelsäulenoperation 
5-83b.20 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben: 1 Segment 
5-83b.30 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

ventrales Schrauben-Platten-System: 1 Segment 
5-83b.50 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 1 Segment 
5-840.44 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Langfinger 
5-850.b2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-850.b8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.c3 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterarm 
5-850.d8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 

Oberschenkel und Knie 
5-852.09 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 

Unterschenkel 
5-853.13 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Unterarm 
5-859.12 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen 
5-866.4 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion 
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5-86a.00 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Zwei Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-86a.02 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelhand- und/oder Fingerstrahlen: Vier Mittelhand- 
und/oder Fingerstrahlen 

5-885.1 < 4 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und Muskeltransplantation: 
Spalthauttransplantation 

5-894.0d < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 
primären Wundverschluss: Gesäß 

5-895.0d < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß 

5-895.2e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 

5-896.1b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion 

5-900.08 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Primärnaht: Unterarm 

5-900.1f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Unterschenkel 

5-921.0k < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Skrotum 

5-921.0m < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Dammregion 

5-921.25 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Hals 

5-921.27 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Oberarm und Ellenbogen 

5-921.2a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Brustwand 

5-921.2j < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Rücken 

5-921.32 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Ohr 

5-921.xg < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Fuß 

5-921.xk < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Skrotum 

5-925.02 < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Ohr 

5-988.0 < 4 Anwendung eines Navigationssystems: Radiologisch 
6-002.p8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 400 mg bis 

unter 450 mg 
6-002.p9 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 450 mg bis 

unter 500 mg 
8-123.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung 
8-128 < 4 Anwendung eines Stuhldrainagesystems 
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8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 
8-155.2 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Harnblase 
8-176.2 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und 

temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale 
Lavage) 

8-190.20 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

8-390.x < 4 Lagerungsbehandlung: Sonstige 
8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Synchronisiert (Kardioversion) 
8-718.82 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Prolongierte 

Beatmungsentwöhnung auf spezialisierter intensivmedizinischer 
Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 6 bis höchstens 10 
Behandlungstage 

8-718.83 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Prolongierte 
Beatmungsentwöhnung auf spezialisierter intensivmedizinischer 
Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 11 bis höchstens 20 
Behandlungstage 

8-800.c5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE 

8-800.g4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 5 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 

8-812.52 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE 
bis unter 3.500 IE 

8-831.02 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Legen: Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß 

8-831.2 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Wechsel 

8-855.83 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden 

9-320 < 4 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des 
Sprechens, der Stimme und des Schluckens 

9-401.32 < 4 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 4 Stunden 
9-984.6 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
1-204.2 < 4 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 

Liquorentnahme 
1-620.01 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage 
1-854.6 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Hüftgelenk 
1-931.0 < 4 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik: Ohne 

Resistenzbestimmung 
3-137 < 4 Ösophagographie 
3-13f < 4 Zystographie 
3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 
3-843.0 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne Sekretin-

Unterstützung 
3-843.1 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Mit Sekretin-

Unterstützung 
5-010.00 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte 
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5-010.12 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Bifrontal 
5-015.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem intrakraniellem Gewebe: 

Intrazerebrales Tumorgewebe, hirneigen 
5-023.10 < 4 Anlegen eines Liquorshuntes [Shunt-Implantation]: Ableitung in den 

Peritonealraum: Ventrikuloperitoneal 
5-029.11 < 4 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Implantation oder 

Wechsel einer intrakraniellen Messsonde: Zur kombinierten Messung des 
intrakraniellen Druckes und der Sauerstoffsättigung im Hirngewebe 

5-029.6 < 4 Andere Operationen an Schädel, Gehirn und Hirnhäuten: Revision einer 
intrakraniellen Messsonde 

5-030.32 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 
dorsal: Mehr als 2 Segmente 

5-031.01 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente 
5-031.10 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Laminotomie BWS: 1 Segment 
5-032.01 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, 

dorsal: 2 Segmente 
5-038.d < 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung einer 

Medikamentenpumpe zur intrathekalen und/oder epiduralen Infusion 
5-044.8 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Bein 
5-056.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm 
5-311.x < 4 Temporäre Tracheostomie: Sonstige 
5-311.y < 4 Temporäre Tracheostomie: N.n.bez. 
5-313.3 < 4 Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Trachea 
5-334.0 < 4 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung), 

offen chirurgisch 
5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder 

Pleurahöhle, offen chirurgisch 
5-340.c < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur Hämatomausräumung 
5-388.20 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. ulnaris 
5-389.a0 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Kopf, 

extrakraniell und Hals 
5-399.2 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Adhäsiolyse und/oder Dekompression 
5-419.x < 4 Andere Operationen an der Milz: Sonstige 
5-431.2x < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Sonstige 
5-454.60 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen chirurgisch 
5-460.51 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Sigmoideostoma: Laparoskopisch 
5-511.41 < 4 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus anderen 

Gründen: Ohne operative Revision der Gallengänge 
5-541.1 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit 

Drainage 
5-541.3 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-

Laparotomie (programmierte Relaparotomie) 
5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der 

Bauchwand (bei postoperativer Wunddehiszenz) 
5-545.1 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver Verschluss eines 

temporären Bauchdeckenverschlusses 
5-546.1 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Naht von 

Mesenterium, Omentum majus oder minus (nach Verletzung) 
5-549.0 < 4 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Fremdkörpers aus der 

Bauchhöhle 
5-780.5f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Femur proximal 
5-780.6g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femurschaft 
5-780.6m < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibiaschaft 
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5-780.6s < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Talus 
5-780.7n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Tibia distal 
5-783.0x < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Sonstige 
5-786.1 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 
5-787.9g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femurschaft 
5-787.9h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femur distal 
5-787.9n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal 
5-790.0z < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Skapula 
5-790.5f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal 
5-790.62 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Humerusschaft 
5-790.66 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Radius distal 
5-792.1g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Femurschaft 

5-792.k2 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerusschaft 

5-793.1n < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal 

5-794.0j < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Patella 

5-794.26 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal 

5-794.3h < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femur distal 

5-794.k1 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal 

5-798.4 < 4 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch Platte, 
vorderer Beckenring 

5-800.0k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Oberes 
Sprunggelenk 

5-800.30 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-800.3e < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Iliosakralgelenk 
5-800.3g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk 
5-800.4h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Kniegelenk 
5-800.5k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 

Oberes Sprunggelenk 
5-800.am < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Unteres Sprunggelenk 
5-800.bk < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines 

Medikamententrägers: Oberes Sprunggelenk 
5-801.0h < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 
5-801.5 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, partiell 
5-809.2h < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Kniegelenk 
5-823.27 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: 

Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel 
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5-829.2 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Girdlestone-Resektion am Hüftgelenk, 
primär 

5-829.9 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. 
nach Entfernung einer Endoprothese) 

5-830.7 < 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Einbringen eines Medikamententrägers 

5-832.2 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelkörper, total 

5-836.31 < 4 Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente 
5-836.50 < 4 Spondylodese: Ventral: 1 Segment 
5-836.51 < 4 Spondylodese: Ventral: 2 Segmente 
5-837.00 < 4 Wirbelkörperersatz: Wirbelkörperersatz durch Implantat: 1 Wirbelkörper 
5-840.54 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Langfinger 
5-840.63 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Handgelenk 
5-844.x5 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Sonstige: Interphalangealgelenk, einzeln 
5-845.01 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Langfinger 
5-849.1 < 4 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes 
5-850.68 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen 

chirurgisch: Oberschenkel und Knie 
5-850.d6 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 

Bauchregion 
5-851.53 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen 

chirurgisch, partiell: Unterarm 
5-851.63 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie quer, offen 

chirurgisch, total: Unterarm 
5-852.68 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 

partiell: Oberschenkel und Knie 
5-852.69 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 

partiell: Unterschenkel 
5-852.g0 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur 

Transplantation: Kopf und Hals 
5-859.18 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: 

Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 
5-860.5 < 4 Replantation obere Extremität: Replantation des Daumens 
5-863.3 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation 
5-864.5 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder 

distaler Oberschenkel 
5-864.9 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Unterschenkel 
5-864.a < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer 

Unterschenkel 
5-892.0e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Oberschenkel und Knie 
5-892.37 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Oberarm und Ellenbogen 
5-892.38 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Unterarm 
5-892.3c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion 
5-892.3f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Unterschenkel 
5-894.07 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 

primären Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 
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5-894.08 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 
primären Wundverschluss: Unterarm 

5-895.28 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterarm 

5-895.2d < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Gesäß 

5-896.00 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Lippe 

5-896.07 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-896.28 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterarm 

5-898.8 < 4 Operationen am Nagelorgan: Implantation eines Kunstnagels 
5-900.0a < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Brustwand und Rücken 
5-900.1a < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Brustwand und Rücken 
5-900.1b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion 
5-900.1e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie 
5-902.46 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Schulter 

und Axilla 
5-902.48 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Unterarm 
5-902.4b < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Bauchregion 
5-902.4c < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Leisten- 

und Genitalregion 
5-908.0 < 4 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach Verletzung) 
5-911.0b < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 

(Straffungsoperation): Bauchregion 
5-913.05 < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige Dermabrasion, 

kleinflächig: Hals 
5-916.77 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-916.7c < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Leisten- und Genitalregion 
5-916.a5 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich 
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums 

5-916.c6 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 
großflächig: Schulter und Axilla 

5-916.c8 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 
großflächig: Unterarm 

5-916.cb < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 
großflächig: Bauchregion 

5-916.ce < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 
großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-921.03 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Augenlid 
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5-921.24 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Sonstige Teile Kopf (ohne 
behaarte Kopfhaut) 

5-921.2b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Bauchregion 

5-921.3h < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Behaarte Kopfhaut 

5-921.x2 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Ohr 

5-921.x4 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut) 

5-921.xh < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Behaarte Kopfhaut 

5-922.1 < 4 Wunddebridement an Muskel, Sehne und Faszie bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Debridement einer Sehne 

5-923.77 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Oberarm und Ellenbogen 

5-923.78 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Unterarm 

5-923.7e < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-923.b8 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Unterarm 

5-923.be < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-925.0k < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Skrotum 

5-926.1f < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Rotations-Plastik: Unterschenkel 

5-982.1 < 4 Versorgung bei Polytrauma: Operationen an Bewegungsorganen, an 
Organen des Bauchraumes und Thoraxraumes und am Gesichtsschädel 

5-988.3 < 4 Anwendung eines Navigationssystems: Optisch 
5-98c.0 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 

Lineares Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder 
intraabdominale Anwendung 

5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Lineares Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die 
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung 

6-002.p1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis 
unter 100 mg 

6-002.p4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg bis 
unter 250 mg 

8-011.1 < 4 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten durch 
Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung einer implantierten 
Medikamentenpumpe mit konstanter Flussrate 

8-124.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Entfernung 
8-132.x < 4 Manipulationen an der Harnblase: Sonstige 
8-137.00 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Einlegen: Transurethral 
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8-201.0 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk 

8-563.2 < 4 Physikalisch-medizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 
Behandlungstage 

8-713.0 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System] 

8-718.81 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Prolongierte 
Beatmungsentwöhnung auf spezialisierter intensivmedizinischer 
Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 3 bis höchstens 5 
Behandlungstage 

8-718.85 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: Prolongierte 
Beatmungsentwöhnung auf spezialisierter intensivmedizinischer 
Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 41 bis höchstens 75 
Behandlungstage 

8-800.c4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE 

8-800.f1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 2 Apherese-
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 4 
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.g5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.ec < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 Einheiten 

8-810.j4 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g 

8-810.j7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 

8-812.54 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE 
bis unter 5.500 IE 

8-812.55 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 IE 
bis unter 6.500 IE 

8-812.56 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE 
bis unter 7.500 IE 

8-812.64 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 31 TE oder 
mehr 

8-831.01 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Legen: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, retrograd 

8-853.13 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, arteriovenös (CAVH): Bis 24 Stunden 
8-855.81 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 
8-918.01 < 4 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis höchstens 

13 Behandlungstage: Mindestens 21 Therapieeinheiten, davon weniger als 5 
Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren 

8-980.51 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 
Aufwandspunkte: 2.485 bis 2.760 Aufwandspunkte 

8-980.61 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761 bis 3.680 
Aufwandspunkte: 3.221 bis 3.680 Aufwandspunkte 
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8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

9-401.31 < 4 Psychosoziale Interventionen: Supportive Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 
4 Stunden 

9-984.b < 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
1-490.4 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf 
1-503.4 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsäule 
1-559.2 < 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem 

Gewebe durch Inzision: Mesenterium 
1-620.0x < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige 
1-620.x < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Sonstige 
1-691.0 < 4 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie 
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 
1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 
1-854.7 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Kniegelenk 
3-13d.5 < 4 Urographie: Retrograd 
3-13d.6 < 4 Urographie: Perkutan 
3-13m < 4 Fistulographie 
3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses 
3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 
3-223 < 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 
3-227 < 4 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 
3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
3-821 < 4 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 
3-992 < 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren 
5-010.01 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniotomie (Kalotte): Kalotte über die 

Mittellinie 
5-010.13 < 4 Schädeleröffnung über die Kalotte: Kraniektomie (Kalotte): Temporal 
5-013.50 < 4 Inzision von Gehirn und Hirnhäuten: Entleerung eines intrazerebralen 

Abszesses: Offen chirurgisch 
5-016.3 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Schädelknochen: 

Kalotte, sonstiges erkranktes Gewebe 
5-020.60 < 4 Kranioplastik: Rekonstruktion von Hirn- und Gesichtsschädel oder 

Gesichtsschädel, allein: Mit Transplantation 
5-021.4 < 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik mit Kranioplastik an der 

Konvexität 
5-026.x < 4 Rekonstruktion von intrakraniellen Blutgefäßen: Sonstige 
5-030.30 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

dorsal: 1 Segment 
5-030.31 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

dorsal: 2 Segmente 
5-030.61 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: 

Laminektomie HWS: 2 Segmente 
5-030.71 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 

ventral: 2 Segmente 
5-030.x < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: Sonstige 
5-031.00 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 1 Segment 
5-031.21 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: Hemilaminektomie BWS: 2 Segmente 
5-031.5 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, transpleural 
5-032.10 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Flavektomie LWS: 1 Segment 
5-032.30 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: 1 Segment 
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5-032.40 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Laminektomie LWS: 1 Segment 

5-032.41 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Laminektomie LWS: 2 Segmente 

5-035.5 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 
der Rückenmarkhäute: Rückenmarkhäute und Knochen, sonstiges 
erkranktes Gewebe 

5-038.b < 4 Operationen am spinalen Liquorsystem: Entfernung eines Katheters zur 
intrathekalen und/oder epiduralen Infusion 

5-040.8 < 4 Inzision von Nerven: Nerven Bein 
5-041.8 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven 

Bein 
5-042.x < 4 Exzision eines Nerven zur Transplantation: Sonstige 
5-048.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation: 

Nerven Hand 
5-04b.3 < 4 Exploration eines Nerven: Nerven Arm 
5-04b.4 < 4 Exploration eines Nerven: Nerven Hand 
5-057.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm 
5-058.41 < 4 Andere Rekonstruktion eines Nerven und Nervenplexus: Rekonstruktion mit 

Nervenröhrchen (Nerven-Conduit): Nerven Hand 
5-090.x < 4 Inzision des (erkrankten) Augenlides: Sonstige 
5-095.00 < 4 Naht des Augenlides: Verschluss oberflächlicher Liddefekte: Ohne 

Beteiligung der Lidkante 
5-183.0 < 4 Wundversorgung am äußeren Ohr: Naht (nach Verletzung) 
5-183.1 < 4 Wundversorgung am äußeren Ohr: Replantation 
5-212.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der 

äußeren Nase 
5-322.g1 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne 

Lymphadenektomie 
5-325.01 < 4 Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne 

broncho- oder angioplastische Erweiterung: Mit Gefäßresektion 
intraperikardial 

5-340.1 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie 
5-340.b < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus 

der Pleurahöhle, thorakoskopisch 
5-346.4 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Sekundärer Verschluss einer 

Thorakotomie 
5-346.60 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Resektion am knöchernen Thorax 

mit Rekonstruktion: Partielle Resektion, Rippe 
5-347.1 < 4 Operationen am Zwerchfell: Naht (nach Verletzung), offen chirurgisch 
5-347.2 < 4 Operationen am Zwerchfell: Naht (nach Verletzung), thorakoskopisch 
5-349.1 < 4 Andere Operationen am Thorax: Sequesterotomie an Rippe oder Sternum 
5-349.6 < 4 Andere Operationen am Thorax: Reoperation an Lunge, Bronchus, 

Brustwand, Pleura, Mediastinum oder Zwerchfell 
5-349.x < 4 Andere Operationen am Thorax: Sonstige 
5-380.12 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Schulter und Oberarm: A. brachialis 
5-382.24 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Unterarm und 

Hand: A. radialis 
5-383.20 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Unterarm und Hand: A. ulnaris 
5-386.a5 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Oberschenkel 
5-386.a6 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 
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5-388.0x < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: Sonstige 
5-388.24 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis 
5-388.65 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. mesenterica superior 
5-388.72 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea 
5-388.83 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior 
5-388.91 < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. jugularis 
5-388.9c < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. poplitea 
5-388.9g < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. mesenterica superior 
5-388.9x < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige 
5-389.23 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: 

Aa. digitales palmares communes 
5-389.4x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien thorakal: Sonstige 
5-389.62 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. gastrica 
5-389.65 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. 

mesenterica superior 
5-389.6x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: Sonstige 
5-389.84 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und 

Fuß: A. fibularis 
5-389.9x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige 
5-389.a5 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 

Oberschenkel 
5-389.a6 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: 

Unterschenkel und Fuß 
5-389.x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige 
5-393.2 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 

obere Extremität 
5-397.20 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und 

Hand: A. ulnaris 
5-397.23 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und 

Hand: Aa. digitales palmares communes 
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-408.0 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Anastomose zur Beseitigung 
eines Lymphödems 

5-413.00 < 4 Splenektomie: Partiell: Offen chirurgisch 
5-413.10 < 4 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch 
5-434.0 < 4 Atypische partielle Magenresektion: Segmentresektion 
5-448.00 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Offen 

chirurgisch abdominal 
5-454.00 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Duodenums: Offen 

chirurgisch 
5-454.20 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen 

chirurgisch 
5-454.30 < 4 Resektion des Dünndarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen chirurgisch 
5-455.0x < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Sonstige 
5-455.41 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit 

Coecum und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit 
Anastomose 

5-455.5x < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: 
Sonstige 

5-455.72 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Enterostoma und Blindverschluss 

5-456.xx < 4 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Sonstige: Sonstige 
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5-461.31 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: 
Deszendostoma: Laparoskopisch 

5-461.50 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: 
Ileostoma: Offen chirurgisch 

5-461.x1 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: 
Sonstige: Laparoskopisch 

5-464.22 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: 
Ileum 

5-467.02 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum 
5-467.03 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon 
5-467.x3 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Sonstige: Kolon 
5-469.10 < 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch 
5-469.21 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 
5-490.0 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision 
5-505.0 < 4 Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung (nach 

Verletzung) 
5-505.x < 4 Rekonstruktion der Leber: Sonstige 
5-514.50 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer Drainage: Offen 

chirurgisch 
5-534.0x < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Sonstige 
5-538.40 < 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem Material: Offen 

chirurgisch, abdominal 
5-540.0 < 4 Inzision der Bauchwand: Exploration 
5-541.4 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen eines 

temporären Bauchdeckenverschlusses 
5-543.1 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Mesenteriumresektion 
5-543.20 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des 

Omentum: Partiell 
5-546.21 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 

Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material in Onlay-Technik 

5-546.2x < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Sonstige 

5-549.5 < 4 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage 
5-550.1 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, 

Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie 
5-575.00 < 4 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: 

Offen chirurgisch 
5-613.1 < 4 Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis testis: 

Plastische Rekonstruktion 
5-643.0 < 4 Plastische Rekonstruktion des Penis: Naht (nach Verletzung) 
5-760.13 < 4 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper, offen, 

Einfachfraktur: Osteosynthese durch Platte 
5-761.0 < 4 Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur: Maxilla, geschlossen 
5-778.0 < 4 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Naht (nach Verletzung), 

einschichtig 
5-780.3n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Tibia distal 
5-780.3s < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines 

Fremdkörpers: Talus 
5-780.4e < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Schenkelhals 
5-780.4f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Femur proximal 



 BG Klinikum Hamburg 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 294 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-780.4k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Tibia proximal 

5-780.4m < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Tibiaschaft 

5-780.4n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Tibia distal 

5-780.4u < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Tarsale 

5-780.4v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Metatarsale 

5-780.4w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Phalangen Fuß 

5-780.5g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Femurschaft 

5-780.5h < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Femur distal 

5-780.5n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Tibia distal 

5-780.6h < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur distal 
5-780.6k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal 
5-780.6u < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tarsale 
5-780.72 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: 

Humerusschaft 
5-780.7g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: 

Femurschaft 
5-780.7s < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Talus 
5-780.81 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Humerus proximal 
5-780.8h < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Femur distal 
5-780.8k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Tibia proximal 
5-780.8m < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Tibiaschaft 
5-780.8n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie mit Einlegen 

eines Medikamententrägers: Tibia distal 
5-780.9h < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Kombination einer anderen 

Inzision mit Einlegen eines Medikamententrägers: Femur distal 
5-781.35 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Radiusschaft 
5-781.38 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Ulnaschaft 
5-782.21 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Humerus proximal 
5-782.2f < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Femur proximal 
5-782.2m < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Tibiaschaft 
5-782.2q < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung: Fibulaschaft 
5-782.5c < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 

Resektion mit Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität 
und Weichteilresektion: Phalangen Hand 

5-782.9x < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens mit Ersatz und mit Weichteilresektion: Sonstige 

5-782.a2 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Humerusschaft 
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5-782.a4 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Radius proximal 

5-782.a7 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Ulna proximal 

5-782.ab < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Metakarpale 

5-782.ac < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Phalangen Hand 

5-782.ad < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Becken 

5-782.ag < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion, offen chirurgisch: Femurschaft 

5-784.0r < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
autogen, offen chirurgisch: Fibula distal 

5-784.79 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Ulna distal 

5-784.7a < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Karpale 

5-784.7x < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, 
allogen, offen chirurgisch: Sonstige 

5-784.86 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines 
kortikospongiösen Spanes, allogen, offen chirurgisch: Radius distal 

5-785.1d < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Becken 

5-785.1f < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Femur proximal 

5-785.1n < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Tibia distal 

5-785.1s < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Talus 

5-786.k < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte 
5-787.2f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur 

proximal 
5-787.2g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 
5-787.3f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur proximal 
5-787.6g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Femurschaft 
5-787.7g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: 

Femurschaft 
5-787.92 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Humerusschaft 
5-787.kg < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femurschaft 
5-787.xh < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femur distal 
5-787.xm < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibiaschaft 
5-790.0m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Schraube: Tibiaschaft 
5-790.19 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna distal 
5-790.1v < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale 
5-790.3m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Tibiaschaft 
5-790.4g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft 
5-790.4m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft 
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5-790.5g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft 

5-790.63 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Humerus distal 

5-790.6d < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Becken 

5-790.6h < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Femur distal 

5-790.6k < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia proximal 

5-790.6n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Fixateur externe: Tibia distal 

5-790.mk < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Ringfixateur: Tibia proximal 

5-790.xm < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Sonstige: Tibiaschaft 

5-791.7g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft 

5-791.8m < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibiaschaft 

5-791.k2 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerusschaft 

5-791.k5 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft 

5-792.02 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerusschaft 

5-792.7g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft 

5-793.16 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal 

5-794.06 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal 

5-794.17 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna 
proximal 

5-794.1e < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Schenkelhals 

5-794.1j < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella 

5-794.5f < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Femur proximal 

5-794.ae < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: 
Schenkelhals 

5-794.af < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur 
proximal 

5-794.be < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Schenkelhals 

5-794.bf < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femur proximal 

5-794.k7 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal 

5-794.kh < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal 
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5-794.kj < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Patella 

5-794.kk < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal 

5-794.kn < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal 

5-794.kr < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 

5-795.10 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Klavikula 

5-795.1a < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Karpale 

5-795.1z < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Skapula 

5-795.2b < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 

5-795.k0 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Klavikula 

5-796.00 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Klavikula 

5-796.0z < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Skapula 

5-796.1a < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Karpale 

5-796.1b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 

5-798.2 < 4 Offene Reposition einer Beckenrand- und Beckenringfraktur: Durch 
Schraube, Beckenrand 

5-79a.6h < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
Fixateur externe: Kniegelenk 

5-79b.1a < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Handwurzelgelenk 

5-79b.hc < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 
Metakarpophalangealgelenk 

5-800.24 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Humeroulnargelenk 

5-800.2g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Hüftgelenk 

5-800.2k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Oberes Sprunggelenk 

5-800.40 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Humeroglenoidalgelenk 

5-800.4e < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Iliosakralgelenk 

5-800.4g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Hüftgelenk 

5-800.8k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier 
Gelenkkörper: Oberes Sprunggelenk 

5-800.a0 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Humeroglenoidalgelenk 

5-800.bm < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernen eines 
Medikamententrägers: Unteres Sprunggelenk 

5-801.00 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: 
Humeroglenoidalgelenk 
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5-801.0n < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Tarsalgelenk 

5-802.4 < 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat 
des Kniegelenkes: Naht des medialen Kapselbandapparates 

5-805.7 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht 

5-808.3 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Kniegelenk 
5-809.2k < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen 

chirurgisch: Oberes Sprunggelenk 
5-820.41 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: 

Zementiert 
5-821.0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Revision (ohne Wechsel) 
5-821.7 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Entfernung einer Totalendoprothese 
5-821.e < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: 

Entfernung einer Totalendoprothese, Sonderprothese 
5-825.k0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 

oberen Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: 
Glenoidteil 

5-827.0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 
unteren Extremität: Revision (ohne Wechsel) 

5-830.3 < 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Entfernung eines Fremdkörpers 

5-831.2 < 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe 
mit Radikulodekompression 

5-832.0 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Spondylophyt 

5-832.1 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Wirbelkörper, partiell 

5-836.35 < 4 Spondylodese: Dorsal: 4 Segmente 
5-836.38 < 4 Spondylodese: Dorsal: 7 bis 10 Segmente 
5-836.55 < 4 Spondylodese: Ventral: 3 Segmente 
5-839.0 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von 

Osteosynthesematerial 
5-839.11 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer 

Bandscheibenendoprothese: 2 Segmente 
5-83b.31 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

ventrales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente 
5-83b.32 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

ventrales Schrauben-Platten-System: 3 Segmente 
5-83b.34 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

ventrales Schrauben-Platten-System: 4 Segmente 
5-83b.41 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

dorsales Schrauben-Platten-System: 2 Segmente 
5-83b.55 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 5 Segmente 
5-83b.56 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 6 Segmente 
5-83b.57 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

Schrauben-Stab-System: 7 bis 10 Segmente 
5-83w.0 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Augmentation des 

Schraubenlagers 
5-840.01 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen Langfinger 
5-840.02 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Inzision: Beugesehnen Daumen 
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5-840.43 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Strecksehnen Handgelenk 
5-840.51 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Beugesehnen Langfinger 
5-840.53 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Handgelenk 
5-840.55 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exzision: Strecksehnen Daumen 
5-840.60 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.62 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen 
5-840.64 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger 
5-840.s0 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Beugesehnen Handgelenk 
5-840.s5 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Strecksehnen Daumen 
5-841.44 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 
5-841.46 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der 

Interphalangealgelenke der Langfinger 
5-841.52 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Andere Bänder der 

Handwurzelgelenke 
5-841.a6 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder der 

Interphalangealgelenke der Langfinger 
5-842.0 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziotomie, offen 

chirurgisch 
5-842.2 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, 

Hohlhand isoliert 
5-843.6 < 4 Operationen an Muskeln der Hand: Naht 
5-844.37 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Interphalangealgelenk, 

mehrere, an mehreren Fingern 
5-844.65 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Interphalangealgelenk, einzeln 
5-844.x3 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Sonstige: Metakarpophalangealgelenk, 

einzeln 
5-845.00 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Handgelenk 
5-845.02 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: 

Beugesehnen Daumen 
5-845.10 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Beugesehnen Handgelenk 
5-845.11 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Beugesehnen Langfinger 
5-845.12 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, total: 

Beugesehnen Daumen 
5-850.62 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen 

chirurgisch: Oberarm und Ellenbogen 
5-850.63 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen 

chirurgisch: Unterarm 
5-850.69 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen 

chirurgisch: Unterschenkel 
5-850.b5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Brustwand und Rücken 
5-850.b6 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Bauchregion 
5-850.b9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 

Unterschenkel 
5-850.c8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.c9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: 

Unterschenkel 
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5-850.d2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberarm 
und Ellenbogen 

5-850.d9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: 
Unterschenkel 

5-850.dx < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Sonstige 
5-850.e8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.f0 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Sehne: Kopf und 

Hals 
5-850.g8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: 

Oberschenkel und Knie 
5-850.h9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines 

Medikamententrägers, subfaszial: Unterschenkel 
5-851.83 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen 

chirurgisch, partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Unterarm 
5-852.03 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 

Unterarm 
5-852.08 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: 

Oberschenkel und Knie 
5-852.12 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: 

Oberarm und Ellenbogen 
5-852.13 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, total: 

Unterarm 
5-852.29 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehnenscheide, 

partiell: Unterschenkel 
5-852.42 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, 

partiell: Oberarm und Ellenbogen 
5-852.43 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, 

partiell: Unterarm 
5-852.48 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, 

partiell: Oberschenkel und Knie 
5-852.49 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, epifaszial, 

partiell: Unterschenkel 
5-852.66 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 

partiell: Bauchregion 
5-852.67 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, 

partiell: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
5-852.98 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

subfaszial: Oberschenkel und Knie 
5-852.a2 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Oberarm und 

Ellenbogen 
5-852.a3 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Unterarm 
5-852.g8 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Faszie zur 

Transplantation: Oberschenkel und Knie 
5-853.12 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberarm und Ellenbogen 
5-853.18 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberschenkel und Knie 
5-854.09 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Unterschenkel 
5-854.39 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Unterschenkel 
5-855.19 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, primär: Unterschenkel 
5-855.23 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer 

Sehne, sekundär: Unterarm 
5-856.00 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Kopf und Hals 
5-856.08 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie 
5-860.6 < 4 Replantation obere Extremität: Replantation eines Fingers 
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5-862.2 < 4 Amputation und Exartikulation obere Extremität: Amputation Oberarm 
5-862.4 < 4 Amputation und Exartikulation obere Extremität: Amputation Unterarm 
5-863.a < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Amputation transmetakarpal 
5-864.2 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im 

Hüftgelenk 
5-864.7 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im Knie 
5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
5-866.0 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Schulter- und Oberarmregion 
5-866.1 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Unterarmregion 
5-866.5 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion 
5-869.1 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 

schichtenübergreifend 
5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 

Brustwand und Rücken 
5-892.0d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß 
5-892.15 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals 
5-892.1a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken 
5-892.1d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß 
5-892.29 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Hand 
5-892.3a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 
5-892.3x < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines 

Medikamententrägers: Sonstige 
5-894.17 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 
5-894.18 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Unterarm 
5-894.19 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Hand 
5-894.1d < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

primärem Wundverschluss: Gesäß 
5-895.09 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Hand 
5-895.0b < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Bauchregion 
5-895.0e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
5-895.1c < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Leisten- und Genitalregion 

5-895.25 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals 

5-895.27 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 

5-895.29 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hand 

5-895.2f < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel 

5-896.04 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Sonstige Teile 
Kopf 

5-896.05 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hals 
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5-896.08 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterarm 

5-896.0b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Bauchregion 

5-896.0d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Gesäß 

5-896.0g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß 

5-896.14 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile 
Kopf 

5-896.24 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Sonstige Teile Kopf 

5-896.27 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberarm und Ellenbogen 

5-896.2a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 

5-896.x7 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-898.3 < 4 Operationen am Nagelorgan: Naht am Nagelbett 
5-898.6 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision von erkranktem Gewebe des 

Nagelbettes 
5-900.06 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Schulter und Axilla 
5-900.07 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen 
5-900.09 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Hand 
5-900.0c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Leisten- und Genitalregion 
5-900.0d < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Gesäß 
5-900.0e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Primärnaht: Oberschenkel und Knie 
5-900.14 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Sonstige Teile Kopf 
5-900.18 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Unterarm 
5-900.1d < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Gesäß 
5-900.1g < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut: Sekundärnaht: Fuß 
5-901.0e < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und 

Knie 
5-902.47 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Oberarm 

und Ellenbogen 
5-902.49 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Hand 
5-902.4d < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Gesäß 
5-902.4e < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 

Oberschenkel und Knie 
5-902.4g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß 
5-902.4x < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Sonstige 
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5-902.5d < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes 
Hautareal, großflächig: Gesäß 

5-902.ed < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 
Dermisersatzmaterial, großflächig: Gesäß 

5-902.ee < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz durch 
Dermisersatzmaterial, großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-903.19 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Hand 

5-903.57 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Oberarm und Ellenbogen 

5-903.58 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Unterarm 

5-903.59 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Hand 

5-903.5a < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Brustwand und Rücken 

5-903.5f < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Unterschenkel 

5-903.69 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 
Hand 

5-903.6f < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 
Unterschenkel 

5-903.9f < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: 
Unterschenkel 

5-905.1b < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler 
Lappen: Bauchregion 

5-907.5f < 4 Revision einer Hautplastik: Revision eines freien Lappens mit 
mikrovaskulärer Anastomosierung: Unterschenkel 

5-907.xa < 4 Revision einer Hautplastik: Sonstige: Brustwand und Rücken 
5-911.2a < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe: 

Brustwand und Rücken 
5-913.00 < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige Dermabrasion, 

kleinflächig: Lippe 
5-913.0a < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige Dermabrasion, 

kleinflächig: Brustwand und Rücken 
5-913.0e < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige Dermabrasion, 

kleinflächig: Oberschenkel und Knie 
5-913.69 < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Hochtourige Dermabrasion, 

großflächig: Hand 
5-916.29 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, kleinflächig: 

Hand 
5-916.7a < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Brustwand und Rücken 
5-916.7e < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Oberschenkel und Knie 
5-916.a2 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum 
5-916.a3 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen 
5-916.c5 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 

großflächig: Hals 
5-916.c7 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 

großflächig: Oberarm und Ellenbogen 
5-916.c9 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 

großflächig: Hand 
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5-916.ca < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 
großflächig: Brustwand und Rücken 

5-916.cc < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 
großflächig: Leisten- und Genitalregion 

5-916.cf < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch hydrolytisch resorbierbare Membran, 
großflächig: Unterschenkel 

5-916.xf < 4 Temporäre Weichteildeckung: Sonstige: Unterschenkel 
5-920.09 < 4 Inzision an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: 

Inzision eines Verbrennungsschorfes [Escharotomie]: Hand 
5-920.0f < 4 Inzision an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: 

Inzision eines Verbrennungsschorfes [Escharotomie]: Unterschenkel 
5-920.0g < 4 Inzision an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: 

Inzision eines Verbrennungsschorfes [Escharotomie]: Fuß 
5-921.0x < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Abtragen einer Hautblase: Sonstige 

5-921.1x < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Dermabrasion: Sonstige 

5-921.20 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Lippe 

5-921.21 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Nase 

5-921.22 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Ohr 

5-921.2d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Epifasziale Nekrosektomie: Gesäß 

5-921.3c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Leisten- und Genitalregion (ohne 
Skrotum) 

5-921.3m < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Tangentiale Exzision: Dammregion 

5-921.x7 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen 

5-921.x8 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Unterarm 

5-921.x9 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Hand 

5-921.xc < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Leisten- und Genitalregion (ohne Skrotum) 

5-921.xm < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Sonstige: Dammregion 

5-923.5a < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
allogene Hauttransplantation, großflächig: Brustwand 
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5-923.79 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Hand 

5-923.7b < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
alloplastisches Material, großflächig: Bauchregion 

5-923.b7 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Oberarm und Ellenbogen 

5-923.b9 < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Hand 

5-923.ba < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Brustwand 

5-923.bb < 4 Temporäre Weichteildeckung bei Verbrennungen und Verätzungen: Durch 
hydrolytisch resorbierbare Membran, großflächig: Bauchregion 

5-924.0e < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel 
und Knie 

5-924.0f < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Entnahmestelle: Spalthaut: Unterschenkel 

5-925.0c < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Leisten- und 
Genitalregion (ohne Skrotum) 

5-925.0h < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Behaarte 
Kopfhaut 

5-925.0m < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Dammregion 

5-925.0x < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Spalthaut: Sonstige 

5-925.2a < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Vollhaut: Brustwand 

5-925.2b < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Vollhaut: Bauchregion 

5-925.69 < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Gestielter Fernlappen: 
Hand 

5-925.ee < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz 
durch Dermisersatzmaterial, großflächig: Oberschenkel und Knie 

5-925.ef < 4 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei 
Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle: Permanenter Hautersatz 
durch Dermisersatzmaterial, großflächig: Unterschenkel 

5-926.1e < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und 
Verätzungen: Rotations-Plastik: Oberschenkel und Knie 

5-928.0e < 4 Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei 
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch 
Fadennaht: Oberschenkel und Knie 

5-928.79 < 4 Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei 
Verbrennungen und Verätzungen: Revision eines gestielten Fernlappens: 
Hand 

5-98c.2 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Zirkuläres Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt 
und/oder am Respirationstrakt 

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
6-002.p2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis 

unter 150 mg 
6-002.p3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 150 mg bis 

unter 200 mg 



 BG Klinikum Hamburg 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 306 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

6-002.pc < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis 
unter 800 mg 

6-002.pg < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.200 mg 
bis unter 1.400 mg 

6-00c.0 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Andexanet alfa, parenteral 
8-011.2 < 4 Intrathekale und intraventrikuläre Applikation von Medikamenten durch 

Medikamentenpumpen: Wiederbefüllung und Programmierung einer 
implantierten, programmierbaren Medikamentenpumpe mit kontinuierlicher 
Abgabe bei variablem Tagesprofil 

8-020.8 < 4 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse 
8-124.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Wechsel 
8-125.1 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Transnasal, endoskopisch 
8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 
8-144.2 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 
8-148.0 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: 

Peritonealraum 
8-151.4 < 4 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des 

Auges: Lumbalpunktion 
8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 
8-176.0 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und 

temporärem Bauchdeckenverschluss: Bei liegender Drainage (geschlossene 
Lavage) 

8-190.33 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 

8-191.31 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Überknüpfpolsterverband, kleinflächig: Mit Immobilisation durch 
Gipsverband 

8-191.71 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Okklusivverband mit enzymatischem Wunddebridement bei Verbrennungen: 
500 cm² bis unter 1.000 cm² der Körperoberfläche 

8-191.74 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Okklusivverband mit enzymatischem Wunddebridement bei Verbrennungen: 
2.000 cm² bis unter 2.500 cm² der Körperoberfläche 

8-191.75 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Okklusivverband mit enzymatischem Wunddebridement bei Verbrennungen: 
2.500 cm² bis unter 3.000 cm² der Körperoberfläche 

8-191.x < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Sonstige 

8-192.1d < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Gesäß 

8-192.1f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Unterschenkel 

8-200.g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Femurschaft 
8-200.x < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Sonstige 
8-201.d < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Interphalangealgelenk 
8-201.g < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Hüftgelenk 
8-201.u < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Ellenbogengelenk n.n.bez. 
8-401.2 < 4 Extension durch Knochendrahtung (Kirschner-Draht): Femur 
8-410.x < 4 Extension an der Schädelkalotte: Sonstige 
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8-547.30 < 4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös 
8-559.80 < 4 Fachübergreifende und andere Frührehabilitation: Mindestens 42 

Behandlungstage: Durchschnittlicher Einsatz von 15 Therapieeinheiten 
(jeweils von mindestens 30 Minuten) pro Woche 

8-640.1 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation) 

8-640.y < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
N.n.bez. 

8-641 < 4 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus 
8-716.10 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder 

Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive 
häusliche Beatmung 

8-718.73 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 11 bis höchstens 20 Behandlungstage 

8-718.74 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: 
Mindestens 21 bis höchstens 40 Behandlungstage 

8-800.c6 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 40 TE bis unter 48 TE 

8-800.c9 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 64 TE bis unter 72 TE 

8-800.cc < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 88 TE bis unter 104 TE 

8-800.f2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 3 Apherese-
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.f3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Apherese-Thrombozytenkonzentrat: 4 Apherese-
Thrombozytenkonzentrate 

8-800.gd < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 24 bis unter 28 
Thrombozytenkonzentrate 

8-810.e5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: Bis unter 250 Einheiten 

8-810.wb < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g 

8-812.53 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE 
bis unter 4.500 IE 

8-831.5 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 

8-853.14 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, arteriovenös (CAVH): Mehr als 24 bis 72 
Stunden 

8-853.74 < 4 Hämofiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVH), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 264 bis 432 
Stunden 

8-855.70 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Bis 24 Stunden 

8-855.80 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

8-855.84 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden 

8-855.86 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 432 bis 600 Stunden 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-918.02 < 4 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis höchstens 
13 Behandlungstage: Mindestens 21 Therapieeinheiten, davon mindestens 
5 Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren 

8-918.11 < 4 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis höchstens 
20 Behandlungstage: Mindestens 42 bis höchstens 55 Therapieeinheiten, 
davon weniger als 10 Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren 

8-918.20 < 4 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie: Mindestens 21 
Behandlungstage: Bis zu 83 Therapieeinheiten 

8-924 < 4 Invasives neurologisches Monitoring 
8-976.00 < 4 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Umfassende Erstbehandlung: 

Bis 99 Behandlungstage 
8-976.13 < 4 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung aufgrund direkter 

oder assoziierter Folgen: Mindestens 100 Behandlungstage 
8-980.60 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761 bis 3.680 

Aufwandspunkte: 2.761 bis 3.220 Aufwandspunkte 
8-980.9 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 5.521 bis 7.360 

Aufwandspunkte 
8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage 

8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 

8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf 
spezieller Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage 

9-401.10 < 4 Psychosoziale Interventionen: Familien-, Paar- und Erziehungsberatung: 
Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden 

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

   

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[7].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 60,31 Arzt, Assistenzarzt, (Assistenz-)Arzt in Weiterbildung 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

60,31  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 60,31  
Fälle je VK/Person 3,39910  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 39 Facharzt, Oberarzt, Chefarzt, leitender Arzt, leitender 
Oberarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

39  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 39  
Fälle je VK/Person 5,25641  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ01 Anästhesiologie  
AQ23 Innere Medizin  
AQ41 Neurochirurgie  
AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement  
ZF02 Akupunktur  
ZF15 Intensivmedizin  
ZF28 Notfallmedizin  
ZF30 Palliativmedizin  
ZF36 Psychotherapie – fachgebunden – (MWBO 

2003) 
 

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – 
(MWBO 2003) 

 

ZF42 Spezielle Schmerztherapie  
ZF61 Klinische Akut- und Notfallmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 90,93 funktionale Betrachtung, d.h. Altenpfleger mit 
Tätigkeit GKP; Dauernachtwache, Hauptamtliche 
Praxisanleiter, Stationsleiter, Bereichsleiter 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

85,54  
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

5,39  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 90,93  
Fälle je VK/Person 2,25448  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 

Anzahl Vollkräfte 2,26  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

2,26  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 2,26  
Fälle je VK/Person 90,70796  

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 6,57  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

6,57  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 6,57  
Fälle je VK/Person 31,20243  

Anästhesietechnische Assistentinnen und Anästhesietechnische Assistenten 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 9,59  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,59  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 9,59  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 1,95  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

1,95  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 1,95  
Fälle je VK/Person 105,12820  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege  
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung 

ZP08 Kinästhetik  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP20 Palliative Care  

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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B-[8].1 Institut für interdisziplinäre dermatologische Prävention und Rehabilitation 
(iDerm) an der Universität Osnabrück, Standort Osnabrück und Hamburg 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Institut für interdisziplinäre dermatologische Prävention und 
Rehabilitation (iDerm) an der Universität Osnabrück, Standort 
Osnabrück und Hamburg 

Fachabteilungsschlüssel 3400 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Prof. Dr. Christoph Skudlik 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt iDerm 
Telefon 0541 / 969 - 2357 
Fax 0541 / 969 - 2445 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bg-kliniken.de/iderm/ueber-uns/ 

 
 

Name Prof. Dr. Richard Brans 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Oberarzt iDerm Osnabrück 
Telefon 0541 / 969 - 7401 
Fax  
E-Mail rbrans@uos.de 
Strasse / Hausnummer Am Finkenhügel 7a 
PLZ / Ort 49076 Osnabrück 
URL https://www.bg-kliniken.de/iderm/ueber-uns/ 

 
 

Name Dr. Claudia Schröder-Kraft 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitende Oberärztin iDerm Hamburg 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bg-kliniken.de/iderm/ueber-uns/ 

B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

☑ Ja 

Kommentar/Erläuterung Das Krankenhaus hält sich bei der 
Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärzten und Ärztinnen an 
die Empfehlung der DKG nach § 
135c SGB V. 

  

mailto:mail@bgk-hamburg.de
https://www.bg-kliniken.de/iderm/ueber-uns/
mailto:rbrans@uos.de
https://www.bg-kliniken.de/iderm/ueber-uns/
mailto:mail@bgk-hamburg.de
https://www.bg-kliniken.de/iderm/ueber-uns/
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B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VD00 Kooperation mit der Universität Osnabrück (Dermatologie, 

Umweltmedizin, Gesundheitstheorie) 
 

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien Epikutantest, ROAT, Pricktest, 
Prick-zu-Prick-Test, Scratchtest, 
Scratch-Chamber-Test, 
Intrakutantest, Reibtest, RAST, 
Lungenfunktionsdiagnostik 
(Bodyplettysmographie) 

VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen 
Hautkrankheiten 

UV-Therapie PUVA, UVA / UVB 
Schmalspektrum Ganzkörper und 
Teilkörperbelichtung, 
Balneotherapie, Dermatologische 
Lokal- und Systemtherapie 

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen  
VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Hautanhangsgebilde 
 

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 
Haut und Unterhaut 

 

VD11 Spezialsprechstunde Berufsdermatologische 
Sprechstunde 

VD16 Dermatologische Lichttherapie  
VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen Hautphysiologische Diagnostik, 

allergologische Diagnostik 
(Epikutantest, ROAT, Pricktest, 
Prick-zu-Prick-Test, Scratchtest, 
Scratch-Chamber-Test, 
Intrakutantest, Reibtest, RAST) -
UV Therapie (PUVA, UVA / UVB, 
Schmalspektrum; Ganzkörper und 
Teilkörperbelichtungen -
Balneotherapie -… 

B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 578 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[8].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

L24.9 282 Toxische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache 
L23.9 134 Allergische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache 
L20.8 112 Sonstiges atopisches [endogenes] Ekzem 
L30.8 18 Sonstige näher bezeichnete Dermatitis 
L40.8 14 Sonstige Psoriasis 
L24.3 11 Toxische Kontaktdermatitis durch Kosmetika 
L30.3 5 Ekzematoide Dermatitis 
L30.2 < 4 Autosensibilisierung der Haut [Id-Reaktion] 

B-[8].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

9-500.2 578 Patientenschulung: Umfassende Patientenschulung 
8-971.x 245 Multimodale dermatologische Komplexbehandlung: Sonstige 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-560.1 178 Lichttherapie: Photochemotherapie (PUVA) 
8-971 128 Multimodale dermatologische Komplexbehandlung 
1-700 75 Spezifische allergologische Provokationstestung 
1-490.3 44 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand 
5-913.2g 43 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit 

scharfem Löffel), kleinflächig: Fuß 
8-971.4 35 Multimodale dermatol. Komplexbehandl.: Ganzkörper-Dermatotherapie 

(mind. 2xtägl.), Balneo- u/o Lichttherapie, allergol., diätetische 
(Karenzdiäten) u/o psychosomatische Maßnahmen, spez. parent. 
Infusionstherapie, Patientenschulung (ggf. Eltern-Kind) 

1-490.7 12 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Fuß 
8-560.x 11 Lichttherapie: Sonstige 
1-490.4 8 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf 
1-490.5 5 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel 
1-490.1 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Schulterregion 

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM01 Hochschulambulanz nach 
§ 117 SGB V 

Dermatologische 
Sprechstunde 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Allergien (VD01) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
papulosquamösen 
Hautkrankheiten 
(VD06) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Urtikaria und 
Erythemen (VD07) 

◦ Spezialsprechstunde 
(VD11) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Dermatitis und 
Ekzemen (VD17) 

 

AM07 Privatambulanz Dermatologische 
Sprechstunde 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Allergien (VD01) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
papulosquamösen 
Hautkrankheiten 
(VD06) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Urtikaria und 
Erythemen (VD07) 

◦ Spezialsprechstunde 
(VD11) 

◦ Diagnostik und 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

Therapie von 
Dermatitis und 
Ekzemen (VD17) 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

Dermatologische 
Ambulanz 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Allergien (VD01) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
papulosquamösen 
Hautkrankheiten 
(VD06) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Urtikaria und 
Erythemen (VD07) 

◦ Spezialsprechstunde 
(VD11) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Dermatitis und 
Ekzemen (VD17) 

- 
Berufsgenossenschaftliche 
Atemwegssprechstunde - 
Berufsdermatologische 
Sprechstunde 

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[8].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 9,65 Arzt, Assistenzarzt, (Assistenz-)Arzt in Weiterbildung 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,65  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 9,65  
Fälle je VK/Person 59,89637  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 9,22 Facharzt, Oberarzt, Chefarzt, leitender Arzt, leitender 
Oberarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,22  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 9,22  
Fälle je VK/Person 62,68980  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten  
AQ22 Hygiene und Umweltmedizin Umweltmedizin 
AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung 
ZF03 Allergologie  
ZF52 Ernährungsmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 4,41 funktionale Betrachtung, d.h. Altenpfleger mit 
Tätigkeit GKP; Dauernachtwache, Hauptamtliche 
Praxisanleiter, Stationsleiter, Bereichsleiter 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

4,41  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 4,41  
Fälle je VK/Person 131,06575  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 5,41  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,41  
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0,00  

Ambulante Versorgung 0,00  
Stationäre Versorgung 5,41  
Fälle je VK/Person 106,83918  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
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B-[9].1 Abteilung für diagnostische und interventionelle Radiologie 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Abteilung für diagnostische und interventionelle Radiologie 

Fachabteilungsschlüssel 3751 
Art der Abteilung Nicht bettenführende Abteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name PD Dr. Frank Oliver Henes 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL https://www.bgk-hamburg.de 

B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

Keine Zielvereinbarungen getroffen 

Kommentar/Erläuterung  
  

mailto:mail@bgk-hamburg.de
https://www.bgk-hamburg.de/
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B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  
VR02 Native Sonographie  
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  
VR04 Duplexsonographie  
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel  
VR06 Endosonographie  
VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren z. B. Myelographie, 

Bronchographie, 
Ösophagographie, Gastrographie, 
Cholangiographie, 
Kolonkontrastuntersuchung, 
Urographie, Arthrographie 

VR10 Computertomographie (CT), nativ  
VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  
VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren  
VR15 Arteriographie  
VR16 Phlebographie  
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ  
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel  
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren  
VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung  
VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung  
VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren  
VR41 Interventionelle Radiologie  
VR43 Neuroradiologie  

B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 0 
Teilstationäre Fallzahl 0 
Kommentar / Erläuterung keine bettenführende Abteilung 

B-[9].6 Diagnosen nach ICD 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[9].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 9,09 Arzt, Assistenzarzt, (Assistenz-)Arzt in Weiterbildung 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

9,09  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 9,09  
Fälle je VK/Person   

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 5,64 Facharzt, Oberarzt, Chefarzt, leitender Arzt, leitender 
Oberarzt 

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

5,64  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 5,64  
Fälle je VK/Person   
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0  
Fälle je VK/Person   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ54 Radiologie  
AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person   
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 
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Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person   
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B-[10].1 Abteilung für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Einleitungstext 

 
 

Angaben zur Fachabteilung 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Abteilung für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Fachabteilungsschlüssel 1500 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name Prof. Dr. Thilo Hackert 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Klinikdirektor Klinik und Poliklinik für Allgemein-, 

Viszeral- und Thoraxchirurgie 
Telefon 040 / 7306 - 0 
Fax 040 / 7394660 
E-Mail mail@bgk-hamburg.de 
Strasse / Hausnummer Bergedorfer Straße 10 
PLZ / Ort 21033 Hamburg 
URL  

B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V 

Keine Zielvereinbarungen getroffen 

Kommentar/Erläuterung  
  

mailto:mail@bgk-hamburg.de
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B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung 
VC22 Magen-Darm-Chirurgie • Erkrankungen des Dünn-

/Dickdarms • Hernienchirurgie • 
Proktologie • Viszeralchirurgische 
Paraplegologie • Notfallversorgung 

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie • Erkrankungen der Gallenblase o 
Cholezystitis o Cholezystolithiasis 
o Gallenblasenpolypen 

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl 154 
Teilstationäre Fallzahl 0 

B-[10].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

K40.90 26 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 

K80.10 22 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

K80.20 18 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 

K42.9 13 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän 
K40.20 11 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: 

Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 
K43.2 10 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 
L05.9 8 Pilonidalzyste ohne Abszess 
K35.8 6 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet 
K40.91 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 

ohne Gangrän: Rezidivhernie 
D17.0 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des 

Kopfes, des Gesichtes und des Halses 
K35.31 < 4 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur 
K42.0 < 4 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän 
K43.90 < 4 Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 
L05.0 < 4 Pilonidalzyste mit Abszess 
L72.1 < 4 Trichilemmalzyste 
S31.1 < 4 Offene Wunde der Bauchdecke 
S36.3 < 4 Verletzung des Magens 
C21.1 < 4 Bösartige Neubildung: Analkanal 
D17.1 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des 

Rumpfes 
K35.30 < 4 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur 
K40.30 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 
K40.40 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän: Nicht als 

Rezidivhernie bezeichnet 
K43.60 < 4 Epigastrische Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän 
K50.0 < 4 Crohn-Krankheit des Dünndarmes 
K56.6 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion 
K57.32 < 4 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 

Blutung 
K59.09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

K60.3 < 4 Analfistel 
K61.0 < 4 Analabszess 
K61.1 < 4 Rektalabszess 
K64.2 < 4 Hämorrhoiden 3. Grades 
L02.4 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 
L03.10 < 4 Phlegmone an der oberen Extremität 
S22.02 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T3 und T4 
S27.2 < 4 Traumatischer Hämatopneumothorax 
S32.01 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L1 
S36.08 < 4 Sonstige Verletzungen der Milz 

B-[10].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-511.11 39 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision 
der Gallengänge 

5-530.32 24 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP] 

5-932.12 12 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm² bis unter 100 cm² 

5-932.13 12 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm² 

5-530.33 11 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 

5-534.03 10 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 

5-469.20 8 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 
5-897.0 7 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision 
5-932.11 7 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm² bis unter 50 cm² 
5-932.43 7 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 100 cm² bis unter 200 
cm² 

5-470.11 6 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler) 
5-536.47 6 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit 
Sublay-Technik, bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm 

5-932.15 6 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm² bis unter 400 cm² 

5-534.35 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik 

5-530.73 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 

5-534.1 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 

5-534.3x < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Sonstige 

5-535.0 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss 

5-535.35 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik 

5-916.a0 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 

5-932.14 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 200 cm² bis unter 300 cm² 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-983 < 4 Reoperation 
3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-993 < 4 Quantitative Bestimmung von Parametern 
5-490.0 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision 
5-491.11 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Intersphinktär 
5-536.4g < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit 
Sublay-Technik, bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr 

5-539.32 < 4 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP] 

5-541.3 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-
Laparotomie (programmierte Relaparotomie) 

5-894.15 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Hals 

5-896.1b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion 

5-897.12 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische 
Rekonstruktion: Rotations-Plastik 

5-932.41 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 10 cm² bis unter 50 cm² 

5-932.45 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 300 cm² bis unter 400 
cm² 

5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 
Lineares Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die 
intrathorakale oder intraabdominale Anwendung 

8-190.20 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit 
Pumpensystem bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 

1-449.0 < 4 Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen: Analkanal 
1-931.0 < 4 Molekularbiologisch-mikrobiologische Diagnostik: Ohne 

Resistenzbestimmung 
3-200 < 4 Native Computertomographie des Schädels 
3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 
5-455.35 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Laparoskopisch 
5-460.51 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Sigmoideostoma: Laparoskopisch 
5-465.1 < 4 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma 
5-469.00 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch 
5-469.21 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 
5-470.10 < 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur 
5-493.21 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-

Morgan): 2 Segmente 
5-530.72 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, 

allogenem oder xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal 
[TEP] 

5-530.91 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 

5-531.32 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP] 

5-534.01 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Mit Exstirpation einer Nabelzyste 

5-534.33 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit intraperitonealem Onlay-Mesh 
[IPOM] 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-539.31 < 4 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP] 

5-540.0 < 4 Inzision der Bauchwand: Exploration 
5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 
5-541.2 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie 
5-546.22 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 

Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material in Sublay-Technik 

5-850.66 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen 
chirurgisch: Bauchregion 

5-894.06 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 
primären Wundverschluss: Schulter und Axilla 

5-894.0a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne 
primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

5-894.16 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Schulter und Axilla 

5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken 

5-894.1b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 
primärem Wundverschluss: Bauchregion 

5-895.07 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen 

5-896.06 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla 

5-896.1d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß 

5-900.1b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Bauchregion 

5-916.a5 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich 
von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums 

5-930.4 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch 
5-932.40 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Nicht resorbierbares Material, ohne Beschichtung: Weniger als 10 cm² 
5-98c.0 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: 

Lineares Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder 
intraabdominale Anwendung 

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
8-192.1b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer 
Wunde: Großflächig: Bauchregion 

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie 
8-919 < 4 Komplexe Akutschmerzbehandlung 
8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
8-976.10 < 4 Komplexbehandlung bei Querschnittlähmung: Behandlung aufgrund direkter 

oder assoziierter Folgen: Bis 17 Behandlungstage 
9-984.8 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h)  
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erläuterung 

sonstigen 
Verletzungen (VC42) 

B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-530.32 14 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Endoskopisch total extraperitoneal [TEP] 
5-897.0 13 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision 
5-534.03 11 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 
5-490.1 7 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision 
5-530.33 6 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 
5-492.00 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: 

Lokal 
5-534.35 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik 
5-536.0 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss 
5-493.20 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-

Morgan): 1 Segment 
5-493.21 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-

Morgan): 2 Segmente 
5-530.73 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, 

allogenem oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 
5-530.91 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 
5-534.02 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Mit Abtragung des Urachus 
5-534.1 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss 
5-535.0 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss 
5-535.1 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss 

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ☑ Ja 

stationäre BG-Zulassung ☑ Ja 
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B-[10].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

Anzahl Vollkräfte 7  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

7  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 7  
Fälle je VK/Person 22,00000  

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 7  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

7  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 7  
Fälle je VK/Person 22,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung 

AQ13 Viszeralchirurgie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
Fälle je VK/Person 0,00000  
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50 

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 0  
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationäre Versorgung 0  
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Fälle je VK/Person 0,00000  
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Teil C - Qualitätssicherung 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß 
seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen 
(Leistungsbereiche) teil: 

Bundesland Leistungsbereich nimmt teil Kommentar / Erläuterung 
Hamburg Neurologisch- neurochirurgische 

Frührehabilitation 
ja  

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) 
nach § 137f SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 

trifft nicht zu / entfällt 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V 

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr 

Leistungsbereich Mindestmenge Erbrachte 
Menge 

Ausnahmetatbestand Kommentar/Erläuterung 

Kniegelenk-
Totalendoprothesen 

50 74   

C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr 

Leistungsbereich Kniegelenk-Totalendoprothesen 
Leistungsberechtigung für das Prognosejahr ja 
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 74 
Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres 
und den ersten zwei Quartalen des auf das 
Berichtsjahr folgenden Jahres erreichte 
Leistungsmenge 

84 

Die Prognose wurde von den Landesverbänden der 
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestätigt 

ja 

Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§ 
6 Mm-R) 

 

Sondergenehmigung der Landesbehörden zur 
Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung 
erteilt 

 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 

trifft nicht zu / entfällt 
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 SGB V 

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete 
Personen) 

148 

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

118 

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 113 

  

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und 
Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr 

8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Fachabteilu
ng 

Pflegesensiti
ver Bereich 

Station Schic
ht 

Monatsbezoge
ner 
Erfüllungsgra
d 

Ausnahmetatbest
ände 

Kommentar 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Neurochirurgi
e, Sonstige 
Fachabteilun
g, 
Unfallchirurgi
e 

Neurologie Station 5B - 
Station der 
Neurochirurgi
e 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Neurochirurgi
e, Sonstige 
Fachabteilun
g, 
Unfallchirurgi
e 

Neurologie Station 5B - 
Station der 
Neurochirurgi
e 

Tag 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Unfallchirurgi
e 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgi
e 

Station 6B - 
Station der 
Unfallchirurgi
e 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Unfallchirurgi
e 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgi
e 

Station 6B - 
Station der 
Unfallchirurgi
e 

Tag 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Unfallchirurgi
e 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgi
e 

Station 6A - 
Station der 
Unfallchirurgi
e 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 
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Fachabteilu
ng 

Pflegesensiti
ver Bereich 

Station Schic
ht 

Monatsbezoge
ner 
Erfüllungsgra
d 

Ausnahmetatbest
ände 

Kommentar 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Unfallchirurgi
e 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgi
e 

Station 6A - 
Station der 
Unfallchirurgi
e 

Tag 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Anästhesie, 
Intensiv und 
Rettungsmed
izin 

Intensivmedizi
n 

Intensivstatio
n 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Anästhesie, 
Intensiv und 
Rettungsmed
izin 

Intensivmedizi
n 

Brandverletzt
en-
Intensivstatio
n 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Anästhesie, 
Intensiv und 
Rettungsmed
izin 

Intensivmedizi
n 

Intensivstatio
n 

Tag 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Anästhesie, 
Intensiv und 
Rettungsmed
izin 

Intensivmedizi
n 

Brandverletzt
en-
Intensivstatio
n 

Tag 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation 

Neurologisch
e 
Frührehabilita
tion 

Station 4A - 
Station der 
Früh 
Rehabilitatio
n 

Tag 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation 

Neurologisch
e 
Frührehabilita
tion 

Station 4A - 
Station der 
Früh 
Rehabilitatio
n 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation 

Neurologisch
e 
Frührehabilita
tion 

Station 5A - 
Station der 
Früh 
Rehabilitatio
n 

Tag 91,67 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation 

Neurologisch
e 
Frührehabilita
tion 

Station 5A - 
Station der 
Früh 
Rehabilitatio
n 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation
, 
Neurochirurgi
e, Sonstige 
Fachabteilun
g 

Neurologisch
e 
Frührehabilita
tion 

Station 4B - 
Station der 
Neurochirurgi
e 

Tag 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 



 BG Klinikum Hamburg 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  Seite 333 

Fachabteilu
ng 

Pflegesensiti
ver Bereich 

Station Schic
ht 

Monatsbezoge
ner 
Erfüllungsgra
d 

Ausnahmetatbest
ände 

Kommentar 

Früh 
Rehabilitation
, 
Neurochirurgi
e, Sonstige 
Fachabteilun
g 

Neurologisch
e 
Frührehabilita
tion 

Station 4B - 
Station der 
Neurochirurgi
e 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Unfallchirurgi
e 

Orthopädie, 
Unfallchirurgi
e 

Station 3A - 
Station der 
Unfallchirurgi
e 

Tag 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Unfallchirurgi
e 

Orthopädie, 
Unfallchirurgi
e 

Station 2B - 
Station der 
Unfallchirurgi
e 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Unfallchirurgi
e 

Orthopädie, 
Unfallchirurgi
e 

Station 2B - 
Station der 
Unfallchirurgi
e 

Tag 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Unfallchirurgi
e 

Orthopädie, 
Unfallchirurgi
e 

Station 3A - 
Station der 
Unfallchirurgi
e 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Unfallchirurgi
e 

Orthopädie, 
Unfallchirurgi
e 

Station 3B - 
Station der 
Unfallchirurgi
e 

Nacht 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

Unfallchirurgi
e 

Orthopädie, 
Unfallchirurgi
e 

Station 3B - 
Station der 
Unfallchirurgi
e 

Tag 100,00 0 Ausnahmetatbest
and nach §7 S. 1 
Nr. 2 PpUGV 
(RSV-Welle) 

8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Fachabteilung Pflegesensitiver 
Bereich 

Station Schicht Schichtbezogener 
Erfüllungsgrad 

Kommentar 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Neurochirurgie, 
Sonstige 
Fachabteilung, 
Unfallchirurgie 

Neurologie Station 5B - 
Station der 
Neurochirurgie 

Tag 68,49 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Neurochirurgie, 
Sonstige 
Fachabteilung, 
Unfallchirurgie 

Neurologie Station 5B - 
Station der 
Neurochirurgie 

Nacht 55,07 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Unfallchirurgie 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station 6B - 
Station der 
Unfallchirurgie 

Tag 84,38 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 
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Fachabteilung Pflegesensitiver 
Bereich 

Station Schicht Schichtbezogener 
Erfüllungsgrad 

Kommentar 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Unfallchirurgie 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station 6A - 
Station der 
Unfallchirurgie 

Tag 82,74 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Unfallchirurgie 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station 6B - 
Station der 
Unfallchirurgie 

Nacht 71,23 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Unfallchirurgie 

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station 6A - 
Station der 
Unfallchirurgie 

Nacht 69,04 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Anästhesie, 
Intensiv und 
Rettungsmedizin 

Intensivmedizin Brandverletzten-
Intensivstation 

Tag 100,00 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Anästhesie, 
Intensiv und 
Rettungsmedizin 

Intensivmedizin Intensivstation Nacht 100,00 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Anästhesie, 
Intensiv und 
Rettungsmedizin 

Intensivmedizin Brandverletzten-
Intensivstation 

Nacht 100,00 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Anästhesie, 
Intensiv und 
Rettungsmedizin 

Intensivmedizin Intensivstation Tag 100,00 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation 

Neurologische 
Frührehabilitation 

Station 5A - 
Station der Früh 
Rehabilitation 

Nacht 47,95 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation 

Neurologische 
Frührehabilitation 

Station 5A - 
Station der Früh 
Rehabilitation 

Tag 70,14 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation 

Neurologische 
Frührehabilitation 

Station 4A - 
Station der Früh 
Rehabilitation 

Nacht 99,67 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation 

Neurologische 
Frührehabilitation 

Station 4A - 
Station der Früh 
Rehabilitation 

Tag 100,00 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation, 
Neurochirurgie, 
Sonstige 
Fachabteilung 

Neurologische 
Frührehabilitation 

Station 4B - 
Station der 
Neurochirurgie 

Nacht 98,36 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Früh 
Rehabilitation, 
Neurochirurgie, 
Sonstige 
Fachabteilung 

Neurologische 
Frührehabilitation 

Station 4B - 
Station der 
Neurochirurgie 

Tag 92,88 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Unfallchirurgie Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station 3A - 
Station der 
Unfallchirurgie 

Tag 68,22 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Unfallchirurgie Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station 2B - 
Station der 
Unfallchirurgie 

Nacht 73,70 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Unfallchirurgie Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station 2B - 
Station der 
Unfallchirurgie 

Tag 67,67 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 
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Fachabteilung Pflegesensitiver 
Bereich 

Station Schicht Schichtbezogener 
Erfüllungsgrad 

Kommentar 

Unfallchirurgie Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station 3A - 
Station der 
Unfallchirurgie 

Nacht 86,85 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Unfallchirurgie Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station 3B - 
Station der 
Unfallchirurgie 

Nacht 71,78 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

Unfallchirurgie Orthopädie, 
Unfallchirurgie 

Station 3B - 
Station der 
Unfallchirurgie 

Tag 69,59 Ausnahmetatbestand 
nach §7 S. 1 Nr. 2 
PpUGV (RSV-Welle) 

C-9 Umsetzung der Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie 
(PPP-RL): 

keine Angaben 

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für 
neuartige Therapien 

trifft nicht zu / entfällt 


